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Alle Viere. 

Zwei berühmte vierachsige Rangierlokomotiven 
als traumhafte Albatros-Modelle. 



92 319 

Bis Milte der sechziger war die von der Badischen 
Slaatsbohn als Baureihe Xb entworfene 92.3 bei der 
DB im Einsatz. 9! 319 wurde als letzte Lok 1966 
beim Bw Radolfszell ousgemuslert, Auf Ihrer HQ- 
Anlage der Epoche III übernimmt das neue 
Albatros-Modell problemlos alle Rangieraufgaben. 
Oder Sie stellen unser Metallmodell als Schmuck¬ 
stück in die Vitrine. Vor bestellpreis bis 31.1.95: 
DM 1.095,- (später DM 1.195-). 




Beide Loks im Doppelpack: DM t.995.- 

Versandkosten pro Bestellung: DM 25,-. 
Auslieferung der Modelle: Marz 1995. 


81 001 


Die Einheitsdampfloks der Deutschen Reichsbahn- 
Gesellschöft sollten alte Länderbahnarten oblösen. 
Von der Baureihe Bl, dieser wuchtigen Rangierlok, 
wurden aber nur zehn Exemplare gebaut, die 
als Splittergattung schon in den fünfziger Jahren 
wieder ausgemustert wurde. Das neue Albatros- 
Modell ist in allen Details nochgebildet und natürlich 
funktionstüchtig. Vorbestellpreis bis 31.1.95: 
DM 1.095,- (später DM1.195-)- 


Albatros-Mo de Ile bieten: 

• Komplette Ausführung in Metall 

• Feinste, originalgetreue Detaillierung 

• Aufwendige Lackierung 

• Robuste Bauweise 

• SB Faulhaber Antrieb mit Schwungmasse 

• Funktionsgarantie 



Ihre Bestelladresse: 

Albatros 

Postfach 12 03 * D 87572 Kaufbeuren 
Telefon 0B3 41/7 34 10 
Telefax 0 8341 / 7 34 72 


Modeilträume in Metall Händleranfragen willkommen! 


Kauf ohne Rlsikol Jede Lok wird vor Verlassen des Werks auf einwandfreie Funktion geprüft. Sollten dennoch Mängel auftreten: Wir gewähren ein Umlouschrecht 
innerhalb 30 Tagen! Sorgfältig verpackt werden die wertvollen Modelle per UPS-Nachnahme verschickt. Vorauszahlung per Scheck ist möglich. 


Die Abbildungen zeigen Vormien Modelle. 
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Die letzten Güterwagen für Bayreuth-Altstadt, 


innovative Bahnangebote 


Kahlschlagsanierung 

fl Die DB AG beginnt, ihre neu 
ge wc mne nc u n le rn c hm eri sch e 

Freiheit auch im Güterverkehr zu 
nutzen Der seit Jahren anhaltende 
Rückzug der Güterbahn aus der 
Fläche wurde zum internen Fahr¬ 
plan Wechsel am 2V September 
bundesweit wesentlich beschleu¬ 
nigt, Alleine in Bayern reduzierte 
die Bahn ihre Güterverkehrssirek- 
ken um 200 Kilometer, Besonders 
betroffen war der nördliche Teil 
Bayerns, wo noch eine statt liehe Zahl reiner 
Güterlinien existierte* Beispielsweise wurde 
der Frankenwald mit einem Schlag weitge¬ 
hend vom Güterverkehr abgehängt: Der Be¬ 
trieb auf den Güterstrecken nach Nordhal¬ 
ben, Weißenbrunn, Helmbrechts, Schwar¬ 
zenbach am Wald und Bad Stehen wurde 
eingestellt. Hintergrund für diese Aktion ist 
einerseits das Mißverhältnis zwischen den 
Kosten und dem Hrtrag im Güterverkehr, an¬ 
dererseits ein sogenanntes Pilotprojekt der 
DB AG, ln diesem Projekt soll getestet wer¬ 
den, inwieweit auch Massengüter, im Fran¬ 
kenwald vor allem Holz und Steine* im ge¬ 
brochenen Verkehr auf Schiene und Straße 
befördert werden können. Seit Oktober er¬ 


reichen zum Beispiel die Kalksteinlieferun¬ 
gen aus Tschechien die Weißkalk werke bei 
Schwarzenbach am Wald nicht mehr direkt 
auf der Schiene, sondern die DB setzt ab Ilof 
einen Lkw ein* Die Bahn verspricht sich da¬ 
von eine gleiche Bedienungsqual iiät und ge¬ 
senkte Kosten. Diese Rechnung hat die DB 
allerdings ohne Kunden und das l.kw Ge wer¬ 
be gemacht, ganz zu schweigen vom Um¬ 
weltschutz. Verschiedene Verfrachter lassen 
nun ihre tschechischen Produkte nicht mehr 
nach Deutschland fahren, sondern nur noch 
bis zum Grenzbahnhof* wo ein tschechi¬ 
scher Spediteur die Ladung übernimmt und 
sie auf der Straße zum deutschen Kunden 
bringt. Und die DB schaut ganz in die Röhre, 


Van Haus zu Haus 


Reisegepäck per Kurier 

fl Seit November bietet die DB 
zusammen mit der EMS Kurierpost 
Ginbil. einer Tochtergese11 schaft 
der Deutschen Bundespost Post¬ 
dienst. den KtiricrGe pack-Scrvicc 
an. Das Gepäck soll künftig immer 
von Haus zu Haus und nicht mehr 
von Bahnhof zu Bahnhof befördert 
werden. Für den Gepäck-Service 
ist die einheitliche Rufhummer 
0180-3320520 geschähet. Am Tele¬ 
fon kann der Abholt er min für das 
Gepäck vereinbart werden und zu¬ 
gleich hat der Kunde die Möglich¬ 
keit. den Fahrschein sowie einen 
Sitzplatz zu bestellen, Der Kurier 
bringt den Fahrausweis und die 
Platzreservierung gleich mit an die 
Haustür* Normalgcpäck his 30 kg 
kostet einheitlich 28 Mark. Sonde r- 
gepäck bis 30 kg (zum Beispiel 
Kinderwagen und Fahrräder) ko¬ 
stet generell 46 Mark. Die aufgege¬ 
benen Stücke werden - so ver¬ 
spricht es die Bahn - schon am 
Vormittag des nächsten Tages zu¬ 
gestellt, Ist der Kurierservice mehr 
als 30 Minuten zu früh oder zu 
spät bei der Zustel ladresse, wird 
de r Tran Sport p re is ersta tt et „ 


Spurwechsel 


Miamara entgleist in Hockeroda 

fl Am 20. August entgleiste der EuroCity „Mia¬ 
mara'* auf seiner Fahrt von Leipzig nach Villach 
in der Einfahrt des Bahnhofs Hockeroda. Eine 
Person wurde verletzt* Ein Umlenkrollenkasten 
des Weichenantriebs hatte sich durch Bauarbei¬ 
ten im Nachbargleis gesenkt. Durch die bausteL 
lenbedingte Höchstgeschwindigkeit von nur 
40 km/h passierte nichts Schlimmeres. 



Zwischen den Gleisen von Hockeroda: 
232 028 des Betriebshofs Leipzig-Süd* 


Nachahmenswert 


Porsche mit Bahncard 

fl Von Porsche und der Deut¬ 
schen Bahn AG stammt eine neue 
Idee, die Verkehrsprobleme mil¬ 
dern soll* Beim Porsche-/ent rum 
in Kassel erhalten Käufer eines 
Wagens eine Bahncard erster 
Klasse als besondere Servicelei¬ 
stung. Porsche will den Verkehr 
auf Straße und Schiene zusam¬ 
men führen. Die Stillstandszeiten 
des Autos können genutzt wer¬ 
den: Während der Autobesitzer 
mit dem Zug fährt, wartet das Au¬ 
tohaus den Sportwagen. Das Por¬ 
sche-Zentrum bring! das vor dem 
Bahnhof geparkte noble Auto zur 
Werkstatt und wieder zum Bahn¬ 
hof zurück. 



Lokparade von Taigatrommeln in Chemnitz 


109 und 220 


Karriereknick 

fl Für die Baureihen 109 und 220, ehemals 
E 11 und V 200 der Deutschen Reichsbahn, 
weisen die letzten Weichen in Richtung Ab¬ 
stellgleis. Von der 109 stellen noch vier Loko¬ 
motiven beim Bh Halle P in Reserve. Ein Ein¬ 
satzkonzept gibt es nicht. Bei einem Gesamt be¬ 
st and von zehn Lokomotiven der Baureihe 220 
werden allenfalls noch zwei Maschinen vom 
Uh Leipzig-Wahren vor Arheirszügen verwen¬ 
det. Dresden hat eine 220-Reserve für den Ah- 
Jaufhctrieb im Rangierhahnhof. 
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Fehlfarben 


234 in Sondertackierung 

9 Ganz neue Wege im Design schlägt das Werk 
Cottbus ein. Die 234 304 erhielt RegionalBahn-Far- 
ben: Rahmen schwarz, Fensterband grün; der Zier¬ 
streifen ist passend zu den Doppelstockwagen tür¬ 
kis. Die D8 will die Maschine zwischen Mauen und 
Potsdam einsetzen. 



Talgo auf der Straße 


Fahr lieber mit der Bundesbahn 

■ Die Taiga-Wagen Jur die DB haben während 
der Endmontage Transportprobleme ausgelöst: Sie 
mußten kurioserweise von DUEWAG in Krefeld 
bis Bayern auf der Straße transportiert werden. 
Technische Gründe und Termingründe waren der 
Grund. Wegen ihrer Höhe hätten die Fahrzeuge 
auf Miederflunvagen verladen werden müssen - 
die 1 >B konnte diese Spezialfahrzeuge aber nicht 
zum gewünschten Zeitpunkt zusiehern, 


Auf den Kopf gestellt 

Im vorigen Heft wurden ein paar Dinge auf den Kopf gestellt: Zum Beispiel 
03 001, deren Feuer der Schwerkraft zum Trotz aus dem Aschkasten nach 
oben fiel. Auch sonst wies unsere November-Ausgabe ein paar Unstimmigkei¬ 
ten auf - an zwei Stellen fehlten die Rubrikenköpfe, eine Zwischenzeile war 
verunglückt, eine Dachzeile schwarz gedruckt. Ich entschuldige mich dafür, 
wenngleich ein Lokomotivmeister noch selten vom Eisenbahnhimmel fiel. Ge¬ 
freut habe ich mich über die zahllosen, engagierten Briefe, Telefaxe und An¬ 
rufe. 95 Prozent davon äußerten sich sehr positiv zur neuen Optik, fast allen 
gefiel die Titelseite, ausnahmslos alle freuten sich über den erweiterten Um¬ 
fang. Eine kleine Auswahl der Reaktionen haben wir auf Seite 
61 abgedruckt. Die Erwartungen des Redaktionsteams geradezu 
auf den Kopf stellten die Reaktionen der Leser aus den neuen 
Bundesländern. Die harsche Kritik von Detlef Scheibe aus 
Oschatz war die Ausnahme: Er sprach mir als „Wessi" grund¬ 
sätzlich die Fähigkeit ab, die Bedürfnisse der Eisenbahnfreunde 
in den neuen Bundesländern beurteilen zu können. Ansonsten 
gab es aus dem Stammgebiet des MODELLEISENBAHNER teil¬ 
weise sogar überschwengliche Kommentare. „Ich möchte dem 
Redaktionsteam zur gelungenen Ausgabe des Heftes 11/94 

ganz herzlich gratulieren. Macht weiter soll“, schrieb zum Bei- _ 

spiel Hans Galistel, Lokführer aus Radeburg, der durch sein Wollgang Schumacher 
jahrzehntelanges Engagement für die Eisenbahn bekannt ist. 

Ein herzliches Dankeschön der gesamten Redaktionsmannschaft für solche 
ermunternden Worte. Ein paar richtig böse Briefe in Sachen „schlimme Wessis 
aus Stuttgart" kamen kurioserweise aus dem Westen. Ist das nicht wieder 
ein Signal, daß Konflikte herbeigeredet werden? Der MODELLEISENBAHNER 
ist eine Zeitschrift für alle Eisenbahnfreunde. Ich habe weder vor noch nach 
der Wende Unterschiede zwischen Ost und West gemacht - ein gemeinsames 
Hobby sollte Grenzen überwinden, nicht welche setzen. Und ich finde es gut, 
daß die „Wessis" jetzt endlich die Eisenbahngeschichte, die hervorragend ge¬ 
pflegten Dampfloks oder die mit viel Schweiß erhaltenen Schmalspurbahnen 
der Reichsbahn kennenlernen dürfen, ebenso wie die „Ossis" seither die fas¬ 
zinierenden Eisenbahnen außerhalb ihres Landes erleben können. Für das Re¬ 
daktionsteam einschließlich der vielen freien Mitarbeiter aus Ost und West 
wird ab jetzt nur ein Ziel gelten: Wir bemühen uns, Ihnen jeden Monat Ihren 
MODELLEISENBAHNER in der bestmöglichen Qualität zu liefern. Dafür bitte 
ich Sie um Ihre aktive Mitarbeit, um Ihre Kritik - aber auch um Ihr Vertrauen. 




Güter gehören auf die Bahn, 


Spritzzüge 


Verkrautete Bahn 

9 Die DB AG setzt zur ehemi- 
sc h en 1 ' n krau t he kii m p fu n g 
über Privatfirmen spezielle 
Spritzzüge ein. die jede Bahn- 
strecke einmal im Jahr befah¬ 
ren. Am 11 August war die 
Strecke Ebersberg - Wasser¬ 
burg an der Reihe, 


nur nicht die eigenen. Talgo- 


Verladung bei DUEWAG 



£ 

£ 
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Der spezielle Spritzzug bei Forsting. 
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75 1118 unterwegs 


Dampfwandern im Donautal 



Ein seltener Anblick: die badi- Motz 
sehe 751118 im idyllisch gele¬ 
genen Bahnhof Hausen im Tal. 


M Der Stuttgarter Eisenbahn- 
club Adler führte am 25. 
September einen Sonderzug 
vor Stuttgart über lllm nach 
Tuttlingen. Für den Ab¬ 
schnitt Stuttgart - Ulm fiel 
01 1066 kurzfristig wegen 
Injektorschaden aus. Eine 
140 führte den Sonderzug 
bis Ulm. Schon in Geislingen 
wurde 75 1118 der Umer Ei¬ 
senbahnfreunde beigestellt, 
die den Zug durch das Do- 
nautal von Ulm nach Tuttlin¬ 
gen und zurück beförderte. 


Industriedenkmal 


Zuckerfabrik Oldisleben 

■ Mit einem einzigartigen Indu- 
striedenkmal wartet der Ort Ol¬ 
disleben in der Nähe des Kyff- 
häusers auf. In Oldisleben steht 
die letzte europäische Zuckerfa¬ 
brik, die bis zur Wende in der 
DDR mit Dampfmaschinen, Dif¬ 
fusion sapparaten und anderen hi¬ 
storischen Gerätschaften gearbei¬ 
tet hat. Die Fabrik soll ein Indu¬ 


st riemuse um werden. Auf dem 
Werksgelände finden steh ver¬ 
schiedene Güterwagen, die für 
den Zuckertnmsport typisch wa¬ 
ren. ferner die 1985 in Meinin¬ 
gen gebaute Dampfspeichcrlok 
der Zuckerfabrik Walschleben 
und eine 1957 in Babclsbcrg ge¬ 
baute Rangierdiesellok, Typ N4B, 
der Zuckerfabrik Vitzenburg, 



Ein kaum zehn Jahre 
altes Museumsstück: 
die Dampfspeicherlok 

's 

s 

99 715 wird in Nossen 
auf einen Transport- 


Vor der Ausbesserung 


99715 am Haken 

■ 99 715 stand von 19*4 bis 1992 als 
Denkmalluk vor dem Ausstellungszug 
in Radebeul-Ost, bis sie von der „Ge¬ 
sellschaft IG Lok 99*15“ erworben 
wurde. In Rade beul diente sie als Er¬ 
satzteil Spender für die betriebsfähige 
Sc 1 1 west er maschi ne 99 715, J n i w i - 
sehen stellt die Nach bau-VI K im 
schmalspurige n Ausbesse r ungsst and 
tles Betriebshofs Nossen. 



wagen verladen 


Bahn AG und OHE 


Gemeinsam geht es besser 

■ Die Osthannoversche Eisenbahn AG (OHE) und 
der Regionalbereich Ladungsverkehr der DU AG wol¬ 
len Zusammenarbeiten. DH und OHE sammeln, ran¬ 
gieren und verteilen die Gütem agen im Raum Celle 
gemeinsam, Personal und Lokomotiven können da¬ 
durch kostengünstiger eingesetzt werden. Darüber 
hinaus führt die OHE die Güterzüge auf den DB- 
Strecken Wieren - Warenholz. Soltau - Visselhöve- 
de, Soltau - Dorfmark in eigener Zuständigkeit sowie 
auf der Strecke Soltau - Schwarmstedt im Auftrag 
der Hahn AG. 
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Frage El Zeichen 


Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei¬ 
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 



■ 05 (MH kam nur außerplanmäßig in diesen Hahn¬ 
hof, der heute in einem Dreiländereck im Osten un¬ 
serer Republik liegt. Hier war einst die Welt zu Ende. 
Zumindest sprach der DDR-Vo!ksnvund derartig ab¬ 
schätzig über eine schöne alte Stadt, deren Hahnhof 
vor dem Ersten Weltkrieg sogar durchgehende 
Schnellzüge ins Böhmische abfertigte. Hier begann bis 
1945 die einzige grenzüberschreitende Schmäh pur¬ 
st recke der Reichsbahn, die Kleinbahn mußte sich 
dann aber mit der Erschließung des nahegelegenen 
„Gebirges" begnügen. Zu DDR-Zeiten wurden neben 
den Reichsbahn Anlagen robuste Kiein-Lkw gebaut, da¬ 
neben spielte die Textilindustrie eine große Rolle, 
N t )ch 199() beschä ti igt e d lese r Ba h n I iof in e h re re hu n- 
den Mitarbeiter, heute ist er nur noch Außenstelle. 
Der letzte Vorstand hieß so wie jener berühmte Ge¬ 
sellschaftskritiker dessen Lehren die DDR getragen 
haben und nach dessen Namen sogar eine Stadt be¬ 
nannt wurde. Wie heißt der ehemalige Vorstand und 
in welcher Stadt liegt sein früheres Betätigungsfeld? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. Dezember 
1994 auf einer Postkarte an den MODELLEISEN¬ 
BAHN fcR t Pietsch + Schölten Verlag. Stichwort Fragezei¬ 
chen, Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden .40 Exemplare des Smi 
derbands „Lexikon Erfinder und Erfindungen Elsen¬ 
hahn" mit ca, 384 Seiten ausgelost. Der Rechtsweg ist 
wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden 
schriftlich benac h rieht igt. 
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Die Trümmerbahnfoks 2023 und 2021 der 558, 


Neu im Straßenbahnmusetim 


Stuttgarter Trümmer-Lok 

■ Die Stuttgarter Straßenbahnen AG (SSB) hat dem Mu¬ 
seumsverein Stuttgarter Historische Straßenbahnen die 1947 
von der Maschinenfabrik Esslingen und BBC gebaute elektri¬ 
sche Meterspurlok 2023 übergeben. Die Maschine ent¬ 
stammt einer Serie von zwölf baugleichen Stuttgarter Triim- 
merloks. Die SSB übernahmen sechs dieser Lokomotiven, 
die letzte beendete erst 1994 ihre Bauzugeinsätze, 



Plandampf mit 41 1150 zwischen Ulm und Mergelstetten 


Plandampf im Süden 


411150 vor Kohlezug 

■ Ein Zementwerk in Mergel¬ 
stetten bei Hei den heim emp¬ 
fängt jede Woche mehrere 
Kohlezüge mit his zu 1 800 
Tonnen Gesamt last. Am 14. 
Oktober brachte 41 II SO die 
Taigatrommel 220 281 von 


Nürdüngen zu ihrem neuen 
Domizil in Hcidcnheim. Am 
nächsten Tag beiorderte das 
aus Halle/Saale angereiste Lok- 
personal mit 41 1150 einen 
l 730 Tonnen-Zug mit 88 Ach¬ 
sen von lim nach Mergelstet¬ 
ten. Der Brenzbahn-Museums- 
verein sieht in der Fahrt den 
Auftakt zu einer neuen Veran¬ 
stalt ungsform im Süden. 


Wir erweitern die Redaktion und suchen einen 

Redakteur 

mit journalistischer Ausbildung, Berufserfahrung 
und einschlägigem Eisenbahn-Know-how, sowie 
einen 

Volontär 

der eine zweijährige Ausbildung zum Redakteur 
absolvieren und sein Hobby mit einem 
interessanten Beruf verbinden will. 

Schicken Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung an die 
Chefredaktion MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten Verlag, 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart, Wir freuen uns auf Sie. 


Aus der Traum 


Ende des Eisenbahn¬ 
museums Brühl 

■ Ab 1987 schuf der Förder¬ 
kreis Eisenbahngeschichte 
llriihl c.V auf dem Gelände ei- 
ner Zuekerfahrik ein regii >11 aks 
Verkehrsmuseum, jetzt wurde 
das Grundstück verkauft, es 
sollen Wohnungen und Gewer¬ 
beei nheitcu entstehen. Hin Er¬ 
satzgelände war nicht zu erhal¬ 
ten, der Verein gab alle Fahr¬ 
zeuge ah - entweder an ande¬ 
re Vereine oder an Schrott- 
händler. In den Schrott wan¬ 
delte auch das Kernstück der 
Sammlung, der 1950 bei West¬ 
waggon in Köln-Deutz gebaute 
Eie kt rot rieb wagen ET 47 a/b 
der Knln-lk m i ic r- Eise n ha li n. 


ml _ \\t!ps 


■ „Eisenbahn-Romantik" am Donnerstag 
um 18.50 Uhr In 5 3 (nicht über 
Astra-Satellit): 

24.11. Schienenbus 
0L12, Bahn-Nostalgie 
08.12, Nikotausdampf 

15.12. Winter im Erzgebirge 
22.! 1 . Weihnachts-Wunschsen¬ 
dung I 

29.12. Weihnachts-Wunschsen¬ 
dung II 

■ „Eisen bahn-Romantik" in S 3 
(über Astra-Satellit) 

Samstag, 26. November: 

10.00 Uhr 100 Jahre Schafberg¬ 
bahn 

10.30 Uhr Schienenbus 
Samstag, 3. Dezember: 

10.00 Uhr Die Bagdadbahn 
10.30 Uhr Bahn-Nostalgie 



Die ganze Welt der Eisenbahn auf Video 


Fordern Sie bitte noch heute unseren ausführlichen 
Gratiskatalog an und wählen Sie selbst! 




D-74179 Obersulm . Postfach 111 - Tel. 071 34/14294- Fax 07134/4280 
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5047 im Härtetest 


Jenbacher in Slowenien 

■ Ein ÖBB-Diesdlriehwageri der Reihe 5047, her* 
gestellt von der Jenbacher TransportSysteme AG. 
legte bei den Slowenischen Eisenbahnen 5 OOO Ki¬ 
lometer im Testbetrieb zurück. Temperaturen bis 
40 Grad. 6.5 Kilometer lange Tunnels, Steigungen 
und Gefälle bis 25 Promille forderten den Triebwa¬ 
gen hart. Die technischen Tests verliefen gut. 720 
befragte Reisende sprachen sieh über den Komfort 
positiv aus. Die Slowenen denken an den Kauf 
von f5 neuen Triebwagen, um die „GoimiJka-Gar- 
nitLiren" ab/ulösen Falls Kredite fließen, konnten 
die vieraehsigen Jenbacher Triebwagen /um Zuge 
kommen, von denen bei den ÖBB schon HK) Fahr¬ 
zeuge sm Einsatz sind. 



Wenn die Europabank Kredite zahlt, 
konnten bald Jenbacher Triebwagen 
in Slowenien fahren. 


Veteranentreffen 


Oldtimer in der 
Schweiz 

■ Auch in diesem Sommer 
konnte die Bern-Lötschberg- 
Simplon-Eisenbahn (BLS) auf ih¬ 
re betagten Rangierloks des 
Typs Ce 4/4 nicht verzichten. Oie 
Lokomotiven waren 1920 als 
Ce 4/6 gebaut worden. Von ehe¬ 
mals 17 Maschinen sind heute 
noch die 311, 313, 31S und 316 
im Bestand. 



FO-HGe 4/4 I in Grengiols, 


Geschäftsbericht 


Niederländische 
Staatsbahnen 1993 

■ Das Eisenbahnnetz der Nie¬ 
derländischen Staatsbahn ist 
1993 von 2 753 auf 2 "5“ km 
gewachsen* 229 km werden 
nur noch von Gütcrzügen be- 
fahren. 1983 hatten die NS ein 
Streckennetz von 2 850 km, 
davon 312 km für den Güter¬ 
verkehr. Während die Mitarbei¬ 
ter noch vor wenigen Jahren 
Belohnungen erhielten, wenn 
sie neue Mitarbeiter warben, 
soll der heutige Personalbe¬ 
stand von 2~ 914 Beschäftigten 
hinnen fünf Jahren um 4 800 
vermindert werden. 


Geplatzt 


Geschäft mit Belgien 

■ Die Niederländischen Staats¬ 
halt nen haben zu viel KoDira- 
terial. Nun mußte die Hoff¬ 
nung* 96 Reisezugwagen an 
Belgien zu vermieten, aufgege¬ 
ben werden. Die SNCB haben 
stat (dessen aus Frankreich 85 
gebrauchte Reisezugwagen ge¬ 
kauft. 


■ Die Einsätze der HGe 4/41 
sind auf der schmalspurigen 
Brünigbahn der 5BB selten geworden. Zwei dieser Maschinen wur¬ 
den von der SBB 1954 beschafft, um die Gepäcktriebwagen Deh 4/6 
zu entlasten. Mit einer Motorleistung von insgesamt 1600 kW waren 
die HGe 4/41 1991 und 1992 seinerzeit die stärksten Zahnrad-Fahr¬ 
zeuge der Welt, Vom Personal erhielten sie deshalb den Spitznamen 
„Muni" (Stier). 

■ In den verkehrsstarken Wochen der Wintersaison werden die Für- 
ka-Oberalp-Loks der Reihe HGe 4/4 I voraussichtlich wieder Gepäck¬ 
züge von Brrg nach Betten und ins Obergoms befördern. 



SBB-HGe 4/4 I 1992 am Brünig. 




























RhB-Krokodile 




TEE-Classics 


Ende der Planeinsätze 

■ Die zwischen 1921 und 
1929 gebauten, "90 kW star¬ 
ken und immerhin 55 km/h 
schnellen Krokodile Ge 6/6 I 
der Rhätischen Bahn werden 
ab sofort nicht mehr planmä- 
Big eingesetzt. Die noch vor¬ 
handenen Maschinen mit den 
Nummern 411 bis -il5 stehen 
aber weiterhin für Reserve¬ 
dienste bereit. 



<sy 


Die zur Zeit wohl beliebtesten Schwei¬ 


zer Lokomotiven gehen in Reserve: die 
Krokodile der Rhätischen Bahn. 


Top + Flop 


Verein für Nobelzüge 

■ Am 26. Marz wurde in Zürich der 
Verein TEE-Classics gegründet. Er hat 
sich das Ziel gesetzt, die Ära der 
TransEuropExpressZüge lebendig zu 
erhalten. Es geht darum, die imposan¬ 
ten Diesel-Triebzüge der Serie 
RAmTEEI und die eleganten Viersy¬ 
stemzüge der Serie RAe TEE fl zu er¬ 
halten und zu betreiben. Der grenz¬ 
überschreitenden Idee des TransEu- 
rop-Verkehrs verpflichtet, will sich 
der Verein TEE-Classics ebenfalls inter¬ 
national ausrichten. Infos sind erhält¬ 
lich bei: Verein TEE-Classics. Postfach 
9105, CH-8050 Zürich. 


Top: Das Auto teil' ich mir 

H CarSharing wird bereits in mehre¬ 
ren europäischen Ländern prakti¬ 
ziert Nun soll sich die Idee auch in 
Deutschland durchsetzen. Das Konzept 
ist einfach: Man fährt möglichst viel mit 
öffentlichen Nahverkehrsmitteln oder 
dem Fahrrad. Wo dies nicht möglich ist t 
wird in ein Gemeinschaftsauto umge¬ 
stiegen. Ein gemeinschaftlich genutzter 
Pkw wird besser ausgelastet als der ei¬ 



gene, der die meiste Zeit abgesteilt ist. 
Ziel des CarSharing ist ein Verbundnetz 
der Mobilität mit CarSharing-Stationen 
an jedem Flughafen und Bahnhof Wer 
in Hamburg Mitglied bei CarSharing ist, 
kann aurh in München. Freiburg ixler 
anderswo ein Auto leihen, ln Frankfurt 
gibt es inzwischen statt des Fahrten¬ 
buchs für die Fahrer einen Mikrochip, 
in einigen Städten können mit der Mit¬ 
gliedskarte bargeldlos Taxis benutzt 
werden. In Berlin läuft seit einem Jahr 
das Pilotprojekt „Bahnauto". Uwe Herz, 
Niederlassungsleiter Fernverkehr der 
DB in Berlin, erklärte: „Wir sehen in 
der Zusammenarbeit mit CarSharing ein 
Beispiel für die sinnvolle Vernetzung 
verschiedener Verkehrsträger. 4 ’ Im Sep¬ 
tember fanden in verschiedenen Groß¬ 
städten Aktionswoehen unter dem Titel 
„Das Auto teil' ich mir“ statt. Die Bahn 
hat die Veranstaltungen mit 40 000 
Mark gesponsert. 


Flop: Asbestwagen 

Ende 1995 musterte die DB rund 
1 100 Reisezugwagen aus, Grund: 
Asbestverseuchung. Eine Gefahr für Rei¬ 
sende bestand nie. Drei Kriterien waren 
für die Bahn entscheidend, als sie fest¬ 
legte. welche Wagen ausscheiden: Bau¬ 
jahr, fehlende Tiirschließetnrichtung 
und Asbest, Da die Wagen allem An¬ 
schein nach ohne genaue Rücksprache 
mit den Mitarbeitern der Zugbildung 
auf die Abstellgleise wandelten, fehlten 
plötzlich Wagen erster Klasse in den 
Zügen. Auch Fahrzeuge mit günstigen 
Untersuchungsfristen und solche, die 
erst vor kurzem die Ausbesserungswer¬ 
ke verlassen hatten, fielen der Aktion 
zum Opfer, Seil dem Jahreswechsel 
müssen Reichsbahnwagen aushelfen, 
Die Kurzschlußhandlung ist schwer ver¬ 
ständlich, denn das Asbestproblem ist 
seit langem bekannt. Sanierungen gab 
es bei der DB seit Mitte 1980. 95 Pro- 
zent der Wagen lagen unter den Grenz¬ 
werten Die- DB gibt zu, daß es eigent¬ 
lich keinen Ci rund für diese großange¬ 
legte Aktion gab. Sie entschloß sieh 
trotzdem dazu und nahm, wie cs heißt, 
„kurzfristige Engpässe" in Kauf. Engpäs¬ 
se und Kosten, die hei etwas Weitblick 
vermeidbar gewesen wären. 




Abrüstung 


CD mit Strahltriebwerken 

■ im Vorfeld des Bahnhofs Tanvald ist der 
Rumpf eines Strahltriebflugzeugs des russi¬ 
schen Typs MIG 15 auf einem zweiachsigen 
Flachwagen zu besichtigen. Vom Triebwerk 
führen zu einem Kesselwagen Schläuche. 
Mit der Strahldüse können festgefrorene 
Weichen aufgetaut werden. In Jindrkhov 
Hradec (Neuhaus) steht ein ähnlicher Dü- 
sen-Schneeräumer auf Schmalspur 760 mm. 



O 

1 
s 

Schneeräumen auf tschechisch 


Ablösung 


Norwegische Loks aus der 
Schweiz 

B Ein norwegisch-schweizerisches Kon¬ 
sortium unter der Federführung von ABB 
Strom men AS liefert 22 elektrische Loko¬ 
motiven für die Norwegische Staatsbahn. 
Die Elektrik stammt von ABB Zürich, die 
Mechanik von SEM. Die neuen Maschinen 
sind an die Schweizer Lok 2000 ange¬ 
lehnt. ln Norwegen wird die neue Baurei¬ 
he El 18 ab Juni 1996 einige ältere NSB- 
Loks ersetzen. 


3> tftf! 
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Viele Heizer beherrschten auf 
der 95 den Trick mit den ver¬ 
puffenden Ölresten perfekt: 
95 0045 betätigt sich im ver¬ 
schneiten Bahnhof Schmiede¬ 
feld am 26. Dezember 1979 
vor P 13007 nach Sonneberg 
als Flammenwerfer, 


Die schwarze Bergkönigin 
rief, und diesem Ruf folgten 
Heerscharen von Dampflok¬ 
freunden in den Thüringer 
Wald zwischen Saalfeld, 
Probstzella und Sonneberg. 


Am 28. Februar 1979 dampft P 18004 nach Saal¬ 
feld über das Teufelsholzviadukt zwischen Lau¬ 
scha und Ernstthal. Hier müssen auf 6,4 km 
immerhin 159 m Höhenunterschied überwunden 
werden. Die vielen Viadukte an der Strecke 
sind schon seit Jahrzehnten Langsamfahrstellen. 



ger Wald am Weihnachtsabend 
des Jahres 19^9: 95 00 *5 ist 
mit P 18007 nach Sonneberg 
eingefahren. Plötzlich schießt 
ein riesiger Feuerball aus dem 
Schornstein und steigt meter¬ 
hoch in den Himmel. Nach der 
anstrengenden Bergfahrt läßt 
sie jetzt Dampf ah - seit 
Probstzella mußte das über 50 
Jahre alte Dampfroß immerhin 
319 Meter Höhenunterschied 
überwinden. Noch bis 1980 
bespannten die bulligen T 20, 
wie die schwere rEl'-Tender- 
lok bei der Preußischen Staats¬ 
bahn hieß, alle Züge auf der 
sc h wi e rigen R ampenst ree k e 
Saalfeld - Sonneberg. Inzwi¬ 
schen sind die herrlichen Zei¬ 
ten vorbei, der Bullengesang 
am Sonneberger Rennsteig ist 
verstummt. 

Die Geschichte der mächtigen 
Reihe 95 hatte Anfang der 
zwanziger Jahre begonnen, als 
auf der Halberstadt-Blankcn- 
burger-Eisenbahn (HBE) große, 
fünffach gekuppelte Tender- 
loks von ßorsig den schwerfäl¬ 
ligen Zahnradbetrieb ersetzen 
mußten. Wegen ihrer für da¬ 
malige Maßstäbe ungeheuren 
Zugkraft erhielt diese Bauart 
den Spitznamen „Tierklasse“. 
Die Preußische Staatsbaiin be- 
























Titelthema 



Weihnachtsstimmung im 769 


trieb zu jener Zeit einige wichtige 
Zahnrad- und Sie ils trecken. Dort 
mühten sich verschlissene Dampf 
rösser mit ständig steigenden Zug- 
lasten ab. Für den unrentablen be¬ 
trieb mußten daher neue Lokomo¬ 
tiven gebaut werden. 

Die ausgezeichneten Erfahrungen 
der HBE veranlagten das Reichs- 
Verkehrsministerium, bei Borsig 
zunächst zehn Exemplare der 
rEl'-Tenderloks zu bestellen. Da 
die Maschinen auch im schweren 
Güterzugdienst auf steilen Haupt¬ 
strecken eingesetzt werden soll¬ 
ten, mußte Borsig die als T 2t) ein¬ 
gereihte Gattung weitgehend neu 
konstruieren. Die Staatsbahnlok 
sollte mit 65 km/h Höchstge¬ 
schwindigkeit schneller sein, grö¬ 
ßere Betriebsvorräte waren gefor¬ 
dert. Am 26 Januar 1923 rollte das 
erste Exemplar der staatlichen 
Tierklasse auf die Gleise der neo¬ 
gegründeten Deutschen Reichs¬ 
bahn. Schon bei den ersten Probe¬ 
fahrten. vor allem aber in den fol¬ 
genden Betriebsjahren bewährte 


Meter hoch gelegenen Bahnhof 
Ernstthal am Rennsteig, 

5. Januar 1979. Es ist genau 
18.20 Uhr, 95 0044 ist soeben 
mit P 18007 Saaifeld - Sonne¬ 


Verschlissene Dampfrösser 
mühten sich mit ständig 
steigenden Zuglasten ab. 


berg eingelaufen. 



sich die als Baureihe 95 eingereih¬ 
te T 20 ausgezeichnet, Sic war so¬ 
gar der bayrischen Mallet-Lok Gl 2- 
x 4/ i (Reihe 96) überlegen, ob¬ 
wohl diese drei zusätzliche Treib¬ 
achsen besaß. 

Borsig und Hanomag bauten bis 
Anfang 1924 insgesamt 45 Exem¬ 
plare der T 20, Nach 1945 verblie¬ 
ben 31 Loks bei der Deutschen 
Reichsbahn der DDR. Das Bahnbe¬ 
triebswerk Probstzella wurde zu 
einer Stammeinsatzstelle der Bau¬ 
reihe 95. Dort brauchte man drin¬ 
gend die starken Bullen, Der Gü¬ 
ter- und Reiseverkehr auf der sLei- 
gungsreichen Strecke nach Sonne- 
berg hatte drastisch zugenomnien. 
Die Spielzeugstadt am Rande des 


Das architektonisch sehr aufwendig 
gestaltete Bahnhofsgebäude von 
Ernstthal empfängt den Fahrgast auf 
der westlichen Bahnhofsseite mit dem 
Gemälde eines Viadukts an der Strecke. 


Rennsteigs konnte wegen der 
DDR-Grenze und den abgebauten 
Verbindungen nach Bayern auf der 
Schiene nur noch von Eisfeld oder 
Prohstzella aus erreicht werden. 

Laufleistungen von 6000 Kilome¬ 
tern pro Monat belasteten Lokfüh¬ 
rer, Heizer und Lokomotiven bis 
auf die Knochen. Zwischen 1964 
und 1973 baute das Ausbesse¬ 
rungswerk Meiningen 24 Bullen, 
wie die 95 schon seit den dreißi¬ 
ger Jahren hießen, auf Ölfeuerung 
um. Zehn Loks erhielten zusätzlich 
einen Neubaukessel, Lokführer 
Wolfhard Bätz vom Lokbahnhof 
Sonneberg galt jahrzehntelang als 
der Bul len bandiger schlechthin. 
Seine 95, die Lok mit der Ord¬ 
nungsnummer 028, war wegen ih¬ 
res exzellenten Zustands bekannt 
wie ein bunter Hund. Noch heute 
schwärmt er von 40 erlebnisrei¬ 
chen Jahren mit der 95 auf den 
schwierigen Strecken rund um sei¬ 
ne Heimatstadt. So lange die 95 
fuhr so lange gab es auch richtige 
Winter am Rennsteig. Besonders 
abenteuerlich erging es den Früh- 
zügen, die sich durch verschneite 
und verwehte Strecken kämpfen 
mußten. 

Somieberg, 2 T , Dezember 19^8: 
95 0028 säuselt vor P 6914 nach 
Saaifeld im Sonneberger Bahnhof 
bei dichtem Sch neefall vor sich 
ihn, Es ist 4,15 Uhr, Lokführer 
Wolfhard Bätz und sein Heizer 
1 leinz Leuthäuser haben ihren Bul¬ 
len unter Volldampf gesetzt. 4 24 
Uhr: Der Abfahrbefehl kommt 
pünktlich, die ersten J9 Kilometer 
bis zum Kopfbahnhof Lauscha be¬ 
reiten keine Probleme, l'm 5.10 h 
stampft die 95 mit ihrem Zug über 
das Sie in viadukt von Lauscha. Bis 
zum 6*4 Kilometer entfernten 
Bahnhof Ernstthal muß ein Höhen¬ 
unterschied von 159 Metern über¬ 
wunden werden. Dazu kommen 
Sc h n eeverwe h ungen, Bu I le n eh e f 
Bätz kennt die kritischen Stellen 
und gibt seiner 95 die Sporen: 
Regler auf, Steuerung vor, bis man 
förmlich spürt, wie sich die Lok 
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Der Höhenunterschied, den 
die Bahn zwischen Lauscha 
und Ernstthal überwindet 
wird auf dieser Aufnahme 
von 95 027 deutlich, die im 
Januar 1989 einen Filmzug 
mit alten Personenwagen 
beförderte, 

Lokführer Wolfhard Bätz und 
Heizer Heinz Leuthäuser 
während eines Schneeräum- 
einsatzes am 28. Dezember 
1978. In Lichte Ost wird Wasser 
gefaßt. Am Haken hat 95 0028 
einen Schneepflug. 
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Im Bahnhof Ernstthal war zu 


mit lohenden Auspuffschlägen in 
die Schneemassen hohn, Sie 
schafft cs, Zug 6914 läuft pünkt- 
lieh in Emsttal ein. „Als wir noch 
Kohldoks hatten, lief dem Heizer 
der Schweiß literweise den Rük- 
ken herunter, erinnert sich Bat/, 
„da verschwanden bis Probstzella 
schon mal fünfeinhalb Tonnen 
Kohle in der gefräßigen Feuer- 
buchse unserer 95.“ 

Die Ölfeuerung bedeutete eine rie¬ 
sige Erleichterung - und hot die 
Möglichkeit, Feuer zu speien. 
Nach dem Abstellen des ÖIhrem 
ners wurden die Rohre mittels 
Dampfdruck im Kessel von Ölre¬ 
sten gesäubert. Mit ein bißchen 
Fingerspitzengefühl ließ der Hei¬ 
zer dabei eine gewaltige Stichflam¬ 
me aus dem Schornstein schießen. 
Wenn er den Ölbrenner blitz¬ 
schnell abstellte und die Rohre so¬ 
fort reinigte, flössen die Ölreste 
aus den Rohren blitzartig in den 
Verbrennungsraum zurück und 
verpufften explosionsartig. Wegen 
der relativ geringen Kessellänge 
konnte nur die Baureihe 95 als 
Flammenwerfer auftrelen. Die griv 
ßen, ölgefeuerten 01 oder 44 
brachten nur selten eine kleine 
Flamme zustande. 


Dampfzetten immer etwas los. 
Oft konnte man dort gleich 
zwei 95 beobachten, wie am 5. 
Januar 1978. 95 0028 und 0043 
kochen vor einem Güter- und 


Nur noch ein weiteres Jahr 
darf Bätz mit seiner 28 hinauf 
auf die Berge dampfen. 


Personenzug Dampf. 


Die alte Bullenstrecke 

Stammstrecke der 95 ist noch in Betrieb. Den 
ßullengesang hat ein Brummen der „U-Boote" abge¬ 
löst die jetzt als Reibe 229 zwischen Saalfeld und Son* 
neberg unterwegs sind. Ein Besuch lohnt sich heute 
noch, denn die landschaftlichen Reize hat die Bahn 
natürlich behalten. Sie führt durch unberührte Natur, 
die dem Autofahrer verborgen bleibt. Im Vergleich 
zum Fahrplan des Jahres 1980 ist das Angebot mit 
sechs Zugpaaren etwa gleich geblieben; zwischen Son¬ 
neberg und Lauscha verkehren zusätzliche Züge (Kurs¬ 
buchstrecke 562). Wegen der sanierungsreifen Viaduk¬ 
te dürfte zumindest der Abschnitt Lauscha - Probstzel¬ 
la in naher Zukunft stillgelegt werden. Mehr Informa¬ 
tionen über die Bergkönigin und ihre Stammstrecke 
bieten die beiden Transpress-Bücher „Die Baureihe 95" 
und „Eisenbahn-Reviere - Thüringer Wald", 



Die alte 


Am 28. Dezember 19*“8 muß Bätz 
wieder einmal zum Schnee räumen 
aus rücken, Emstthai liegt unter ei¬ 
ner hohen Schneedecke, die mir 
von Gütcrzügen befahrene Zweig¬ 
st recke nach Neuhaus am Renn- 
weg soll befahrbar gemacht wer¬ 
den. Bätz übernimmt den Schnee¬ 
pflug. die Kollegen von 95 0045 
die Schneeräumeinheit. Die be¬ 
steht aus Spezialgüterwagen und 
einer Walze am Schluß, Der Zug 
wird in die schneebedeckten Glei¬ 
se gedrückt, die Walze fordert den 
Schnee auf die Räumeinheit. Ist 


diese gefüllt, dampft 95 0045 auf 
die Strecke und lädt an passender 
Stelle den Schnee ab. 

Am Silvesterabend 1978/79 ver¬ 
sinkt die ganze DDR in einer Kal- 
tekatastrophe, Gegen 22 Uhr gibt 
die DR Wämstufe 3 aus. im Sonne¬ 
berger Lokbahnhof wird fieberhaft 
versucht, die warm abgestellten 
Maschinen vor Frost zu schützen. 
Luftpumpen und Lichtmaschinen 
laufen ständig, Zylinder und ande¬ 
re exponierte, betriebswichtige 
Teile werden mit Harzfackeln ge¬ 
wärmt. Bet Temperaturen unter 20 
Grad minus ist die Gefahr groß, 
daß ein geplatzes Ventil oder auf 
gefrorene Zylinder die Dampfrös¬ 
ser sofort außer Betrieb setzen. 
.Bätzas 41 28 bleibt heil und kann 
am Morgen einen Personenzug 
nach Lauscha bespannen. Alle Si¬ 
gnale und Bahnschranken sind ein¬ 
gefroren, Weichen können nur 
mühsam gangbar gemacht wer¬ 
den, „Fahren auf Befehl“ heißt das 
für Lokführer Bätz, Über Verspä¬ 
tungen redet keiner. 

Nur noch ein Jahr darf Bätz mit 
seiner 28 hinauf auf die Berge 
dampfen. 1980 kommen die rumä¬ 
nischen „U-Boote“ der Reihe 119. 
Bätz übernimmt mit seiner Brigade 
119 005 und muß sich jahrelang 
mit den Kinderkrankheiten der 
Dicsdbrummer rumärgern. „Fänge- 
spart wurde wahrscheinlich 
nichts", meint Renter Bätz heute, 
„aber irgendwann ging die Dampf¬ 
lokzeit eben zu Ende“. Seine 28 
landete gottlob nicht auf dem 
Schrott häufen - das hätte „Bat za“ 
wohl nicht überwunden. Sie steht 
heute im Eisenbahn-Museum Bo¬ 
chum-Dali Ihaiisen, Nach der Wen¬ 
de besuchte der alte Haudegen 
von der 95 seinen Bullen und 
kehrte mit der Gewißheit, daß er 
eine gute neue Heimat gefunden 
hat, nach Sonneberg zurück. Ihm 
bleibt ein exaktes HO-Modcll sei¬ 
ner 28, Vidieicht baut Bastler Bätz 
eines Tages sogar noch einen klei¬ 
nen Flammenwerfer ein. 

Wolfga ng Sch u j nacber 
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95 0028 und 0045 räumen am 
28. Dezember 1978 die Güter¬ 
strecke Ernstthal - Neuhaus 
am Rennweg. Im Hintergrund 
ist 95 0028 mit dem Schnee¬ 
pflug zu sehen, während sich 
95 0045 mit der Schneeräum¬ 
einheit abmüht. 

Eingebettet in die großen Wälder der 
Thüringer Berge liegt zwischen Ernstthal 
und Uchte das 200 Meter lange und 32 
Meter hohe Viadukt im Finsteren Grund. 

Die maximale Neigung beträgt hier 
immerhin 31 Promille. 






.V 1 


Auch im Güterverkehr 
mußten die Sonneberger 
Bullen bis zum Schluß große 
Leistungen bringen. Am 4. 
Januar 1979 dampft 95 0004 
vor Ng 66483 bei Marktgölitz 
in Richtung Probstzefla, 

Heute ist die Strecke zwei¬ 
gleisig und wird elektrifi¬ 
ziert, Die nahegelegene 
DDR-Grenze samt Sperr¬ 
gebiet ist passe. 


IS 








Drehscheibe 


Dieter Ludwigs Konzept einer Stadtbahn hat 
Erfolg. Jetzt sollen Baden-Baden, Heilbronn und 
das Hohenloher Land ins Karlsruher Netz. 



Das Modell Karlsruhe 

ist langst der Inbegriff für mo¬ 
dernen und unkonventionellen 
Personen nab verkeh r. Verkehrs* 
experten ans aller Herren Lan¬ 
der reisen in die badische Fä¬ 
cher stade uni sich hautnah 
über das Konzept der Stadt¬ 
bahn zu informieren. Kopieren 
läßt sich das Karlsruher Nah¬ 
verkehrssystem freilich nicht. 
Jede Stadt braucht individuel¬ 
le Lösungen \ stellt Dieter Lud¬ 


wig, geistiger Vater und trei¬ 
bende Kraft der Stadtbahn, 
fest. Worin liegt der überwälti¬ 
gende Erfolg des Konzepts? 

Die Situation im Karlsruhe der 
fünfziger Jahre unterschied 
sich nur wenig von derjenigen 
in anderen Städten. Die Zulas¬ 
sungszahlen stiegen, die ..auto- 
gerechte Stadt“ kursierte hei 
Stadt planem und Kommunal¬ 
politikern als geflügeltes Wort. 


An eine Zukunft öffentlicher 
Verkehrsmittel wollte niemand 
mehr glauben. Trotz solcher 
2ei tgeist-S t römungen ü be r- 

nahm Karlsruhe am 1. April 
1957 die Albtaibahn in den na¬ 
hen Schwarzwaid. 

In Zeiten, als die Bundesbahn 
die ersten Nebenbahnen stii- 
legte. hatte sich die Stadt für 
die Schiene entschieden: Der 
Grundstein zur Stadtbahn war 
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gelegt. 1976 kam der junge In¬ 
genieur Dieter Ludwig zur 
Karlsruher AI btal-Verkehrs-Gc- 
Seilschaft (AVG). Er glaubte an 
Stadtbahnsysteme auf der Basis 
einer bestehenden Infrastruk¬ 
tur und hatte visionäre Vorstel¬ 
lungen von einer Großstadt ab¬ 
seits von Betonarchitektur und 
l - B; ih n - W ü steil. Sch ne UigkeiL 
günstige Tarife und Komfort 
waren sein Credo, die später 
zu tragenden Säulen von Stra¬ 
ßenbahn und Albtalbahn wur¬ 
den. Der Fahrgast stillte sich 
iti den Stadt bahn wagen wie zu 
Hause fühlen, weshalb au eh 
bis heute auf Innenwerbung 
verzichtet wird. 

Eine Anekdote berichtet vom 
Engagement Ludwigs; Von ei¬ 
nem Urlaub in der Schweiz zu¬ 
rückgekehrt, war er vom De¬ 
sign der Sitzbezüge hei der 
Rhätischen Bahn so angetan, 
daß er Sitze nach gleichem Mu¬ 
ster für die neue Triebwagen- 
Generation in der Schweiz be¬ 
stellte. Das gediegene Ambien¬ 
te des Glaüer-Expreß setzte 
auch im Stadtverkehr Karlsru¬ 
he Akzente. 

Im Oktober 1979 fuhren die 
ersten Stadt bahn wagen, teil¬ 
weise auf der seit 1967 im Pcr- 
so n e n ve rke lir still gd eg t e n 

Hardt bahn, nach Neureut- 
KirdifeLd. Der Abschnitt nach 
Leopoldshafen folgte im No¬ 
vember 1986, und zum Jahres¬ 
wechsel übernahm die AVG ab 
Kilometer 7,() endgültig die 
Strecke von der DB. Nachdem 
die Bundesstraße 36 an den 
Ortsrand von Linkenheim- 
Hochstetten verlegt war, konn¬ 
te die Stadtbahn 1989 bis ins 
Ze rt t ru m verlange rt we rdc n. 
Die Karlsruher Straße präsen¬ 
tiert sich heute verkehrsberu- 
higt und attraktiv. 

Der Erfolg auf der ehemaligen 
DB-Strecke spornte AVG und 
VBK an, den gesamten Schien- 
nennah verkehr im Bereich 
Karlsruhe in eigener Regie zu 
betreiben. Seit Mitte der achtzi¬ 
ger Jahre verfolgten sie das 
ehrgeizige Projekt, mit Stadt¬ 
bahn wagen aus der Region oh¬ 
ne Umsteigen direkt in die City 


zu fahren Zielgruppe waren 
die Autofahrer: In komforta¬ 
blen Wagen geht es mit Chauf¬ 
feur ohne Parkplatzprobleme 
direkt in die Innenstadt, und 
zwar schneller als mancher 
Pkw-Lenker glaubt. 

Die Karlsruher scheuten sich 
auch nicht, mit der Bundes¬ 
bahn zusammenzuarbeiten. Im 
November 1988 Unterzeichne¬ 
ten Vertreter von DB und AVG 
e i ne G ru n ds ,i t zvere i n ba ru n g 
für den gemeinsamen Betrieb 
zwischen Karlsruhe und Brei¬ 
ten, Speziell für die Strecke 
entstand aus dem konventio¬ 
nellen Stadtbahnwagen 

GT8-10ÖC ein Fahrzeug, das 
auch unter DR-Fahrleitimg fah¬ 
ren kann. Zum Fahrplan Wech¬ 
sel 1992 feierte die Zwdsy¬ 
st em-Stadtahn Premiere. Allein 
in Brett eil entstanden vier zu- 


Mit Schwung durchfährt ein DB-450 
den stromlosen Abschnitt an der 
System Wechsel stelle in Durlach. Mit 
750 V geht es Richtung Stadtmitte. 




sätzliclic Haltepunkte. Unter¬ 
stände, teilweise vollständig 
aus Glas, schaffen eine attrakti¬ 
ve Atmosphäre; die Zeit grauer 
Ne ben b a h n t ri st esse war end- 
gültig vorbei. 

Wo die Stadtbahn noch nicht 
zum Kunden fährt, bieten Bus¬ 
se Verbindungen ins Umland. 
Park ik Ride-Plätze an fast allen 
Haltepunkten ergänzen das An¬ 
gebot. Innerhalb kurzer Zeit 


erreichte die Nachfrage das 
vierfache Volumen früherer 
DB-Zeiten. An Sonntagen stieg 
die Anzahl der Fahrgäste gar 
um sagenhafte 3669 Prozent. 
Schon im ersten Jahr der neu¬ 
en Linie mußte der Takt mit 
n e u a ngel i eie rte n Zw e i syst e m- 
wagen verdichtet werden. 

Offe n si ve k linde n ori en t ic rte 
Angebote sind ein wesentli¬ 
cher Grund für den Erfolg der 


Nacht-S-Bahn ist das Angebot 
für Nachtschwärmer. Nur wer 
nachts wieder nach Hause 
kommt, fährt auch abends mit 
der Stadtbahn zum Schoppen. 
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Drehscheibe 




Karlsruher, konsequente Ratio- 
nalLsierung, allerdings nicht auf 
Küsten des Fahrgastes, ein an¬ 
derer Um die fixen Personal 
kosten in Spitzenzeiten mög¬ 
lichst niedrig zu halten, setzen 
AVG und VBK seit Mitte der 
siebziger Jahre Studenten als 
Aushilfslahrcr ein. Dank der 
guten Erfahrungen sind Karls¬ 
ruher Studenten mittlerweile 
sogar mit Zweisystem-Zügen 
auf DikStrecken unterwegs. 

Im November 1993 gründeten 
AVG, DB und VBK den Vcr* 
ke h rsve rb u nd Karlsru he KW 
In der ersten Verbundstufe 
wurde Ende Mai 199-1 ein Ge¬ 
nie! nschaftstarif ei nge füh rt* 

Gleichzeitig ersetzten Stadt¬ 
hahnwagen, nunmehr als S- 
HahnJinie 9 bezeichnet, zwi¬ 
schen Breiten und Bruchsal die 
Nahverkehrszüge der DB. In 
der Relation Bruchsal - Karls¬ 
ruhe verdichtet die neue $ 3 
den Diklakt, ohne jedoch 
schon die Karlsruher Innen¬ 
stadt zu erreichen. 

Auf der Strecke von Karlsruhe 
über Durmersheim nach Ra¬ 
statt und teilweise sogar nach 
Baden-Baden betreibt die DB 


mit drei eigens beschafften 
Stadtbahnwagen der Baureihe 
430 die S 7; die Wagen werden 
mit den baugleichen AV(.Ty¬ 
pen in einem gemeinsamen 
Pool unterhalten. Für Nacht¬ 
schwärmer verkehrt die Stadt¬ 
bahn am Wochenende bis in 
die Morgenstunden, .Nur wer 


War Johlingen früher eine 
verlassene Landstation, fährt 
heute jede Halbe Stunde die 
Stadtbahn, Wagen 806 ist 
nach Bretten unterwegs. 


mir uns in der Nacht auch wie* 
der problemlos nach Hause 
kommt, fährt abends mit der 
Bahn", meint dazu AVC ^Presse¬ 
chef Dr Zimmermann. Bislang 
letztes Kapitel der unendlichen 
Erfolgsgeschichte ist die 13her¬ 
nah me der ehemaligen SWEG- 
Strecken von Bruchsal nach 
Menzingen und Udenheim Die 
bis vor kurzem von der Stille¬ 
gung bedrohten Bahnen sollen 
in den nächsten Jahren auf 
AVG-Standard gebracht wer¬ 
den; Stadtbahn wagen fahren 
dann vom Kraichgau bis in die 
Karlsruher City. Nachfrage in 
der Region sehen AVG und 
VBK allemal. Das Karlsruher 
Modell wird nun auch zum 
Vorbild für den ländlichen 
Raum. 

Für die Bahnen nach Stuten- 
see-Spock und Pforzheim lau¬ 
fen die Planfestste] I u ngsverfah- 
ren, über eine Linie zwischen 
Pforzheim und Bietigheim wird 
n ach ged ach t. Künft tg fat l ren 
Zweisyste m-Wage n d i re k l 

durch die Zentren von Bruch¬ 
sal, Weingarten. Blankenloch. 
Friedrichstal und Rastatt; bis 
1995/96 wollen die Karlsruher 
auf diesen neuen Abschnitten 
den Betrieb aufnehmen. Unter 
Dach und Fach ist mittlerweile 
auch die Stadtbahn ins rhein- 


Zufriedene Ludwigsbahn-Kunden 


Auto oder Stadtbahn? Der MODELLEISENBAHNER fragte drei Fahrgäste nach ihrer 
Meinung über das neue Verkehrskonzept. 





Für Nadine Jüttermann, 16 r 
Schülerin aus Bretten, Ist die 
Stadtbahn eine echte Alter¬ 
native, Sie kämmt spät noch 
nach Hause und muß sich 
nicht abholen lassen. 


Walter Skrobanek, 51, Schul¬ 
leiter aus Berghausen, 
schätzt den Komfort, Ihm ge¬ 
fällt, daß die Fahrer während 
der KSC-Spiele die aktuellen 
Ergebnisse durchgeben. 


Bajmrm Butic, 20, aus Wös¬ 
singen ist oft mit der günsti¬ 
gen Regio-Karte unterwegs. 
Selbst nachts bringt ihn die 
Stadtbahn völlig ohne 
Probleme nach Hause. 
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Für zwölf Mark mit der Familie 



land-pfälzische Wörth Ab 1997 
fährt die AVG unter DB-Fahrlei- 
tung zu neuen Ufern jenseits 
des Rheins. Sogar ins Murgtal 
könnten noch vor der Jahrtau¬ 
sendwende die allerersten 
Mehrsystentwagen fatuen. 

Weitere Großprojekte werfen 
ihre Schatten voraus. Die Stadt- 
bahnlmie nach Eppingen wur¬ 
de jetzt beschlossen, für eine 
Verlängerung nach Öhringen 
untersucht der Landkreis Heil- 
bronn die Wirtschaftlichkeit. 
Die Kätheheil-Stadt soll in den 
nächsten zehn Jahren nach 40- 

I Fährt die Stadt¬ 
bahn bald ins Hohen¬ 
loher Land? 

jähriger Abstinenz wieder eine 
Straßenbahn bekommen; der 
Jntercity" vom Heilhronner 
Marktplatz in die Kaiserstraße 
von Karlsmhe rückt in greifba¬ 
re Nähe. 

Verbindungen über Bad Fried¬ 
rich ha I l-JagstfeId ins Koche rta 1 
und sogar der Lückenschluß 
nach Künzelsau sind nicht 
mehr ausgeschlossen. Viel- 
leicht feiert auch die Botrwar- 
talhahn eine Renaissance, Das 
Modell Karlsruhe wird gren¬ 


zenlos. Verbundräume wach¬ 
sen zusammen; Gegensätze 
zwischen Stadt und Land wer¬ 
den abgebaut. 

Ein interessantes Projekt ver¬ 
folgt die Stadt Baden-Baden. 
Bis 1977 führte eine zweigleisi¬ 
ge und elektrifizierte Haupt¬ 
bahn ins Herz der Badestadt, 
heute verlaufen auf der Trasse 
l lodispannungsleitungen und 
ein Radweg, parallel dazu rollt 
der Individualverkehr vierspu¬ 
rig Die AVG zeigt großes In¬ 
teresse am Wiederaufbau der 
Linie, allerdings müßte die ehe¬ 
malige DB-Trasse bis ins Stadt¬ 
zentrum ve r längen werde n. 
Ein entsprechendes Weißbuch 
hat Baden-Baden erhalten. Ge¬ 
genwärtig untersucht die Stadt 
die Wirtschaftlichkeit des Pro¬ 
jekts. Mit einer Entscheidung 
wird bis zur Jahrtausend wende 
gerechnet. Für das Weltbad 
wäre die Stadtbahn ein enor¬ 
mer Prestigegewinn. 

1983 bestätigte eine wissen¬ 
schaftliche Untersuchung, daß 
der Fahrgast eindeutig die 
Bahn dem Bus vorzieht. Ob 
der Freud zum Auto umkehr¬ 
bar ist? Keine Frage - daß es 
funktionieren kann, haben die 
Karlsruher schon bewiesen. 

Thomas Hornung 


Der MODELLEISENBAHNER fragte Die¬ 
ter Ludwig, Direktor der Verkehrsbe¬ 
triebe Karlsruhe sowie Geschäftsfüh¬ 
rer der Albtal-Verkehrsgesellschaft 
und des neuen Verkehrs Verbunds. 

• Können Sie das «Modell Karlsru¬ 
he" kurz definieren? 

Ludwig: Das Karlsruher Modell 
orientiert sich an den Mobilitätsbe- 
dürfhissen schnelle Reisezeit, größt¬ 
möglicher Komfort und marktge- 
rcclue Tarife. Die Stadtbahn bietet 
komfortable, um steige freie Direkt¬ 
verbindungen bis weit in die Region 
hinaus, bet gleichzeitig hohen Reise¬ 
geschwindigkeiten und dichten Hal¬ 
testellen-Abständen in behauten Gebieten. Die übertragbare Um¬ 
welt-Monatskarte gilt nach 19 Uhr für die ganze Familie, mit 
der Rcgiokarte kann die ganze Familie für zwölf Mark 24 Stun¬ 
den lang im Netz des KW fahren, 

• Wie wirken sich die leeren Kassen der öffentlichen Hand 
auf Ihre Verkehrsbetriebe aus? 

Ludwig: Durch größtmögliche Rationalisierung können wir 
i n >1 zde m ntKh a n nc h m bare Tarife a n h tetc n. 

• Ist das „Modell Karlsruhe“ nicht ein Anlaß, die Stillegungs¬ 
politik der Vergangenheit zu überdenken? 

Ludwig: Erst in den achtziger Jahren wurde der Schienenver¬ 
kehr als Alternative zum eigenen PKW' wieder salonfähig. Die 
Stülegungswelle in den fünfziger lind sechziger Jahren hat uns 
nicht überrollt. Eine Renaissance der Schiene ist auch andern¬ 
orts nicht zu übersehen. 

• Wie haben sich die neuen Stadtbahnwagen bew ährt? 

Ludwig: Die neuen Zweisystem wagen sind genauso zuverlässig 
wie k{ >n ve nt io n e 1 Ic St ad t ha li 11 vv age 11 

• Was ist aus dem Projekt geworden, mit Triebwagen sowohl 
unter Fahrleitung als auch im Batteriebetrieb zu fahren? 

Ludwig: im Testbetrieb selbst hatten w ir keine Schwierigkeiten. 
Weil die Natrium-Schw efel-Batterien - noch - zu teuer sind, ha¬ 
ben w ir uns für den Zweisystemwagen entschieden. 

• Seil 29. Mai 1994 fahren Ihre Stadtbahnen auch nach Rastatt. 
Baden-Baden und Bruchsal. Wie sieht die Zw ischenbilanz aus? 
Ludwig; Die Fahrgaststeigemng liegt zwischen Sn und 100 Pro¬ 
zent, Weitere Fahrgast Zuwächse erwarten wir. wenn wir direkt 
in die Karlsruher Innenstadt fahren. 

• Sic arbeiten schon lange mit der DB zusammen. Wie sicht 
die Zusammenarbeit jetzt aus? 

Ludw ig: Wir haben auch auf regionaler Ebene ein gutes Verhält¬ 
nis zu unseren Kollegen, Probleme lassen sich so oft auf dem 
kurzen Dienstweg klären, 

• Welche zusätzlichen Strecken wollen Sie in den nächsten 
Jahren mit Ihren Stadtbahntriebwagen befahren? 

Ludwig: In den nächsten Jahren fahren wir nach Wörth. Pforz¬ 
heim, Stutensee und Eppingcn, vielleicht auch ins Murgtal bis 
Gernsbach, 

• Sind auf den ehemaligen SWEG-Strecke Bruchsal - Men rin¬ 
gen - Odenheim Änderungen zu erwarten? 

Ludw ig: Kurzfristig wird der Takt verdichtet, und die Bahnüber¬ 
gänge werden gesichert. Mittelfristig erhalten die Strecken den 
gewcihnte n AVG -St andard. 



Dieter Ludwig 
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Geschichte + Geschichten 




Bahnhof Schöna im Elbetal 
zur Zeit des Wendezugbe¬ 
triebs (1964) mit Neubau- 
Dampf lokomotiven der 
Baureihe 65^. Der Doppel- 
stockzug kommt mit der 
651053 aus Dresden. 


Fast wäre die komplette Insel Usedom 
an Polen gefallen und der Grenzbahn¬ 
hof Schöna an die Tschechoslowakei - 
alles nur wegen ein paar sprachlichen 
Mißverständnissen sowjetischer Militärs. 

Eilzuschlag 


_I Wenn Militärs, dazu 

noch aus fremden Landern, ein 
darnieder liegendes Land wie¬ 
der aufbauen wollen, ist das ei¬ 
ne schwere Aufgabe. Und man¬ 
gels Sprachkenn t n issen kön¬ 
nen fatale Irrcümcr passieren. 

Ein solcher Irrtum, der um ein 
Haar zu schlimmen Konse¬ 
quenzen geführt hätte, unter¬ 
lief dem Leiter der Transport¬ 
verwaltung der Sowjetischen 


M i I it är-Ad ministrat i t ) n i n 

Deutschland (SMAD), General¬ 
major Kwaschnin. Am 1. Au¬ 
gust 1945 ordnete er an, daß 
der Grenzbahnhof Schöna¬ 
lle rrnskrctschcn an der Slrck- 
kc Dresden - Tctschen ohne 
deutsches Personal an die 
I sch echt js I< > wake i ü h e rgebe i i 
werden soll, weil er sich auf 
dem Territorium dieses Uindes 
be fände, Wa 1 1 rschein 1 ich gab 
der Doppelname, der auf einen 


deutschen und einen böhmi¬ 
schen Ort hinweist, den Aus¬ 
schlag zu dieser Entscheidung. 
Die 1851 in betrieb genomme¬ 
ne Strecke Rodenbach - Dres¬ 
den wurde aufgrund eines 
Staats Vertrags zwischen Böh¬ 
men und Sachsen gebaut. Der 
Abschnitt Boden buch - Landes¬ 
grenze gehörte ab 1918 zum 
Eigentum der Tsehechoswlo- 
wakei, wurde aber weiterhin 
von der deutschen Staatsbahn 
betrieben. 

Schöna lag auf deutschem Ge¬ 
biet; den böhmischen Na men s- 
zusatz erhielt der Bahnhof, 
weil man von hier mit einer 
Fähre zu dem in der Tschecho¬ 
slowakei gelegenen Ort Hcrrn- 
skreischen übersetzen konnte. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
durfte die Deutsche Reichs¬ 
bahn den Eisenbahnbetrieb 
nicht mehr auf tschechischem 
Gebiet führen. Bei den interna¬ 
tionalen Zügen mußte das 
komplette Personal ausge¬ 
wechselt werden. 

(i eil e ra I maj or Kwasch n i ns A n- 
ordnung ging damals auch 
dem Präsidenten der neuen 
I )e u i sc h e n Zen t ra I v c rwal t u ng 
für Verkehr (DZVV), Dr. Fitz¬ 
ner, zu. Fitzner nahm die Wei¬ 
sung gelassen auf. denn nach 
Artikel 2 der Berliner Deklara¬ 
tion vom 5. Juni 1945 mußten 
die deutschen St reit krähe 
sämtliche Gebiete räumen, die 


außerhalb der deutschen Gren¬ 
zen vom 31- Dezember 1937 
lagen. „Unter den vorliegenden 
Verhältnissen empfiehlt es 
sich, die Angelegenheit mit 
Herrn General Kwaschnin gele¬ 
gentlich zu besprechen \ kom¬ 
mentierte Fitzner den Vorgang. 
Am 20. August 1945 informier¬ 
te er den Präsidenten der 


Die Grenze zwischen Tsche¬ 
chien und Deutschland heute; 
1936 begann der elektrische 
Betrieb von Schöna nach 
Decin, An der Brücke liegt 
die Trennstelle zwischen 
Wechsel- und Gleichstrom. 
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Reichsbahndirektion Dresden. 
daß sich der Grenzbahnhof 
Schöna vor dem 3 i Dezember 
1937 auf deutschem Gebiet be¬ 
funden habe und er daher 
nicht an die Tschechoslowakei 
fallen müsse. Der Irrtum Kwa- 
schnins, der unübersehbare 
Folgen gehabt hätte, konnte 
daraufhin ausgeräumt werden; 


Mit diesem Schreiben 
ordnete Kwaschnin an, daß 
der Bahnhof Schöna-Herrn- 
skretschen an die Tschecho¬ 
slowakei zu übergeben sei. 
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Geschichte + Geschichten 


Das Grenzgebiet um Usedom 
von 1945. Die Bahnlinie 
Stoven - Neuwarp der Ran¬ 
dowe r Kreisbahn überschritt 
die neue Grenze mehrfach; 
die Linie wurde später bis 
Daher von der Polnischen 
Staatsbahn betrieben. 


Oberst Pitschugin forderte 
das Original seiner falschen 
Antwort vom 15. April 1945 
zurück, die Übersetzung blieb 
erhalten. Das Schreiben ver¬ 




tier Bahnhof Schöna wurde al¬ 
so nie von der Tschechoslowa¬ 
kischen Staatsbahn betrieben. 

Auch ein gewisser Oberst Pit- 
schugin von der SMAD war vor 
einem Irrtum nicht gefeit. Der 
Ort Swinemünde auf Usedom 
war ab 6. Oktober 1945 von 
Polen besetzt. Über diese Stadt 
wickelte die Rote Armee ihren 
n i c li töffe n 11 ichen E ise n bah n- 
verkehr zwischen Seebad Ahl- 
beck und dem Flugplatz Garz 
ab. ln Swinemünde arbeiteten 
aber weiterhin deutsche Eisen¬ 
bahner ebenso auf der Strecke 
Stettin - Ziege non. 

Der endgültige Verlauf der 
Oder-Neiße-Grenze wurde erst 
am 1. August 1945 auf der 
Pot sda m e r Kon fe re n / festge¬ 
legt. Danach sollte die Grenze 


westlich von Swinemündc ver¬ 
laufen und Stettin an Polen fal¬ 
len. Über den genauen Verlauf 
besta nde n aber weiterhin 
Zweifel. Im Oktober 1945 ar¬ 
beiteten immer noch deutsche 
Eisenbahner auf nunmehr pol¬ 
nischem Territorium, Die 
Reichsbahner waren verunsi¬ 
chert. Ein Beamter der Reichs- 
ba h ndirekiion G re i fswald 

nahm sieh der Sache an und 
schrieb an die Hauptverwal¬ 
tung der DR: „Die Eisenbahner 
fühlen sich auf verlorenem Po¬ 
sten und von der Verwaltung 
aufgegeben, weil ihnen verwaf 
tungsseitig bisher in keiner 
Weise geholfen worden ist, ih¬ 
re Familien mit Hab und Gut 
einigermaßen in Sicherheit zu 
bringen.* 4 Die Rbd Greifswald 
wollte endlich aus Berlin eine 
Entscheidung, ob die Strecken 


Kamin - Wolgaster Fähre, 
Ostswine - Wohin und Ziegen* 
ort - Stettin weiterhin mit Per¬ 
sonal tier Reichsbahn zu he set¬ 
zen seien oder wie die Eisen¬ 
bahner zurückgezogen werden 
sollten. 

Am 25. Januar 1946 wurden 
die Grenzen zu Swine münde 
geschlossen. Aber noch bis 
zum I Februar 1946 lief der 
gesamte Post- und Telegrafen- 
verkehr für die Insel Usedom 
über die Stadt. Die Bewohner 
waren tief verunsichert, es kur¬ 
sierten Gerüchte, daß ganz 
Usedom an Polen oder Schwe¬ 
den fallen soll. 

Auf beharrliche Fragen der 
Reichsbahn erteilte der Chef 
d er E ise n hall n-Ve rke h rsa bt e i- 
lung der SMAD, Oberst Pit- 

I Der Brief ging 
mit einem Sonder¬ 
boten zurück 

schugin. am 15. April 1946 
endlich einen offiziellen Be¬ 
scheid: „Ich teile Ihnen mit, 
daß das deutsche Dienstperso¬ 
nal der Reichsbahn, das sich 
auf den Inseln Usedom-Wohin 
und der Linie Ziegenort - Stet¬ 
tin befindet, nach der Überga¬ 
be dieser Bezirke an Polen zur 
Den tsch en Re i chs h a h n ü h e r- 
führt wird." Die Rbd Greifs¬ 


y> 


wald gab diese Antwort an das 
Uscdomer Landratsamt weiter. 
Die Bevölkerung wurde umge¬ 
hend informiert. Alle waren 
bestürzt, denn nun schien fest¬ 
zustehen, daß Usedom an Po¬ 
len fallen sollte. 

Am 20. Juni 1946 wurde Dr, 
Poerschke von der Hauptver¬ 
waltung der Reichsbahn zu Ge¬ 
neral Trunow r in die SMAD Ber¬ 
lin-Karlshorst gerufen. Trunow 
kannte Pirschugins Schreiben 
nicht. Anhand der Landkarte 
erklärte der General der Roten 
Armee dem deutschen Eisen¬ 
bahner, daß die Insel Wohin 
und der Ost teil von Usedom 
in polnischer Verwaltung blie¬ 
be und die Linie Ziegenort - 
Stettin unter polnische Verwal¬ 
tung gestellt würde. 

Einen Tag später, am 21. Juni 
1946, rief Oberst Pitschugin 
plötzlich hei Dr. Poerschke an 
und verlangte sein Schreiben 
vom 15. April 1946. das so viel 
Unruhe ausgelöst hatte, mit 
Sonderboten zurück. Es enthal¬ 
te einen Fehler Außerdem bat 
Pitschugin, sofort den Präsi¬ 
denten der Rbd Greifswald zu 
unterrichten, daß von einer 
Übergabe der gesamten Insel 
llsedom an Polen gar kein Re¬ 
de sein könne. Die Eisenbah¬ 
ner sollten beruhigt werden. 

Im Mai 1946 konnten die deut¬ 
schen Eisenbahner aus Swine¬ 
münde evakuiert werden. Le¬ 
diglich ein Reichs bahn er muß¬ 
te für die Fernsprechvermitt¬ 
lung sowjetischer Stellen zu- 
nächst z u rück hie ib e n. 

In den Bahnhöfen Oder münde. 
Pölnitz und Ziegenon der in 
Stettin beginnenden Strecke ar¬ 
beiteten auch weiterhin deut¬ 
sche Eisenbahner. Einige hat¬ 
ten bereits mit Hilfe sowjeti¬ 
scher Stellen das Gebiet verlas¬ 
sen, andere wurden noch für 
die Züge mit Reparationsliefe¬ 
rungen gebraucht. Sie erhiel¬ 
ten aber die ausdrückliche Ga¬ 
rantie. daß sie später das polni¬ 
sche Gebiet mit Hab und Gut 
verlassen dürfen. 

Bernd Kuhlmcmn 














BAHNTOURISTIK 


Unser Reiseprogramm 1995 


Fernreisen zu a ußergewöhnlic hen 
Eise nbahnen der Welt 
1* - 25.3.1995 Eisenbahnen Neuseelands 

Unsere seit Jahren beliebte Reise auf die andere Seite der Well. Besuch der Nord' 
und Südinsel. 

24.6. - 9.7.1995 Eisenbahn-Erlebnis USA-Ostküste 

Besuch einer Auswahl der schönsten Museumsbahnen der USA und der wichtig¬ 
sten Eisenbahnen Iren 

8. - 26.7.1995 Eisenbahn-Erlebnisse von Alaska bis 
zu den Rockies 

Eine herrliche Reise zu den schönsten Bahnen Alaskas und Kanadas mit Besuch 
zahlreicher Sehenswürdigkeiten 

19.8. - 3.9.1995 Dampflok-Abenteuer in Ecuador und 
Kolumbien 

Erleben Sie eines der letz len Dampflokparadtese Südamerikas inkl Fahrt über die 
berühmte Teufelsnase 

14.-30.9.1995 Mit Volldampf durch die Rockies 

Mil einer der größten Dampflokomotiven der Erde der ..Challenger, durch eine 
faszinierende Landschaft 

1. - 22.1 1.1995 Eisenbahnen in Australien 

Mil den berühmtesten Zugen durch den 7 Kontinent und dabei Eisenbahn. Land 
und Leute kenne nternen 


Exclusive Speisewaqentouren dur ch Europa 

(Komfortables Reisen - Ausgezeichnete Speisen) 

29.12,94 - 3.1.95 Silvesterreise nach Nizza 

Mit Panoramawagen und Speisewagen über herrliche Bahnstrecken zur Silve¬ 
sterfeier nach Nizza 

25.3. - 2.4.1995 Große Ost-A Ipenrundreise 

München Venedig - Jesemce - Graz - Wien - Spittal - Innsbruck München 

1. “9.7.1995 Frankreich Speziaf 

Kreuzfahrt aul herrlichen Strecken durch Frankreich. 

16. - 24.9.1995 Slowakei und die Hohe Tatra 

Kreuzfahrt auf unbekannten, landschall lieh einmaligen Strecken durch die Slowa¬ 
kische Republik. 


Bahnwanderreisen - „Eisenbahn live 
erleben“ in der Natur 

29.4,-6.5.1995 

Bahnwandern im Centovalli 

21. - 25.6.1995 

Bahnwandern in der Sächsischen Schweiz 

12.-19,8.1995 

Bahnwandern in der Zentralschweiz 

23.-30.9.1995 

Bahnwandern in Graubünden 

18. — 22.10.1995 

Bahnwandern im Harz 


Exclusiv-Städtereisen 
27, - 29.1.1995 London mit dem „Eurostar" inkl 
Musicalbesuch 

19*- 23,4,1995 Krakau und Hohe Tatra 
23. - 27.8,1995 Breslau und Riesengebirge 

Weitere Ziele: Rom. Kopenhagen, Amsterdam, Warschau. Paris, Prag, 
Wien und Budapest 


Gruppen reisen zu interessante n Bahnzielen in Eu ropa 

1, -5.2.1995 Win terreise durch die Sch weiz 

Rundreise über dre- schönsten Gebirgsbahnen der Schwerz. 

12.-18.2.1995 Os tseekreuzfahrt 

Mit Schilf und Bahn nach Norwegen. Schweden. Finnland, und St. Petersburg. 

3, - 12.3.1995 Winter reise durch Norwegen 

Mit der Bahn durch eine tiefverschnerte Marchenlandschaf! 

16. -19.3.1995 Vom Glacier-Express zum TGV 

Unterwegs mit dem langsamsten und dem schnellsten Express der Weit 

12. -17.4,1995 Gebirgsbahnen der Westalpen 

Unsere traditionelle Oflierraiu über eine Auswahl der schönsten Gebirgsbahnen der Schweiz und 
Frankreichs 

18.4 - 2.5,1995 Eisenbahnen im Harz 

Aller Harzer Schmalspurbahnen, Rubetandbafin, Teilnahme an Walpurgisteiei m Schierke. 

24.4 - 28.5.1995 Per Eisenbahn in Rübezahls Reich 

Tschechisches Riesengcbieige mit Kontgsgralz Spmdelmuhle. EJtsequetle, Schoeekoppe 

14. - 20.5* 1995 Schmalspurbahnen an der Ostsee 

Besuch des .Mott' des, Rasenden Rolands und anderen Bahnen 

3. - 17.6.1995 Eisenbahn-Erlebnis Nordkap 

Mit Bahn Bus und Schitl durch Skandinavien bis zum Nordkap 

3. - 7.6.1995 Eisenbahnen in Südböhmen 

Sonderzuglahrt über eme Auswahl der schönsten Normalspur- und Sctimatspurstf ecken 
SudbOhmens 

22,-26.7.1995 Schmalspurbahnen in Os terreich 

Dampf zugtahiien aul einer Auswahl der Schmalspurbahnen Oberoslerreichs. Niederster reiche 
und dei Steieirnark. 

2, -6.8.1995 Eisenbahnen in der Lausitz 

Schmalspurbahnen. Braunkohlänbahiken, Waldbahnen ti. v. m mki öundesgartenschau in Cottbus. 

19.8-1,9.199 5 Griechenland und seine Eisenbahnen 

Ausgewahlle Normalspur- und alle Schmalspurbahnen. Athen, berühmte Denkmahler ddr Antike 

2. - 10.9.1995 Greaf Britain in Steam Part. Vli 

Unsere traditionelle Reise ms Mutterland der Eisenbahn mit Besuch zahlreicher Damplbahnen in 
Sudengland 


Reisen für Dam pflokfr eunde 

24. - 28,2,1995 Winterdampf rund um Prag 

Dampfsonderzüge aul herrschen Nebensirecken rund um Prag mil reich halligem 
Rahmenprogramm 

1. - 8.4.1995 Dampfloks in Bulgarien 

Dampfsondefzüge auf interessanten Normalspur- und Schmalspurstreeken Bulga¬ 
riens 

10.- 18,6.1995 ,. Da mp fzug des Jahres 1995 

150 Jahre erste internationale Fernverbindung Wien - Warschau. Ein Damplzug 
der Superlative von Nürnberg über Wien nach Warschau und zurück mit verschie¬ 
denen Dampflokbaureihen 

29.9. -3.10.1995 Sch weher Schmatspurdampf 

Dampfsonderzugfährten auf herrlichen Schmalspurbahnen in einer faszinierenden 
Landschaft 


Seit 10 Jahren im Programm - Unsere beliebte Schweizreise 

BERNINA-GLAC1ER-EXPRESS: 

Eheben Sie die schönste Bahnreise in Europa mit den berühmten Expresszugen 
BERNINA EXPRESS und dem .GLACIER-EXPRESS”. Genießen Sie die 
Schweizer Gastfreundschaft in komfortablen Hotels. 

5 Reisetermine 1995: 

14 - 18 Mai /12. - 16 Juni / 9 - 13, Aug / 6. -10. Sepl. und 11. — t S Okt. 


Unsere Special Giacier-Bernina-Reise: 13.- 16.7.1995 

Fahrten im Panorama wagen, offenen Auss ich is wagen. Salonwagen und mrt dem 
..OLD FURKA STEAM EXPRESS auf den Furkapaß 


Kostenloses Informationsmaterial anfordern: 

IGE-Bahntouristik, Ostbahnstr. 61, D-91217 Hersbruck, Tel.: 091 51/4066, Fax: 091 51 /4266 

Seit über 12 Jahren Bahn reisen mit Qualität 





































































Geschic 


BAHNWELT 
IM BUCH 


Reiner Preuß 


Ob Geschiente oder Gegenwart, 
ob Strecken oder Bahnhöfe, ob 
Lokomotiven oder Wagen - seit 
Jahrzehnten bietet der transpress 
Verlag dazu die Literatur, von Fach¬ 
leuten und Hobby-Eisenbahnern 
gleichermaßen geschätzt. 

Seit Juli 1994 ist eine Vielzahl 
hochwertiger Eisenbahn-Videos 
dazugekommen. 

Bitte fordern Sie den neuen Gesamt¬ 
prospekt mit über 200 Titeln an. 


Reiner Preuß 

Schmalspurbahnen 
in Deutschland 
Geschichte - Strecken - 
Fahrzeuge 

Dieses Buch beschreibt 
erstmals sämtliche 
schmalspurigen 
Eisenbahnen, die auf dem 
Gebiet der heutigen 
Bundesrepublik Deutschland 
jemals existiert haben und 
die ntm Teil heute noch in 
Betrieb sind, 

176 S., 186 Abb., öav, 23 färb., 
Format 240 k 270 mm, geh 

DM 58,—/ÖS 453 p— /sFr 58- 
BesteU-Nr. 70913 


Egon Pempelforth 
Eisenbahn-Landschalt 
Rheinstrecke 

136 S., 146 Abb.i dav. 16 M., 
Formal 270 ^ 240 mro.geb. 
QM 5M)S 453,-^58,- 
Bestell-Nr. 70833 

Wolfgang Klee 

Eiteenhahn- Landschaft 
Bayern 

IseusSM, dav.tßfärtj., 
Format 270 x 240 mm r geh, 

DM 58L—/ÖS 453 l W r sFr 58- 
Bestellt 70792 

Wolfgang Klee 

Eisen bahn-Landschaft 

Baden-Württemberg 

136S fI 133Abh.,dav.16fartJ., 
Format 270 x 240 mm. geh. 
DM 5BHÖS 453,—/sFf 58,— 
Besteller, 709IQ 


tims 

press 


DER VERLAG FÜR EISENBAHN-BÜCHER 


transpress Verlagsgesellschaft mbH 


Borkumstraße 2, PF 02,13161 Berlin 
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Wie gefällt Ihnen der neue MODELLEISENBAHNER? 


Sagen Sie uns bitte Ihre Meinung zum neuen 
MODELLEISENBAHNER. Sie helfen uns damit, das Heft zu 
verbessern und zu "Ihrer" Zeitschrift zu machen. Unter allen 
Einsendern verlosen wir unter Ausschluß des Rechtswegs 
folgende Preise: 

L Preis: Einkaufsgutschein über DM 750.% emzulösen 
(auch auf dem Postweg) beim Modellelsenbahn-Center 
Schüler GmbH, Chris tophstraße 2, 70178 Stuttgart. 

2, Preis: Gutschein im Wett von 500, DM für eine Eisen¬ 
bahn-Heise mit der [GE-Bahntouristik, Ostbahnstraße 6l, 
91217 Hersbruck, 

3. Preis: Einkaufsgutschein über DM 250.% ehmilösen beim 
Modelleisenbahn-Center Schüler GmbH in 70178 Stuttgart. 

Einfach den Fragebogen ausfüllen (falls der Platz nicht ausreidu, 
schreiben Sic bitte Ihre Anmerkungen auf ein separates Blatt), 
Dann die Seiten kopieren oder heraustrennen und per Post oder 
Fax bis 20. Dezember 1994 schicken an 

Redaktion MOD ELLE 1 SEN RA H NER 
Pietsch + Scholien Verlag 
Postfach 10 37 43 
70032 Stuttgart 
Fax (0711)2360415 

Vergessen Sie bitte nicht Ihre Adresse, wenn Sie einen der drei 
Preise gewinnen wollen,Teilnehmen kann jeder außer den Mitar¬ 
beitern des Pietsch + Seholten Verlags. Wichtiger Hinweis zum 
Datenschutz: Alle Ihre Angaben werden strikt vertraulich behan¬ 
delt. Die Fragebögen werden anonym ausgewertet. Das heißt: 
Niemand kann aus den Ergebnissen erkennen, welche Person 
we I cli e A n twerten gege he n hat. 


Weshalb haben Sie dieses Heft vom MODELLEISENBAHNER gekauft? 


□ 

n 

□ 


□ 

□ 


wegen des Titels 

nur wegen des Haupt Titclthemas ("Feuer und Flamme") 
wegen eines anderen Themas auf der Titelseite ( welches?) 


weil ich den MODELLEISENBAHNER regelmäßig kaufe 
Ich beziehe den MODELLEISENBAHNER im Abonnement 


Wo haben Sie diese Ausgabe gekauft? 


□ 

□ 

□ 

□ 

□ 

□ 


i m 7. eil sch ri ften han d el 
am Bahnhofs-Kiosk 
im Buchhandel 
im Mt>de11bahn-Fachhandel 
ge lieh e n/gesc henkt be körn me n 
andere Angaben 


Wie gefällt Ihnen die neue Optik des MODELLEISENBAHNER im 
Vergleich zur früheren? 

d besser d schlechter d genauso gut 


Für welchen Themenbereich interessieren Sie sich ganz besonders? 
(Mehrfachnennungen sind möglich) 

d Themenbereich VORBILD 
D Länderbahnen 
O Deutsche Reichsbahn vor 1945 
CD Deutsche Reichsbahn nach 1945 
CD Deutsche Bundesbahn 
D Deutsche Bahn AG 
CD Privatbahnen 
CD Schmalspurbahnen 
CD Straßenbahnen 
CD Dampfloks 
CD Dieselloks 

CD Elektrische Triebfahrzeuge 


_I Abenteuer- und Reiseberichte 

d Verkehrspolitik 

□ Ausland 

d AlIgemeine/iinterliahende (iescliiehten 

d Themenbereich MODELL 

□ Epoche 1 
D Epoche 11 
CD Epoche 111 
CD Epoche TV 
CD Epoche V 


_ in Spurweite 

□ t 

□ N 

□ IT 


□ HOc/HOm 

□ HO 

CD Große Spuren 


u Ich interessiere mich vor allem 
CD für die Modellbahn-Tests 
CD für die Neuheiten 
□ fii r A n I age n ba u/A n I age nv< > rste 11 u ng 
CD tu r Bastei t i ps u nd Werksta11 
n für Firmen porträts und -berichte 
CD Ich bin eher aktiver Modellbahner 
CD Ich bin eher Sammler 
CD Ich mache da keinen Unterschied 





□ 


Ich interessiere mich gleichmäßig für Vorbild und 


□ 


Modell 

Sonstiges, nämlich: 


Werden Sie die nächste Ausgabe vom MODELLEISENBAHNER 
kaufen? 


□ ja 

EU nein 

El weiß ich noch nicht 


Es gibt außer dem MODELLEISENBAHNER noch andere Eisenbahn-Zeit¬ 
schriften. Welche lesen Sie regelmäßig? 


Welcher Artikel in diesem Heft hat Ihnen am besten gefallen? 


Welcher Artikel hat Ihnen am wenigsten gefallen? 


Welcher Artikel hätte länger sein dürfen? 


Und welcher kürzer? 


Welche Themen haben Sie in diesem Heft vermißt? 

a) ___ 

b) _____ 

c) ________ 

d>____ 


Wie beurteilen Sie den MODELLEISENBAHNER hinsichtlich 



sehr gut 

gUt 

nicht so gut 

schlecht 

The me n-Mi schling 

□ ' 

□ 

□ 

□ 

Nutzwert 

□ 

□ 

□ 

□ 

PreiswiirtUgkeit 

□ 

□ 

□ 

□ 

(> p t isel l e Cie sta Um lg 

□ 

□ 

□ 

□ 

Verständlichkeit 

□ 

□ 

□ 

□ 

Was dürfte der MODELLEISENBAHNER 
jetzigen Umfang maximal kosten? 

nach 

Ihrer Meinung 

beim 


DM 


Und wenn der Heftumfang regelmäßig auf 96 Seiten steigen würde 
was dürfte er dann nach Ihrer Meinung kosten? 

__ DM 


Wieviele Personen außer Ihnen werden dieses Exemplar des MODELL¬ 
EISENBAHNER lesen? 

D außer mir noch Person(en) 


Wenn Sie für dieses Heft eine Schulnote von 1 s sehr gut bis 
6 ~ ungenügend vergeben sollten, welche wäre das? 

Gl Eh □ 3 □ 4 □ 3 □ 6 


Zu welcher Altersgruppe gehören Sie? 

D bis 24 Jahre 
D 25-30 Jahre 

□ 31-39 Jahre 
U 40 A4 Jahre 
D 45-54 Jahre 
D 55-64 Jahre 

ö 65 Jahre und mehr 

Geschlecht: 

CE männlich 

□ weiblich 


Sie sind in Ihrem Hobby 

El eher Anfänger 
Ed eher Portgeschrittener 
El eher Profi 


Falls ich einen der Preise gewinne, schicken sie diesen bitte an: 


Vorname. Name 


Straße 


LKZ, Pia, Ort 


Dalum, l ntcmhntT 
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wagens würde total zerstört, 
die Drehgestelle sind viel’ 
leicht noch brauchbar 


Der Verein „Freunde der 
Eisenbahn" war seit 1969 im 
ehemaligen Bw Hamburg-Wil- 
helmsburg ansässig. Der Lok* 
schuppen ging in Flammen auf 


Der Brand im Wilhelmsburger Eisenbahn¬ 
museum vernichtete unersetzliche Werte. 


Totalschaden 


Mehr als 200 000 Stun¬ 
den investierten die *180 Mit* 
gl jeder des Vereins „Freunde 
der Eisenbahn“ in ihre Fahr¬ 
zeuge - dann vernichtete ein 
Großbrand in der Nacht des 
15, Oktober ihren Besitz, Ver¬ 
mut lieh wurde er von einem 
Einbrecher verursacht. Die Zei¬ 
ger der Uhr in der vom Verein 
genutzten Lokhalle Hamburg- 
Wilhelmsburg blieben auf 5 22 
Uhr stehen, 

Vereinsvorsitzender l i ermann 
Hoyer 60, zog traurige Bilanz: 
„Hier sind Traume verbrannt,* 
Auch andere Clubs, die in dem 
Loksduippen Fahrzeuge unter¬ 
stellten. sind betroffen. Das 
Schadensprotokoll ist depri¬ 
mierend: Dampflok 44 594 
durch Hitze und herabfallende 
Gebäudetrümmer schwer be¬ 
schädigt, Stangenlager teilwei¬ 
se ausgeschmolzen Lok 
94 1692: Hölzerne Brüstung 
am Führerstand angekohlt, 
beidseitig schwere Anstrich¬ 
schaden oberhalb des Umlau¬ 
fes. Fensterscheiben herausge¬ 
sprungen. Ebenso wie 78 468 
kann sie freilich instandgesetzt 
werden. 


dem sind zwei Draisinen, zahl* 
reich e We rkze ugm aschinen. 
Sc hwe i ßge rate, H ub wage n 

und Winden abzuschreiben, 

Hoyer ist trotzdem guter Hoff¬ 
nung: „Noch lassen sich nicht 
alle Schäden genau abschätzen. 
Wir werden restaurieren, was 
zu restaurieren ist.“ Der Verein 
erhielt schon kurz nach dem 
Brand erste Hilfe: Die Deut¬ 
sche Bahn stellte einen D-Zug» 
Wagen als Aufenthalts raum für 
die Vereinsmitglieder zu Verfü¬ 
gung. Wer helfen will, kann 
das mit einer Spende auf das 
S pe n d en kt >n to Spa rda Ba n k, 
BLZ 206 905(Hl, Kto-Nr. 
6092 500 100 tun. 

Jens Tauschet* 


Be i m DR-Diese It rieh wage n 

VT 137 138: Wagenkasten Io¬ 
ta! vc rl u st. D re hgestcll e evc nt u- 
ell noch brauchbar. Der Ge¬ 
päckwagen Pg Altona 5651 ist 
so schwer beschädigt* daß ei¬ 
ne Restaurierung einem Neu¬ 
aufbau gleichkäme. Unter den 
insgesamt acht Wagen befin¬ 
den sich als Totalverlust ein 
Teakholz-Speisewagen aus dem 
Jahr 1911, Nummer ^98: der 
OHE-Wagcn 0005 Baujahr 
1905. ein 1945 gebauter 
Kriegs-Personenwagen und ein 
1880 gebautes Fahrzeug, des¬ 
sen Restaurierung erst kürzlich 
abgeschlossen wurde, Außer- 


Die 94 1692 kann vom Verein 
instandgesetzt werden. Auch 
mehrere Tage nach dem 
Brand waren Teile des Lok- 
schuppens unzugänglich. 


Drehscheibe 
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Abenteuer Eisenbahn 




Eine unheimliche Stim¬ 
mung liegt über der Großstadt 
am Dnjcpr. Kiew ist wie ausge¬ 
storben, als der Bus mit den 
Dampflokfans am frühen 
Abend zum Hauptbahnhof rat¬ 
tert. Mindestens 20 Grad Mi¬ 
nus muß es haben, die weni¬ 
gen Passanten sind vermummt, 
die Scheiben des Busses tragen 
Eisränder. Das ukrainische Ei¬ 
senbahn-Abenteuer nimmt sei¬ 
nen Lauf. 

Begonnen hatte es eher un- 
spektakulär am Berliner Flug¬ 
hafen Tegel, Die Air Ukraine 
überraschte mit einer nagel¬ 
neuen Boeing 7 3 7 i aus dem 
Flugabenteuer mit alten Tupol- 
evs wird nichts. Die Einreise 
im Kiewer Flughafen entschä¬ 
digte dann wieder für den 
langweiligen Flug: Von Pere¬ 
stroika schienen die Zollbeam¬ 
ten noch nichts gehört zu ha¬ 
ben. Schikane und lange War¬ 
tezeiten erinnerten an die Bre¬ 
schnew-Ära. 

Kiew ist eine faszinierende 
Stadt mit einer langen Ge¬ 
schichte, Viele Klöster, Kir¬ 
chen, Museen und andere Bau¬ 
denkmäler erinnern an die lan¬ 
ge kulturelle Tradition der 
11 kra ine. Di e Te i I n eh me r 
drängt es allerdings zu den 
Schienen: nicht mal der japani¬ 
sche Teil der Gruppe macht 
sich sonderlich viel aus den Se¬ 
henswürdigkeiten, 


Kiew Haupt bahn huf. 30, Janu¬ 
ar 1994, 19 llir; Durch eine 
dichte Menschenmenge - ganz 
Kiew scheint auf dem Bahnhof 
zu sein - schieben sich die 
Bahntouristen zu ihrem Son¬ 
derzug. Für 25 Teilnehmer ste¬ 
hen sieben Wage n und 30 
Mann Personal zur Verfügung. 
Zwei Gäste beziehen jeweils 
e i n sogena n n f es 1. Klasse-Ab¬ 
teil. Der höchste Komfort auf 
GUS-Schienen zeichnet sich 
durch extrem wenig Platz aus. 

31, Januar: Seit Mitternacht 
steht der Zug in Korosten. et¬ 
wa 200 Kilometer westlich 
von Kiew. Eine Bw-Besichri- 
gung. Pflichtübung jeder Eisen- 
bahntour. steht auf dem Pro¬ 
gramm. Bei der Busfahrt durch 
die Stadt werden die Auswir¬ 
kungen von Stalins Industriali¬ 
sierungsdrang deutlich. Alles 
ist grau, eine Dunstglocke v r on 
Abgasen und Staub liegt über 
den Häusern. Im Bahnbetriebs¬ 
werk machen die Werktätigen 
denn auch keinen sonderlich 
gl üc k l ichcn Eind ruc k 

In den riesigen Anlagen wer¬ 
den hauptsächlich Dieseltrieb¬ 
wagen ungarischer Herkunft 
unterhalten. Eine kleine Ran¬ 
gierdampflok steht unter 
Dampf weitere Dampfbisser 
stehen als strategische Reserve 
hemm. Die Trist esse der Au- 
ßenanlagen wird etwas abge- 
mildert durch das sogenannte 



Enthusiasten aus aller Welt 
reisen mit der Bahn durch die 
Ukraine. Dort tritt Lenin als 
Lokführer in Öl auf, und eine 
mächtige 1 'El '-Schlepptender- 
lok faucht durch eine 
faszinierende Landschaft. 



Das Veteranentreffen 
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Abenteuer Eisenbahn 



Der Speisewagen des Sieben- 
Wagen-Sonderzugs wird bei 
jeder Reise schnell zur guten 
Stube. Er ist gemütlich eingerich¬ 
tet, das Essen ist schmackhaft, 
ukrainische Volksmusikanten 
sorgen mit ihren Liedern für die 
passende Atmosphäre, 


Der Bahnhof Voronenka an der 
Karpatenstrecke Deljatin - 
Rachov in der Nähe der rumäni¬ 
schen Grenze. Die Fassade des 
leicht heruntergekommenen 
Gebäudes zeugt mit der Mosaik- 
Verkleidung von der Phantasie 
und dem Können der Bahnbauer. 


Bei den Nachtfahrten tuckern Taiga¬ 
trommeln vor dem Sondercug. Viele 
M62 besitzen nur einen Führerstand. 


Museum, eine offenbar übliche 
Einrichtung in großen Bahn- 
dienststdlen. 

In den liebevoll gestalteten 
Räumen gellt es dann aber we¬ 
niger um die Geschichte des 
Bahnbetriebswerks; eher ste¬ 
ilen die Errungenschaften des 
Sozialismus und vor allem der 
Große Vaterländische Krieg im 
Mittelpunkt der Ausstellung. So 
wie in den Außenanlagen die 
Veteranen der Schiene anein- 
andergerelht an alte Zeiten er¬ 
innern. st) hängen alle Vetera¬ 
nen des Zweiten Weltkriegs, 
die zum Personalbestand des 
Betriebswerks zählten, als Kon¬ 
terfei mit vielen Orden an der 
Wand. 

Nach der Rückkehr mm Bahn¬ 
hof dampft es beim Sonderzug 
aus zwei Schloten: An der Spit¬ 
ze steht die russische Dampf¬ 
lok schlechthin, eine 2D2- 
Schlepptenderlok der Reihe 
P 36. Der mächtige grüne Ko¬ 
loß zog bis Ende der siebziger 
Jahre auch den Transsibirien- 
Expreß. Aus dem Kamin des 
Speisewagens säuselt ebenfalls 
eine Dampffahne, Michael der 
Koch, wirbelt in seiner Zauber- 


kiiehe. „Ukrainische Küche sär 
gut!, viel Kartoffel gute 
Fleisch* 4 - sein Deutsch umfaßt 
vielleicht 100 Wörter, „Winter 
Ukraine sär kalt, Gäste müssen 
viel und gutt Fett essen.“ Mit 
dem Fett meint cs Michael 
sehr gut. aber ansonsten kom¬ 
men seine Kochkünste ausge¬ 
zeichnet an. Die Ausgestaltung 
und heimische Ule-Musik ma¬ 
chen den Speisewagen zur gu¬ 
ten Stube des Sonderzugs. 

Die P 3b eilt durch eine eher 
eintönige Taigalandschaft. Bei 
den Fotohalten wird die 
Wucht der Lok zu einem opti¬ 
schen und akustischen Erleb¬ 
nis, Für die Nachtfahrt wird ei¬ 
ne Taigatrommel der Reihe 
M62 vor den Zug gespannt. 
Diese Lok type, die in Deutsch¬ 
land als 220 gerade aufs Ab¬ 
stellgleis geschoben wurde, ist 
in der Ukraine allgegenwärtig, 
auch als Doppellok 2M62. 

Für den nächsten Abschnitt 
zur Moldavischen Grenze setzt 
sich eine mächtige l'ET- 
Schlepptcnderlok mit der 
Nummer 20 2714 an die Zug¬ 
spitze. In den dreißiger Jahren 
gebaut, erhielt sie den Beina- 



Bei den Nachtfahrten 
tuckert eine Taigatrom¬ 
mel der Reihe M62 vor 
dem Sonderzug. Viele 
Loks dieser Gattung be¬ 
sitzen nur einen Fiihrer- 
stand. Sie werden oft in 
Doppeltraktion einge¬ 
setzt und tragen deshalb 
die Gattungsbezeich¬ 
nung 2M62. 


3Ü 























TIP 


Ukraine-Expedition 


Rauch, Dampf und Pulver¬ 
schnee in den Ukrainischen 
Karpaten, Januar 1994. Die 
Strecke Deljatin - Rachov 


Eine Reise in die Ukraine läßt sich mittlerweile 
einfach organisieren. Reisebeschränkungen gibt 
es keine. Für die Einreise wird ein Visum benö¬ 
tigt das bei Gruppenfahrten der Veranstalter 
besorgt. Einzelvisa stellt die Ukrainische Bot¬ 
schaft, Waldstraße 42, 53177 Bonn unbürokra¬ 
tisch aus. Bearbeitungszeit ungefähr eine Wo¬ 
che. Die einheimische Währung (Kupon) darf 
nicht eingeführt werden, offizielle Wechselstu¬ 
ben sind relativ rar. Die Zweitwährung des Lan¬ 
des ist der US-Dollar, der außer in abgelegenen 


Gebieten überall akzeptiert wird. Bahnfahren ist 
billig, Autotouren können wegen Benzinknapp- 
heit problematisch sein. Dampfloks werden nur 
noch für Gruppen bei Sonderfahrten eingesetzt. 
Man kann bei verschiedenen deutschen Anbie¬ 
tern buchen oder auch kostengünstig direkt bei 
Dzherelo, 2, Protasov St,, Kiev-38, Ukraine, Tele¬ 
fon 007044-2695073, Fax 2695013. Dzherelo ver¬ 
schickt auf Anforderung kostenlose Programme 
und organisiert auf Wunsch auch die Anreise mit 
der Bahn oder per Flugzeug. 


führt über einen Paß, weist 
diverse Kunstbauten auf 
und berührt kleine, abge¬ 
legene Dörfer. Lok 5141 
macht zwischen Mikulitschi 
und Vorohta Dampf, 


Die VE-Schlepptenderlok 5141 in 
Mikulitschi. Die TE hat 
wegen Dampfmangel abgekup- 
pelt und überläßt der russischen 
Schwesterlok den Sonderzug. 
Der rote Stern auf der Rauch¬ 
kammertür ist ein Überbleibsel 
aus der Zeit der Sowjetunion. 
Die meisten russischen Dampf¬ 
loks trugen dieses Emblem. 









Abenteuer Eisenbahn 





Im Museum des Bahn¬ 
betriebswerks von Korosten 
erinnern die meisten Expo¬ 
nate und Gemälde an den 
Großen Vaterländischen 
Krieg gegen die Faschisten. 


Die Kartenskizze der Ukraine 
zeigt die wichtigsten Eisen¬ 
bahnstrecken. Der 
Fahrtverlauf vom Januar 
1994 ist rot eingezeichnet. 


Die in Weißrußland aufgestöberte TE 
macht nach wenigen Kilometern mit 
chronischem Dampfmangel schlapp. 


men „Felix DzerzfünskT. Der 
berüchtigte Gehdmdienstcbef 
Stalins halte wohl Gefallen an 
der kraftvollen Lokomotive ge¬ 
funden. 

Im Barwagen erzählt Halt na. 
die Reiseleiterin, vom neu er¬ 
wachten Nationalgefühl in der 
Ukraine, „Lieber arm und frei, 
als sozialistischer Wohlstand 
und unterdrückt“, lautet ihre 
Botschaft. Plötzlich geht ein 
Raunen durch die Reisegesell¬ 
schaft. Der Zug rumpelt über 
eine mächtige Brücke. Der 
Dnjestr isi erreicht, FotohaJt! 
Die Brücken wache, offensicht¬ 
lich ein Relikt aus früheren 
Zeiten, ist damit nicht einver¬ 
standen: So viele Spione aus 
dem Westen, das wird sogar 
dem Wachhund zu viel Letzt¬ 
lich klappt es doch, und der 
Zug kann mehrfach über die¬ 
ses atemberaubende Bauwerk 
rollen. 

Wir nähern uns der Grenze zur 
Moldaurepublik, Außer der 
I angw ie rige n Zol 1 kont rolle 

weist nichts auf zwei getrenn¬ 
te Staaten hin. Halten darf der 
Sonderzug dann nicht, es ist 
eine reine Transitfahrt. Das 
nächste Ziel heißt Ddjatin, ein 
kleiner Knutenbahnhof am Fu¬ 
ße der Karpaten. Die Berge 
sind eingezuckert, die Strecke 
nach Radiov an der rumäni¬ 
schen Grenze verspricht reiz¬ 
volle Fotos und einen akusti¬ 
schen Genuß schwer arbeiten¬ 
der Dampfrösser. 

Rund dreihundert Tonnen 
wiegt der Sonderzug, In Ddja¬ 
tin stehen dafür zwei i E- 
Dampfloks bereit: eine TE, die 
schnell als ehemalige deutsche 
Kriegslök der Reihe 32 identi¬ 
fiziert ist, und Lok 5141, eine 
typische russische Gütcrzuglok 
mit hoch liegendem Kessel, die 
in großen Stückzahlen vor dem 
Krieg gebaut wurde. Die TE, 
die Dzhcrclo in Weißrußland 


Lok S141 ist mit einer 
sogenannten Stokerfeuerung aus¬ 
gerüstet, die die Kohle mittels 
einer Schnecke vom Tender in 
die Feuerbüchse fördert. 


Der große Wladimir lljitsch Lenin 
als heldenhafter Lokomotiv¬ 
führer. Ob das Gemälde im 
Bahnbetriebswerk von Korosten 
einen wahren Hintergrund hat, 
darf bezweifelt werden. 
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Fotos; Willen (SK Schmidt (2) 



ausgegrahen hat, hält nicht lan¬ 
gt: durch. Zwei Hetzer mühen 
sich ab, dennoch ist der Kes¬ 
se kl ruck schon nach einigen 
Kilometern auf fünf Atmosphä¬ 
ren gefallen, ln Mikulitschi 
wird eine Zwangs pause zum 
Dampfkochen eingelegt. Hin 
Rentnerehepaar wunden sich 
über die vielen Fremden im 
einsamen Karpatendorf. „Das 
Brot ist wieder doppelt so teu¬ 
er wie letzte Woche“, sagt die 


alte Frau, „aber sonst sind wir 
zufrieden, besuchen Sie uns 
doch." IUngerechnet IS Mark 
Rente beziehen die beiden, 
und beide sind glücklich. Viel¬ 
leicht macht das die Land- 
schaft. 

Zwei Tage lang genießen die 
Eisen bahn freunde Rauch, 
Dampf und Pulverschnee. Olv 
wohl im Zug übernachtet 
wird, gibt es viele tiel egen hei¬ 


len, die Menschen kennenzu¬ 
lernen. Beim Abschied denkt 
man schon an die nächste Rei¬ 
se: Die Waldbahnen in den 
Karpaten sind noch uner¬ 
forscht. die alten K.u.K-Strek- 
ken in der Direktion Lemberg 
(Ivov) versprechen neue Fin¬ 
dnicke. und Dzherdo-Direktor 
Pashkevitch will weitere Vete¬ 
ranen der Schiene aufmöbeln. 
Fs gibt noch viel zu erleben. 

Wol/gang Scbu wacher 


Die I'E-Güterzuglok 5141 
verläßt mit kräftigen Aus¬ 
puffschlägen und einer 
gewaltigen Dampfwolke 
den verschneiten Bahnhof 
Mikulitschi, Links im Hinter¬ 
grund ein Beispiel für die 
Architektur in diesem Teil 
der ukrainischen Karpaten. 


Der Star unter den russischen 
Dampflokomotiven, die Gattung 
P 36, kann ihre Verwandtschaft 
zu US-Loks nicht verbergen, Box- 
pok-Räder r die Achsfolge 2 H D2' 
und die durchlaufende Dom-Ver¬ 
kleidung sind typische Konstruk¬ 
tionsmerkmate nordameri- 
kanischer Lokfabriken aus den 
vierziger Jahren, 











Geschichte 4- Geschichten 


is-JÄayi 



~ 


!J 



mvrs] 



1 v 11 » 

r L ^' " y 1 

RlATOjrJ’vT ' 


Schon früh begann bei der Franz¬ 
burger Kreisbahn das Triebwagen¬ 
zeitalter. VT 137 562 ist ein wasch¬ 
echter Franzose, der nach 1940 als 
Beutegut an die Ostsee gekommen 
war Das Foto zeigt ihn im Som¬ 
mer 1358 mit VB 147 561 in Barth. 


Kleinbahnidylle zwischen Stralsund 
und Barth im Juli 1966: Auf der 
Chaussee herrscht gähnende leere; 
der kleine Personenzug dampft mit 
wenigen Wagen von Klausdorf 
nach Altenpleen - Barth. 
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Serie: Vergessene Schmalspurbahnen der DDR 


Wer im malerischen Ostseestädtchen Barth Urlaub 
macht, will sich erholen. Kaum einer weiß, daß 
es dort bis 1971 eine liebenswerte Kleinbahn 
gab, die wegen Zuckerrüben gebaut wurde. 

Nordlicht 



Der Stoff, aus dem die süßen 
Träume sind, bescherte der Landwirt¬ 
schaft zwischen Stralsund und Rostock 
schon vor 1900 wichtige Einnahmen. 
Freilich war es sehr beschwerlich* die gc- 
ernteten Rühen zu den Zuckerfabriken in 
Stralsund und Barth zu transportieren 
Pferde- und Ochsen karren rumpelten lan¬ 
ge Zeit über unbefestigte Sinken. Erst am 
28. Juli 1892 passierte das preußische 
Kleinbahngesetz die entsprechenden Gre¬ 
mien, kurze Zeit spater beschlossen ein¬ 
flußreiche Honoratioren im damaligen 
Kreis Franzburg: Eine Kleinbahn muß her. 

Schon Ende 1892 lag die Linienführung 
der neuen meterspurigen Franzburger 
Kreishahn fest. Kurioserweise mußte die 
2800 Einwohner zählende Kreisstadt 


Fnmzburg auf einen eigenen Kleinhuhnan¬ 
schluß verzichten. Den Bau und die Be- 
triebsführung übernahm die bekannte 
Berliner Firma Lenz & Co, 

Am 4. Mai 1895 feierte die Bevölkerung 
dir Eröffnung der Sehmalspurstrecke. Von 
nun an rumpelte die Franzburger Kreis¬ 
bahn (FKB) mit kleinen zweiachsigen 
Loks auf den Linien Stralsund - Barth 
(29,25 km), Akenplccn - Klausdorf (9,24 
km) und Barth - Hermannshof - Dam gar¬ 
ten (28,52 km). In Stralsund verlief das 
Succkengleis auf einer Länge von etwa 
zwei Kilometern durch die Stadt: am 
Haupt bahnhol' kreuzte sie schienengleich 
die meterspurige Straßenbahn. Den Be¬ 
triebsmitte Ipunkt mit Hauptwerkstatt hat¬ 
ten die Erbauer nach Barth gelegt. Dort 




99 5631 wurde 1890 in Frank¬ 
reich gebaut. Im Zweiten Welt¬ 
krieg kam sie mit Triebwagen 
nach Deutschland und lief ab 
1956 in Barth. 



99 5621 ist eine typische Lenz-Mallet. Sie wurde 
1902 von Vulcan in Stettin gebaut und lief ihr 
Leben lang auf der FKB, Am 19, November 1968 
stand sie ein letztes Mal unter Dampf rund drei 
Monate später kam die Ausmusterungsverfügung. 
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Geschichte + Geschichten 


Klausdorf, 30. November 1968: Der 
letzte Kleinbahnzug ist mit 99 5611 
(Henschel 1903^6526) abfahrbereit nach 
Barth* Nur wenige Menschen verab¬ 
schieden ihr Bähnchen* 
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Ein seltenes Bild von der Franzburger 
Kreisbahn am Stralsunder Staatsbahn¬ 
hof: 99 5621 rumpelt am 25, Juni 1960 
mit einem stilechten Kleinbahnzug 
unter der Fahrleitung der Straßenbahn 
durch die Stadt. 


Auf den Spuren der FKB 


Vor rund einem Viertel Jahrhundert 
verschwand die Franzburger Kreis¬ 
bahn von der BiIdflache. Da die 
Strecken durch eine flache Küsten¬ 
landschaft führten und kaum 
Kunstbauten vorhanden waren* 
muß der Spurensucher ein wirkli¬ 
cher Archäologe sein. In weiten 
Abschnitten ist der Bahnkörper in 
Wiesen oder Straßen Verbreiterun¬ 
gen aufgegangen. Landwirtschaft¬ 
liche Genossenschaften nutzten 


den Bahndamm abschnittsweise 
als Wirtschaftsweg wie zum Bei¬ 
spiel rund um Altenpleen. Die ein¬ 
stigen Haltestellen fallen teilweise 
noch durch Freiflächen in den ein¬ 
zelnen Siedlungen auf. in Barth 
haben einige Hochbauten am Ran¬ 
de des Staatsbahnhofs überlebt. 
Von der Stadtstrecke in Stralsund 
ist nichts mehr zu erkennen, zumal 
auch die meterspurige Straßen¬ 
bahn längst eingestellt ist. 


wurden auch die regdspurigtn 
Fahrzeuge der seit 189-1 im elf 
Kilometer entfernten Velgast 
beginnenden Franzburger Sikl- 
bahii gewartet. 

Bei der Schmalspurbahn sorg¬ 
ten die bekannten lenz-Norma¬ 
lien für geringere Baukosten 
und eine rationelle Betriebsfüh¬ 
rung. Für die FKB genügten 
jahrzehntelang die bewährten 
Le n z ’sch e n Zwc i k u p p le r- r I e n- 
derloks und einige wenige Mal- 
I e Es, I Jas Verk e h rsa ufko m me n 
blieb bescheiden. 1935 fuhren 
186 300 Personen mit der 
Kleinbahn, die Landwirtschaft 
und einige wenige Kleinbetrie¬ 
be verluden 101 510 Tonnen 
Güter. Es gab keinen kosten¬ 
günstigen Rollhock- oder Roll 
wagenbetrieb, die über die 
Kleinbahn hinaus lautenden 
Güter wurden mühsam in Nor- 
malspurwagen unigdaden. 

Uni 1930 besaß die 1KB neun 
Lokomotiven, einen Triebwa¬ 
gen, zwölf Personenwagen 
und 192 Güterwagen. Ab 1. 
April 1949 gab es keine selb¬ 
ständige Fmnzburgcr Kreis¬ 
bahn mehr. Wie alle übrigen 
Privatbahnen in der DDR kam 
sie zur Deutschen Reichsbahn. 
Die zunehmende Kollektivie¬ 
rung der Landschaft wirkte 
sich ungünstig auf den Güter¬ 
verkehr der Kleinbahn aus: Die 
Tonnage sank von Jahr zu Jahr, 
Der Personenverkehr erlebte 


allerdings einen ungeahnten 
Aufschwung. Noch 1964 beför¬ 
derte die Barther Schmalspur¬ 
bahn 296 460 Personen. Bin 
Großteil ließ sich in Triebwa¬ 
gen /Algen über die inzwischen 
abgew i rtsc hafteten GI ei sc 

schaukeln. 

Ab Juni 1961 begann der lang¬ 
same Tod der FKB: Die Stral- 
sunder Stadtstrecke wurde auf¬ 
gehoben, die Züge endeten im 
neuen Bahnhof Stralsund Stadt¬ 
wald. Die letzten Züge fuhren 
am 29. Mai 1965 auf dem 
S t recke n te 1 1 Herma n n $h< i f - 
Ribnirz-Damgarten. Ab 1. De¬ 
zember 1968 ruhte der Ge¬ 
samtverkehr zwischen Stral¬ 
sund Stadtwald (Güterverkehr 
ab Klein Kordshagen) und 
Barth sowie zwischen Alten¬ 
pleen und Klausdorf, 

Der restliche Güterverkehr auf 
der Strecke Barth - Hermanns- 
hol entfiel ab 31, Mai 1969. 
Damit konnten die Dampfloks 
bis auf eine Maschine für den 
Abbauzug abgesteil t wc rden, 
denn den bis zum 4, Januar 
1971 auf rechterhaltenen Perso¬ 
nenverkehr übernahmen aus¬ 
schließlich Triebwagen. Nur ei¬ 
nes dieser Fahrzeuge sowie ein 
kt > m ple t te r F K B-l Ja m pfzug 

überlebten heim Deutschen Ei¬ 
senbahn-Verein in Bruchhau¬ 
sen-Vilsen als betriebsfähige 
Museumsstücke* 

Wolf-Dietger Mache!/a r$ 



Lokomotive und Schuppen haben das 
gleiche Baujahr: 1894. Heute kann die 
1966 aufgenommene typische 
Lenz'sche Kleinbahniok beim DEV in 
Brudihausen-VMsen als „Franzburg" 
bewundert werden. 
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Fotos: Weigel Kieper (3), Meyer (3), Slg. Dargel, De lang 

























Drehscheibe 


Kennen Sie den amtlichen Unterschied zwischen einem 
„Verkehrshalt" und einem „Betriebshalt"? Natürliche 
menschliche Bedürfnisse eignen sich vorzüglich, um Licht 
ins Dunkel dieser bürokratischen Definitionen zu bringen. 


Der Notdurfthalt 
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Als Veranstalter pom¬ 
pöser Feiern hatte die DDR 
ihren zweifelhaften Ruf - 
und die Deutsche Reichs¬ 
bahn in schöner Regelmäßig¬ 
keit viele Gelegenheiten, uni 
zu proben, wie die dazugehö¬ 
rigen Massentransporte gene¬ 
ralstabsmäßig zu realisieren 
waren. Zu den großen ju- 
gendbambulen wie „Deutsch¬ 
landtreffen“ und „Weltfest- 
spiele“ reiste man allgemein 
bis Ende der siebziger Jahre¬ 
in komfortablen Guterwagen. 

Bei der Erstellung des Fahr¬ 
plans für solche „Güter-Reise- 
züge ' hatten die Fahrplanma- 
cher auch an Dinge zu den¬ 
ken, die im herkömmlichen 
Transport prozess keine Rolle 
spielen. So war auf den Um¬ 
stand zu achten, daß Men¬ 
schen Bedürfnisse haben, de¬ 
rer sie sich nicht ohne weite¬ 
res entledigen können, lind 
da nicht jeder überall ma¬ 
chen kann, was er muß. 
mußte an gewisse Stops ge¬ 
dacht werden, die als „Not* 
dtirfthaltc* Bestandteil der Ei* 
senba 1 \ n lädt s p rael le sind. 

Bet der Festlegung dieser 
Stops mußte wiederum be¬ 
rücksichtigt werden, daß bei 


der deutschen Eisenbahn 
Halt nicht gleich Halt ist. Da 
gibt es zum Beispiel Ver¬ 
kehrshalle. Sie dienen, wie 
das Wort schon sagt, dem all¬ 
gemeinen Verkehr, sprich 
den Fahrgästen oder dem Be- 
und Entladen von Gütern. Be* 
triebshalte hingegen sind be* 
triebt ich bedingt, der allge¬ 
meine Verkehr darf sie nicht 
nutzen. Laut Fahrdienstvor¬ 
schrift 5 49. Absatz II, müs¬ 
sen Verkehrshalle beachtet 
werden, Betrie bsh alte k ö n- 
nen ausfeilen, wenn es die 
Fahrtstelhmg des Signals er¬ 
laubt. 

Aus dieser bürokratisch exakt 
festge l egt e n Re ge lung fo I gt 
zwingend, daß ein Notdurft¬ 
halt nur ein Verkehrshalt sein 
kann. Zum Betriebshalt de¬ 
gradiert, hätte ein eingeplan¬ 
ter Not dürft halt verheerende 
hygienische Folgen, wenn er 
infolge eines auf Fahrt ste¬ 
henden Signals entfiele. 


Bei einem „Güter-Reisezug 11 
z u m J uge n d- Pfi ngst t re ffe n 

1979 in Berlin passierte im 
Rahmen der FahrplangestaF 
tung eine derartige Panne. 
Die davon ausgehende Ge¬ 
fahr für das leibliche Wohlbe¬ 
finden der Fahrgäste hatte 
man allerdings noch rechtzei¬ 
tig erkannt, und so konnte 
mit einem amtlich ausformu¬ 
lierten Telegramm Schlimme¬ 
res verhindert werden. 

Natürlich war der Notdurft¬ 
halt nicht mir ein Relikt der 
deutschen Vergangenheit. Mi¬ 
lt tärt ran Sporte in Ost und 
West bedienten sich seiner 
gleichermaßen, Dazu gab 
und gibt es auf ausgewählten 
Ba h nhöfe n rege l ree h te M i l i- 
tärbahns teige inmitten der 
Gleisanlagen, die mit Wasch¬ 
anlagen und Latrinen verse¬ 
hen sind. 

Neben der betrieblichen Be¬ 
handlung dieser Züge hatten 


hier die in Güterwagen beför¬ 
derten Soldaten Gelegenheit 
zur Erledigung ihrer Bedürf¬ 
nisse und zum Empfang ihrer 
Marschverpflegung, bevor die 
Reise fortgesetzt wurde. Sol¬ 
che Anlagen kann man hei- 
spielswe i se m >ch he u te au f 
der Strecke Leipzig - Cott¬ 
bus, einer ehemaligen Haupt - 
abfuhrstrecke in Richtung 
Osten, auf den Bahn hören 
Fä!kenherg/E. und Elchow 
entdecken. 

Indes verblaßt der Terminus 
des Notdurfthalts bei der 
Fahrplankonstruktion mehr 
und mehr. Nicht einmal Sol¬ 
daten kommen hierzulande 
in den Genuß einer Güterwa¬ 
genreise, So werden künftige 
Generationen von Eisenbah¬ 
nern sich wohl nur noch 
über diese Bahnvokabd amü¬ 
sieren, so als habe sie in der 
Realität nie existiert. Wir 
aber wissen es nun besser. 

Klaus Bünger 














LG Et Oldtimer: Brandenburger Stra¬ 
ßenbahn-Triebwagen mit Hänger + 
Streuwagen, neuwertig, mit Zubehör ge¬ 
gen Höchstgebot zu verkaufen, Hans- 
Günter Slobernack, Falkenbergswerder 
9. 14772 Brandenburg, Tel. (03331) 
701713 


Spur 0 - Fabrikneue Framus-Bausäize. 
Loks + Waggons. Steinhart. Tel 
(07308) 6242 


Verk- HO BR 84 Hruska; suche ältere 
Postautos in HO. Decker, Friedensstr. 
23, 19348 Perleberg 


ModeNbahnplanung am Computer: 

Software Win Rail 2.62 für Windows 3.1 
mit über 80 (!) Bibliotheken, updatefä¬ 
hig, nur DM 49.-. Tel. (07031) 671988 


Anstelle dummer Sprüche heute et¬ 
was Statistik; Weniger als 5 % aller 
MEB-Leser finden bei uns das. was sie 
suchen. Die Chancen sind also besser 
als beim Lotto. Wieso warten Sie ei¬ 
gentlich noch? HO. HOe, HOm, Um - Li¬ 
ste anfordern bei, Modellbahn Pürner, 
Bogenstr. 1,90552 Röthenbach (DM 3- 
PörtO) G 


Verkauf 


Modellbahn + Zubehör 


Verkaufe Piko-Sammlung T nur kom¬ 
plett. Umbau len auf Faul habe r HO-TT, 
0 + HOe, Preis gg. Rückum schlag. W. 
Lange, Chemnitzer Str, 3, 36251 Bad 
Hersfeld 


Sammlungsreduzierung: Eisenbahn- 
Straßenbahn. Modelle- Lue ratur-Sch i I- 
der-Griginalteile, neue Sachen preis¬ 
wert, auch Raritäten. Liste gegen DM 
3 - in Briefmarken an Chiffre M- 

12/9018 


Bitburger Pits in Spur IM und andere 
Raritäten. Liste gegen Freiumschlag DM 
1~. Gensheimer F., Postfach, 66055 
Saarbrücken G 


Verkaufe Rokal TT-Mode!leisenbahn 
sowie Zeuke und BTTB, Mit vielen Ra¬ 
ritäten. Listen gegen DM 2.- Rückporto 
von Bernhard Schwinn, Hofsleinische 
Str. 26, 10717 Berlin. Tel. (030) 877568 


LILIPUT 01.05, 18, 42, 52, 75, 78, 91, 
SVT, ETA, ElO r 140, Orient exkl. Wag¬ 
gons, HOe. orig. Ersatzteile, orig. Kata¬ 
loge u.v.a. Liste DM 3,- in Brfm. Tel. 
(09221) 86914. Arndt, Grabenstr. 3, 
95326 Kulmbach 


Verkaufe Fleischmann HO, viele Ra¬ 
ritäten. z. B. 1421, 1422 u.a. infoliste 
gegen frankierten Rückumschlag bei 
Jörg Krohn, Kieler Str. 75, 24649 Wie- 
mersdorf 


Hallo, Mod eltbahnfreunde! Artikel in 
HO, TT, N, Modellautos, viele Sonderan¬ 
gebote. auch DDR-Prod,, Liste anfor¬ 
dern’ l. Mücke, Eisenbahnstr. 113 b, 
04315 Leipzig G 


Berliner S- o, U-Bahn-Zug, Spur HO, 
GS o. WS. 1/2-Zug, fahrbereit, div. Ty¬ 
pen. FP DM 700.-. Tel. (030) 4525966 


Altes Spielzeug, Eisenbahnen, 

An-/Verkauf seit 1980. Hebelin g. 10829 
Berli n- Sc höneberg. Hohenf ried bergsi r. 
5. Mo.-Fr. 17-18.30 Uhr, Sä. 10-13 Uhr. 
(030) 7842346 cd. (0172) 3106085 G 


TT-Modelle BTTB, Zeuke (all), Loks, 
Wagen. Rokal, CR-Wagenbausätze u. 
Kompl. - Mode Ile, L PH- Nach produ Mio¬ 
nen, Kleinserien, Ersatzteile. TT-Kurz- 
kuppl., TT-KFz + Zubehör, TT-Lileratur 
Liste gg. DM 2 - in Brfm. Th. Böttger. 
Goelhestr. 22. 08297 Zw&flitz 


HOe-DB Bemo Modelle. Bausätze u. 
Autos zu verkaufen. Bender. PF 1124, 
64573 Gernsheim/Rhein. Tel ./Fax 
(06258) 3165 


HO-Sammlung zu verkaufen. Vörw, 
DDR-Prod. ab 1960; Wagen u. Zubeh. 
ab DM 3.-. Liste für DM 1.- Briefm. von 
H. Huhn, Am Rosengarten 83 E, 06132 
Halle/Saale 


LGB/Aster-Lok Frank S., funkfernge¬ 
steuert, neuwertig, für DM 2900.- zu 
verkaufen. Tel. (06442) 5138. Fax 
(06442)6471 


HO BR 23, 50p 80p VT135+BW, 
CC70G1, MEB ab 1980, Liste anf. AI- 
brecht. Linden pL 17, 03149 Forst/L. 


Biete: HÜ-Ersatzteile aus DDR-Pro- 
duklion, Zubehör und rollendes Material 
verschiedener Hersteller. Literatur. Liste 
gegen Frei um schlag, Suche Schnabel 
BR 06 HO, Uwe Gabler. Angergasse 31, 
09350 Lichtenstein 


Verkaufe billig TT-Material von 

BTTB li Zeuke alt. Auch Tausch geg 
HO möglich. R. Rosenkranz. Nr 5 B. 
04720 Dreißig 


Rivarossi 1244, Nickei Plate Road, 2- 
Llr. HO. KH. Dildei. Rodenbacher Str. 
53, 97816 Lohr 


Verkaufe Markt in I Preussenzug 
Dampflok 55, alles orig, verp. H. Angen - 
endl. Ahaus. Tel. (02561) 68420 


Verk. TT-Anlage 1,25 x 3 m, 3 Fahr¬ 
kreise mit sep. Steuerpult. Zubehör u. 
rollendes Material. Tel. (030) 9322269 


Verkaufe Spur HO aus meiner Samm¬ 
lung; Fleischmann, Piko. Loks, Wagen, 
Zubehör. Listen DM 3.- Rückporto von: 
Manuel Wolfram, Motzstr. 87 a. 10779 
Berlin 


MÄRKLIN HO Anlage Silvretta 

(Nachlaß): 4,20 x 1.40 (3teilig), 5 Tra¬ 
fos. 30 Weichen, 15 Züge. Zahnrad- u, 
Seilbahn, viel Zubehör, komplett abzu- 
geb. gg. Höchstgebot. Tel. (089) 
464663 ab 18 Uhr 


Wi m me r-LGB-Fahrzeuge u. LGB- 
Loks, Liste DM 1.50. Suche LGB Nr. 
1206. alte elektrische Weichenantriebe. 
Grahneis, 30890 Barsinghausen, 
Brinkslr. 40. TeL (05105) 81263 


Verkaufe Märklin HO-Lokomotiven 

3414 83307. Tel. (05685) 579 ab 18 
Uhr 


Maßgefertigte, stabile Modetl-Kof- 

fer mit Schaumstoff-Einlagen verk.: Th. 
Kriegs, Tel. + Fax (05971) 84643 G 


MIBA 1/90-12/92 DM 60,-; LP 01-99 
DM 20.-:. HP1 Mod.b. 1/90-4/91 DM 
20.-; Geh. BR84 u. Fahrgest. 95 i, T 
DM 120.-; HERR-P-Wagen HOm DM 
35.-: BR 118 u. 86 |e DM 40.-; Garant 
m Hänger DM 20.-. Tel. (0375) 451638 


Zeuke TT-Wagen und Technomodell 
HOe-Wagen, Literatur. Zuglauf Schilder, 
Waggon-Fabrik- Sc hi Ide r, A utom ode 11 e 
Herpa +- Wiking 1:87. Wiking 1 ;40, Fahr¬ 
plananordnungen, PK P-Kursbuch + 
PKP-Lil. über Waggons usw. Listen ge¬ 
gen Rückporto DM 4,-: Freundeskreis 
Eisenbahn Köln e.V.. Peter Ziegenfuß. 
Dresdener Str, 3. 50126 Bergheim - 
auch ältere Modell-EB-Kataloge 


Verk. HO-Loks u, Wagen, alles DDR- 
Prod.. sowie Eisen- u Modellbahnbü- 
eher. G Krebs, Pößnecker Str. 20, 
07549 Gera 


Minitrixbahn: 2 E-Loks, 5 P-Wagen, 
5 G-Wagen. 6 E-Weichen. 12 Fach¬ 
werkhäuser, viel Zubehör (NP ca. DM 
1600.-), kompl. VB DM 590,-. Tel. 
(06502) 6678 


XYLOM 

Architekturmodelle 

365 preisgünstige Modelle + Bausätze in Holz 
für die Spuren N TT HO 01 und ll/LGB 

Kataloge (10,- DM) direkt bei 

Ryk Huber ■ Postfach 187 ■ CH-8037 Zürich 
Tel./Fax 00 41/12 73 47 40 


VWoietMmknbox 

Karlshorst 

Neuwaren ■ Ankauf und Verkauf ■ Reparatur 
Große Auswahl in N, TT, HOe, HOm, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen, Auch aus zweiter Hand. 
LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di, - Fr. 10.00 -13 00 und 14.00 - 1S.00 Uhr Sa. 9,00 - 12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 ► Treskowatlee 104 10318 Berlin ■ Am S-Bahnhof Berlin-Karlshorst 


Wo gsbt es zwischen Wien, München und Innsbruck eine 
größere Auswahl an Modelleisenbahnen? 

DIE LOTUS-LOK-STATiON 

Ernsbng 31-32, A 5121 Ostermiething, Tel 06278/7475, Fax 
7476 mit LGB-Gartenanlage 'Spur Ilm), echter Dampfbetrieb. 
Loks, Wagen sowie Zubehör der Firmen Roco, LGB t Pofa , Lima, 
Rivarossi Piko, Gützold Jouei UHiput Tnx, Faller, Vollmer ,; 
Wimmer concrete, Brawa, Märklin^ lagernd. Täglich von 9.00- 
1800 Uhr geöffnet Besichtigung am Sonntag und Samstag 
nachmittag! Wir versenden n alle Welt Fordern Sie 
unverbindlich einen Auszug aus unserem Katalog an Wir sind in 
Österreich Exclusivauslteferer für die Firmen; concreie 
manufactory (Gleisbetten aus Beton zum seibergießen oder fertig 
gegossen, Spur Ilm, teüw. Märklin Spur I; auch exclusiv in 
Südbayern), WimtäsrZinnmodelle (Figuren zur LGB; auch 
exclusiv m der Schweiz) und TdV Revalda Geleise (Spur Ilm) 
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Verkauf« Märklin HO, Liste gegen 
Freium&Chlag C. Brozyna, Ar der Sud 
29, 41515 Grevenbroich 


HO’Loks BR 01 , 244; 3 Zugpack mit 
BR 41, 108; Wagen. Zubehör. Liste gg 
Rückporto. A Löschner, Parkstr. 17 c. 
09120 Chemnitz 


Epoche I + II: Verkaufe Dampfloks, 
Pers,- u. Güterwagen HO. 2-Leit., sowie 
Zubehör u. Literatur. Listen gg. Freium¬ 
schlag. K. Giemulla, LändEestr. 17/7. 
78315 Radollzell 18 


Verk, Spur An läge, vorwiegend 
Fteischmam, 1,80 x 0,85 m, 4 Züge 
W Pohl, P.-ThomaS'Str. 20. 03130 
S premberg. Tel. (03563) 91134 


Verkaufe Liliput 29500 AB4übn. Uli- 
put 266 CIWLT Resiaurant. Liliput 261 
CIWLT Voilure Lite. Preis je Wagen DM 
30.'. Tel (02292) 4410-4484, Peter Me- 
rian 


Verkaufe Märklin Digital Torflokomo 
tive und Wagen-Set, DM 1300-. Tel 
(08651) 65446 ab 18 Uhr 


Biete Brekina, Herpa, Rietze, Wiking. 
Liste kostenlos gegen mit DM 3 - fran¬ 
kierten AS-Ruckumschlag von K Wen¬ 
ders. Postfach 3223, 52119 Herzogen- 
rath 


Verkaufe folgende Fertigmodelle 

aus Weine rt-Bausäuen Plettenberg 
HQffl; Matlellok HOm; Frank S. HOe; V 
20 Hü/RP 25, Faulhaber Preis VB Tel 
(03671) 7512626, T Atbrecht, Fl.-Gey- 
er-Slr, 85, 07318 Saalfeld 


Sammler verk. Lokomotiven und 

Wagen HO Piko aus großer Ausw. (ehe¬ 
malige DOR-Produklion). Bei Interesse 
Liste anlordarn und DM 1 - in Briefmar¬ 
ken oder Rückanlworl-Kuvert beilegen. 
Ursula Hartung. Dittenberger Str 5, 
06114 Halle 


Verkaufe: Einige Überbeslände M-Arti¬ 
kel. neuw , preisgunst, o, V Liste DM 
1- Rückporto E. Wiesenlarth. Östliche 
48, 75175 Pforzheim 



facftjücWH» 

für Modelleisenbahn - Spielwaren 
Reparaturservice * A & U - Ersatzteile 


Futwe alle Moctellbahnhersteller. 
Auch Versand möglich. 

Dresdens? SlraBe 26 02994 ßemsdorf 
03 57 23/4 09 


Piko ME I0l t 101, 181, Schicht. 
ME8 Thx. Märklin, Ersatzteile-Nach- 
bau. Räder, Fahrwerke, ca, 200 versch 
Teile lieferbar. Nowack. Allinger Str. 24. 
82223 Eichertau G 


Verk, TT-Zeuke 254 + Schüttgw, V20Ü 
+ D-2ugw.. HO Autos, DDR-Prod, u a 
Walze. Raupe, Traktor + Häuser. Tel 
(0351)4014347 


PIKO BR01 -Sammlung HO zu verkau¬ 
fen, Sonder- bzw. Umbaumodelle, alle 
ungelabren. Liste gegen Freiumschlag 
Georg Sommerwerk, 06712 Zeitz, Otto- 
Schauer Sir, 2 


Fleischmann HO-Sondermode II BR 

50622 zum ISOjährtgen DB-Jubiläum 
DM 250,' oder Tausch gegen gleichwer¬ 
tige Loks oder Wagen. Lok ist noch am 
ginalverpackt Tel. (069) 4970419 


Verk. sehr schöne HQm-Modulanla* 

ge m Rohmaterial, aber nur komplett. 
Nähere Info bzw. Besichtig ungsfermi ne 

unter Chiffre M-12/9245 


Anzeigenschluß 

für das 

Februar-Heft 

1995 

ist Dienstag, 

20. Dezember 1994. 


TT-Elsen bahn material + Autos so¬ 
wie Zubehör preisgünstig zu verkaufen 
oder Tausch gegen HO M. Fischer 
Baum weg 82. 06130 Halle, Tel (0345) 
786634 


Tri x* Bk press, Loks. Wagen. Zubehör 
Vorkheg, Nachkrieg, neueste Zeit. Um¬ 
fangreiches Angebot Liste m, präzisen 
Angaben gegen Fretumschlag, Gerd AI- 
schner. Wasgenstr. 20. 14129 Berlin 


Modellbahn yjr/,,,,,// 



Beuditzstr. 2 a, Eingang Rudolf-GÖtze-Straße 

06667 Weißenlels 

Telefon034 43/3025 09 
Modellbahnen von A bis Z 
von Z bis Jim 

Digitalservice 

für Märklin, Arnold, Lenz 
Umbau in eigener Werkstatt 


Preiswerte Modellbahntechnik in Riesenauswahl 


MAX 

ENGEL 

M^NDELLBAHNHOF f 
WSTSTEINBEK f 

LJ 

S 

f - - - - -—‘“”‘"3 " ‘ 

nö^ Da T^n t 4 :J Li 


2000 Cbtsieinbek im Hegen 4 Tel 040/712 00 64 

kmitf WerHtatrf - bei den fisenboiinwogen -■ Eigene Porkpicize 
AulobaFmobfahrt Hombv ig Ojendort 



Modellbahnversand Klaus 

PF 512601,01315 Dresden 

Rptt * m« i n WG X Dü isatt fcrtiwg 

<4 Kft*wfl . Bijlfri*} Ute, Wft. ÜdHK*l tt-t r-.jt 
MM W. floco HO« 33201 Djwpf« Jg*f nur B.m W 
Gut/tfd bh »Dfl Epoche nr iSt.Oö du. JCZttN? 

Hl tnnLMMSU EftM 

Bi^ti Dfttp v :?& t» dm bö'öd ba m du. je u »r m 

E 112 DB 121,00 DU. 5 M 5 Mtapi-ScMlfelflrt DA 
IJ.&D DM, i 3 C<! RBiCiü'ini^igiM jPüi-nam! I$,M DM; AfifRXW 
HD 13 W BR B 9 DR 2 l?,M DM P*fl »0 Sttfl Uc*l. MiEtil- 
lilfline, BrtmiirKiin «,00 DM, SJ 0 H A&WlwIfwn ml 
6rtipn>fimt52.0OaM Bnflm HOm '-ZfiS-sn el Tneftwg AB#*/* 
<01 m SOI m 26 S.M DM: UH -111 E-Lot G* V* rai *lr.S 0 t RtiB 
2H.W0M. 0n*i MOWfetttAtraifrige» wr W + BSM An- 
h*n 5 *rflnt PrilltM Kit -33 272 .M DM, llSl be« v 

Bt^nabtrytug utot-immgry) nt* 209,00 DU Br»* j h 
HttfetMrttteftN n-jr 1 I 2 . 0 C DH. SjcI* tm* HO «WSlftl 
Ptcwi * JPld «0 Ep HÖB&ftur Ei W DM 
Versand*osten i.-DM « NN-Fortokoslcn 


MODELLBAHN u. TECHNIK 


Ankaufund Verkauf- 


von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 
Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochslädler Ecke Maxstraße, 
13347 Berlin Nähe Leopoldplaü 
Telefon: (030) 4 56 25 62. 


IAI-]-14H=M!l,SI|||| 



RITZER 

L Bucher Straße 109 9041 9 Nürnberg - Telefon 09 11/34 €5 07 


(—uzbata 

Ein einmaliges Sediment von übe* 400 Lieferanten und 60000 AriiheSn. cEarunier 
umlangretche Fachliteralur. 500 Video-Titel und eine ständige Ausstellung von über lüGÖ 
Lokomotiven in Vitnnen waden auf Ihren Besuch Kerne Versa ndlisiem 

Zentrale Rankestraße 24 10789 Berlin Telefon 030/B 83 34 67 

Filiale Kurfürstendamm 227 10719 Berlin Telefax 030/2184525 


M MATSCH KE 


DER SPEZIALIST 
FÜR MODELLBAHNER 
UND SAMMLER 


ARNOLD Spur N 

AR 0166 HenscfieMWegmam-Zug 

AR 017< Bauer Ensan 

AR 2219 Dampflok T 3 mt Tender OR 

AR 2449 E-U* £16 MG 

AR 2460 E-Lok E 63 DRG a Senpieic 

AR 2921 Inebwagen VT 9a OB AMEISENBÄR 

AR 4Ä4 Guterwagen G 10 CLUS5 KWStE 


479,00 AR 4538 HochboniNragen Omk braun 12.50 

199.00 AR 4293 Guterwagen G 10 ‘SANDOZ' DR 12.50 

8900 AR 4355 Kesselwagen 'SANDOZ' 2 achsg 00 12,50 

99,00 AR 4389 Kesselwagen ‘SANDOZ’ 4 actag DB 17^5 

99,00 AR 4355 Kessetwagen "SANDQT 2 achag DR 17.95 

65.00 AR 'SANDOr Güterwagen-Set 4 teibg 57,50 

14,50 AR 4S55 S1 Kühlwagen 'TuTTt FRüTTr 15,00 


Preislisten 1994 gegen 3,- DM Ln Bne!marken 

inh. Laag GmbH A Co, Vetlrietos KG Schülzenstrsße 90 42281 Wuppertal Tel. 02 0250 00 07 Fa* 0202M 94 90 


11. berliner csä -Hairkt | 

Inh. B. Kreutlein 

i Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9 .°°- 13 .°° und 15 . M - 18 .°°, Sa, | 

Über lOOO Ersatzteile von LGB am Lager! 

| LGB Anfängerset Personen oder Güterzug 
deutsch oder amerikanisch Set 399,95 DM 

Gleise für LGB bis 4m Länge! Kreise bis 4 1 2mO. 

Versand auf Rechnung. Preisliste 50 Seiten 6*-DM. 

Sehr günstige Preise Pola, Preiser, Salota Mehrzugsteuerung, 

I Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. j 

Holzhäuser Straße 59'13509 Berlin 

(Autobahnausfahrt Holzhäuser Straße) 

Telefon + Fax (030) 4 32 37 01 

-4 


WIR SIND SPEZIALISTEN FÜR US-MQDELLEI 

WALTHERS KATALOGE 1995 HO 42,-, N 37,-, G 1993 35 H - + Porto Inland/Ausland 6.35/ 
12,-. WALTHERS Express-Utferdtenst. kadEe Kupprunfls-Service, micro-tralns 
S ammler-Stützpunkt N. Nn3 1 Z, Magne-Matic^Kupnlunocn US Modelle aller Herstel¬ 
ler U S - EISENBAHN * MAG AZ i ME- Neuheiten w CW/CAGO/ybHflVSWOW04 w (Fre«umscblag). 
HG-HaumkMtaiog "DIE NEUE LISTE "i Unser Lag erbest and auf 200 Seiten DIN A4, Bilder, 
Infos, Tips ä Tricks (deutsch. Maße in mm). SchutxffBbühr 2$ t - /Ausland OM 34-) auf 
Post bank Nürnberg BLZ 760 100 Ö5 Kto 29fl 497 051 {inkl. Porto & Gutschein# für 20-) 
SEUELßi Neuesle Ausgabe der G-NEWS 94/95 kostenlos WALT HE RS-UPDATE 94/95 für 
G-Katalog 1993 vor bestellen 1 

SpUft N: NEWS 94 Ä INFOS: DM 3.- Brim. (Ausland: 0 Post- Coupons). Fast alle ange- 
kündigten Neuheiten (etzt auf Lager. THE NEUE LISTE N* kommt im April 1995 


Sammler-Service 


US-Modelle Raritäten ■ Import-Export 

T ph, Btrgitn 7, D-8529S Scheyern 
<08441)2244, Fas 76422 

Besuch nur nach Anmeldung ■ Dienstag geschlossen 


Attraktive Angebote zum Fest 

)n dar „NEUEN LISTE HO“ und in den NEWS für N und Gl 

Wir wünschen unseren Kunden 
























































































HQ-Modellbahnsamm!., u.a BR41. 

BR66, BR84 ■ Gülzold orig.. VT135, 
VT137 - FJjeg. Hamb., u.v.m. nur zu¬ 
sammen, Preis n. Vereinbarung, Liste 
anlord, rn. Rückumsehlag oder Tel. 
(0171) 3314036, Jürgen Hartmann 


Märklin Spur 0: Centraibahrhof BL, 
Kibri Spur Ö Bahnst, u, 3 Schienen, 
Glei$, HO-Gleise u, -Weichen aut Bake¬ 
litbettung, HO BR 55 (50er J.), HO-Kar- 
tonbaus GW. PW (List). Jörg Peters, 
Friedrrchstr. 5, 38071 fäsenburg 


ACHTUNG TT-BAHNERE Biete zwei¬ 
achsigen Kühlwagen Radeberger Bier, 
idee + spiel Exklusiv-Modell. Hans-Gerd 
Ludwig, Breiter Weg 13, 14793 Zresar 
Tel. (033630) 317 G 


TT-Mo de II bafi na nL, Loks, Wagen, 
Gleismat. Liste gg. DM 2.- in Brlrn. TT- 
Ersetzt., -Zubehör, -Literatur. Grunert, 
Dessauer Str 158, 06116 Halte 


$&F HO e-Gehäusebaus. 

HFB-tEl-Schlepptenderlok. DM 555.-. 
Beckmann, Kneipp weg 5. 30459 Han¬ 
nover 


Verk* Pi ko N: 3 Personenwagen Bi 24 
DR, 1 Lok T 449 CSD; Arnold: 1 Dampf¬ 
lok BR 89 DR; MEB 1983-1990: DM 
ISO.-. Holger Vetters. Bäckergasse 11. 
99425 Weimar 


Ep. II N-AnL, 1.40/0,85, 9 Weichen, 
Bhf., Turin, 3 Erw. mögL bei.; Bahn, 
Sir,, Häuser, 10 D-Loks BR 01 EMS, 
17, 24. 66, 78, 89, 95, Triebw. VT 135/ 
VB140, 858, Witifeld KitteL Schie¬ 
nenschi. E-Lok BR 191. 30 Pers.. Pack- 
Postwag., 22 Güterwag., viel Zubeh.. 
Autos, Figuren. 3 Tralos, Baslelmat. Nur 
zusammen VB DM 2500,- . Wolf. Tel. 
(05603) 4540 


Spur H, u mg erlistet auf Arnold Digt- 
fal: TN 628 FL. ET 485 Roco mBW, Ak¬ 
ku-TW 515 Hobbytr. mBW, je DM 2Q0.- 
VB von Prospero, Tel. (0221) 646988 


Verkaufe Modellbahnsammlung H0 S 

ca. 70 Triebfahrzeuge und über 400 
Waggons einschl. Modellbauten und 
Modetlfahrzeugen. F.-F. Radmacher. 
Fichtenbergsiedlung 2, 06749 Frieders- 
dort 


Fast alles in TT, Katalog DM 5 - Gro- 
bel/Härting. Gagarinring 4, 15236 

Frankfurt/O. G 


König Ludwig-Set, Lok und 5 Wagen, 
Vitrine original in Holzkiste, gegen Ge¬ 
bot. Mercedes 300 $L r rot, Museum 
1993. DM 450,-. Ernstgemeinte Ange¬ 
bote Chiffre M-1279275 


Verk* Pi ko-Trieb- u> Beiwg, M 140 

CSD. VB 140 CSD. VT 70 DB, Hydro 
nafium-VT Roco-Nebenbahnwg. Ep. 2, 
ET 85 DB neu. Riv. E 19 grün. Bieder¬ 
mann, L.-Sachse-Str. 35. 07749 Jena, 
Tel. (03641)440123 


Verkaufe: Oberleitungsmaterial 

gebr,, von Vollmer. Neuwert DM 1800.- 
lür DM 500.- oder Tausch gegen FLM- 
+ Piko-Wagen, K Kemmetmeier, 
Thumshirnstr. 3. 91781 Weissenburg 


Ankauf 


Modellbahn + Zubehör 


Ankauf Modellbahn + Zubehör 
Kaufe Modelleisenbahnen Spur HO 
- N, 2- + 3-Leiter. Zahle gut. W. Lange, 
Chemnitzer Sir, 3, 36251 Bad Hersfeld. 
Tel. (06621) 78273 


Lokomotivmodell 1:20 oder größer 
gesucht zu Dekorationszwecken, evil. 
auch Wagen, nur Regelspur, kein Holz¬ 
mode II. Fotos m. Preisvorst, an Stephan 
Peter, Gnadengasse 5, 89340 Lei- 
pheim/Riedh,, Fotos gar. zurück G 



Modcllbahnelcktronik Zaade 

Postfach 49 12 * 38039 Braunvchweiß 
Tel: 05 3 t / 79 (M 9fi * Fa* 05 31 / 79 95 76 

I ,ndpiij;f Jfriflftr flbtmllff "l - JStOt Bfjiuntthwd( 


EfeU rn Lübaus tut 
Dlgnallethjllk 
SicuerunEstectinsk 
SaulciJc 

Reparaturen und 

Umbauten 


Digit ul-Decoder Wl> 83 BS 

Decoderbaustem für Migneuinikc] in Maiilm-Dim* 
tjJünlagen, kampaukel /mm IXtodet k«/ 1 ur a 
W eschen/SignaJc br« k Fnikupplcr Cudienjni; mu- 
reJi DIP'SchflJter SVocmcrsortunu M-m V AC 
Maße 53 x tOOrnni lUjriln-IJijt ftr F* UüriJm 

Hä 1,^5 a tr DM 46,W Büuiltin l)M 6J.95 

P^ais-Platine RLPLA-16 

Fenigb-ausicin mit 4 bis lab Hdw für uttijcsamt Ifi 
Schal (möglich keüem Idralr t:rgfr]Eun.g zu Ui ji i pl- 
decüdrr zum Schallen iLm GleiJübsaimilen, Geht* 
Signalen und AAitel die Dauerspannun^ benüng^n 
Ab«r auch als F,tr»ircJ höLLSlfm an 14-16 V i über 
Taster Baustein OM 22,95 

Außerdem neu im Lieferprogramm: 

Weinen. NfiA> ituseh. fireurn, 'fitürt und 
SchicrK/uyitemc der (Armen ht und 1 'clu 


Graptiittaek ... auch wir haben ihn !“ 

Z. 1 JI Ubcrbrückgnu \m Wnggonäch sen her i B 
Gl eis beüeuirnt;1 d mi^in und Abschirmung 
Gehäusen de Kl ml-flasche DM 1,^5 


S i gn a t ba u .sll i zc - exakt Maßstab HO 

r:ui similtchcn GaultiLcn and l.S mm LED*, Vqr- 
widemindcn und aus- 

fuhrlicher Anleitung 5tt:k ab 5 Sick j e 

ScIbslblork-liaufiT^iennl 4.95 

Sd iti I Mock-Hau p li ign n I 

mH Voral t al 9,95 5,95 

IlHupliignal 6.95 5.95 

Haupliignat m. Vorsignal 9*95 B.95 

Ausfalirhiuptattiinl 9.95 8,95 

Autfahrhaupcaitnal 

mtl VonigilAl 10,95 £*95 

Vartijnal 6.« 5.95 

Ctldaapernijinal <Z*crg) 4,95 J,95 


LirFrrmig Inland: Vorkaiw o. >Äfhnahtnf UM 6,* Vtrsantlpaoacliale, nb l>M ISO.- ip«cnfrti. 
Lnafrrn nrutn KaiAlo^ 94 l 95 erhalten Sie gejen DM 3 ,- in Briermarken. 


Die neuen ROCO- und SACHSENMODELLE- Weis(s)bücher sind da! 

Band 2: HO- und H Oe-Personenwagen. 

Wagen sets, Sonderserien, Auslandsmodette 
von 1975 bis 1994/95 (956 Seiten Din A 5. kartoniert Preis 39,60 DM) 

Band 3: HO- und Hüe- Güterwagen. Wagensets. Sonderserien, 

Werbe- und Sonderwagen, Auslandsmodelle (einschl. US-Modelle) 
von 1967 bis 1994/95 (924 Seiten Din A 6, kartoniert Preis 38,80 DM) 

Band 1: HO-Lokomotiven (Gleich- und Wechselstrom), 
Straßenbahnen. Sonderserien, Zuggamituren (unveränderte Neuauflage) 
von 1973 bis 1992 (500 Seiten Din A 6. kartonien. Preis 29 h 80 DM) 

oder alle drei Bücher im „Paket" zum Preis von 89 f 8Ö DMi 

Zzgl. Porto: 1 Band 5,- DM; 2 Bände 6.- DM (Aust. 10,- DM); „Paket" 10. DM 
Der Versand erfolgt gegen Einsendung eines Euroschecks oder Überweisung 

Bestellungen bitte schriftlich oder per Fax an: 

Michael Martin, Postfach 21 10 08, D-67010 Ludwigshafen: 
Knollsiraße 11, D-67081 Ludwigshafen 
Telefon; 0621 7 56 64 52, Telefax 0621 / 58 46 92 
Bayerische Beamtenbank, Konto 200 202 312, 8LZ 545 908 00 
Postgiroami Ludwigshafen, Konto 2552 15-677, BLZ 545 10067 
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Eisenbahn Modell bau Apolda 

Auj -Bebd-Sir *■ W W510 *polda PF ItiWSM Ap&ld i 
Tel (0 3* 44)25 38 - FAX (Ü 36 44) 25 38 

SPUR O 

Ein neu» I tk[ l- rnt'hiiK-n stell) üidi vor: 
Wir tulifuii eirvc breite Prndukipulciie Fordern 
Sic eine ercFsIwLc bzw. Kataloi; von uns an 

Iült eine kk'juc Aumalil uuKiri NvuhrlleiE. 

EiR Ky. 3*4 {würitemb. T3) 

- Kof II in vergeh. Variationen 

- preuö. Kohlewagcn O 10 

- p-reuifl. Klappdeckel wagen m. u. o. 
Ofcniserhaus 
^ehlackcwagen 

l'orm*. Vor- urul HauplMignitl 
vcrsch. Beltldegülcr 

Unsere Artikel erhallen Sic ah Bausatz h/w 
FerfigunodtR Alle Fahrzeuge mir Beschrif- 
langen in vergeh. Epochen frerlvhar 


EmamBaMsgaa 


Multicar 22m Kipp-Rritacfw- »BVB-.DM 5.50 

Sk«JS Ftf CiaCibfWiel ( 2 / 95 ). 0 M 22.22 

Vefores 250 Dreirad ß/ 95 ). 0 M 22.22 

Kr AZ 256 in. Kippmulde 095) ..DM 36 99 

KrAZ 256 m KipsnuldeVolksarmee (2/95) DM 37.99 

Kr AZ 256 m. Kippmulde *UN* (2/95) .. DM37.99 


iferbeslBllu ngen erwünscht 
_ „„u.y.a 1:67 Mwtfij^ulos aus Osteuropa.- 

► ModellautcvertriebT.H.O-R. < 

► R(idolf-Oreitsch(id-Slra0e4H 16816 Keuruppin < 

► TpleloniTalpfaiO 3^81/39 7584 


EESg B BiEEBBSBE I ZH a 


HO- Wartburg 

353 

farbig 

2 t 5Q DM 

Armee 

3,00 DM 

Post, gelb/ od. grau 

3,50 DM 

Feuerwehr 

4,00 DM 

Fa. Klose, Dorfstraße 12, 04828 Attenbach 

Tel.: öf 72/34607 92 Fax,; 0 34 25/44 86 


SCHÄFER mm GROSSBAHN-CENTER 

IHR SPEZIALGESCHÄFT FÜR ALLE 


4330 

POLA ■ NOCH ■ SALOTA ■ MAGNUS ■ PREISER ARTIKEL 

FERDINANDSTRASSE 30 ■ D-61348 BAD HOMBURG V.D.H. 
TELEFON 061 72/21373 ■ FAX 061 72/690521 

PREISLISTEN GEGEN DM 4,- IN BRIEFMARKEN 


MODELLBAHN-APITZ "> 

Rübenslr.5 / Werlestr.43 ■ 42289 Wuppertal (IEj 

Tel. 02 02/62 64 57 ■ Fax. 02 02/62 92 63 MBKSKKKk 


ROCO HO 


AmblcS 


43245 BR 41 DB 

235,20 

2018 Dieseltok 265 DB 

195,00 

43310 BR 17 DRG 

205,00 

2214 BR 75 DR 

169,00 

43377 BR E 44 

140,70 

2283 BR 95 DR 

189,80 

43662 8RE 18 DR 

195,30 

2337 E-Lok NS Post 

175,00 

43713 BR E 254 DR 

209,00 

2354 E 103 Lufthansa 

174.00 

14008 Eilzugwagen SET 

110,00 

2449 E 16 grau 

185,00 


Solange Vorrat reichlllt Preislisten 1994- 3.-DH in Briefmarken, 
Versand kosten DMS.-TNNDMIO.-Irrtumund Prei Bänderungen Vorbehalten, 



Modell-Großbahnen 
-Station Hardenberg- 

LGB-Spezialgeschäft mit Versand 


Siegfriedstr. 1 ’ 12051 Berlin ■ Nähe U- und S-Bahn Neukölln 
Tel. 030/625 52 14 * Fax 030/626 81 56 
Di.-Fr. 9-18 Uhr ■ Sa. 9-13 Uhr - Mo. geschlossen 


|n^> 


Filiale Fürstenwalde/Süd 

IU (LG8) + HO + HO /HOe + TT + N 


Modellbahnzubehör/Bastlerhölzer 
Breite Str, 17 ■ (bei G. Zeuschner) ■ 15517 Fürstenwalde 
Tel. 0 33 61/40 59 * Di. + Fr, 14 - 18 Uhr ■ Sa. 9 -13 Uhr 


Der richtige Dreh 



Präzisions-Kleindrelimaschinen für Hobby 
und Beruf, vielseitig und solide seit 45 Jahren, 

Fordern Sic Informationen nber unser Angebot an: 
atCO MAIfH A-54M Halten Tel 06245/SSI 0 
EMCD MAIER D-S3313 Siegsöürt - Tel. G>S66Zr&6S-0 
ARGÖNAG CH-9910 Aflallern a. A Tel 01/7614711 
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pauschal 


Mit Ihrer 
privaten Kleinanzeige 
zum Sofort-Erfolg 


So können Sie Ihre Anzeige bestellen: 

• per Fax (0711) 236 04 15 mit Kopie von diesem Coupon 

• Telefon (0711) 210 80 78 (10-17 Uhr) - Ihre Anzeige wird aufgenommen 

• oder Coupon bzw. Kopie davon ausfüllen und einsenden an: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten Verlag 
Anzeigenabteilung 

Postfach 10 37 43 
D-70032 Stuttgart 


ANZEIGEN-COUPON 


Folgender Text soll in der Rubrik □ VERKAUF 

□ ANKAUF 


► O Modellbahn + Zubehör O Bücher + Zeitschriften Q Fotos + Dias 

► O Modellbahn + Zubehör Q Bücher + Zeitschriften 0 Fotos + Dias 

EU Börsen + Auktionen EU Dies und Das 

__mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen 


LI unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15 —) C kann auch Jn letzter Minute" erscheinen 
EU Privatanzeige 

(je angefengene 5 Zeilen pauschal DM 5,—) 

C Bitte schicken Sie mir das erste Heft mit meiner Anzeige zu (DM 5,— inkl. Porto) 


Die Anzeige soll erscheinen 
Die Anzeige ist eine 


EU gewerbliche Anzeige 

(wird mit „G" gekennzeichnet; je Druckzeile DM 3,50 + MwSt) 


Bitte für jeden Buchstaben, Wortzwi sehen raum und jedes Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Adresse, Telefon etc. ist Bestandteil des Anzeigentextes, 
Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es Abweichungen zwischen Coupon und gedruckterAnzeige. 


privat 


5,— 


10 ,— 


gewerb! 

3,50 


7 — 

10,50 

14 ,— 


17.50 
21 ,— 

24.50 
28,— 

31.50 


35,— 


Ich bin Abonnent 

□ Ja 

EU Nein 

Den Rechnungsbetrag buchen Sie bitte von meinem Konto {kein Sparkonto) ab 

Nametfirma 



Konto-Nummer 

Vorname 



Bank leitzahl 

Straße/Hau sn ummer 



Bank 




Rechnunosbetran üher DM lieat bei _ als Scheck _ in bar 

L KZ/PLZ/O rt 

Telefon/inkl. Vorwahl 


Fax 

Datum, Unterschrift 


fl 






































































































































































































































































































































































































in dieser Liste finden Sie... 

alte Modellbahn-Fachtjesdiäfte, die in ihrem Sorti¬ 
ment den MODELLEISENBAHNER führen. Wollen Sie 
ebenfalls aufgenommen werden? Rufen Sie uns bitte 
unter (0711) 210 80 73 an - wir machen Ihnen ein 
Angebot und nehmen Sie im nächsten Heft auf. 


01127 Dresden, HanvDkler Hertel 
Modellbahn + Elektronik Konkor 
duenstr. 36 01167 Dresden. Modell, 
bahr Littathei fdOwv.li und Setvi 
«,Zwkkauet Sfr 1S8 01237 Ores- 
den. Modellbau Mer, Retctef Str 
304.01277 Dresden. Bufe Fach- 
büchzefitrum Eckard Rose. Reinhold 
Geeiter-Sir. ZS 01307 Dresden. Tan 
Modellbau Jens Schulze Modelleisen¬ 
bahnen, Pfotenhauerstr, 66 Bl 324 
Dresden, Uhlmann Model liechnik 
Fachhandel und Servicebetrieb, Trete- 
weg 11 01445 Radebeul, Klaus 
G fundkOtter, Haupts! r. 11,01478 
Weixdorf. Büttner Sicherheitstedmik, 
Kontgsbrircker Str. 39.01594 Göritz, 
Modell Shop Bernd Werner, Haupts! r, 

8, 01640 Coswig. Modellbahn Sie 
wert, Morilzburger Str. 48, 01796 
Pirna, Madellbahn u Spielwaren Inh, 
H.-J. Ti lüg, Dohnaiscte Str. 41 01809 
Heidenau, Hobby Boutique Modell 
bahn/Techn. Sprelw Inh. Werra Stelz- 
ner, Ernst-Thatnsann-Str 4 01904 
Netikirch. Kauter Klein-Technik-La 
den Inh. Örtrun Kauter. Hauptstr 44 
8.01936 Königsbruck, Modellbahn 
Pbfand, Alte Poststr, 7 01968 Senf- 
tenberg, Horst Bergmann Modell 
bau-Moaelle<senbahnen, Kormo 
ranstr 4 02625 Bautzen, Elektro 
Quelle Christian Mesabcowskr, Neusal 
zaer Str T 7 02708 Lübau, Spiel 
zeugland Inh. Marlies fieuss, Ritter 
gasse ■ 02730 Ebersbach. Modell 
bahn-Boutique Inh. Bärbel Silier. Lo- 
bauer Sn. 11 02763 Zittau. Halte¬ 
punkt Jahne u Teichgrater, Johan- 
msstr. 8 02763 Zittau, Sachsen mo 
delle Fichte & Lenk. Markt 20 02994 
Bernsdorf. Model1etsenbahri5ptrlwa 
ren Harold MehfioSt Dresdner Str 
26 03CW6 Cottbus, Bockrng 6 Sohn 
Modelleisenbahnen, Sprembefger SU 
26 04109 Leipzig, Herrmann Mo- 
dellbahnen. Burgslr 4 04229 Leip¬ 
zig, A. Nitscho Modellbahnlachge 
schalt Inh M Puschner, Altranstadtei 
Str. 44.04275 Leipzig, Gansei, 
Karl-Liebknechi-Str. IÖ1 04289 Leip¬ 
zig, Modellbahnen Karsten Klinget, 
Prager Sir, 275.04318 Leipzig, 

Bernd Missler Spielwaren u. Madell¬ 
bahn, Martinsfr. 3 04720 Dobeln, 
Modellbahnhol Hobby + Spiel, Bahn- 
hofsfr,13 04716 Waldheim, Mol 
mann's Hobby Shop, Miederstadl 27. 
06110 Halle, Modellbahncenter Tho¬ 
mas Min ich. ßeesener Sir, 2 06116 
Halle, Hoffmam, Delitzscher Sir TU 
06268 Querf urt, Hobby Shop Klaus 
Hebenstreit. Merseburger Sfr 11 
06484 Quedlinburg, Modellbahn 
Service Dietrich Steinbrink, Stieg-16 
06613 Naumburg. Modrilbahrwck 
Wolfgang Elhner, Freytxirger Str, 4 
06667 Weissenteis, Modellbahn 
Ehrhardt ßeuditzstr 2 A 06735 
Schleusen, Modelleisenbahnen Rudi 

tngel. Dorf sfr 61 073IS Saatfeld, 
Joachim Heinecke GmbH Fachgröss- 8 
Einzelhandel. Koditigasse 21 07381 
Possneck, Günthers Hobbythek Inh 
Margit Günther, Schilletplaü 2 
08107 Kirctiberg, Sinelwaren u 
Elektroartikel. Torstr 2 082 Z 3 Fal- 
kernt ein. falkeatfmiw Modellbahn 
Stube, August-Bebel Sir 49 08280 
Aue. C A Schiftfc Modell Eisenbah 
ner, Auerhammer Sir I 08289 
Schneeberg, PeU* Lorenz Modell 
senbahnladrgeschafl. Forslslr. 13. 
08297 Zwonitz, Modelltehn + Zu 
tehor Qtal Günther, Siedlungen 8 
08412 Werdau, Sehrer Spielwaren/ 
Modelleisenbahn Reisebüro, August- 
Bebel-Str, 74 0 8468 Reichenbach, 
Modellbahn-Spitzner. Albertistr. T6. 
08523 Plauen, Eisenbahn-Treffpunkt, 
Neundorf er Stf, 145.08523 Plauen, 
Spielwaren Rösner, Thomas-Mann-Sfr. 
14 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Modeltbahnladen Susanne Sabsch, 
öuinhtirdstr 15. 09326 GeringswnJ- 
de, Modellbahnhof Hobby + Spiel 
Steffen Rühle, Dresdener Sfr 27. 

09366 Slollberg, Modell ßahnhol, 
Ernsl-Tbalmann-Sfr 6 09366 Stoll- 
berg, Modellbahnen Junghanns Claus 


Junghanns. Rudolf Breitscheid-Stf 17. 
09419 Thum, W. Oelmaonlnh Ralf 
Oelmann, Greiferrsteinsfr. 5 10247 
Berlin, ModelEbahncenier Hosse, Glar- 
zer Sfr 1.10318 Berlin, Motel! 
bahnbox Katlshorsi Winfried Brandt 
Treskowallee 104 10405 Berlin, 
Modellbahn Haberditze! Greifswaldet 
Str. 2.10437 Berlin, Modelleisen¬ 
bahnen Gunter Peter vorm. W. Van- 
damme, Kopenhagens Str. 73. 

10589 Berlin, Moddlbahnen am 
Mierendorffplatz GmbH, Mierendorff, 
platz 16.10627 Berlin, Totos Eisen 
bahnladen Uromas Dörnchen, Pesta- 
lozzislf 28 10711 Berlin, Schiffs 
und Madellbahn-Studio, Joachim-Fried¬ 
rich Str 26 10789 Berlin, Michas 
Bahnhot Nürnberger Sir 21 10789 
Berlin, Modellbannen Turberg, Ran- 
kestr. 24.10827 Berlin, Hajtfs Spiel- 
zeuqland. KblonnenSfr 5 • 6.10827 
Berlin, Helma's Lohchuppeo, üel 
lestr. 2 12045 Berlin, Modell bahn 
und Sptelwarenparadies Andreas Mar¬ 
tin Rinne, Sonnenallee 63. 12ÜS1 
Berlin, Hardenberg LG 8 Station Mo- 
tell Grossbahnen, Siegfriedstr. 1. 
1210S Berlin, Modellbahn Pietsch, 
Pruehßstr. 34 1 2105 Berlin, Peter 
Gierke, Suttnerstr 2 12109 Berlin, 
Irene Becker, Manendorfe* Damm 14 
12157 Berlin, Eisenbahnen Vogel- 
busch, Cranadrstr 9 12159 Berlin, 
ModeNfahrzeug Hcrrmann, Hahoektr, 

11 A. 12163 Berlin, Lokschuppen, 
Markeistr 7 12555 Berlin, Waggon 
Treff Wölf gang Taschner. Roseralr. 3. 

13088 Berlin, Fnito Modellbahn- 
■reif. Bert mer Allee 93.13189 Ber¬ 
lin, Modelleisenbahnen Pa nkow Vol¬ 
ker Ochs, Berliner Str 48 13359 
Berlin, Retef Brause Modelleisenbah¬ 
nen, Drontheimer Str. 1 13439 Ber¬ 
lin, Sjjielkisle Spiel Warenhandel 
GmbH, Senhenberger Ring 13 13509 
Berlin, lGB-M arkt Modeftbahn-Fach¬ 
geschäft Inh. Brigitte Kreutlein. Holz¬ 
häuser Str. $9.13581 Berlin, Hobby 
Schuh Technik, Klosterstr. 13 A. 

13585 Berlin, Spandauer Lok Werk¬ 
statt, Bismarcksir 61 A 14169 Ber¬ 
lin, Modellbahnen in Zehlendorf B. 
Retzlaff, Berliner Str, 37.14476 Ei¬ 
che, Phillips Modellbahnhof, 

Hauptslr. 89.14712 Rathenow, 
Stetlmann's Modellbahnen, Rhinower 
Str 4.14770 Brandenburg, Modell- 
bahnfachgeschaft G. Kynasi. Bak- 
kerstr. 38 14772 Brandenburg, 
Goyer Modellbau + Modelleisenbah¬ 
nen Einkaulszenfrum Tschirchdamm, 
Tschirchdamm 17 14774 Branden¬ 
burg, Goyer Modellbau + Modelle- 
senbahnen, Genthiner Sfr. 65+102 
15366 Hönow, Glucksburger Model- 
fersenbahnen Jnh Klaus Huther, Meh- 
rovver Str 18 15907 Lübben, Spree- 
walder Simmelguste Inh. Wtnlhed 
Müller. Berliner Str 4 1632! Ber- 
natt, Sfxelwäcenfacltiandet 1 Bostedl 
UL. D. Fischer. Breite Sfr 13 16816 
Neuruppin, Werner Baumwtel Mo 
delletsenbahn u Hobbyhandei Sie- 
chensu 17 17291 Prenzlau, Spiel- 
wajefifachgeschafr Brigitte Simon, 
SietunerSfr 28 17489 Greifswald, 
Modell-Partner Jan Schildbauer. Slein- 
betker Su 2? 18055 Rostock, Elek¬ 
tro Schultz. Lange Sfr 3 18273 Gü¬ 
strow. Kjnderland W Godemann 
Sphelwarenfachgeschalt, Pferdemark! 
13/14 18439 Stralsund, Modellbau- 
treft Ffankendamm 64 19053 
Schwerin, Thomas Glustnq Modell¬ 
bau u. Eisenbahn, Mecklenburger Str. 

5 19243 Wittenburg, Deja Droge¬ 
rie- Und Spielwaren GmbH, Große Str. 

12 19322 Wittenberge, Modellei 
senhahmtudio Hinz, Lenzener Str, 75 
D. 19322 Wittenberge, Spielzeug- 
Eand Hager, BahnStr. 43 19370 Par- 
chim, florrmanns Modelleisenbahn 

Tr elf Tabak-Spi rituosen- Center, Blutstr. 
i 20099 Harn bürg, Modellbahn 
Ramm Inh Ralf-Udo Bruckner. Lange 
Reihe 17 20255 Hamburg, Modell 
bahnshop Beorich. Heussweg 70. 
20354 Hamburg, Wede Fachhand¬ 
lung, Grosse Bleichen 36.21682 Sta¬ 


de, Modellbäh tt-Wilheimy, Fischmarkt 
11 22041 Hamburg, Rita Herold, 
Holzmuhlenstr. 33 22083 Hamburg, 
Modetlbahnkiste Wolter, Imstedt 31. 
22087 Hamburg* Modellbahn Hesse, 
Landwehr 29 22113 Oststeinbek, 
MadePbahnenoahnhof Oststeinbek 
Max Enge! Im Hegen 4 22177 
Hamburg, Spiet + Hobby Haus, 
SramfcMer Chaussee 251 22299 
Hamburg, Meyers Modeflhahn 
Barmbeker Sfr 171 22393 Ham 
bürg, Mattbies-Modellbahn. Stadl 
bahnst; 40.22848 Norderstedt 
Modeflbshnkiste Wolter, Tarpenufer 6 
22880 Wedel. Die Garienbahn L Le 
unhddll, EIListt. 67 23552 Lübeck, 
Emif's SammJefborse ModeHbahnen 
und Modellautos, Krahensir 32-34. 
23966 Wismar. Modellbahn Börse. 
Dankwamfr 52.24103 Kiel, Modell 
bahn Oftercfinger, Schulperbaum 2 
24558 Henstedt-Ulzburg, Egon 
Wiegrefe Modellspiehvaren. Mrddel- 
weg 21 24582 Sordesholm, Horst 
Wut^ov;sk! Markfin-Modellbahnen, 
Bahnhof str. 75.24960 Glücksburg, 
Spielzjejug tühr-Tanck, Schinderdam 
1 25348 Gluck Stadt, Martin Mei 
ners, Gc Kremper Str. 13 26548 
Norderney, Schnieder-Souvenirs, Am 
Kurplatz. 26603 Au rieb, Schul-Da io 
Sport + Freizeit, Buro&tr. 21-23 
26817 Rhauderfehn, Hobby Shop 
Birgid Hatting, Postfach. 27243 
Harpstedt, Werner Daum, Lange Str 
38 28217 Bremen, Modellbabn 
Meyer Inh Manfred Meyer, Bremerha- 
vener Sfr 73/75 28237 Bremen, 
Roland Madellbahnstudio GmbH A. 
Schuchard' + Partner, Gropelmger 
Heer str 165. 28870 Ottersberg, 
Dodenhoi 29225 Celle, Baste! u 
Railway Depot, lauensteinplatz t 
30451 Hannover, Schmalspur und 
Feldbahn Semd Beckmann, Limmersfr 
79 31134 Hrldesheim, Moddlbah 
necke Inh M Weist Braunscbweiget 
Str. 22 31224 Peine, Cly Kaufhaus 
Knolle, Bahnhofstr. 2 31582 Nien¬ 
burg, Emil Twek Langestr 53. 

32423 Mindert, Modellbahnen Sorn. 
Kaiserstr 21. 32756 Detmold, Klaus 
K. Kunts Modellbahnstubchen, Grab 
besfr. 7 33098 Paderborn, Spiel 
Freizeit Knobüch, Rosenstr 11-15. 
33102 Paderborn, Modellbahn Mo 
dellbau Mmz Inh. W. Sester, Fried 
richsti 7. 33332 Gütersloh, Modell 
bahnladen J Weithöner, Kampstr 25. 
33613 Bielefeld, Die Drehscheibe 
Inh. Bernhard Oesling, Jollenbecker 
Sfr 205. 33617 Bielefeld, Met ßk- 
leleld, Am Lauksberg 14 34127 Kas¬ 
sel, Raabe's Spieizeugkiste, Holländi¬ 
sche Sir 99. 34134 Kasse! Modell¬ 
bau Ickler Inh. Antonio Moral, Frank¬ 
furter Str 24/ 34246 Vellmar, W i 
W Modell bahnen Inh. E.tckert, Hop- 
fenbergstr. 6 35510 Butzbach, Gun¬ 
ter Schott Modellbahnen, Hoch-Weise 
(er Str 4 A 37073 Göttingen, Sie 
ling Spiel 6 Foto KG Spiel + Hobby. 
Theaterstr. 6. 37176 Nörten-Har¬ 
denberg, Adotf Scheer, Lange Sir 
95 37235 Hessisch Lichten au, 
Kaufhaus Frank, Pbststr T2 37308 
Heilbad Heiligen Stadt, 0 6 C Elek¬ 
trotechnik Deitenbach & Conrad. Stu 
bwstr.11 37327 Leinefelde. Spiel 
8 Hobby Inh. I. Müller. Trift 14. 

37431 Bad Lauterberg, H. khwik 
kert GmbH 6 Ca KG Spielwaren 
Holzapfel, ilauplsö. 88-9? 37520 
Osterode, Julius Thörtner Inh F 
Ktatzmann. Martin-Luther-Platz 7 
37603 Holzminden, Matthias Sfre« 
eher ModeKetsenbahnea Wilhekmü 

30 38100 Braunschweig, Modell 
bahn-Centef Tiebe. MarstafflB 
38104 Braunschweig, Modpilbahn- 
Stube Mini-Laden. Körfestr 21 
38640 Gaslar, Honenrott Einzelhan¬ 
del GmbH, Sackrntr. 104 38678 
Clausthal -Zellerfeld, M ineralienek 
ke Clausthal Inh Rupert Hüll, Bergen 

31 3885S Wernigerode, Hauer 
Retse- & Geschenküoutique Inh. H- 
Rüdiget Schreibefstr. 51 39108 
Magdeburg, Modelleisenbahnen Ed 

er Haseloff, Olvemfedter Str. 13 
9218 Schönebeck, Ingo Kieltke, 
Wilh. Hellqe Str 220. 39343 Suplin 
§en, Modelleisenbahnen Inh. Barbara 
Paffenhob, Bodendorfer Str. 6. 39539 
Havel borg. Stetfrnann's Modell bah 
nen, Domstr. 14. 39576 Stendal, 
Firma W. üebisch Modellbahnen, Brei¬ 
te Str. 25 40217 Düsseldorf, Men 
zels's Lokschuppen & Toff Tofl GmbH, 
Ffiedrich-str. 6 40625 Düsseldorf, 
Madellbahn Breuer. Alter Markt 
14 15 40721 Hilden, MockHIbahnla¬ 


den Hilden Inh. Klaus Kramm, Benral- 
her Sfr 4 40764 Langenfeld, Spiel- 
fr. Hobby Studio Zweifler, Solinger Str, 
87 42281 Wuppertal, Matsthke 
Modellbahn Inhaber Laag 8 Ca OHG, 
Schützend 90 42289 Wuppertal, 
Modellbabn Apitz, Rubenstr. 5 
42697 Solingen, Nimsdhob, Bonner 
Sfr 26 42697 Solingen, Solingei 
Madellbahn Shop Car S Rail. Bonner 
Sfr 26 44141 Dortmuntf, Der Lok- 
schuppen Modeltbahnea-Autoshop 
Inh Manfred Beflinski, Märkische Sfr 
22? 44287 Dortmund. Modellbahn 
treffW Tack-Braunmu Her GmbH. 
Marsbfuchstr 133 44339 Dort¬ 
mund, Hans Wihbektf khftabwafen. 
Evinqer Sfr 265 44809 Bochum, 
Spielzeug - Paradies Wagnei & Rasdika 
OHG, Dorstenef Sfr. 217 45145 Es- 
sen, Modellbahn-Edke Inh Ursula 
Aschtnann, Berliner Sfr 29 45276 
Eiten. Buchhandlung im Eitenbahn- 
museum Astrid Vogelsang, Greodtor 
15 46483 Wese! ModeHbahn Lub- 
ke. Heuberg C J 47Ö51 Duisburg, 
Drehscheibe GmbH Bahn, Auto + Mo 
dell Willekes Kuh str. 8 47638 
Straelen. Modellbau Seiler, Josefstr 
2 47798 Krefeld, Crefelder Lok 
schuppen, Lindensfr, 28 47803 Kre' 
feld, Spielwaren Maria Hermann, 
Hülset Sfr 128 48143 Münster, 
Wiemo Modellbahntreff, Judetelder 
Str 3? 48153 Münster Gieree 
GmbH, Hammer Sfr. 27 48683 
Ahaus, MBS Vertriebs GmbH ModelI- 
bahnen-Bausatze-Spielzeug, Indu- 
Striesfr 9 49078 Osnabrück, Mo¬ 
dell-Bahn Service Inh, Jürgen 8erg- 
schneider. Lorter Sfr 16 49342 Die¬ 
pholz. Diepholzer Eisenbahn Freunde, 
50667 Köln, Peter W Feldbaus 
GmbH 8 Co. Spiel Aktuell, Schilder- 
gasse 46 4$ 50827 Köln, Lypokfs 
Modellbahnen, Venloer Sfr 664. 

51105 Köln, Ersenbahnmuseum Die¬ 
ringhausen da Sabine Schfiör, Hachen- 
burger Str 20 51107 Köln, Loksta- 
tion Schmidt, Rosrather Str 47 
51375 Leveikusen, Modetlbahn Cen 
ler Leverkusen Chnstel Ftscher, Bens- 
berger Sb 80 51379 Leverkusen, 
Bw Opladen Modellersenbahnen Dirk 
Sternfeld, DmsckJotfer Sif 173 
52062 Aachen. Moddlbahn Center 
Hunerbein, Markt 2-12 52062 Aa¬ 
chen, Spiel waren Dan hausen. Klein- 
kolnstr. 20722 . 52134 Herzogen¬ 
rath. Modellbahn Etschenberg, Siehe 
rouxstr, 5 7 52372 Kreuzau, 

Drugh's Modelleisenbahnen, Kreuzau- 
eiSfr 59 53111 Bonn, Madellbahn 
Station M Sitfert, ftosenial 52 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Technik 
Fritz, Telcgiafenstr. 7 54290 Trier, 
Friede Theiscn, Metzelstr. 19-20. 

55130 Mainz, Weisenauer Modell 
bahnlüden Harald Schuldes, Wormser 
Str 91 56564 Neuwied, Modell¬ 
bahn Treff K. Nessfthauf, Heddesdor- 
fer Sfr. 50.57076 Siegen, Kesslers 
Ecke Modellbau - Spielwaren, Siegstr 
35 57439 Attendorn, E. + H 
Fleischmann, Niederste Str 10. 

58332 Schwelm, Modellbahntechnik 
Reter Enyelbrachi. Bahnhofstr 14. 
58452 Witten, Franz Engel Abte« 
lung Spielwdren, Ruhrsir 26 58511 
Lüdenscheid, Gustav Diets Nachf 
Inh Martin Knuji Uhren-khmuck- 
LehrmitiF! Weidohler Sfr 5 58553 
Halver. ModeObahn Betr^ebsw^fk 
Slfinhrtwi, von Vincke 5lr 13 59065 
Hamm, Kiemers KG Sptehvarea-Fach¬ 
geschäft, Oslstr 56 59269 Beckum, 
Spiel + Freiheit Stdwer Vedes-Fachge¬ 
schah, Wilhelmsfr 35 - 37 59269 
Beckum. Smeiwaren Schermidy. 
Nordslt, fr S9494 Soest Gerxg Ker- 
sba Markt 2 59929 Brilon, Modell 
bahmtuhchen K.-H Hetne. Siepenweg 
S 60311 Frankfurt, Spwlttugtate 
E Hafner, Kurt-Schumachef-Sfr. 31. 
60431 Frankfurt, Pm Inh P Möller, 
G«nnheimer Undsfr 191 -195 63785 
Obern bürg, Modell-Eisenbahnen 
Martin Seide, Bayernstr 2 64283 
Oarmstadt, Der Lokschuppen, 
Hochsir. 9 65183 Wiesbaden, 

Spiel Warenhaus Am Mark!, Marktsfr. 

10 65428 Rüssel shetm, Spiel + 
Hobby Peter Kfomscbroder, Europa- 
platl 2 65428 Rüsselsheim, Wenz 
Modelleisenbahnen u. Zubehör Inh, 
Oliver Wu Ile. Karlsbader Sfr. 45. 

65510 Idstein, Modellbahn Treff 
punkt Homberg, Grunersir 16 65929 
Frankfurt, Modellbahn Spiel- + Hob 
by-Treft Inh H Oswald, Dal- 
bergslt /Ecke Alban usstr. 80 66333 
Völklingen, Eisenbahn-Ecke. Saar¬ 
brücker Str 33 66589 Merchwei¬ 


ler, Model Ibahn-Hobtavcenier-Saar 
Bernhard Birringer, Aul Pfuhlsl/Gewer- 
begebiet, 67071 Ludwigshafen, 

SpreIwaren-Fachgeschäft Werst Schi!- 
lerplalz 1 67112 Mutterstadt, 
Spielwaren Weinacht Neust ad! er Sfr. 

2B 67655 Kaiserslautern, Dloa Mo 
dellbahn Inh. Divivier, Etsenbahnsfr 
55 68165 Mannheim. Die Modell- 
drehscheibe, Seckenheimer Sfr 73. 
68259 Mannheim, Roland Botsch, 
Zkörensfr 5^ 69214 Eppelheim, 
Klaus Schumann Modellbahnen, Ri- 
chard-Wagner-Sfr 70173 Stuttgart, 
Spielwaren Kurtz, Marktplatz T0. 

70178 Stuttgart, Modelleisenbahn 

1 enter w. Schulet. Chnstophstr, 2. 
71032 Böblingen, Eisenbahn- Ü. 
Modellbau Köngeter, Ftetsfr 44 
71229 Leonberg, VodeSI Bahn-Hen- 
nig. Sa hnhors.tr. ’ 71334 Waiblin¬ 
gen. Eisenbahn-Treffpunkt Schweick 
hardt, Rathausstt. 9-1 71672 Mar¬ 
bach, Adolf Schnabl Elektroinstalia- 
tion Modellbahn, Marktsfr 35.73430 
Aalen, ModelIbahnsiube Inh, Monika 
llzhöfer, Ludwigstr. 15. 73430 Aa¬ 
len, Sp^lzeug-Wan ner, Reichsslädter 
Sfr. 11. 73479 El Iwan gen, Modell- 
bahn stube i. Klewenhagen, Marienstr. 
44 73568 Durlangen, Wagner Mo¬ 
dellbahntechnik. Schmiedeweg 6. 
73660^3^ E.V.A H. Colberg, 
Dieselstr 16 74072 Heilbronn, Bot 
tmger Spielwaren, Südstr. B8 75172 
fforaheim. Modellbühn Seyfried, 
Durlacher Str. 12 75365 Calw. Her¬ 
zog, Ledeßtr 16-20, 76133 Karlsru^ 
he, F Wilhelm Döring Spiel + Freizeit 
+ Hobby. Rittemfr S 76133 Karls¬ 
ruhe, Madellbahn Seyfried, Kaisersfr, 
12! 76275 Ettlingen, ^ndi Spiels- 
hop GmbH, Karl-Friedrich-Sfr t 
76684 Ost rin gen, Hees Elektrotech¬ 
nik, Georgstr. 7.78056 Villingen- 
Schwenningen, Spiel Warenhaus 
Fntz Ehmann Nadit Günther khmid. 
Dauchmger Sfr. 17. 79098 Freiburg, 
Sptd + Hobby Hank GmbH, Bern 
hardsfr 12 79183 Waldkirch. Benz 
Electronic Modelfsptelwaren, Da- 
menstr, 20 79215 Eliadi, Herbert 
Haas Rundfunk-, Fetnseh- u Elektra 
bduesdiaft Hauptsfr 61 79410 
Baden weile r, Ass Warenhandelsge 
Seilschaft mbH, Kaiserstr 6 80797 
München, Der Bahnladen Aibrecht 
Sappel GmbH, Sdrleksheimer Sfr. 90. 
81379 München, Fachbuthzenfrum 
Mario Stiletto, Wolfratshauser Str. 62. 
81667 München, Die Modelleisen¬ 
bahn Bernd Casar, BedortStr. 5 
82110 Germering, Günther F Hodl 
Modellbahnen, Qno-Wagner-Sti. 4. 
88601 Messkirch, >i Veeser Inh. 
Oskar Hauptle, Postfach 10 50. 

88630 Pfulfendorf, Der SpieJzeugla- 
den Jürgen Heilig. Hauptsti 22. 

89073 Ulm. Gängen, Herdbrnk- 
kerstr 2 - 4. 89073 Uim, Spielwaren 
Sfndel GmbH, Neue Str. 7! 89537 
Giengen, Bahnbude Krause, Bahn¬ 
hofstr. 24 -i- 29. 90103 Nürnberg, 
Buchhandlung Emil Jakob, Postfach 
9320. 90419 Nürnberg, Modellbahn 
Ritzer; Bücher Sfr. 109. 90443 Nürn¬ 
berg, Modellbahn Herrmann, Wie- 
sensfr. I 90451 Nürnberg, Modell 
bahn-Vertrieb Dieter Scholz. Nordfev 
ger Str. 13 90459 Nürnberg, Mo¬ 
dellbahntreff Inh. R Gumpp u, K 
Harte! Woldternstr 34. 90762 
Fürth, Der Lokschuppen Inh Thomas 
Friede! Alexanders!! 1 1 31054 Er¬ 
langen, Der Modellbahrlader Inh, 
WoFfgang Lind, Friedrkhsfr 41 
94161 Ruderting, Modelibahrthaus 
Rocktasche! 94315 Straubing, 
Kempt Modellbahnen. Inn. Fruhkngsfr 

2 95615 Marktredwitz, Hans Hob 
mann Modellbahn-Börse, Markt 46 
96215 Lichtenfels, Modellbahn 
TreH Inh, Horst Pbltermann, Coburger 
Str 8.98683 Ilmenau, Gleis 3 Mo- 
deilbahnfachgeschaft Postfach 239 
99867 Gotha, In der Crtv. Schwab- 
hauser Sfr, 38. A-1050 Wie^ Model 
leisenbahnen Rudolf Werneqger, Mar- 
garetenstr. 160. A-1060 Wien, Me- 
mobainh Oliver Veilh, Aeqidigasse 

5 A-l070Wien, Hobby Sommer 
Modellbaugesel l schaft. Neubaugasse 
26 A-4020 Lim, Hobb)' und Mo 
dellbau Handelsgesellschaft mbH, ßur- 
gerstr. 14. CH-3011 Bern, Walter 
Gschwandner Modelleisenbahnen, -au- 
tosv Spitalgasse 24 CH-4051 Base! 
Beltrami Nachf, ft. und S. Baumann, 
Spalenvarstadt 22. CH-5432 Neuen¬ 
hof. Tivoli Hobby u. Modellbahnen 
AG. Züricher Str. 156 5-21152 Mal¬ 
mö, Frank Stenvalls, Förenmgsgatan 
67. 
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RioGrande 


Die Ott bergen er Jumbos der 
ftgthe 44 unter Volldampf 


Dampf und Donner im Weserbergland 

Die Üttenberger 44 

Mit der 44 und ihrem schweren Durch* 
gangsgülerzug von Qttbergen nach 
Northeim, 

55 min 

DM/sFr 49,90 öS 44V 
Best.-Nr 72111 


'Alles neu: Technik. Tunnel, Strecken - der 
deutsche Superzug auf einem brillanten Video. 
55 min 

DM/sFr 29,95 öS 270,- 
Best.-Nr. 72020 


SjJ Rio Gra nde-V i d eqthek k 


ö RioGrande-Videothek (*5 

























frais 

press 


DIE EISENBAHN- 


Gute alte Dampflokzeit 








aniaüpjiul 


Oute alte Dampf eisenbahn 

Stotze Dampfrösser zwischen 
Halle und Harz - und die 
Dampf-Schmalspurbahn im 
schönen Selketal. 
58 min 

DM/sFr 39,90/öS 359,- 
Best.-Nr. 72004 


Nordland-Expreß 

Durch Schleswig ^Holstein; 
Gezogen werden unsere 
Dampfzüge von 011000 
und 042 271, zwei legen¬ 
dären Dampfro&ern. 
Einmalig: Die historischen 
Atifntfimefi 


j l^aQiANDF |f 
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Mit der 01-10 von Hamburg 
nach Westerland 

Unwiederbringliche 8i Doku¬ 
mente über die 01.10-Renn¬ 
strecke im hohen Horden und 
die Schnellzug-Dampf¬ 
lokomotiven; 58 min 
DM/sFr 49,90/ÖS 449,- 
Best .-Nr. 72109 


Da wird die „gute 
alte Zeit“ der großen 
Güterzug-Dampfloks 
wieder lebendig - 
teilweise mit extra 
zusammengestell¬ 
ten, stilectiten 
Zügen, Für Freunde 
der schweren und 
kraftvollen 58 311 
und 58 408: 

Beide Filme auf 
einem Video. 
Bestell-Nr. 72034 

Der Super-Preis 

DM/sFr 


58 311 

Preußens Gloria 
für schwere Züge 
Erleben Sie 58 311 auf den 
ungemein reizvollen 
Strecken in Thüringen und 
Sachsen. 58 min 
OM/sFr 59,90/ÖS 539,- 
Best -Nr 72032 


58 408 

Die G12 im Sachsenland 
56 408 in exzellenten histo¬ 
rischen SchwarzweiB- 
Szenen vor einem typischen 
Güterzug im Erzgebirge. 

58 min 

DM/sFr 59,90/öS 53V 
Best. Nr 72033 



roGRAtf 0 ?# 


Ob mächtige, dampfspeiende Güterzug-Dampfloks, 
fauchende Schnellzug-Dampfloks oder imposante 
Ellok-Riesen - der „Faszination Eisenbahn“ erliegen 
wir immer wieder. 

Erleben und genießen Sie in einmalig schönen Aufnah¬ 
men Loks und Wagen in ihrer natürlichen Umgebung 
und auf herrlichen Strecken. Die RIO-GRANDE 
Eisenbahn-Videos bieten Ihnen Eisenbahn-Erlebnisse in 
höchster Qualität. Freuen Sie sich auf Ihre Lieblings- 
Videos - und das zu sagenhaft günstigen Preisen. 


Fasiinättan 


adampt^ 




Dampflok-Jumbos auf großer Fahrt 

Die Stars der Dampfloks - ob 01 H 03, 
18 201 Oder 44,50,95, 09.17 und 
99.72 - die Großen auf einem Film. 

55 min 

DM/sFr 29,95/öS 27Ö r 
Best -Nr 7200t 


Faszination Schnellzus-Dampfok 

Mit der berühmten 01 unterwegs in Deutschland 
Mächtige Treibräder - Höchstgeschwindig¬ 
keit 130 km/h - erleben Sie Ol 118 bei zahl¬ 
reichen Fahrten auf deutschen Bahnen, 

55 min 

DM/sFr 39,90/OS 359,-* 

Best-Nr. 72024 


50 622 

Das vielseitige Arbeitstier 
Die mächtige 50 622 vor 
einem stilechten Güterzug und 
einmalige historische Szenen 
von B undesbahn-50ern. 

58 min 

DM/sFr 59,90/ÖS 539,-* 
Best-Nr 72029 

50 849 

Die Tradhlonslok 50 849 mit 
ihren „großen Ohren" und die 
historischen Szenen von 
DR-50em begeistern Sie. 

58 min 

DM/sFr 59,90/ÖS 53V* 
Best-Nr. 72030 



£Ml0GnAfVHE|| 



One DampffoK kehrt heim 

581111 

Auf Erzgebirgsst recken 
mit der preußischen G12. 
58 min 

DM/sFr 39,90/ÖS 35 V 
Best -Nr 72047 


Für die Freunde der 
1921 in Karismhe ge¬ 
bauten G12: Erleben 
Sie noch einmal die 
kraftvolle Leistung 
der G12 auf den alten 
Strecken, dem Berg¬ 
land in Thüringen 
und Sachsen. 

Beide Filme = 1 Video, 
Bestell-Mr. 72049 
DM/sFr 

59,90 

öS 539» 


Endstation Aue 

MH dar Fahrt der Museums- 
lok 58 311 wurde 1993 an 
die große Zeit der G 12 im 
Erzgebirge erinnert. 

58 min 

DM/sFr 39,90/öS 35 V 
Best Nf 72048 







































WELT AUF VIDEO 
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||RJOCtRANDE jp 




Auf den Spuren der 
I n tcrza ne n Züge 

Plandampf-Aktionen der 
Jahre 1992 und 1993 mit 
den Schnellzugloks 01 137, 
531 und 031010 (Teil 2). 
55 min 

DIYI/sFr 39,90/üS 359,-* 
Best Nr 72065 


Oampfdrehscheibe 
Loben stein 

Oer stimmungsvolle Film 
zeigt die Baureihen 65,86, 
50 und 5Bund die 33 1182 
auf Fahrt. 

58 min 

OM/sFr 39,90/öS 359 r * 
Best, Nr, 72066 


Laufsteg 

der OampfloKstars 

Sehen Sie die berühmtesten 
deutschen Dampfloklypen 
vor schweren Zügen - die 
Stars des Sw Arnstadt. 

55 min 

OM/sFr 39,90/öS 359,-* 
Best-Nr 72067 


Arnstadt 

01 1531, 38 1182,44 1093, 
50 3568,91 6580,94 1292 
und 95 027: Unser Film zeigt 
sie auf den reizvollen Strek- 
ken imThüringer Bergland, 
55 min 

OM/sFr 39,90/öS 359,-* 

Best. Nr 72068 



Thüringen - das garantiert 
wunderschöne Strecken, 
imposante Lokgiganten und 
historische Züge. Hier können 
wir Ihnen nur eine Auswahl 
der lieferbaren Videos 
zeigen, deshalb - noch 
heute Gesamtprospekt 
anfordern, 

Bestell-Nr. 99702. 


Hof 

Die berühmte 
01-Hochburg 
Tolle Szenen aus den 
70er Jahren mit Motiven 
von heute. Erleben Sie 
den beeindruckenden 
Dampfbetrieb mit der 01 
auf der Schiefen Ebene, 
55 min 

D M/sFr 49, 90/ÖS 449 r * 
Best-Nr. 72117 




Hiermit können Sie sofort Ihre Eisenbahn-Videos bestellen 


r 


Die Bestellkarte für Ihre RIO-GRANDE-Videos 


Ex. 

72000 

Dampflok entsteht 

29,95/270- 

Ex. 

72001 

Dampflok-Jumbos 

29,95/270- 

Ex. 

72004 

Dampfeisenbahn 

39,90/359,“ 

Ex. 

72016 

Adler, Jumbos, Krokodile 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72020 

ICE 

29,95/270,- 

Ex. 

72024 

Schnel lzug -Dump flu k 

*39,90/359,- 

— Ex. 

72029 

50622 

* 59,90/539 r - 

Ex. 

72030 

50849 

* 59,90/539,- 

Ex. 

72032 

58 311 

59,90/539,- 

Ex. 

72033 

58408 

59,90/539,- 

Ex. 

72034 

58 311 +58 408 

99,90/399- 

Ex. 

72037 

Taigatrommel 

* 39,90/359,- 

Ex, 

72040 

Nordland-Expreß 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72047 

Dampflok kehrt hem 

39,90/359,- 

EX. 

72043 

Endstation Aue 

39,90/359- 

Ex. 

72049 

Aue/Dampflok kehrt,. 

59,90/539- 

Ex. 

72064 

Bebra-Erfurt 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72065 

Interzonenzüge 

* 39>90/359 

Ex. 

72066 

Lobenstein 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72067 

Laufsteg Dampflok,.. 

* 39,90/359,- 

Ix. 

72068 

Arnstadt 

*39,90/359- 

Ex. 

72100 

Tauernbahn 

39,90/359,- 

Ex. 

72101 

Arlberg bahn 

39,90/359,- 

Ex, 

72102 

Karwend elbahn 

39,90/359,- 

Ex. 

72104 

Zillertal/Achensee 

39,90/359- 

Ex, 

72105 

Brennerbahn 

39,90/359- 

Ex, 

72106 

Bahnerlebnis Tirol 1 

59,90/539,“ 


72106 

Rio Grande 

39,90/359,- 


EX. 72109 
Ex. 72111 
Ex. 72117 
Ex, 72121 
Ex. 72125 
Ex. 99702 


01.10 HH-Westerl and 49,90/449. 
Dampf Weserbergland 49,90/449, 
Hof 01 - Hochb u rg * 49,90/449,■ 

Rhat* Raritäten ka bi nett * 49,90/449,■ 
Dampf sy mp h. E rzberg * 49 , 90/449,■ 

Gesamtprospekt Eisenbahn kosten 1 g: 


Alte Filme nur für System VHS lieferbar. 

* Video ersChefet Oktober-Dezember 1WJ 


Preisangabe. DM+sFr/öS 


Elegie: Joachim Schmld 


Bitte senden Sie mir die Videos 

Inland: J mit Rechnung Ausland: J nur Vorkasse 
«J per Nachnahme möglich 

Vefsandkasfenaiiteil Inland 5 .- DM. für Bestallungen ab 150 ,- DM bmechnen wir 
m Inland keinen Vtersairökosfeflaflteil, Versandkasten Eu-rop, Ausland: 12 ,- DM 
Umtausch nur von ungeöffneten und eingeschweifiien Kassetten möglich, 

Mit Ihren Lieferbedingungen bin ich einverstanden 


Datum 


X 


Unterschritt (tun* Anschrift. limseitte nicirt «rgesseiij 


Einfacher können Sie Videos nicht kaufen: 

• Keine Club-Mitgliedschaft 

• Kein Kaufzwang 

• Bequeme Auswahl in aller Ruhe 

• Kauf rund um die Uhr - Ihr Briefkasten hat immer geöffnet 

• Telefonische Bestellung: 071t - 21080-0 

Ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeantworter. 
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Die Arlberg balm (He Kanwcndelbahn 

Ern herrliche BahnreEse von Die emdrocksvolle Fahrt mit dem 
Bludenz nach tandeck auf der an „Gläsernen Zug 41 über die zehl- 
Kunstüaolen reichen Arlbergbahn reichen Brücken und Viadukte und 
- mit den ÖBB-Lokreihen 1020, die zusätzlichen Helikopter-Auf- 
111 0.5 und 1044.50 m in nahmen werden sie faszin ieren. 

DM/sFr 39,90/05 359,- 50 min 

Best -Nr 72101 ,.?)*■ DM/sFr 39,90/öS 359,- 

72102 


jJjJ 


- "' 

£ Kurt ü HAT* 


Die Tauernbahn 

Die Reise führt über eine der 


Kühne Strecken - fantastische Viadukte 
einmalig schöne Landschaften - diese 
Videos müssen Sie sehen! 
je Video nur DM/sFr Qoon 


schönsten Gebirgsbahnen Europas 
- hoch über dem Gasteiner- und 
Mölltal. 53 min 
DM/sFr 39,90/öS 359,- 
Best.-Nf- 72100 


ln herrlichen Landschaftsauf¬ 
nahmen zeigen Ihnen die Reise- 
Videos von RIO GRANDE außer¬ 
gewöhnliche Bahnen und spekta¬ 
kuläre Züge. Faszination pur! 



®qß*55?]E%- I 


DM/sFr 


Rhätisches 

Raritätenkabinett 

Die RhB einst 
Erleben Sie uralte 
Stangenlokomotiven 
und romantische 
zweiachsige 
Personenwagen der 
fibätischen Bahn 


55 min 


Best,-Nr. 72121 


49,90 

ÖS 449,- 





Zillertal- und 
Achenseebahn 

Eine Spurweite von 760 mm 
bzw. Zahnstangen-Unter¬ 
stützung sind die heraus¬ 
ragenden Merkmale dieser 
beiden Bahnen. 51 min 
DM/sFr 39,90/ÖS m- 
Best-Nr 72104 



Die Brennerbahn 

Von Innsbruck nach Bozen 
Rampendienst mil deut¬ 
schen, österreichischen 
und italienischen Elektro- 
Ecks. Zahlreiche Helikopter- 
Aufnahmen. 55 min 
DM/sFr 39,90/ÖS 359,- 
Best.-Nr. 72105 


Eisenbahn-Videos schon ab 29,95 DM - noch heute bestellen 





Bitte mit 
Post karten - 
gebühr 
frei machen 


Antwortpostkarte 

An 

Motorbuch-Versand 

Paul Pietsch Verlage 

Postfach 10 37 43 

70032 Stuttgart 



i 0 Gba? dE ^ 


Bahnerlebnis Tirol 

Zillertal-/Achensee- + 
Brennerbahn 
Für Freunde der öster¬ 
reichischen AEpenbahnen 
mit ihren außergewöhn¬ 
lichen Sahnen, Loks und 
Zügen 

Beide Filme auf 1 Video 
Best-Nr. 72106 
DM/sFr 

59,90 

ÖS 539,- 



Dampf Symphonie 
am Erzberg 

Sie dürfen gespannt sein auf 
herrliche Aufnahmen von den 
Zahnradloks der Baureihen 
97 und 197.55 min 

DM/sFr 49,90/öS 449,-* 
Best-Nr 72125 


Rio Grande 

Dampfschmalspur bahn in 
den Rpckies 

Mit dem stilechten Film¬ 
güterzug über den 
CumbresPaß. 55 min 

DM/sFr 39,90/äS 359,- 
Best. Nr. 72108 







































































Modeilbahnanlagen in N u. HO. alle 
Marken. Auch Selbstabh. Tel. (02256) 
695 


Suche ROKAL TT Loks, Wagen, E7Q, 
auch defekt. Mario Löffler, Hainstr. 4,- 
35232 Dautphe, Tel, (06466) 446 


TT-Mod eil bä hu gesucht von BTTB 

Zeuke. Rokal u. dergleichen, ü. Voll' 
bracht, Mittelste 20, 58332 Schwelm 


Suche aus alter Pi ko-Produktion in 

HO folgende Reisezugwagen aus fei¬ 
gen den Ländern: Bulgarische Staate - 
bahn. Tschechoslowakische Staats¬ 
bahn, Jugoslawische Eisenbahn, Polni¬ 
sche Siaaisbahnen, Rumänische Eisen¬ 
bahnen, Sowjetische Eisenbahnen. Un¬ 
garische Staatsbahnen, Zuschrift bitte 
an: Waller Lemke, Schönlankstr. 15, 
28279 Bremen, Tel. (0421) 833656. Te¬ 
lefax (0421) 032910 


Kaufe u. verkaufe Spur HO- Modellei¬ 
senbahnen. Zahle gut. An)rage mit 
Rück um sch lag. W. Lange, Chemnitzer 
Str, 3, 36251 Bad Hersfeld 


Märklin HO, Tritt, LGB, Loks, Wagen 
und Zubehör. Sammlungen oder Ge¬ 
samtanlagen gesucht Tel. (08261) 
9623, Fax 6805 


Laternen* Mützen, Schilder u. sonsti¬ 
ge Raritäten der Deutschen Bahn von 
vor 1945 gesucht. O. Masjoshusmann, 
ReinsburgStr. 158, 70197 Stuttgart. Tel. 
(0711)6599106 G 


Sächsische Eisenbahnuniformjacke 
und -mälze dringend gesucht. Jede Zu- 
Schrift wird garantiert beantwortet. O. 
Masjoshusmann. Reinsburgstr. 158, 
70197 Stuttgart G 


HQ-Fan t Tausch. An- u. Verkauf von 
HOe-Loks. Wagen u. Ersatzteilen, Roll¬ 
wagen, Liste gg, Rückporto, Radiegger,. 
Tel (089) 2716967 ab 17 Uhr G 


Südniedersachsen: HÜ/HOe/m ges. 
ModeIIbahnen + Autos. G. KrimphofL 
Tiedexer Tor 12, 37574 Einbeck G 


Suche Zeuke-/Lieb mann-Mod eile in 
Spur 0 und S Chiffre 2/9153 


TT-MocJellbcthner auf gepaßt 

Loks. tJUagen, Schienen, Weichen vnd vieles mehr 
FofdfifA $f& liste mit DM L- in Griefmorken on. 

Hoible m - Postfach 1607 B92Ü6 Neu-Ulm 


Modelleisenbahnbörse 

Dresden 

26.11. 94 ■ 10 - 15 Uhr 

Kulturpalast am Altmarkt 

Info: 08805-8138 


Haus der 1000 Lokomotiven 

im) SicrrllMf in Wfinpn 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beraiung 

LGS - Groflstation mit Schauanlage 

Amerikanische Modell HO + M 

PiCrtU Jul ßfcMlte Af|N,wj®n üfifl ftjjcJipOiW 
Sermtftrfirsorti iMI Uf*S 

Modell bahnhaus Rocktasche! 

94161 Ruderting 

Tel. 03509/2036 ■ Montag geschlossen 


Spur N gesucht: Jede Menge Loks, 
Wagen, Schienen und alles, was man 
zum Au (bau einer Großanlage braucht, 
auch ganze Sammlung. Tel. (05662) 
3182 


Suche H0-KFZ aus d DDR-Zeit, z, 8. 
Wartburg 311, S4000, Robur. Mike Hen¬ 
geihaupt, Oberhofer Str. 12. 98544 Zel¬ 
la-Mehlis/Th r, 


Poco 43239 (012137-6), Fleischmann 
4092 (941346-9). CölditZ, Rofl-Axen-Slr. 
21.04229 Leipzig 


Suche Wannentender HO mit und oh¬ 
ne AnIrieb sowie defekte Dampfloks zur 
Ersatzteilgewi nnung bzw. Umbau. Tobi¬ 
as Lorenz, Hein rieh-Heine-Sir. 2 A, 
08058 Zwickau 


Suche immer noch: Piko-HO-lfralt- 
Mod. SNCF-Inox-Schnellzugwagen, gut 
erhalten, Silber od. hellgrün, evtJ. 
Orig -Karton. Schulz, Tel. (09273) 5266. 
gerne abends 


Suche Piko-Lok BR 89 DR mit Perso¬ 
nenwagen. Angebote an O. Conrad, Ka¬ 
pelle nstr 6, 99817 Eisenach,Th,. Tel. 
(03691) 210787 


Kaufe Sammlung unbespielter Mndell- 
autos (1950-80): Corei, Dinky, Gama, 
Märklin. Matchbox, Schuco, Siku, Wi¬ 
king 1:40. Bruno Rosenkranz. Wilden- 
bruchstr. 24. 40545 Düsseldorf 


Suche TT-Material (alles anbieten) 
sowie HD-Straßenbahn, HO- und TT-Ge- 
bäude. Pi ko-Loks u. -Wagen. HQ-Feuer- 
wehrfahrzeuge, HO-Burgen. TT-Kurie re, 
Eisenbahnbücher und Eisenbahnvideos. 
Adrian Gorselka, Körn erste 14, 76571 
Gaggenau. Tel. (07225) 74541 


LGB Mailet 20S5D/20B51 gesucht H 
Gehrke, Speckmannste 38. 28879 

Grasberg, Tel. (04208) 3363 


FLEISCHMAMN-HO gesucht zum 

Spielen u. Sammeln, also auch ältere 
und insbes. größere Anlagen. Tel. 
(05662) 3182 


ADLER SPIELZEUG-MÄRKTE, 

- über 13 Jahre bekannt, beliebt, gut - 

+ 4,12, 50867 KÖLN, Gürzenich, 

Martinstr, 29-37. 

* 11.12, 41061 MÖNCHE NG LADBACH, 

Kaiser-Friedr- Halle. HohsnzolEemsir, 15, 

* 11.12, 49074 OSNABRÜCK, 

Stadthalle, Schl oft wall 1-9. 

+ 18,12. 44139 DORTMUND. Westfalen- 
halle-Goldsaal, Rheinlanddamm 200, 

+ 18,12.40479 DÜSSELDORF, Robert- 
Schumann -Saal .Ehren hofA/i cto riapl atz. 

* 1 . 1 * Neujahrs-Treffen 1995 - 

der Spieizeugmarkt zum neuen 
Jahr von 13 bis 18 Uhr in: 

51065 KÖLN-MÜLHEIM, Slamhalte. 
Jan-Weälem-Str./Wienerpl, 

ADLER-MÄRKTE von 11 bis 16 Uhr \m 1,1. 
von 13 bis 18 Uhr) geöffnet, bieten Tausch, An- 
und Verkauf von Modelleisenbahnen, Medeltautos, 
alten. Blechspielzeugen, Pfüschtieren und Puppen. 

Auskunft, Anmeldung: 

M. & RP. Cremer Veranstaltung^ GmbH, 
Tel.Ü 2 1 03-511 33 u. 02 03-74 63 27. 
Fax. 021 03-52929. 

Das ADLER-Spieizeugmärkte-Team 
wünscht ihnen fröhliche Weihnachten 
und alles Gute für 1995 , 


• ^TTTlifin j i; j jjjjj itinTTTTTTTTTTTTTTTTTTlTT Tinim 

Ständig volles Sortiment von ROGO-Modellen — Mehrwertsteuer 
rückvergütung™ bei Club-oderSammelbestellung Sonderkondi- 
honen — Postversand in alle Länder 

A-6330 Kufstein. Postfach. Oberer Sladtplat? 
Telefon (0043) 5372 /6277G oder 62717 
Fax 6 2770-25 
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_ Fax 62770-25 _ 
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Modellbahnstübchen 


a 

K-H. Heine, Siepenweg 5 


7 

Tel, 02961/50713 


w 

S 

59929 Brilon 


LU 

Zubehör für; SpurZ, N, HO, 


1 

HOm, TT, Lima HO, N, 

C 


Tilfig TT f Eb. Videos 

ts 

CP- 


Am Poppenberg / Skilift 

JC 

& 

>_ 

T- 

Öffnungszeiten Mi. 17 -18.30 Uhr 

□ 

E 

< 

I 

Do. 17-20,30, Sa. 10-14 Uhr 



langer Sa. Qkt. - März 10-18 Uhr 



Siepenweg 



TT 

10!1 Hl 5 tochs SchwarlasltranspKvler. bräun DR ia.OC DM 

1 (XI ölfi 4«hs, SditfArlasl^anspöner. sefw., DB 28,00 DM 

tMHK2 techj. SchwBiiasllratisponer. gilbe* Dfl.&m Z6.000M 

1 M 023 4*chs Schw^riasivansoorier. grün Oft,lim 28.00 DM 

1000S4 4acns. Scftweri«iiran$po/itf. roi. Qft.iiin. 28.000M 
100 032 Jach*. Gs-%. t^un. DR &3 im 20,0 0 DM. 

SOG 003 tah* Gs-Wj.. tat* DB 2W OM 

100 005 2aehs. Qs-Mfg.. pk DR. Balmlieniwg. 25,00 DM 

100 DD9 Fachs. Gs-Vta., braun. DR Wasserstul? 25,DO DM 

100 01B Fachs. Gs-Wg.. rcl. DE. Fe JurlÖ3ch#g 25.00 DM 

100 019 Fachs Gg-Wg.. sch*.. DR 35,00 OM 

100 020 Sachs Gs-Wg , silbe^ DR foiiewg 94 25.00 DM 

100 0312eda. Gms-%. DtM* DR m. Bühne BS 30,00 Dm 
i0003SDnA«HHhin Pur (2 Such), sefowi DR 33,00 DM 
100 030 Dr eh«fc$m*i*g. P^r (2 Such). aiuft DR 33,00 DM 

3 PKW TT 9.99 DM 

STastencuite.neu 19.KDM 

BR IDB. orange. DB. neu 179.S5 DH 

VM.rat.Ofl.wu *73.95 DM 

2 i J KM. Droste: -e sys FnxWttton sb 3,00 DM 

Eßititsiie tyf TT Böleiiunjer,, Anträgen an 

Fa. Kiese, Oorfstraße 12, S-6tB?aAiten&ach 
Teie'un: 0171'3«07!I2 f u: D3425/4-CÖ6 



UHLMANN-MODELLTECHNIK 

03.324 DRESDEN - TRE8EWEG IX TEL-/FAX 03 51/ 37 64 71 
Messing und Ptastik-Profile Bleche - Platten - Fiussigkunststoffe 
LGB POLA ARISTOCRAFT - BACHMANN • 7DV - G Zubehör SERVICE 

Unser 65se4iger Versand-Katalog gegen DM 5,- in Briefmarken 





BAUEN SIE IHREN TRAUM! 

Wir liefern Ihnen die Prazisionswerkzeuge. die Werkstoffe und die Werk¬ 
zeugmaschinen. damit Sie Ihre Eisenbahntraunne nachbauen können. 
FOHRMANN HAT, EIN HERZ FÜR ALLE MODELLBAUER - 
UND OIE LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG 

Den sehr >nlormatrven Lieterkatalog MEB senden wir Ihnen gern gegen 
DM 6,50 per Scheck oder in Brrefmarken zu. (Ausland: gegen 6 internal, 
Antwortschefne), Diese Schutzgebühr wind beim Kauf angerechnet- 

fohrmann-WtRKZtUGt ö 

für Feinmechanik und Modellbau ? 


SydowstL 7c-d ■ D-45731 Waltrop ■ Tel. 023 09/2962 



KSK 


Sentut, iüt cchc IRet&e event! 



MICHAS BAHNHOF 



Nürnberger Straße 2 \ 
am Tauentzien 
10789 Berlin 
Telefon 030/218 66 11 

au(h VerSflitdU! 


DER LOKschuppen 

^ ^ Markei slrafie 7 



IN STEGLITZ 
bei KARSTADT 

TelefonÖ30/7921465 
LLBahnhof Schloßstraße 


Toto's Eisenbahnladen 




Pestalozzislraße 28 
10627 Berlin Cbartoftenburg 
Telefon 030/3135159 
U-Bahnhof Wilmersdorfer Straße 
Große Auswahl aus GLASERS ANNALEN 


ANKAUF & VERKAUF 

SONDERANGEBOTE TT + HO 


47 











































































Mä rk I i n/B ing Sp i &l zeug eisen b a h - 
nen, Aulos, Schiffe, Flugzeuge, Militär' 
Spielzeug aller Art, Figuren kauft z, 
Liebhaberpr. H. Buckram, An der Sta- 
nau 52, 04435 Schkeuditz. Tel. 

(034204) 69800 


Suche Modelleisenbahner 

1952-1956 r TT 'Mod ellbah nen sowie 
Zeuke Spur H0m/0 und Stadtilm Spur 
S, auch defekt oder Einzelteile. Stefan 
Klein, Pater-Kolbe-Str. 13. 48163 Muh' 
ster 


HO: Def. Loks «u, Wagen, Ersatzt. u. 
Einzel!. Roc, Lim, JoueL FLM r Piko r U- 
fip., Rov. Baus. u. Teile Wein., Brawa, 
Rv„, Röwa, Raimo, Bachm. Jörg Peters. 
Friedrichs!r. 5, 36871 (Isenburg 


Suche ältere DDR-Modellautos, l 

B. Trabant 500* + 601-Modelle (alle 
Größen) + Pappbastelbögen und Pi ko 
N-Modelle 4 Zbh. Werner Mein ecke, 
Habigerstieg 17, 21079 Hamburg 


Suche T RIX-Exp re ss-Artikel! Alles 
anbieten, da Privat-Sammler u. -Bastler. 
Auch TTR. Faller-AMS 60er/7Ger J. An¬ 
gebote an Gerhard Roller, 12247 Berlin, 
CharloHenstr 13 


Suche Gützold BR 42, Piko BR 89. 
Personen- u Güterwagen, Schienen ge¬ 
rade HO (DDR-Prod.), EJ ab Jahrgang 
1983-1989 und Eisenbaftn-Videofilme. 
Hans Fecht, Galwer Sir. 26. 75389 Neu- 
weiter 


Suche Vitrinenmodelle ohne An¬ 
trieb von Piko in Silber u. Gold. BR01. 
120, 55 u$w.. BR 106 mit schwarzem 
Fahrwerk (190/25/3); BasteIschrott-Er- 
Satzteile von Piko. Gützold, Schicht 
u$w, Klaus-Peter Lindenau, Krefelder 
Sir. 39, 43529 Nordhorn, Tel, (05921) 
5856 


Biete OM 50,- für folgende Brekina 
HO'VW-Kombis aus 86-91: Bus BF 
Darmsladl mit 2 Blaul.; DRK Bottrop: 
KNIE weiß; Bus Post gelb nur mit Post¬ 
horn: Bus Völger grün, Bus Fw Wien 
2 Blaulicht; Kasten: Bitburger grün. 
Klaus blau, S+F Niederwald weiß. 
Sped. Weichelt rot: Fw Landau: Licher 
Bier grün; Fw Gelnhausen: Julius Meinl 
beige/braun, Biete OM 25 - für: VW-Bus 
Bitburger; Bus beige/grün; Bus Berg- 
wacht TI; Bus THW QV Essen. Kasten 
MAN Kundendst. gelb/blau, Bad Waldun¬ 
gen; Karlsberg; BV ARAL blau uvm. 
Jürgen Keim, Corv. Allee 42, 37671 
Höxter, Tel, (05271) 8046 


Spur N, Mitropa Speisewagen Epo¬ 
che 2 FLM8133, ARN: aus Sonderzug 
91-0172, Roco: aus Sonderaufl, 81 - 
2060S und Mitropa Schlafwagen Roco: 
aus Sonderauflage 61-2060S, Karl-Die- 
Erich Franke, Tannenstr. 57, 46485 Ob¬ 
righoven, Tel. (0281)50256 


M1NITRIX SR 234 Power aus Russ- 
land. Nr. 12876, Tel, (05271) 0144, 
Hoflmann 


Suche: Piko, Schicht, Gützold¬ 
HO-Mode Ile. speziell 1950-1960, auch 
defekt, sowie Zubehör. Uwe Orzelek, 
Schöninger Sir. 43, 33129 Delbrück. 
Tel./Fax (05250) 1873 


Suche Fleisch mann-AI Container Wa¬ 
gen, Bauart LbS r Art .-Nr. 6245, Tibor 
Haraszti, Maximiliankorso 45, 13465 
Berlin, Tel. (030) 4019434 


Diema Loks GÖ0 mm mit Originalmo- 
tor, Fakultivwagen 600 mm. Lorenge- 
stelle gebremsl, Torfpressen u. Maschi¬ 
nen. Fotos: Versener Moor Strenge, 
auch s/w, Deutsches Moor & Torfwerk 
Archiv. Postfach 140151, 23516 Lü¬ 
beck, Tel (0451)499635 


Suche von Rivarossi Kal.-Nr,: 1153 
{BR GR 691 Stromlinie Lok-Nr. A 
691.026). Von Lilipul die BR 12 (ÖBB 
214), Kal.-Nr 10661, 10602, 10617. 
von d. BR 05 + 45 die Kal.-Nr 4500. 
10531, 10522, von Roco Kat.-Nr. 46065 
(Hinz + Kunz-Set 1 ), R. Hiesgen. 
Steinstr. 11 . 59302 Oelde, Fax (02522) 
81213 


Oer schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (0711)2360415 


Suche Hobfeytrain N Fliegender Köl¬ 
ner Triebwagen EP 2, Rerchsbahnver- 
Säon VT 137. Daniel Speer Tel. (0621) 
412172 u.412577, Fax(0621) 414992 


Verkauf 


Bücher + Zeitschriften 


Verkaufe billig ca. 700 Bücher, DV. 

Zeitschriften. Liste ohne Rückporto an- 
lordern. Ich kann hier Briefmarken kau¬ 
fen. Hermann Braun. Bahnhofstr. 8 , 
74677 Dörzbach 


Mod'Eisb. 1992-1994, Jahrg. DM 
20,-; Eisb.Magazin 1982-86 u. 90. 
Jahrg. DM 30.-, 1987-89 je 10 Hefte, 
Jahrg, DM 20 - plus Verp. DM 10 .- + 
Porto od. Selbstabh. Oberl ein. Am 
Sandkamp 29. 29308 Winsen. Tel. 
(05143) 1502 


Verkaufen kann jeder,..die Beratung ist entscheidend! 

SCHI FFS - & MODELLBAHN-STUDIO 

Clemens Wandelt und Martin Weiß 
Joachim - Friednch - S traße 26 
10711 Berlin Telefon O 30/3 24 96 94 

Der aktu elle Treff 

für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 





An- und Verkauf - Tausch 1 


Modell- 

Eisenbahnen 


Martin Seide 


NEU 63 73 9 Aschaffen bürg L oh-er sfr alle 371 Mähe Parkhausf 
Te lelosi fl 60 21 / 20700 Te le fa* 0 60 21/2 S7 39 
&3Ö97 Hiltenherg/Hain Ankergasse 15 + 22 Teieion 093 7 t ■ 6 9J 70 
Telefax 0 93 71 <■ 59 06 

63911 Iren n InrtTMaiti Trennl Lrrfe r 51 raße AA Telefon 093721575 
99617 Me i ningsn (Thüri n g en) Adeäheidstra de \2 Te lefon 0 36 93 4 1 3 91 

Raritäten - Sondermadellß - Fertiganlagen Service Anlagenbau mmi 


DDR Feuerwehrfahrzeuge als Modelle 


...ln Ma6$iaM:S7 a& Jan./Fe fr. US Uer^ftür! 60*15 äue |B| i#nd 
firtigmKitlfa (F) in Kltfn$srieWoit«steliurtg*ft erwähl! 

54ÖQD-1 HF J5 m. Kalter fB'i.QM 3129 

S 4Ö0&-1 TU 15 nt KaHir (F) 3v :-J Y-z 

G5 HF 15 m. Koffer IST... ÜM 26.29 

SSSWWSfifm TänkjH...OM 26.9$ 

GSftrSWm Koffer^.QM 26.99 

W 50IAJ7LF 1*m Koffer iS; .OM 41.79 

Rcfcur LO'LO ?H1 LF 6 jt, Ka’f« |B 1 .QM 36,59 

RotKjr L02002 AKF LF 0 m. Pr./Pl Tfel .. 0 M ü 25 

Satra B15 TLF32 m. Koller i'Bi . DM67 79 

Pragfl V3S S1000 m. Kotier ib'i _ DM 13.99 


Siehe ModellbayvertiiebT.H.Q.R. 



CLICHYSTRASSE G 0-03513 HE IDENHEIM 
TEL, (073 Z1|4 1644 - FAX (D 73 21 \ 4 85 02 
IHR FACHGESCHÄFT FÜR MQDELLEISENEÄHNtN 


Rccq Alm Lok 1502 der SNCF schwarz DM299- 
Rwo 1-iOJ Güterwagens#'Epoche I DM129 
Roco >13ö£5 Gipserner Zug- DB, hellblau DM109.- 
«oeo -13622 Dteeft* BR 301 DB mw! DM m 
Kseri 026 -l Kesselwagen DR Epoche II DM 119 - 
Pko 50003 BR 015 ÖS Bootpok (esckßM DM219.- 
Kato 307072 ET 25 WG. rotfereff* DM 389 - 


Hobby-Eck 

09577 Niederwiesa 
Eubaer St. 44 
Tel. 03726/6489 

Umbau P ik n .Antriebstender 

zu super Fahreigenschaften 
3-fache Zugleistung 149,00 DM 

Fertig mode! le VtK 599,00 DM 
vonBemo VIIK 699,00 DM 


15. Berliner 
Spielzeugmarkt 
ALEXANDERPLATZ 

Ausstellungszemnimam Fernsehnirm 

Sonntag 15.01,95,10-16 h. Eintritt 6.- 

ModelJeiscnbahneri, Autos. Puppen, 
Spielzeug v. 1900 b. heute 


I nfn: R, Ikhftlog, Tel. II 3(1/7 K4 2,14h, 17-19 h 


WA M O-Mo dellbahn versand 

I I IT7 Friedrich-Br 0 inir>g- 51 r 2 
LU I 4, 74354 Besigheim 

TT-Bahnen und Zubehör 
HO-Bahnen und Zubehör 

Li ma HO Eufosprinter BR 127 194.50 DM 

U-MAN BeflinefS-BahnDRG 233,00DM 
Li ma HO Berl i n er S- Bahn DH 240,00 D U 

Schwaettzer TT Schotlerwagen DH 39.00 D U 
Schwaettzer TT ltb$. Reko-Packwg. 20.00 ÜM 

Preisliste gegen 3,00 DM in Briefmarken 


Thüringer 
Eisen bah nliteratur 

i Verbessern ^ jiiage -Aus der Gfl«iirthEe der Bahnlinie Bul- 
leben - Grafl«nbehring?r*. Gan^r Frcirim 3. AutlUf.20 Seiten, 

a-Kaeoa-oETi, 9,50 cm 

2. T> jr-ngrer Ü8C?istH'»gepei*. - TeH 1: «EiiflfibjlHieii iü Thürln- 
eeni'Dlten und fahtflrT0i;-ilerframrn. tfl Seilen, ! Jeier.nuf.^, 
TKartenifciitfi, Emsthsjr, Ejnbsnd irS^airjultr ^rbnlmirdl r-an 
QijnLer f ramm- feinstsiutierlich mit der h jnö aesem .eben 

17.5(? DM 

j. HeuwefhimuM ‘GncHiehtsn ran ifer Berk'sehen S -nmi- 
tienr. Weimar - Gatf Srrlt 4 - Kr in •: hi« in.. 3 lar kenl-am |Th[|f.f, 
.Martin Btfilir, Se-.leri > 2eiUinurtn .an f rpirm . f Folcs. 
fkCMh*.- Llmätnlagans SaliTinderniDt 

■S&Ni-«™ Ji 2. B.SCDM 
■ A-js der Cesthiahle der Thuringsch«n Eisenbahn und de? 
ßahnhefi Frfwi*. Gtfüer framm, TflJ S. r W Fuipa Sl Zauhntin- 
gtn farbijefSroKhirtKnland : 3SM3-J?90O{i ?S- , .«,MOM 

Besteliunflftn rwH«nSieMtoan Verlag Rockstuhl, 
lange ßmdtrgasse 12 0-99947 Bad Langensa^za, 
Tel,: 03003/6915, Fax: 03663/6015 



D. APPEL Modellbahnfachhändler 

„Fliegender Hamburger“ ■ Torstraße 9B (ehemalige Wilheim- 
Pieck-Straße 98) -10119 Berlin (5 Minuten vom Alex, zwischen 
U-Bahn Rosenthaler Platz U 8 und Rosa-Luxemburg-Platz U 2. 

Buslinie 140, Straßenbahnlinien 6 und 8 ) ■ Tel. 030/2622267 

LGB, HO, HÜm, H0e f TT, N, 2 aller bekannter Hersteller 
Modellautos und Eisenbahn-Videos - Reparaturservice 

Montag-Freitag von 10.00 -IS. 00 Uhr ■ Samstag von 1Q.Q0-T3-Q0 Uhr 



XR1 Testwochen 

ln Kürze stellen wir unseren Cigna Idee oder UN ID EC XR1 der Öffentlichkeit von 
Eigenschaften sind: 

- Märklin Di^iteJ kompatibel. 

- Decederectresse, Höchstgeschwindigkeit vor- und rückwärts sowie Anfedr- und Sremsver- 
zögerung separat v om Btellpuh 3M3 (!) Programmierbgr^ d.h, ohne Öffnen des Gehäuses, 

- Licht fahrtrtchtungsabhangig und vier SondeKunkticnen für z B TELEX, Rauchsolz, 

Innen beleucht» ng — 

■ Dauerhalle Speicherung aller Daten und Zustände auch ohne Strom. 

Wir wollen dieses Produkt in Zusammenarbeit mrl unseren Kunden testen und perfektionie¬ 
ren:. Haben Sie Interesse? Steigen Sie jetzt ein und fordern Sie kostenlos das intomaterial zu 
unserer Teslaktnjn gn (rw solange der Vorrat reicht]: 1 


LED Zugbeleuchtung 
LUX XR1 

- Gleichmäßiges Licht durch 15 LEDs 

- Stromsparend [verbrauch! weniger als ein 
Glühhirnchen] 

■ Wesen Mich konstantere Heiligkeit bei kon¬ 
ventionellem Zugbetrieb 

- Für Gleich- und Wechsel Spannung 

- Anpaßbar an nahezu aFle modernen und 
älteren Personenwagen 

- Länge nvari übel von ÄO-ZOOmm, 10mm breit 

- Unsichtbare Montage im Wagendach 

- Wartungsfrei 

■ i4 Tage Fliieknahmegärant-ie 


Oer ßagsati An|h4Hk 

- ronbe br-sUCLcklc Platine 

- AnvchluBnualerüil 
Ohelne SeamBchieiteff 

■ Elnbauvcrschslage 


Proi» (izgl Pcrto}: 

- Ei nze!p re it 19,90 
-ab 5 Stück 19.30 

■ litt 10 Stuck Ifl.flO 


Gleisplanung mit Ihrem 

AMIGA 



TPIan XR! 


- Märklin M, K, Z und Roco Line HO 
Gleisbibliotheken inklusive 

■ Berechnung^- und Planungshifien, Opti¬ 
mierung und Bemaßung 

- Maßstabsgetreue Ausdrucke 

- Anlagen bis ca. 10 x 7 m 

- Läuft mit jedem AMIGA Grundsyslem 
ab OS Vt.Z, 512kB RAM 

Demodisk 1Ü r - + Pprto, Vollversion 149,- + Port 
Genaue Infos zu heiden Produkten gegen 3.- in Briefmarken - Händleranlragen erwünscht 
Porlokosten: 4 DM bei Vorauskasse {VerrechnungKoheck). 9 DM bei Nachnahme 


XRt Software', Dipl.4ng. F, Buschforl 
Auf de m Brink 16a, 46399 iloi linli, Tel,: « 28 71 f 48 76 28 
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Eine Karte für 


Telefon karten 


Sammlerstücke, 

limit. Aufloge, 2000 Stück 


VERKAUF! 


8 SS ® 8 


ALLES GUTE FÜR MODELLEISENBAHNER 


Zum Sparpreis! 


Niederbordwagen TT 


Zum Sparpreis! 


Krawattenkiammer 


LKW W 50 HO 


Zum Sparpreis! 


Automatik- V 
Regenschirm 


Spannweite ) 10 cm 
Nylon-Dach 


Zum Sparpreis! 


Radiergummi 


Zum Sparpreis! Glasfaser- 


JAPAN 


SCHWEDEN 


Kaffeebecher 

aus Edel-Porzellan 

Viileroy&Boch 

Abbildung historischer 
Lokomotiven: 

1. »Adler« 

2. »Saxonia« 


wrn machen 

MEHR ALS DAMPF! 


Zum Sparpreis! 


Schlüssel an bänger tönende Lok 


Bestellung an : 

T&M Verlagsgesell sc baft mbH 
-Shop Verkau F— 
Postfach 28,13161 Berlin 


ENGLAND 


FRANKREICH 


DEUTSCHLAND 


DÄNEMARK 




ITALIEN 


SPANIEN 


Zum Sparpreis! 

1 DM 


Trabant TT 


Zum Sp 


Uhr miF 
Werbewürfel, 
in HO i 


Couponeinfach ausschneiden und öl>s<mcten nrr T&M VcflagsgesetlschaR mSH-Shop-Vertagt-, Posrfwh 26, 13t Btiräin 

Ich zahle beiliegendem Verrechnungsscheck 


bequem und einfach per Bankeinzug 


KONTO* UMMER [KEIN SPARKONTO, ftANKtflTjAHl 4 B It T E VOM SCHECK AB SCtIR EiB LN | 


ST RASSE . HAUSNUMMER 


Regenschirm 19 DM 

Tasse, »ADLER« 19,90 DM 
Tasse, »SAXONIA« 19,90 DM 
Radiergummi 3 DM 

LKW W 50 19,90 DM 

Niederbordwagen 29,90 DM 
Trabant 7 DM 

Krawallen klammer ja rsM 

| icltincja jnr Varrch reichlj 

Uhr [>n. bewürfet H0[ 15 DM 

Glasfaserradierer 3 DM 
Schlüssefanhänger 5,50 DM 


mSLKEltfUMME 


ÜBERTRAG 


SlUCKil TELtFOPCKASTtN FfN21LPR 

GESAMTPR 1 


Tel. - Karte Ja pan 50 DM 

Td - Karte England 50 DM 

Td. - Körte Ff ookrei ch 50 DM 

Tel.-Korte Deutschland 50 DM 

Tel.-Körte Schweden 50 DM 

Tel.-Körte Dänemark 50 DM 

Tel.-Karte llalien 50 DM 

Tel.-Korie Spanien 50 DM 


fWISTHEHSUMMI 




















































Die neuen 1995er KOLUS PREIS¬ 
KATALOGE MARK UN QO/HO kommen. 
Jetzt im Dezember im Handel oder vom 
Verlag KolL D-61348 Bad Homburg, 
Brandenburger Str. 36, Telefon: (06172) 
302456 G 


291 Eisen bah nbÖ eher (Modell. Vor¬ 
bild, Vorschriften). Tel. (04407) 1366 


Ankauf 


Bücher + Zeitschriften 


Suche Modelleisenbahner 1. Jahr¬ 
gang 1952: tp-Verkehrsgeschichte: Rü- 
gensche Kleinbahnen: Kursbuch DR 
Winter 1969/70, Sommer 1975; Origi¬ 
nallagepläne (bzw, Kopien) vom Bf. der 
Dfl; betriebliche Unterlagen, Fotos und 
Filme vom Mügeiner Schmalspurnetz 
(mit Veröffentlichungsrechten). Angebo¬ 
te an Niels Kunick, Hein rieh-Mann-Str. 
11 B. 04758 Oschatz 


Ankauf 


Fotos + Dias 


Ankauf Fotos t Dias 
Suche Fotos, Dias der Strecken Salz¬ 
wedel-Bade!, Salzwedel-Diesdod bis ca. 
1976, zahle für gute Bilder bis DM 5 - 
pro Stück. Tel. (039009) 344 


Suche WPK der Loks 01 0528: 25 
1002; 35 2001: 50 0025, 0030. 0042, 
0043, 0050, 0055 r 0060; 52 8032, 6065. 
8067. 6034, 8065, 8083. 8153, 8162; 
99 1792, 5702 r 5705, 5905, 7233, 7235, 
7241: der DR 8R 104, 180, 168. 252: 
der DB-AG BR ex. DR 109. 130. 142. 
156. 171, 230, 231,242, 293. 298. 220. 
228.5, 229. 399.8. 708. D, Adam. 02739 
Eibau. Dammweg 20 B 


Börsen + Auktionen 


Suche aus Reihe Schienenfahrzeug- 
technik Ausrüstungen und Laufwerke 
Tel. (0208) 660136 


Suche: Literatur, Übersichts¬ 

zeichn., Berichte. Infos über Darjee- 
ling-Himalaya Rallway. R. Schöner. We- 
serstr. 9. 38259 Salz gifte r. Tel. (05341) 
392463 Q 


Suche MODELLEISENBAHNER 1952 
bis 03/1954. Hans Kobschälzky. Reiers- 
bacher Str. 78. 77871 Renchen 


F dE-He ft 3 t Oltensen er Indu, biete DM 
25.-. Angebote an Postfach 1439. 
21604 Buxtehude 


Modeübahnbörse BERLIN am 22, Ja¬ 
nuar 1995 von 10-15 Uhr in 01277 
Dresden, schandauer Str 64, Film & 
Kulturzentrum PENTAGON. Termine: 
2.4 + 28.51995 Info: Herzog, 12679 
Berlin. Märkische Allee 24-2 G 


Modetteisenbahnbörse am 27 11 94 

von 10-15 Uhr in Syrau (B 282), Mehr¬ 
zweckhaus ■ Fundgrube für Sammler * 
Bastler. Info (08605) 8138 G 


LEIPZIGER Modellbahn- und Spiel- 
zeugborsen: 11. Dezember, Uni hoch- 
haus am Augustuspäalz, Info: Schimpf. 
Ulmer Str. 10, 04209 Leipzig. Tel. 
(0341)4210553 G 


Suche Transpress Schmalspurbahn- 
Archiv, Rügensche KLB, Franz bürge r 
KrB, Schmalspurb, der Oberlausitz, 
Sleilrampen über den Thür, Wald. Uns 
gehören die Schienenwege, Denkmal- 
gesch. KLB im Ostseebezirk, MITROPA 
zwischen gestern und morgen, Reise- 
zugwagenarchiv 1. Dampflokarchiv 3, 
Postkartenserien Bitte Preisangabe! S. 
Knapp, Postfach 1407. 86308 Isny/All- 
gäu 


Suche Lern a co-Katalog 1994/95, 
Preis bis DM 5.-. Andreas Rtepl, Fried¬ 
rich-Ebert-Str. 9, 93051 Regensburg- 
Königs wiesen 


Verkauf 


Fotos + Dias 


Auf schmaler Spur rund um Mü¬ 
geln. VHS-Video (Hifi-Ton), 40 Minuten 
u.a, mit historischen Filmaufnahmen 
von der Slrecke Oschatz-Strehla und 
vom lelzten planmäßigen P-Zug des 
Mügeiner Netzes, aktuelle Aufnahmen 
vom VlOC-Setneb, Doppeltraktion mit 
IVK Loks: Bestellung per V-Scheck über 
DM 30 - (incl. Porto) an Niels Kunick, 
Hein rieh-Mann-Str, 11 B, 04758 
Oschatz 


RÖVER-MÄRKTE: Hildesheim, Braun¬ 
schweig, Garbsen. Hameln, Osterode. 
Die Modellbahnmärkte in Niedersach¬ 
sen. Terminpläne: ROVER. Königsber¬ 
ger Str. 2, 31134 Hildesheim 


Offenbares Ost-Börsen, Sonneberg. 
4,12.94. 10-16 Uhr, Bahnhofsgaslstälte. 
Tel. (0611) 376684 otf. S5B43 G 


Offenberg's Ost-Börsen, Zittau, 
11.12.94. 10*16 Uhr, Gastslätte Burg¬ 
deich, Tel. (0611) 376684 od. 85643 G 


SCHULT 

Airbrush-Technik 

' Beratung - Farben 

- Verkauf - Pistolen 

- Zubehör 



Stoff-/Seiden ma I kurse 


Verkaufe Origin ah Dias von DB-Tneb- 
fahrzeugen, Reisezugwagen, Bauwa- 
gen/fahrzeuge. etwas Straßenbahn. 
Auswahlsendung von Wolf gang Ewich, 
Gebersdörfer Str. 105, 90449 Nürnberg 


Termine anfordern 
Inh. Werner Schult OHG 

Kärntener Str. 30-32 


45695 Recklinghausen 
sj§\.: 02361/ 3 60 35 Fai: DZ3B1/7 101f) 


Schneepflüge der ehern. Deutschen Reichsbahn: 

8 102 Sch nee pf tu g Mein in g e n H 0 DM155,- 

B 126 Schneepflug Wolkenstein Hüe (HOm) DM 69- 

B 127 Neubau-Schneepflug HOe/NDm ca. DM 120,- 

für Sachsen, Harz und Rügen, lieferbar 1995 
Komptettbausatze aus Metall und Industrieteilen, auch für Ungeübte leichter 
Zusammenbau. 

SPIETH MODELLBAU D-7Q756 Leirtfelden-Echterdingen 


Neu in Spur I 


Im Dezember liefern wir; 
D-Zugwagen Gruppe 28 
Packwagen; 1./2./3, Klasse; 

T/2. Klasse; 2. Klasse; 

3, Klasse; Säuretopfwagen 

Wir stellen ein kompl, Spur-J-Programm her. 


Modell bahnbedarf 

Erdmamhäuser Str. 11, 71672 Marbach 
Telefon 0 71 44/55 56 


yjijüiü o 


Modelleisenbahnen 
Autos ■ 2. Hand 
ROLF HERRMANN 

12159 BERLIN 

Hähnelstraße 11a 

Nähe Innsbrucker Platz 0 8 52 1114 , 


► 


Werkzeuge, Maschinen. Kie-"i5iorül‘-<e. WetaJI urd 
Holz, Bleche, Sperr- und Bäl&ahQn Muttern ird 
Schrauben M • - M 6. Ritie:. Stirr.rader u. Sehne*- 
ken lur MQöeltaauer und Modeabaf-tizutiehdr 
Kaiaiog lea 250 Seiler»} anieftsern mn 0M i£,- 
m Briefmarken 
Haitiie KG ■ Postfach 1607 ■ 59206 Neu-Ulm 


Ankaut + Verkauf + Tausch 

aller Spurweiten 

Fr. 12-16 Uhr * Fa. Klose 
Dorfs!raöe 12 * D-04S2S Altenbach 


ROLF RICHTER 

Öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger 
für olle Blechspielsachert von der 
Industrie- und Flandelskommer 
Rhein-Neckar in Mannheim 
Beratung - Gutachten - Informationen 

Tel. 06201/15997 Fox 06201/182891 
Karlsruher Str, 2/8, 69469 Weinheim 

Eisenbahnen - DairpfrnaGchrien - Schiffe 
- Automobile - Mllitärspielzeug 


TT - PKW - Modelle 


Wartburg 3115 Wolga GAS 24 4.50 DM 

Trabant 6Ö1, CabricVKübßt u.a. 4.50 DM 

MAN-Mü Itcontai ner 0,00 0M 

MAN-tootorenladurtg 3,00 DM 

aul Sesieliung - SR 64 BR 75 ca. 270,00 DM 
BR 24 C4 299,00 DM 


Händleranfragen erwünscht 
Fe, Klose. Dorfstraße 12, 04823 Allenbach 
Tel.: 01 72/3 46 07 92 Fa*.: Q 34 25/44 66 


Zum Eisenbahnkönig GmbH Prag 


Riesiges Angebot von Vorkriegsblechspiefzeug, 
DDR- Produktion ab 1950 und CSD- Eisenbahnen neu 


TtlF 

■XTTr 


U KRALE ZELEZNIC • MANESÜVA 42 * CZ-120 00 PRAHA 2 * Tel. 4-42/2/24228643 


Modellbahnversand G. Fort kor d 

[ .Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel, 05241-2 61 5t Fax 05241-2 84 92 ) 

Märklin Total I - HO - Z 

Superpreis: 2200 K-Gleis DM 2,17 

Raritäten ab 1935 - Export - Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken J 
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1. Gifhorner Spielzeugmarkt! 

10.12.94, 11-16 Uhr. Info 1 priv. u ge- 
werbt, Anbieter; Tel (0511) 496211 G 


5. Britz er Modellbahn- und Spiel¬ 
zeugbörse In Berlin-Britz am 27.1 1 .94 
im Casino am Buschkrug, Buschkrugal¬ 
lee 175, 12359 Berlin, von 10-15 Uhr 
Info unter Tel (030) 6658650 G 


3. Verkaufs-Video-Gfüh weintag, 

special gueste: die Dresdener Dampf¬ 
lokführer 10.12,94, 9-17 Uhr, Verein 
01137. 01279 Dresden. Hermannstädler 
Str. 5, Info; Waack. Tel. (0351) 2522314 


Modellbahnbörse BERLIN am 04 

Dezember von 9-13 Uhr in 12679 Ber¬ 
lin, L.-Renn-Str. 1. Termine: 5,2. + 
26.3.1995 Info; Herzog, Tel (030) 
5452294 O 


Dies + Das 


Sind Sie TT-Modeilbahner? Dann 
sollten Sie uns kennenlernen: fnto ge¬ 
gen DM 3,- Rückporto beim: Arbeits¬ 
kreis TT-Modellbahn e.V., Wallburgstr. 
4 in 42857 Remscheid G 


Umbauten auf Faulhaber mit 

Schwungmassen- und Getriebeände¬ 
rungen, Reparaturen. Dreh- und Fräsar¬ 
beiten. Piko. Hruska, Gützold. TT, 
Fleisch mann. Roco usw, Preis auf An¬ 
frage gg Rückumschlag W. Lange. 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld 


Orig. mech. Signalhebel, QW-Later- 
nen. FK-Tagesdruckstempel (Hannover 
Hbf) mit Setzkasten, Bsldfahrpl. Str. Be¬ 
bra-Gerstungen. Bebra-Gunterhsn., un- 
na-Lelmathe. Wenden-Neuenrade, alle 
aus 1983. Tel (05641) 4521 ab 20 Uhr 


In letzter Minute 


Pico: 01 Boxpck. + Sp. bis BR 95. Sa¬ 
xonia in Souvenirkoffer, Diese Itrwg. + 
Loks, E-Loks, viel Pers + G-Wg. BR 
303832 Liliput, Bfl 09 Mark., 
Geschpkg., Landbahn. Geb-Bausätze. 
VERO. PlLZmat. Vitr. + neu. LP; 01-99, 
viel EB + MB Lit., Ob.Leitg, Bhf. u. 
Strecke, für Kids: Picoweichen, Schie¬ 
nen, BloSign zum Spielen, LokPK. Se¬ 
rien, Zub. Dorf, Hst. usw,, alles preisw 
Anruf ab 3.12, (030) 9752500 


Suche/biete original verschmutzte 

BW-Schilder, suche besonders: Neurup¬ 
pin, Neubrandenburg, Wustermark, 
Nossen, Aue, Bautzen, Hagenow. Salz¬ 
wedel Hans Holst, Am Sportplatz 4, 
38458 Velpke, Suche Rud. Schilder 
Cottbus, Dresden in großer Schrift. Ha¬ 
be BD Hannover im Tausch gegen 
BW-Schilder. Deutsche Reichsbahn- 
Schild gegen BW-Schilder im Tausch, 


Alte Fahrkarten (bis ca. 1990). bevor¬ 
zugt im Edmondsonschen Formal von 
Sammler gesucht; auch Tausch. Nor¬ 
bert Wünsch. Gelleristr 7. 47057 Duis¬ 
burg. Tel. (0203) 370471 


Wir suchen die lokspezifischen Da¬ 
ten der DB AG. z B, Farbnknr. Bau¬ 
jahr. Revision. AW'RAW, Datum. Bwy 
Bh, usw Carsten Piatzbaecker. Post¬ 
fach 550764, 22567 Hamburg, Tel 
(040) 870830-88. Fax -90 


Repariere Ihre Lokmodelle aus 

DDR-Produklion m. ong. Ersatzteilen 
Info kostenlos, Tel, (033762) 70138 (ab 
20 Uhr), Fax 2638 


Es gibt sie wieder! Spur O - Die le¬ 
gendäre Schweizer Buco-Modelleisen¬ 
bahn wird in Tmplate aul Originalwerk¬ 
zeugen hergesleiIt Katalog DM lü ■ bei 
HEBOTEC, Lehenweg 7. 88281 Fenken 


Wer baut Dioramen/Kleinanlagen7 

Sie haben Freude am Hobby und am 
Detail, Bauen Sie für mich ein Diorama 
oder Kleinanlage (Ep I) Thema und Ma¬ 
terial werden gestellt, Nennen Sie Ihre 
Preisvorstellung und rufen Sie anl H.-L. 
Geister. Tel. (07223) 8830 


Fotomaterial und Angaben /um Le¬ 
benslauf von Lok 52 8110 bzw, 52 3403 
sowie Maßskizze vor EDK 6 der DR 
sucht: F Laffin, Haupts! r 49. 06528 
Oberröblingen 
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Gothaer Waggonfabrik - suche Un¬ 
terlagen zu Leichttnebwagen rn Normal- 
Spur aus den 30er Jahren. U. Aikele, 
Moltkestr, 29. 71116 Gärtringen, Tel 
(07034)21201 


Kaufe jede Modelleisenbahn... Sonderangebote 
ULa. m Gfoöharvdetsavn ösung... 
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Ein ganz neuer 

Individualservice wartet auf Sie: 

Zum Beispiel Fahrzeuge und Modelle aäler An 
»*nii einer von Ihnen gewünschten, perscnfichen 
Beschriftung. Und das Ganze können Sie 
iflwrh&rt preiswert reagieren. Für jede 
ModeUgnMe 

Neuheit-Info gratis, 
Namens-Vetter. 64342 Seeheim ME 8, 

Ruf 062 57/87 42 


A Eisenbahn-und 
/^\ Modellbautage 

HAMELN 3.+4.12.94 Rattenfängerhalle 

Info: A.Timpert, PfarrStraße 10, 37627 Stadtoldendorf, Tel* (0 55 32) 49 59 


r Traumreisen '95 ^ 

, - zu erschwinglichen Preisen 

' Das INTRA EX PRESS-Angebot auf einen Bfick: 

17.3. -4.4.95: Dampfsonderzug durch Südafrika. 

i Mit Komfort und 12 verschiedenen Dampflok- Baureihen 
durch Südafrika. Flugreise ab Frankfurt DM 5.560,-. 

26.3. -2.4.95: Schmalspur-Dampf auf Sardinien. 

Sonderzüge mit fünf versch. Dampfloks in herrlicher 
Gebirgslandschaft. Flugreise ab München DM 2.980,-. 

2.-9.4.95: Industriebahnen in Südafrika | 

Schwerer Plandampfbetrieb in den Goldminen. Flugreise 
ab Frankfurt DM 3.490,-. 

14.-17.4.95: Oster-Dampf in Tschechien. 

Ein volles Programm mit Dampflok-Raritäten auf drei 
Spurweiten. Bahnreise ab Dresden DM 795,-. 

19.-30.5.95: The Great Little Trains of Wales 

Schmalspur-Raritäten in Großbritannien - und vieles 
mehr. Flugreise ab Düsseldorf DM 2.595,-. 

11.-18.6.95: Dampfsonderzug durch die Ukraine. 

Rundreise im Komfort-Sonderzug mit fünf verschiedenen 
Dampflok-Baureihen. Flugreise ab Berlin DM 2.470,-. 

8.-16.7.95: Auf den Spuren der V 200. 

Foto-Sonderzüge mit verschiedenen ex-DB-Dieselloks in 
Italien. Bahnreise ab München DM 2.490,-. i 

30.7.-13.8.95: Zucker-Dampf auf Java. 

Zwei Dutzend Zuckerfabriken mit historischen deutschen 
Dampfloks in Aktion, Waldbahn Cepu, Dampf- 
Zahnradbahn u. a. Flugreise ab Frankfurt DM 5.495,-. 

14.-21.8.95; Schmalspur-Dampf in Rumänien. 

Dampfsonderzüge auf unbekannten Bahnen im Westen 
des Landes. Flugreise ab Frankfurt DM 2.240,-. 

21.-28.8.95: Normalspur-Dampf in Rumänien. 

Sonderzüge mit fünf verschiedenen Dampfloks (u. a. P8, 
G10, BR52). Flugreise ab Frankfurt DM 2.380,-. 

150 Jahre Eisenbahn Prag - Olomouc. 

Zwei Kurzreisen mit viel Dampf für wenig Geld: 

25.-2S.8.95: Ceska Trebova: Lokparade, 
Dampfsonderzüge. Bahnreise ab Dresden DM 595,-. 

1.-4.9.95: Prag: Große Fahrzeugschau, 
Dampfsonderzüge, Bahnreise ab Dresden DM 695,- 

10.-17.9.95: Eisenbahnen in Bulgarien. 

Dampfsonderzüge. Bw-Besichtigungen und vieles mehr, i 
Flugreise ab Berlin DM 2.980,-. 

14.-29.10.95: Volldampf in China. 

Streckenaufnahmen vom Plandampf in der Mandschurei. 
Flugreise ab div. deutschen Flughäfen DM 4.985,-. 1 

Außerdem: Reisen für Straßenbahnfreunde. 
Pfingsten in Stockholm, im Juni nach Rußland und im 
Oktober nach Südamerika. 

Ausführlichen Prospekt kostenlos anfordern: 
INTRA EXPRESS Hobby- und Studienreisen 
GmbH, Burgherrenstr. 2, D-12101 Berlin, 

^ Tel. 0 30/7 85 33 91, Fax 0 30/7 85 92 08 j 
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Das 1992 fertiggestellte 
Märklin Werk in Sonneberg 
aus der Vogelperspektive. Im 
Vordergrund verläuft das 
Gleis der ehemaligen 95- 
Strecke nach Lauscha - 
Probstzella, 


Das Millionending 



Die Gehäuse der ICE-Triebköpfe werden auch in 
Sonneberg produziert. Versenkte Partien an der 
Schurze und auf dem Dach müssen mit großer 
Sorgfalt von Hand lackiert werden. 


Wo bis 1980 die ßergkönigin aller 
Dampflokomotiven in Richtung Renn¬ 
steig dampfte, verlassen heute Tag 
für Tag mehrere tausend Modell¬ 
bahnwagen das neue Märklin-Werk. 


Betriebsleiter Helmut 
Paschold ist stolz mit seine 
Truppe; In knapp zwei Jahren 
erreichten die Möddlbahübau- 
cr im Märklin-Werk Sonneberg 
in der ehemaligen DDR die sel¬ 
be Produktivität wie ihre 
schwäbisch en Ko 11 egen. 220 
teste Mitarbeiter und 50 Sai¬ 
sonkräfte fertigen dort pro Jahr 
üher eine Million Wagen. 

Im Jahr 1990 hatte Märklin 
wieder mit Kapazitätsengpäs¬ 
sen zu kämpfen. Die extrem 
niedrige Arbeitslosigkeit im 
Ballungsraum Stuttgart machte 
es obendrein schwierig, qualifi¬ 
zierte Fachkräfte zu finden. 
Wie viele deutsche Unterneh¬ 
men dachten die Märklin-Mana- 
ger über einen Standort im ko¬ 
stengünstigen Ausland nach. 

..Ganz wohl war uns bei die¬ 
sem Gedanken nicht 1 , Schil¬ 
de rt M ärkl i n-Presse sprec h er 

Roland Gaugele die damalige 
Situation, „für unsere Produkte 
gilt ein hoher Qualitätsan¬ 
spruch, der in anderen Län¬ 
dern nur mit Schwierigkeiten 
aufzubauen ist. 11 Da kam den 
Goppiogern die Wende in der 
DDR gelegen. Die Modellbah¬ 


ne re i hatte dort eine lange Tra¬ 
dition, Facharbeiter und Inge¬ 
nieure verfügten über eine aus¬ 
gezeichnete Au sbi Id u ng. 

Im Herbst 1990 entdeckte ein 
Märklin-Manager in der Spiel¬ 
zeugstadt Sonneberg einen fast 
fertigen Hallenneubau, der 
noch zu DDR-Zeiten als Pro¬ 
duktionsstätte für Stern-Radio 
begonnen worden war. Die 
Göppinger Geschäftsleitung zö¬ 
gerte nicht lange, das Millio¬ 
nending anzugehen und mit 
der Treuhand zu verhandeln. 
Mit Helmut Paschold, einem 
ehemaligen Ingenieur von 
Stern, fand Märklin einen enga¬ 
gierten einheimischen Be¬ 
triebsleiter. „Die psychologi¬ 
sche Komponente dürfen wir 
nicht unterschätzen“, meint 
Gaugele, „wir haben Wert dar¬ 
auf gelegt, nicht im Besse r- 
Wessi-Sti I auf zu t reten“. 

Entsprechend schnell und un¬ 
bürokratisch nahm das Projekt 
Sonneberg seinen Lauf Anfang 
März 1991 reiste die Märklin- 
Geschäftsführnng zu einer Ha- 
lcnbesichtigung an. Bereits 
drei Monate später war die 
Pro j ekt planung abgeschlossen, 
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das Baugesuch ging an die 
Stadt Sonneberg, In der schwä¬ 
bischen Zentrale nahmen die 
Lieferrückstände immer größe¬ 
re Dimensionen an, Ls mußte 
etwas geschehen, doch die ge¬ 
kaufte [ lalle sollte erst im Früh¬ 
jahr bezugsfertig sein. 

Paschold verweist stobt auf ein 
großes Fabrikgebäude gegen¬ 
über der Bahnlinie: „Dort oben 
im zweiten Stock stand am 1. 
Juli 1991 die Wiege unseres 
Mark luv Werks, ln gemieteten 
Produktionsräumen hatten die 
ersten Modelle made in Thü¬ 
ringen ihren Roll-Out." Ein Auf¬ 
schwung Ost, wie er im Buche 
steht, „Wir mußten viel imprtj- 
vteiercrT. erinnert sich Pa- 
schuld, „aber von dort oben 
konnten alle Mitarbeiter die 
Baufortschritte am neuen Werk 
beobachten. Das hat moti¬ 
viert." 

Am 3* September 1991 hatten 
die Umbauarbeiten begonnen, 
am 1 Mär/ 1992 lief in den 
neuen Hallen mit neuen Ma¬ 
schinen die Fertigung an. 
Knapp sechs Wochen später 
machte die neue Wcstfirma be¬ 
reits in der örtlichen Presse 
Schlagzeilen: Der erste Be¬ 
triebsrat in Sonneberg wurde 
gegründet. Jm Mai 1992 er- 



Die Sechsfarben- 
Tamponmaschine stößt 
pro Tag rund 700 
Modelle aus. Hier erhält 
ein ICE-Mittelwagen 
den roten Längsstrei¬ 
fen, Wegen der Verwen¬ 
dung schwermetallar¬ 
mer Farben wird der 


Druck wiederholt. 


reichten wir die Sollstärke der 
Stammbelegschaft mit 220 Mit¬ 
arbeiterinnen und Mitarbei¬ 
tern; 1 ergänzt Gaugele. 

Trotz der Grenznahe und der 
großen Zahl von West-Pend¬ 
lern fand Märklin sehr schnell 
qualifizierte Fachkräfte. Allein 
50 Mitarbeiter der alten Firma 
Pi ko wechselten zu den Neu- 
Sun ne berge rn und blieben so¬ 
mit ihrem Betätigungsfeld treu. 
Viele andere kamen aus der 
Spielzeugindustrie, die in Son- 
neherg schon seit Jahrzehnten 
heimisch ist. Westimporte gibt 


es praktisch nicht, .Alle Mitar¬ 
beiter in der Fertigung sind 
Thüringer", stellt Paschold be¬ 
friedigt fest. Und Gaugele er- 
gä n zi: h U nser Sonne berge r 
Werk ist eine eigenständige 
Einheit, die die Erwartungen 
der Firmenspitze erfüllt und 
deshalb eine sehr weit gehen¬ 
de Selbständigkeit behält.“ 

Wenngleich die Modellbahn zu 
den männlichen Domänen 
zählt, wird die Herstellung der 
Modelle fast überwiegend von 
Fra i icnh ii nd en erled igt. Auch 
in Sonneberg muß nicht über 


eine Quotcnregelung nachge¬ 
dacht werden: An den Einzelar- 
beitspläizen arbeiten zu SO 
Prozent weibliche Mitarbeiter. 
Die Goppinger verlegten die 
Produktion aller Plastik-Wagen 
u n d ei n ige r PI ast i k-( iehäu sc 
von Lokomotiv-iModcl len nach 
Sonneberg. B gibt in Sonne- 
berg kein Fließband - was in 
Göppingen schrittweise etnge 
führt wird, ist in Sonneberg 
längst Alltag an allen Arbeits¬ 
plätzen. Bei der Endmontage 
müssen beispielsweise je nach 
Modell etwa 100 Waggons pro 
Tag fertiggestellt werden. Rieh- 



in der Kunststoffspritzerei werden die Innenein¬ 
richtungen der ICE-Mittelwagen in zwei verschiede¬ 
nen Farben hergestellt. Die 87fach verkleinerten 
Sitze und Tische werden mit anderen Teilen an die 
Endmontageplätie geliefert, wo alles zu Fertig¬ 
modellen zusammengesetzt wird. Rund 100 Wagen 
werden täglich montiert. 
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Szene 




Verschiedene Baugruppen 
eines ICE-Mittelwagens: 
links ein unlackierter und 
ein lackierter Wagenkasten, 
rechts unten der Fahrzeug¬ 
rahmen in der Form, wie er 
aus der Presse kommt 
rechts oben fertig für den 
Endmontageplatz. 


Märklin-Chronik 


1859: Theodor Friedrich Märklin be¬ 
ginnt in Göppingen mit der Fabrika¬ 
tion von Puppenküchen 
1891: Die Söhne des Firmengrün¬ 
ders präsentieren auf der Leipziger 
Frühjahrsmesse als erstes Unterneh¬ 
men eine Uhrwerkbahn mit Schie¬ 
nenanlagen in Form einer Acht. 

1900: Einführung der ersten, mit 
Dampf und Elektrizität betriebenen 
Spielzeugeisenbahn in Spur I. 

1914: Geburtsstunde des Märklin- 
Metallbaukaslens. 

1935: Die Spurweite HO (16,5) wird 
als erste elektrische Tischeisenbahn 
vorgestellt. 

1972: Märklin-mini-club - die klein¬ 
ste elektrische Eisenbahn der Welt 
(Nenngröße Z, Spurweite 6,5 mm). 
1984: Märklin digital, das neue 
elektronische Steuersystem. 


tige Handarbeit gibt cs trotz al¬ 
ler Automat isation immer 
noch: So muß jedes Modell 
farblich nachgearbeitet wer¬ 
den, denn Maschinen errei¬ 
chen die vielen winzigen Ni¬ 
schen oder Vertiefungen nicht. 

Fiir den Umweltschutz wird in 
Sonneberg viel getan. Eine 
möglichst hohe Recy dingrate 
bei Kunststoffabfällen ist 
selbstverständlich, der Rund¬ 
spritzstand wird mit Wasserfar¬ 
ben betrieben. Die sechsfarbi¬ 
ge Ta mpon-1 ji c k \e rm asch ine 
ve ra rbe i tet sch werme ta 1 la rme 
Farben. Beim ICE muß deshalb 
der rote Längsstreifen zweimal 
aufgebracht werden, etwa 700 
Gehäuse verarbeitet die Ma¬ 
schine pro Schicht. Interessant 
ist die Qualitätskontrolle: Un¬ 
ter anderem wird das fertige 
Modell auf ein Zehntel Gramm 


genau gewogen. Wird das vor- 
gesch rie bene No rmgew i eh t 
unterschritten, bedeutet das: 
Das Modell ist nicht vollständig 
und wird ausgesondert. 

Zwei Mal pro Woche bringt 
ein Lastwagen die Sonneberger 
Spezialitäten nach Göppingen, 
wo nach wie vor die Versand¬ 
logistik angesiedelt ist. Warum 
die Ware nicht per Bahn ins 
Schwab ischc t ra ns port ie rt 

wird, können weder Paschold 
noch Gaugele genau beantwor¬ 
ten. „Wahrscheinlich zu um¬ 
ständlich 11 , vermuten sie. Ob¬ 
wohl das Werk direkt an der 
tradit ionsreichen Bahnst recke 
nach Lauscha liegt und noch 
andere Industriebetriebe in 
diesem Gebiet angesiedelt 
sind, gibt es weit und breit kei¬ 
nen Gleisanschluß, So sehen 
die fertigen Sonneberger Eisen¬ 


bahn-Modelle erst beim Kun¬ 
den wieder Schienen. 

Märklin, einer der größten Ar¬ 
beitgeber vor Ort. hat sein En¬ 
gagement in Thüringen nicht 
bereut. „Die Leute sind hier al¬ 
le eng mit der Eisenbahn ver- 
bunden\ erzählt Gaugele. Es 
scheint wirklich so zu sein, 
denn Wolfhard Bätz, der alte 
Haudegen von der 95, ist vie¬ 
len Mäfklin-iMitarbeitem immer 
noch ein Begriff. Vielleicht las¬ 
sen sich die Marklin-Oberen 
auch davon überzeugen, die 
Reparatur der mit einem Kes- 
seischaden in Arnstadt abge- 
stellten DB-Museumslok 95 Ö2 7 
finanziell zu unterstützen. 
Schließlich gehört die alte 
preußische T 20 ebenso zur 
Stadt Sonneberg wie das neue 
Märklin-Werk. 

Wolfga ng Sch ui nacher 



Werkleiter Helmut Paschold 
(rechts) mit Chefredakteur 
Wolfgang Schumacher an 
einem Arbeitsplatz, an dem 
Z-Drehgestelle komplet¬ 
tiert werden. 


Der bekannte 95-Lokführer 
Wolfhard Bätz in alter 
Uniform mit Betriebsleiter 
Paschold, dessen Namens¬ 
vetter die Lokstation 
Sonneberg leitet. 
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eisenbahnen und Modellautos 


Unser Katalog 94/95 ist erschienen 

Q£jr* 70 Hersteller 

[J^/ 3 575 Seiten in Text und Bild 

flÖ 3 3000 Abbildungen 

28000 Artikel mit Preisen 


Der ideale Einkaufsführer für Ihren Preisvergleich und 
ein Nachschlagewerk welches jahrelang verwendbar ist. 

Fordern Sie unseren großen Gesamtkatalog an. Legen Sie bitte DM 15.00 
Schutzgebühr in bar oder als Verrechnungsscheck bei. Der Versand er¬ 
folgt portofrei und stabil verpackt per Post. Versand ins Ausland gegen 
DM 30.00 Schutzgebühr in bar oder als Euroscheck. 

Als Beilage erhalten Sie zusätzlich alle 1994 erschienenen Informationen. 
















































































































Werkstatt 


«0 


Der erste Schneemann ist 
noch nicht fertiggebaut, 
da zettelt ein Kind eine 
Schneeballschlacht an. 
Mit solchen realen 
Szenen kommt Leben in 
die Winterlandschaft 



Verschneite Gleise oder schneegeräumte 
Straßen - eine Winterlandschaft hat 
besondere Reize. Ein paar Kniffe und 
etwas Kartoffelmehl helfen dabei. 

Fröhliche Eiszeit 



Die Lok ist nur leicht eingeschneit. Der Fahrtwind hat den 


meisten Schnee bereits heruntergeweht 



Ohne aufwendige Vorbehandlung ist das Dach in 
wenigen Augenblicken eingeschneit 


So selten, wie der 
Schnee im letzten Jahrzehnt in 
Deutschland geworden ist, so 
selten findet man ihn auf Mo¬ 
dellbahnanlagen oder sogar auf 
Dioramen, 

Bei vielen Bauherren großarti¬ 
ger und ausgefeilter Anlagen 
hält sich nämlich hartnäckig 
der Irrglaube, daß eine Winter¬ 
landschaft zum Schwierigsten 
gehört, was einem die Phanta¬ 
sie abverlangt. Aber das Gegen¬ 
teil ist der Fall - wie sich an¬ 
hand eines Dioramas beweisen 
läßt bei dem die eisige Gestal¬ 
tung von Nadelbäumen. Ge¬ 
bäuden, Straßen und Gleisen 
mit ein paar Kniffen erleichtert 
wird. Zunächst bietet sieh der 
Gang in den Laden an. Viele 
Hersteller von Zubehör haben 
geeignete Produkte im Sorti¬ 
ment. Zum Beispiel findet man 
bei der Firma Faller ein um¬ 
fangreiches Winterset. Künstli¬ 
chen Schnee gibt es beim 
Wi m ge n e r 1 ie rst d le r Nc ich 
oder als Spray von der Firma 
Busch aus Viernheim. Passende 
Figuren und Elemente, mit de¬ 
nen sich Details aus schm ticken 
lassen, kommen von Prejser 
aus Franken und dem Berliner 
Hersteller Merten. Aber auch 
ohne spezielle Winterprodukle 
läßt sich Väterchen Frost vor¬ 
züglich imitieren - mit sim¬ 
plem und preiswertem Kartof¬ 
fel mehl. 

Allsgangsbasis für das Diorama 
ist eine Ci rundplatte aus Sperr¬ 
holz. die mit grauer Abtönfar¬ 
be gestrichen wird. Sie dient 


spater als Grundfarbe für den 
Straßenbelag: Eine vom Schnee 
geräumte Straße lockert die 
ni<) noto n e we i ßc Landsclia ft 
deutlich auf. 

Nadelbäume im Winter lassen 
stell einfach herrichten: Sie 
werden nur mit Schneespray 
behandelt. Bei Büschen und 
St räuchern kann man genauso 
verfahren, nur sollten sie nicht 
zu bunt sein, sondern winter¬ 
lich dunkel aussehen. Noch 
realistischer wirkt es aller¬ 
dings, die Büsche aus den win¬ 
zige n, ä u ße rste n Ve biste 1 u n gen 
von Baumrohlingen selbst zu 
basteln. Dafür eignet sich übri¬ 
gens auch das Naturmaterial 
der badischen Firma Hrki. 

Gleise zu verschliefen, funktio¬ 
niert auf Dioramen ohne Fähr¬ 
betrieb ganz problemlos. Man 
streut Schnee pul ver über die 
Gleise und räumt mit einem 
feinen Pinsel nur die Schienen 
frei. Bei fall flüchtigen Anlagen 
dagegen wird die Sache etwas 
schwieriger, da ja die Strom¬ 
aufnahme weiterhin störungs¬ 
frei funktionieren muß. Also 
muß man sehr vorsichtig Vor¬ 
gehen, Schneepulver oder 
Spray sollte höchstens an die 
Böschung, niemals jedoch auf 
die Schwellen gelangen. Die 
behandelt man standessen mit 
weißer Plakafarbe. Die Schie¬ 
nen selbst bleiben unbehan¬ 
delt. Wer Gebäude im Winter- 
Look herrichten will, kann auf 
jeden Fall darauf verzichten, 
die Dachpartien zuvor mit 
Spachtelmasse zu grundieren. 
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Die geräumte Strafte bringt farbliche Abwechslung in die weifte Pracht, Tannen 
kann man problemlos mit Schneespray gestalten. 


Die Haftfähigkeit von Kartoffel¬ 
mehl reicht auch ohne um¬ 
fangreiche Vorbehandlung völ¬ 
lig aus. Durch ein feines Sich 
läßt man den künstlichen 
Schnee auf das Dach rieseln. 
Steht das Gebäude bereits auf 
der Grundplatte, kann man 
gleich das ganze Diorama ver¬ 
seht! eien. So entsteht inner¬ 
halb von wenigen Minuten ei¬ 


ne winterliche Landschaft* Wer 
Straßen ein realistisches Ausse¬ 
hen verleihen will, vermischt 
das weiße Kartoffelmehl mit 
imitiertem Schmutz, der sich 
zum Beispiel aus zermahlenen 
braunen Pfefferkörnern herstel¬ 
le n läßt. Wie in Wirklichkeit 
sollte man auch im Modell die 
weiße Pracht von Gehwegen, 
Einfahrten und Straßen räu¬ 


men. Ein Pinsel übernimmt die 
Aufgabe der SchneeschaufeL 
Wer realistisch vorgeht, läßt 
Schneehaufen nur dort entste¬ 
llen, wo sie keine Fußgänger 
oder Fahrzeuge behindern Am 
Rand der Fahrbalm angehäuft, 
zeugen sie davon, daß hier vor 
kurzem der Schneepflug vor¬ 
beigefahren ist. Eiszapfen kann 
man sehr gut aus UHU-Hart 


formen Läßt man zunächst ein 
paar Tropfen über eine senk¬ 
recht oder schräg gestellte Lat¬ 
te laufen, erhält man bald die 
nötige Übung und erzielt ohne 
Risiko auf der Anlage die ge¬ 
wünschte Wirkung, Man wird 
Eiszapfen überall dort anbrin¬ 
gen, wo sie sich auch in Wirk¬ 
lichkeit bilden würden. Dazu 
braucht man nur ein bißchen 
Hinfühlimgsvermögen und 
Phantasie, an welchen Stellen 
schmelzender Schnee herab¬ 
tropft und nachts wieder [ni¬ 
triert. Schließlich erhält der 
Zug eine Spur von Schnee: 
mehr ist auch nicht nötig, da 
der Fahrtwind das meiste da¬ 
von ohnehin wegblasen wur¬ 
de. Natürlich dürfen ein paar 
liebevolle Details nicht fehlen, 
Fa h rzc i ige * di ck ve rm um m t e 
winterliche Figuren oder ein 
paar vereiste Pfützen beleben 
die Szenerie erst richtig und 
machen die Stimmung einer 
Wtti ter! and sei 1 aft a u s. 

Fritz Rü n 11 neleii t/hü 


Diesem tollen Club sollten 
Sie sofort beitreten. 

Seit Jahren erreicht die beliebte S 3- 
Sendung „Eisenbahn-Romantik“ un¬ 
wahrscheinlich hohe Einschattquoten, 
Im Herbst 1993 wurde dann ein 
Zuschauerclub gegründet, der heute 
schon sage und schreibe 17000 zufriedene Mitglieder zählt. 

Der Club bietet; Infos zur Sendung, regelmäßige Rundschrei¬ 
ben* günstige Spezialangebote etc.! 

Die Mitgliedschaft ist kostenlos, es gibt keinen Kaufzwang oder 
ähnliche Verpflichtungen. Die Anmeldung kann formlos erfolgen. 
Senden Sie einfach DM 3.- in Briefmarken als Anmeldegebühr an: 

ER-Clubverwaltung • Postfach 5324 * D-79020 Freiburg 
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Modellbahnservice 


Plinupg uni GlttJplintriSvHun® 


ulGiiRLZuBEHuR für Märklin Gleichstrom, Arnold und Lenz 


Doppel-Booster BOOST2X NfU 220,-- 

Beeslet 2 * 3 Arup, belastbar, alflktromsülsfl Überlast Sicherung, Kurzschluß kann, muß aber rocht am Zeatra-lein-hctr gemeldet 
fiflewlTesrtt«^ wsWwfli»rml)wai 19*Rack oder Sdiiäutifticnlage unter der Anlage. 

Gleisbesetztmelder GBM8XS 130,- 

Überwacbl 8 Gfeisabsctirmte, B x LED saw« Dalcnti-js für DirektanscJitufi au CD-B8 PüO. Interiace oder Memory. 

Der Baselztiustand bleibt auch bei Kur.'scldiill oder äielätegter STOP Taite eihahcn I Wiehl ig für PC-BemebÜ. 

Weichendecoder CO-87 78,-* 

sTein 4 Magruetartikel, 5 Amp. Ausgänge, Schah sirom iiber externe Stromversorgung vom !EV Trafo. 

Interfacekarte CO-BB-PIO A/Si/ 189,- 

PC Steck karlis ,'L-m Direkt-Anschluß ven bis ru 4 Linisit mt sBW, GBMftXS ciier CD-BÄ. RLcVmnld-jng wird bis 4 x schneller. 

Wodellbahnsteuerungseoftware DlGlRllfS 900 398,-- 


lür PC, 300 FatiftUatat, 3 Gteiitnlder^ZugnutmvuntmMoifle, fahesi ratenausieuchunig, SlHtafsrnzroge. ZufüSsgoHralor, 
Ma-dSbed-iemiog. uüterilütJt CQ40-PIO, vieles mehr. {BcschnRwffl anEonkrn'i 

UsraiHierU Zuh-nhojrpr«iXIiKte «if Anfrage. Rflitalluiig per Nachname odsr Vorlaut Veriindlreiltri 15 ,-, 


Peter Pocke ModellbahnserviceOrimriUreewreg 1 13595 Berlin Tel,: 030/361 23 38 Fa*.: 03QJ362 49 iß 



Warenhandels GmbH 


Wilhelmstr. 62 
79410 Badenweiler 
Tel.: 07632/66OS 
Fax: 07632/6606 


R0CQ 

43413 BR 111 DM 127.- 

433S1 E10 DM 182.- 

1*43539 CeftB 303.- 

2io.- 

43994 EI0.12 229-- 

43925 Ae i>% grün 236,* 

43926 Ae 4/6. br&n 236,- 

44083 GÜTEflW^SfT 54.- 

44363 KINDERWAGEN 54.- 

44653 EUflOFIMA, DB 39.99 

44661 GROSSRAUMWAGEN 39,90 
44645 EILZUG WAGEN 37.- 

44726 SJ-Wagen 46.- 

44691100-Parte 59- 

44745 KAKADU 49,90 

44761 SPEISEWAGEN 64,90 

44757 SPEISEWAGEN EP 5 64.90 

44822 Bay. Wagen 26.90 

44792 KÖNIGSSEE 49,90 

M8a6Bay.Wagen2.Kl. 26.9D 

44334 Bay.Wagen Post 28,90 

44590 Bay .Wagen £P 30.00? 

4490* KOMBI-VERKEHR 49.90 

461?i ???-Einhert 38.90? 

46128TALBQT 19.- 

46293 KAUB EN WAGEN 23.- 

46913 RUNGENWAGEN 23 

48433 ENTLADEWAGEN 25,907 
46402 RUNGENWAGEN 21. 

46514 SCH IEBEWANDWAGEN 24.- 
46520 BEHÄLTERWAGEN, SET 41. 
46561 KÄNGURUH 43.- 

42010 GLEISSET B 42.50 

42011 GLEISSET C 46,60 

42012 GLEISSET D 37. 10 

42506 G 4 920mm 10.60 

42200 Flö 3,90 

42302 WEICHENPAAR 51,70 

42410 GER GLEIS 1,60 

42530 WEICHE 37,50 

MÄRKLIN 

4039 PERSONENWAGEN 16,60 

4093 DB GEPÄCKWAGEN 41,- 


4094 GB SPEISEWAGEN 
4tll Ü-ZUG-Wg. 1.KI. 

4 t 12 Ü-ZUG-Wg. 2.KI. 

4125 SBB SPEISEWAGEN 
4202 ABTEILWAGEN 
42D3 ABTEILWAGEN 
4204 ABTEILWAGEN 
4212 GEPÄCKWAGEN 
4310 BL$ 1 .Kl, 

4225 IC-GROSSRAUMWAGEN 
4232 LIEGEWAGEN 
4234 AUTOTRANSPORTER 
4236 SBB-WAGEN 

4272 EURO F1MA 

4273 EURQ F1MÄÖ6B 
4299 PERS.Wagen 
4307 ABTEILWAGEN 
4306 ABTEILWAGEN 3. Kl. 
4309 ABTEILWAGEN 3. Kk 
4335 NEBENBAHNWAGEN 
4379 DR GEPÄCKWAGEN 
4304 BISTflDWAGEN 
4420 TESNACHER 

4432 WEINWAGEN 
4441 KESSELWAGEN 
4502 CFL 

4017 TIEFLADEWAGEN 
4615 TIEFLADEWAGEN 
4063 FLACHWAGEN 
46% Off. GÜTERWAGEN 
4699 GEPÄCKWAGEN DRG 
4716 Off.GÜTERWAGEN 
4795 Off. GÜTERWAGEN 
4535 MAGGI 
4646 PRIMAGAS 
4665 'SEABORD' 

4661 Ged. GÜTERWAGEN 
4685 Ged GÜTERWAGEN 
4895 HOCHBORDWAGEN 
4696 0«. GUTERWAGEN 
3161 F7USA 
4101 ERGÄNZUNG 
3303 BR 73. DRG 
3326 E-LOK, 1700 NS 
3344 BR 110, DB 
3351 Ae 3/6 


41.- 

29.90 

29.90 
59.- 
31- 

37.- 

33,- 

62.- 

47.50 
44.- 
43- 
52. 

39.90 
43.- 
43.- 
57.- 
71.- 
76.- 
81,- 

27.50 
39- 
AB.- 

13.50 

20.50 

14.90 
tl.10 
33.35 

31.50 
32.59 
23,20 

27. - 

23.90 

16.50 

28. - 
33.“ 
47- 
20 .- 
20 .- 
18- 

16.90 
136,90 
83,70 
233,- 
260,- 
192,“ 
22B- 


3353 E 120.1 
3358 BR 103 

3363 SCHNELL2UGL0KSNCB 
3397 BR 03 

3413 SNCF131 TA 

3414 150ZSNCF 
MÄ 3756 Ge 6/6 SBB 
6622 BR 194 

BB27 BR 4 t 
0047 Rc 4/4 
0031 SCHIENENBUS 
0055 E-LOK 
00 7 f ICE 
8854 DR 103 


219.- 

215- 

215.- 

255, 

23$.- 

2 ( 6 .- 

m,- 

211 .- 

112 .- 

190.’ 

59 ■ 
164 ’ 
444.- 
150.- 


FeffraMühren wiraucfi 
andere Fabrikate wie 

FLEISCHMANN. TR1X, ARNOLD, 
KATO, FALLER. VOLLMER ei c. 

Fünfern Sie etnfacb imsere 
Preisüisle an (Rückporto DM 5 -) 
Vetsancf: 7,60 DM Porto, 
Vorausrectinufig -* Bankeinzug, 
NN-PüslgebüPren 

Digital verkauf in unserem 
Ladengeschäft 


Vor Weihnachten findet in 
unserem Haus wieder eine 
Versteigerung, von Spiet* 
zeug, Eisenbahnen, Tete- 
tonkarten, Briefmarken + 
Münzen statt. 

Bet Interesse bitte den 
Aktionskatalog anf ordern. 
Natürlich können Sie auch 
Ihre Sa mmel ge genstände 
bei uris ein Ire lern oder zum 
Verkauf anbieten. 

BADENWEILER 
AUKTIONEN GMBH 








































Werkstatt 



HOe-Modellbahner müssen keinen heftigen 
Schneefall mehr befürchten. Von Spieth gibt 
es jetzt einen sächsischen Schneepflug, den 
auch Einsteiger zusammenbauen können. 

Räumkommando 


I Das Flair der zahlrei¬ 
chen 750-m m - Bi m mei hahnen 
im Erzgebirge findet zuneh¬ 
mend Liebhaber. Immer mehr 
Modelle midi sächsischem Vor¬ 
bild wie etwa die VI K von Be- 
mo bereichern die ModeUbahn 
szene. Kuriose Bahndienstfahr- 
zeuge, die den Schienenalltag 
Ix im großen Vorbild beleben, 
gehören natürlich gleichfalls 
zur Dampfbahnatmosphäre in 
HOc 



StiMTpl^S 

nnwim 




Lohn der Arbeit: der fein 
detaillierte HOe-Schnee- 
pf lug von Spieth. Die vor- 
bilcjgelreue Beschriftung 
weist auf die Bahnmeisterei 
An nah erg hin. 

Aus dem Bausatz: die Ätz¬ 
platte, das fertige Drehgestell, 
Schiebebilder und ein Messing- 
baum mit Kleinteilen. 




Halbzeit; Der Schneepflug- 
Körper ist bereits montiert, 
links und rechts liegen die 
Träger für die Pflugschare. 


Die Firma Spieth, kein Unbe¬ 
kannter auf dem Gebiet der Ni- 
schcnkiiltur bei Klcinscrien- 
fthrzeugen, baut den schmal¬ 
spurigen Schneepflug der Bau¬ 
art Wolkenstein in HOc. Diese 
Typenbezeichnung spricht da¬ 
für daß das ulkige Gefährt zu¬ 
nächst für die erst in den acht¬ 
ziger Jahren stillgelegtc Preß- 
nitztalbahn Wolkenstein - Jöh- 
stadt gedacht war. 

Im Mittelpunkt stand der 
Sch m a I spu r-Sc hneerä u m e r nie: 
wahrscheinlich war er auch 
nicht sonderlich beliebt. Der 
kleine Pflug wurde nicht, wie 
üb I ich. geseho b e n, sonde ri i 
ein Wägen zog ihn durch den 
Schnee, Bei größeren Verwe¬ 
hungen war der Räum-Winz- 
ling vermutlich hoffnungslos 
überfordert. Dennoch hielten 
sich einige Exemplare bis in 
die siebziger Jahre. Zwei dieser 
Sch nee rä u m e r bli eben de r 
Nachwelt erhalten. 

Der Spieth-Bausatz besteht aus 
einem sauber geätzten Chassis, 
einem Kastenteil aus Weißme¬ 
tall und einem fertig montier- 
i e n Sch m alspu rd rchges teil 

Zahlreiche Kleinteile aus Mes¬ 
sing-Feinguß und ein wenig 
M essi n gd ra In komplettieren 
die Packung. Eine Doppelseite 
mit Bilddokumenten vom Ein¬ 
sal i des Schneepflugs illustriert 
d ie au sfü h ri ä ch e, fü n fsei t ige 
Bauanleitung. 

Hält man sich Schritt für 
Schritt an die Beschreibung, 
kann selbst ein ungeübter Bast¬ 
ler den Bausatz erfolgreich 
montieren. Die Ätzteile sind 
paßgenau gefertigt: man sollte 
nur versuchen, die vorgepräg¬ 
ten Kanten präzise abzuwin- 
keln. Hier hilft beispielsweise 
ein kleiner Hartholzkiotz als 
Unterlage: ein längeres, schma¬ 
les Profil aus Flach-Aluminium 
dient zum Festhalten. Das Alu¬ 
profil muß in einem Winkel 
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von etwa 45 Grad zugcfeilt 
werden, damit genügend Spiel¬ 
raum zum Biegen der Messing- 
Ätzieile entsteht. 

Prinzipiell kann man diesen 
Bau satz auch zusammen kle¬ 
ben. Allerdings besteht dann 
die Gefahr, daß beim Lackie¬ 
ren die in den Farben enthalte¬ 
nen Lösungsmittel die Klcbe- 
verbindung angreifea Loten ist 
sicherlich die bessere Wahl 
Wenig Zinn und säurefreies 
Flußmittel sind für saubere Löt¬ 
stellen selbstverständlich. Der 
Lötkolben sollte eine Leistung 
von SO bis 100 Watt haben. 

Mit einer schmalen, eventuell 
zu gefeilten Spitze läßt sich prä¬ 
zise arbeiten. Man muß die 
Lötstelle mit dem heißen Löt¬ 
kolben nur kurz berühren, 
dann fließt das Zinn, und die 
Umgebung wird nicht zu heiß. 
Überschüssiges Zinn kann man 
mit einem spitzen kleinen 
Flachstichel mühelos abscha- 


Der kleine Gelbe im Museum 



Das Vorbild des Spleth-Modells im Museum Oberrittersgrün. 


Wer das Schnee räumgerät der Bauart Wolkenstein leibhaftig be¬ 
wundern will, wird im Schmalspurmuseum Oberrittersgrün fün¬ 
dig. In Grünstädtel an der Strecke Aue - Annaberg zweigte bis 
Anfang der siebziger Jahre die zehn Kilometer lange 7S0-mm- 
Schmalspurbahn nach Oberrittersgrün ab. Schmalspurfreunde 
sorgten damals dafür, daß im Endbahnhof die Gleise nicht ab¬ 
gerissen wurden. Im Lauf der Jahre entstand mit Hilfe der Ge¬ 
meinde ein sehenswertes Museum mit vielen Fahrzeugen und 
Utensilien der sächsischen Bimmelbahnstrecken. Schmuckstücke 
sind eine echte IV K und Personenwagen aus verschiedenen Epo¬ 
chen, Aber auch Nebenfahrzeuge wie der vorgestellte Schnee¬ 
pflug machen den Reiz der idyllisch gelegenen Anlage aus. 


beu. Bevor der fertig montierte 
Bausatz grundiert und lackiert 
wird, muß das Gehäuse gründ¬ 
lich gereinigt und entfettet 
werden. Am besten eignen 
sich dafür Verdünnung oder 
Waschbenzin, Allerdings ist 
der Umgang damit nicht ganz 
ungefährlich. Daher; Vorsicht 
mit offenem Feuer. Außerdem 
empfiehlt sieb, die Bastelstube 
gut durchzu lüften. 

Ein spritzlackiertes Modell 
wirkt sicherlich besser, aber 
auch mit einer Pinsellackie¬ 
rung lassen sich bei einem sol¬ 
chen Winzling brauchbare Er¬ 
gebnisse erzielen. Zuerst wird 
der kleine Schneepflug mit der 
entsprechenden matten Farbe 
lackiert. Nachdem die Schiehe- 
btlder aufgeklebt sind, erfolgt 
das Finish mit seidenmattem 
Klar kick. Lohn der Bastelei ist 
eine liebenswerte Bereiche¬ 
rung der Sammlung und ein 
Blickfang jeder Anlage. 

Ra h 1er Alb recht/b o 



Moto-Cross-Anlage (mit Motor 12-16 V) Art. Nr. 3609 Bausatz HO 
Vollmer GmbH & Co KG • Porschestr. 25 * 70435 Stuttgart 

VBElmer s B ausätze, HO-N und Z nur im guten Fachhandel! 


59 











Die Selbstbau-Grubenlok 1 



Der heimische Kohlebergbau regte zum Anlagenbau an, 
eine Fensterbank gab die Maße vor. Auf 0,2 Quadratmeter 
entstand eine originelle Grubenszenerie. 

Minimalprogramm 


Der Deister ist ein Mil- 
tdgcbirge bei Hannover in 
dem früher Steinkohle abge- 
haut wurde. Die eingefallenen 
Schächte, riesigen Halden und 
gii h i ie nde n l u n ne 1 pr >itale de r 
< irubenbahnen. sogenannte 
S tu llenm und lochen haben es 
Dieter Knifft angetan. 

(> b w i >h I der Fünfun d fü n (/. i g j all - 
rige zuvor nie eine Modell- 
hahnanlagc besaß, entschloß 
er sich zum Bau seines Stein- 
kolile-lk rgWerks ntii Stollenför- 
dening Zunächst konstruierte 


er aus Pappe ein Siollenmund- 
loch mit einem kleinen Berg. 
Auf den Gipfel setzte er eine 
schlichte Hütte mitsamt Aus- 
sicl i tspunkt, den „Annenturnr . 
dessen Vorbild auf einem Hö¬ 
he nzug des Deister steht. Wer 
danach im Handel sucht, wird 
enttäuscht sein: K nt fit baute 
das mächtige Modell selbst. 

Die gesamte Anlage sollte nach 
den Vorstellungen ihres Besit¬ 
zers sehr klein ausfaUen. Des¬ 
halb paßte er sie der Fenster¬ 
bank neben dem Schreibtisch 


an, dem geplanten Aufstel¬ 
lungsort Und das ist auch der 
Grund, warum die Basisplane 
gerade mal auf HK mal 23 Zen¬ 
timeter kommt. Mindestens so 
ungewöhnlich ist, was der Bau¬ 
herr auf diesen 0,2 Quadratme¬ 
tern alles unterbrachte. 

Die drei Gebäude des Berg¬ 
werkbetriebs entstanden alle 
im Eigenbau aus Pappe, Zwi¬ 
schen den Gleisen steht die 
Bergseh miede, gleich dahinter 
das ,Steigerbureair, Den Koh¬ 
lebunker mit Elevator im reclv 


zieht Loren und den die 
Zeitung studierenden Kumpel 
an der Bergschmiede worbet, 

ten Anlagenteil füllte Krafft mit 
echter Deisterkohle. Hier wird 
das Schwarze Gold von den 
Grubenloren auf Listwagen 
verladen. Zu diesem Zweck 
steht bereits der betagte Hano¬ 
mag SS 100 von Max Krawutt- 
ke bereit. 

Als Schienenmaterial verwen¬ 
dete Krafft HOc-Feklha Entgleise 
von Roca Da es für diese 
Spurweite keine geeigneten 
Grubenloks auf dem Markt 
gibt, entschied er sich wieder 
um für den Selbstbau. So ent¬ 
stand auf dem Fahrgestell einer 
Zementlore von Roco sowie 
Abfällen aus dem Flugzeug mo¬ 
delt hau die offene Akku-Gru- 
hcnlok 2, Bei ihr sitzt der Lok¬ 
führer quer zur Fahrtrichtung. 
Das gelbe Lok mode II ist aller¬ 
dings un motorisiert. 




Um einen bescheidenen Fähr¬ 
betrieb auf der Anlage ein Zü¬ 
rich ten. erstand der Tüftler ei¬ 
ne zweiachsige r , 1 )ecau vi )- 
le "-Dampflok von Jo Lief. die er 
mit viel Liebe zur Akku-Gru- 
benlok A ummodelte. Sie orien¬ 
tiert sieh am Vorbild einer 
A EC «-Akk u-G ru be n Io k , die bis 
vor kurzem in Henningsdorf 
gebaut wurde, 

Ben i ha nt H ü tu t? t eichet i 

Die liebevoll gestaltete Bergbau¬ 
anlage aus der Vogelperspektive; 
viele Bauten auf kleinstem Raum, 
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Fotos: Dieter Krafft 












Bahnpost 


An die Redaktion MODELLEISENBAHNER, Postfach 10 37 43, D 70032 Stuttgart, 


Eine Auswahl von Reaktionen auf 
den neuen MODELLEISENBAHNER, 
die per Brief, Fax oder auch 
per Telefon ein trafen. 



■ Obwohl „Westler' (ich has¬ 
se diesen Ausdruck), habe ich 
die Wechsel volle Geschichte 
der Zeitschrift hist seit Anbe¬ 
ginn miterlcbt. Alle Ausgaben 
seit 4/54 befinden sich in mei- 
n cr Sa ni m I ung. Wäh re n d dieser 
Zeit gab es immer wieder Pha¬ 
sen, wo man Zweifel an der 
Zeitschrift hatte. So in den 
Siebzigern, als politische Paro¬ 
len unerträglich wurden. Und 
so ging cs mir auch in der letz¬ 
ten Zeit. Ich habe lange mit 
mir gerungen, ob ich die 
Treue aufkündigen soll, zumal 
ich drei weitere Eisenbahnzeit- 
Schriften beziehe. Nun, mit 
Heft 11 haben Sie meiner Hoff¬ 
nung auf Besserung neue Nah- 
n i ng gegeben. I ch blei be - 
wieder einmal - dem MODELL¬ 
EISENBAHNER treu. Die Ent¬ 
scheidung „mehr Umfang“ statt 
„Fahrzeuglexikon 11 (das war 
meiner Meinung nach in der 
gewählten Form schon Immer 
überflüssig) war goldrichtig. 
Hans Kobschätzky 

77871 Renchen 

■ Es bleibt zu hoffen, daß der 
MODELLEISENBAHNER das 
bleibt, was er seit Anfang der 
fünfziger Jahre gewesen ist, 
nämlich eine interessante und 
informative Zeitschrift, der 
man auch nach vierzigjährigem 
Abonnement weiterhin treu 
bleiben mochte. Hierzu wün¬ 
sche ich Ihnen viel Erfolg! 
Horst Neuhäuser 

07545 Gera 

■ Hiermit kündige ich, weil es 
kein Lexikon mehr gibt. 

Alfred Heinzmann 
72458 Albstadt 

■ Aha, ein MODELLEISEN¬ 
BAHNER mit moderner Gestal¬ 
tung! Und welcher Kontrast zu 
früheren Heften, als beispiels¬ 
weise in der Ausgabe 6/94 mit 
dem Artikel „Hello, good bye u 


ein hochinteressantes Thema 
k a pn ttgesü I z t wurdc. 

Hans Paul 
50757 Köln 

■ Der größere Heftumfang 
und der frühzeitige Ersehci- 
mmgstermin sind sehr zu be¬ 
grüßen. Die neue Aufmachung 
der Berichte bzw. das Layout 
der Seiten ist zwar sehr über¬ 
sichtlich, aber auch recht kühl. 
Ingo Clemens 

52353 Düren 

■ Endlich ist nicht mehr alles 
so gedrängt, und es gibt Platz 
für gestalterische Lösungen 
Michael Schw ager 

74235 Erlen hach 

fl Der MODELLEISENBAHNER 
in der neuen Aufmachung ist 
erstklassig. Dieses ehemalige 
DDR-Tntdit ionsblatt hat sich 
nun zu einer hervorragenden 
Fa c h ze itsc h ri ft e n t w ic kel l. 

Weiter so! 

Ekkehard Wiesenfarth 
75157 Pforzheim 

B Als erstes ein Lob, daß ihr 
d e n H e ft u m fang e rwei t ert 
habt. Aber das Fahrzeuglexi¬ 
kon fehlt! Ihr hattet als einzige 
M txlel I ba h n -Zci tsch ri ft so et¬ 
was, soviel ich weiß. Also her 
damit!! 

Michael Kroll 
59757 Arnsbcrg-Holzen 

B Das war Zeit! Ich stand 
schon davor, eine andere Zeit¬ 
schrift zu beziehen. In der letz¬ 
ten Zeit stand beim MODELL¬ 
EISENBAHNER mehr zwischen 
den Zeilen als in den Zeilen, 
nämlich lauter versteckte An¬ 


spielungen. Mit Eisenbahn hat¬ 
te das nichts zu tun. Jetzt gellt 
es hoffentlich mit „meiner 
Zeitschrift aufwärts. Hiermit 
verlängere ich mein Abonne¬ 
ment für die nächsten zwei 
fahre. Das ist ein Vertrauensbe¬ 
weis! 

Hermann Leifeld 
30173 Hannover 

B Ein paar Dinge gefallen mir 
sehr gut, ein paar andere 
nicht, zum Beispiel die viel zu 
kleine „ Bahnpost \ die drin¬ 
gend erweitert werden müßte. 
Aber wie man bei Politikern 
die ersten 100 Tage abwartet, 
bis man sie beurteilt, so gebe 
ich Ihnen erst mal für einige 
Hefte Zeit, zu zeigen, wie Sie 
sich entwickeln. Dann wird 
sieh zeigen, oh ich Ihr Heft 
abonniere oder mich einer an¬ 
deren Zeitschrift zu wende. 
Christian Aurig 
76133 Karlsruhe 

fl Mit der Umstellung auf 
Stuttgart ist m. E, nunmehr die 
historische Entwicklung dieser 
Zeitschrift beendet. Hiermit 
kündige ich mein Abonne¬ 
ment. 

Rudolf Knappe 
34128 Kassel 

B Ich hin zwar schon 78 Jahre 
alt (immerhin seit fast 60 fah¬ 
ren Model! bahn er!) und möch¬ 
te Ihnen meine Anerkennung 
dafür aussprechen, wie jugend¬ 
lich, frisch und imangestaubt 
diese neue Ausgabe auf mich 
wirkt. Es wäre sehr schön t 
wenn dieser Trend in Ihrer 
Zeitschrift sich fonsetzt, damit 
cs viele Nachwuchsleser gibt. 


die dem Hobby eine erfreu li¬ 
ehe Zukunft garantieren. Der 
einzige Wunsch, den ich habe, 
ist eine etwas größere und bes¬ 
ser leserliche Schrift. 

Wilhelm Förster 
19061 Schwerin 

fl Wenn Ihr diese Qualität bei- 
behaltet, bin ich auch noch in 
zehn Jahren ein treuer Leser 
des MODELLEISENBAHNER. 
Ich freue mich schon jetzt auf 
das nächste Heft. 

Jens Priebe 
04129 Leipzig 

fl Obwohl ich zuerst einmal 
von dem Wechsel von Berlin 
gar nicht angetan war, habe 
ich fest gestellt, daß Sie diese 
Ausgabe mit viel Liebe und En¬ 
thusiasmus gestaltet haben. Da¬ 
für gebührt Ihnen Anerken¬ 
nung, und ich bleibe Ihnen je¬ 
denfalls treu, 

Rudolf Kokosch i nsky 
01067 Dresden 

I Jetzt ist der neue MODELL¬ 
EISENBAHNER auch für mich 
interessant. 

Alexander Ernst 
CH 8808 Pfäfflkon 

■ Ein großes Bravo für den 
MODELLEISENBAHNER im 
neuen Gewand. 

Peter von Besser 
70179 Stuttgart 

fl Die Nachrichten in der 
„Drehscheibe“ waren mir et¬ 
was zu lang, dem Artikel „Gro¬ 
ßer Bahnhof* fehlte der Strek- 
kenplan. Alles andere; super! 
Gustav Diesterweg 
06108 Halle/Saale 

■ Sic sind ein überheblicher, 
arroganter blöder Heini. 

Andreas Bach 
99518 Bald Sulza/Thün 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir le¬ 
sen jeden Brief sehr aufmerk¬ 
sam und beherzigen Wünsche 
ebenso wie Ihre Kritik. Zugleich 
bitten wir um Verständnis, daß 
aus Platzgründen nicht alle Brie¬ 
fe abgedruckt oder ausführlich 
und individuell beantwortet 
werden können. 
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Vorbildgetreu wuchtige Niederdruck- 
Zylinder, feines Riffelblech, spitze Rauch* 
kammertür mit exakt nachgebildeten 
Reibern: eine typische 96, made by Märklin. 

Hier findet der Nietenzähler jede 
Menge Arbeit! Typisch Märklin: 

Auch die Leitern bestehen aus 
Metall, Die Laternen sind weitere 
Highlights des Modells. 




Die bayerische Mallet-Lokomotive Gt 2x4/4 
galt 1913 als Star auf Schienen für 
Schwerstarbeit an Rampen. Märklin liefert 
das Modell als DR-Baureihe 96 aus. 


Doppelt 

gemoppelt 


An dieser Stelle zeigt sich 
deutlich die Baukunst: Die 96 
brauchte für die Bremse und 
die Sandstreuer zwei Luft¬ 
pumpen - jede Rippe stimmt* 
Bei den Rädern weisen die 
Sandfallrohre exakt auf die 
Lauffläche. 





| Ein Lo ko motivriese aus 

Bayern, meistens in Franken 
unterwegs, wird den Modell- 
bah nein jet/t vom Württember¬ 
gs sehen Hersteller Märklin offe¬ 
riert, Als Vorbild wählte Märk¬ 
lin eine der 1922 von Maffei 
n achgel ie fe rte n M asch inen. 

Das Modell gefällt auf den er¬ 
sten Blick. Den besten Ein¬ 
druck gewinnt der Besitzer der 
96 (117 in HO, wenn er sie aus 
der Perspektive eines HO-lok- 
führers betrachtet. Auf den 
zweiten Blick beeindrucken 
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Eine Lokomotive, die den 


Der Klettermaxe 


Oie Bayerische Staatsbahn beschaffte 1913 erstmals eine 
neue TendeHokbauart für ihre mit 20 bis 25 Promille geneig¬ 
ten Rampenstrecken, Maffei lieferte 1913 die erste Gt 2x4/4 
ab: eine Güterzug-Tenderlok der Bauart Mailet mit zwei vier¬ 
fach gekuppelten Triebwerken, 1913/14 ließ die Bayerische 
Staatsbahn 15 Maschinen bauen; sie trugen die Betriebsnum¬ 
mern 5 751 bis 5 765, Auf 25 Promille Steigung zog der Lok- 
riese noch 575 Tonnen, Für die 1920 gegründete Deutsche 
Reichsbahn baute Maffei zehn leicht geänderte Lokomotiven. 
Bei der Reichsbahn erhielt die Baureihe die Nummern % 001 
bis 96 025, 1933 wurden die ab 1929 an der Rampe Brügge 
- Lüdenscheid eingesetzten Maschinen zerlegt. Zwei Lokomo¬ 
tiven gingen im Krieg verloren, zwei standen bis 1954 im 
Raw Stendal der DR im Dienst. Die Deutsche Bundesbahn 
musterte ihre 18 übernommenen 96 schon am 20. September 
1948 als Splittergattung aus. 


erst bd einer verhältnismäßig 


die riesigen Niederdruck Zylin¬ 
der des vorderen Triebwerks, 
an denen Märklin als Gütesie¬ 
gel das Fabrikschild von J.A. 
Maffei exakt naehgebildet hat. 

Akkurate Niel reihen, extra an- 
gesetzte Griffstangen, die Spei¬ 
sepumpe mit all ihren Uitun- 
gen zum Wasserkasten sowie 
Kessel und die filigrane Steue¬ 
rung sind die nächsten Höhe¬ 
punkte. An den Wasserkanten 
hat die Göppinger Modell- 
schmiede auch die drei kleinen 
Mahne nicht vergessen, mit de¬ 
nen der Heizer den Wasser¬ 
sland überprüfen konnte. 

Auf dem Kessel sitzen nicht 
nur zwei Sandkästen, sondern 
man bildet auch unmittelbar 
vor und hinter den Laufflächen 
der Räder die zugehörigen 
Sandstreu roh re wieder. In Hö¬ 
he der ersten Achse ist zwi¬ 
schen Rahmen und Kessel das 
dicke Ausström rohr der Nie- 
dcrdn ickzyl inder n aehgebj 1 d et 
und beweglich gelagert, damit 
das Tricbgestcl! frei aus¬ 
schwenken kann. 

Nach der ersten Inspektion 
kann die Probefahrt mit dem 
Modell starten. H0-lokf(ihrer 


Detailspezialisten überzeugt, 
durch den nicht komplizier¬ 
ten Antrieb aber auch für 
den harten Anlageneinsatz 
bestens geeignet ist, 

und HG-Hei/.er finden am Auf¬ 
stieg feine Griffstangen vor: ne¬ 
benbei lallt der blick auf die 
Nachbildung der Messingschil¬ 
der an der Seiten wand des 
Führerstands. 

Das Modell der 96 setzt sich 
mit einem vernehmlichen, 
aber nicht aufdringlich kratzen¬ 
den Geräusch bei b bis 9 Volt 
in Bewegung. Vom Motor wird 
nur die letzte l.okaehse direkt 
angetrieben, die drei davor lie¬ 
genden Achsen werden über 
die Kuppelst ungen mitgenom¬ 
men. Die Achsen im vorderen 
Drehgestell sind heim Märklin- 
Modeil nicht angetrieben, was 
sich aber nicht auf das Fahrver- 
halteti auswirkt, da das Metall¬ 
gestänge sehr leichtgängig ist. 

Die Fahreigenschaften des 
Märklin-Modells sind einwand¬ 
frei: Der Antrieb läuft gleich¬ 
mäßig, das (iestänge bietet kei¬ 
nen spürbar erhöhten Fahrwi¬ 
derstand. Die Lok fährt zwar 


hohen Spannung an T im nor¬ 
malen Betrieb wird sich das 
aber nicht negativ auswirken, 
Die fl riehst e V< >rl >i lüge sei i w i n- 
digkeit von nur 50 km/h wird 
schon bei etwa io Voll er¬ 
reicht, Märklin-Modcllc lassen 
sieh bis 16 Voll regeln, bei die¬ 
ser Spannung erreicht die 96 
mit 207 km/h fast ICF-Tempo. 

An dieser Stelle könnte die 
ebenso beliebte wie emotions¬ 
geladene Diskussion über zu 


h ol ic .\ It>del Igeschw i nd igke i- 
ten beginnen. Aber: E$ gibt 
wohl keinen Modellbahner. 
der die 96 von Märklin Vorbild 
getreu im Schiebedienst auf 
Rampen einseizen will. Auf 
Rampen und vor Zügen mit be¬ 
leuchteten Wagen erledigt sich 
das Problem der zu hohen IviicS- 
gcschwindigkdt ganz von 
selbst. Außerdem wird es Mo¬ 
dellbahner geben, denen die 
96 zu schade ist, um sie im 
Tempo von 50 km/h versauern 
zu lassen. Auf Kurvenfalitten 
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Eine Italienerin aus Bayern 



Die grüne Gt 2x4/4 von Rivarossi 


Rivarossi brachte schon vor mehreren Jahren 
eine bayerische Gt 2x4/4 nach dem Vorbild 
der 19t 3 gelieferten Bauserie auf den Markt 
nun liegt eine überarbeitete Version vor. Die 
Modelle von Rivarossi und Märklin ergänzen 
sich, weil Märklin eine Lok aus der geän¬ 


derten Serie von 1922 als Vor¬ 
bild wählte. Die Rivarossi-Gt 2- 
x4/4 wird in grüner, bayerischer 
Länderbahn-Lackiertmg mit der 
Betriebsnummer 5751 geliefert. 
Die Spezialisten der Epoche I 
werden sich über die bayerische 
Lok freuen. Das ganz in Kunst¬ 
stoff ausgeführte Rivarossi-Mo- 
dell ist optisch gut gelungen. 
Positiv sind die niedrigen Spur¬ 
kränze zu bewerten. Die Riva¬ 
rossi-Lok wird auf allen Achsen 
angetrieben. Der Antrieb läuft laut. Die Fahr¬ 
eigenschaften sind von Modell zu Modell sehr 
unterschiedlich. Mit ihrem stark untersetzten 
Getriebe erreicht Rivarossis Gt 2x4/4 eine den 
50 km/h des Vorbilds gut angenäherte Ge¬ 
schwindigkeit von eingerechnet BO km/h. 


Das Innenleben der getesteten 
96. Links der robuste Märklin- 
Motor, rechts das Delta-Modul. 

Die letzte Lokachse wird direkt 
angetrieben. 

eifert die Märklin-Lok dem Vor¬ 
bild in beeindruckender Weise 
nach. Die Bauart Mailet wurde 
geschaffen,, um starke und zu¬ 
gleich gut kurveugängige Ma¬ 
schinen einsetzen zu können. 
Das Modell aus Göppingen 
fahrt auch durch den engsten 
Radius mit 29,5 cm zwanglos. 
Dabei ist es keineswegs so, 
daß das lange Tenderlokmoddl 
in engen Kurven optisch ein 
schlechtes Bild abgibt. Viel¬ 
mehr legt es sich auch hei klei¬ 
nen Radien elegant in die Kur¬ 
ve, Gerade diese Eigenschaft 


j\>) JO ; J i'0 <■■){)i 
tloi' Kollos 


t.u/itouühihjhoJZ 

niii) Koskoi' 



Der Hobbyraum m Haus liegt meist unter Tage. 
Und da liegt leider auch die Luftfeuchtigkeit 
besonders hoch. Wenn Sie Ihre wertvolle 


Modellbahn sol¬ 
cher Luft ausset¬ 
zen, fährt sie 
schnell auf Korro¬ 
sionskurs. Ein 
AERIAL-Luftent- 
feuchter macht 
aus feuchten Kel¬ 
lerräumen gemütliche Hobbyräume, in denen 
sogar die Modelleisenbahn vor Behaglichkeit 
schnurrt. Wenn Sie also eine Menge Geld inve¬ 
stiert haben in Ihr Hobby, dann bringen Sie Ihre 
Schäfchen auch ins Trockene. Schreiben Sie uns. 
Wir antworten sofort mit Rat - und guter Luft. 



Der AERt AL-Luflenlleuchtef AO 110 
bringt thre Luit ins Trockene 


AERIAL 

COUPON 1 

| J&, mein Hjui beucht tixltwjränderuinij, ScmeHen Sie j 
| mi unverbindlich; ifitc lütstwitose Brosrln',re. dn«H tffif | 
[ stmmr ms Trockene kommen l 

j tarne. _Slralie: 

| PLZ:_ w Ort:_ 

j Einenden an Aernfli GmbH ü&lstr 129. 7 j 

I D-22fl44 Norderstedt < 

I_____ I 


Neu aus Marienberg: Feuerwache TT Art. 30623 


* Zur Nürnberger Spiel¬ 
warenmesse stellten 
wir viele interessante 
Neuheiten in HO, 

HOe/m, TT und N vor. 
Fordern Sie unser 
kostenloses Neuheäten- 
prospektblatt '94 an, 

* Der Katalog ‘93/ K 94 ist 
im Fachhandel oder 
gegen DM 4.- Schutz¬ 
gebühr und DM 3,“ 
Porto in Briefmarken 
direkt bei uns erhältlich. 



Auhagen GmbH 
Hüttengrund 25 
09496 Marienberg 
Tel. {03735) 22382 



Schmalspur total HOe - HOm: 

Sachs. 1VK Rekoversion - Vorbestellpreis DM 569,- 

aufgrund von Konstruktions- u. Produktionsengpässen des Herstellers 
verschiebt sich der Liefertermin leider auf Febr. 95. 

Schneepflug Wolkenstein - Jöhstadt, 

Bausatz HOe oder HOm DM 69,- 

BR 99 4631 "Rügenlok” Bausatz HOe oder HOm DM 398,- 
Bottwartafbahn-Wagen, 4-achsiger KB4yy ( 

Bausatz HOe DM 140,- 

Handhebeldraisine, Weinert Bausatz HOe oder HOm DM 39,- 
Alle Angebote solange Vorrat reicht!!! 


Telefon (0711) 60 83 75 


FAX (0711)60 83 85 



MODELLEISENBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 

070178 Stuttgart - Christophslraße 2/Ecke Tübinger Straße _ 

_ 
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empfiehlt die große Lok für 
kleine Anlagen. Technisch ist 
das Modell der 96 in gewohn¬ 
ter Qualität ausgeführt: Märklin 
legt auf einen gut funktionie¬ 
renden Antrieb großen Wert, 
die Zugkraft reicht mit bulligen 
130 Gramm in der Ebene 
selbst für Züge aus, die ein Mo- 
dellbahner in seinen eigenen 
vier Wänden wohl kaum auf 
die Strecke schicken kann: im¬ 
merhin 40 bis 50 Wagen. 

Das Gehäuse Läßt sich sehr 
leicht abnehmen, nachdem je 
eine im Dampfdom und unter 
dem Führerhausdach befindli¬ 
che kleine Schraube herausge¬ 
dreht wurde. Der Antrieb ist 
dann für alle Wartungsarhdten 
ohne Finger Verrenkungen zu¬ 
gänglich. Märklin erleichtert 
den Umgang mit der Lok 
durch eine umfangreiche Be¬ 
dienungsanleitung mit Hinwei¬ 
sen für das Delta- oder Digital¬ 
system und mit einer detaillier¬ 
ten Ersatzteilliste. 

Die Göppinger haben mit der 
96 wieder ein Kunstwerk in 
Metall herausgebracht. Die Lok 
spricht jeden Modellbahner an, 
egal ob er seine Vitrinensamm¬ 
lung erweitern oder ob er eine 
gebra 11 ch s t üc 1 1 1 ige l a )ko m < n i vc 
für den Einsatz auf der Anlage 
will Dur vom Prinzip her ein¬ 
fache Märklin-Antrieb in der 
Delta- Version bietet gegenüber 
dem Rivarossi-Modc]] den hö¬ 
heren Gebrauchswert und ver¬ 
mittelt dem Modell hahner grö¬ 
ßeren fahrspaß. 

Ein vorbildgetreuer Einsatz der 
Lok ist allerdings nicht leicht. 
Die wenigsten Modellbahner 
bilden große Rampenstrecken 
und damit die Stammstreekcn 
der % nach. Schi ehe he trieb ist 
auf Modellbahnen nicht be¬ 
triebssicher durclizufüh ren. 
Ein e pochenge recht er Einsatz 
ist durch die geringe Auswahl 
an Dampflokomotiven für Drei¬ 
schienet i-Wecl 1 sei st r am der 
Epoche II nicht ganz einfach. 
Bis auf die Fleischmann-P 8. 
die Märklin S 3/6 und Lokal¬ 
bahn loks ist das Angebot recht 
dünn gesät. 



Mess- und Datenblatt 


Baureihe 96 von Märklin 



STECKBRIEF 




ELEKTRIK 


Hersteller: 

Märklin, Göppingen 

Bezeichnung: 

96 017 der Deutschen Reichsbahn, ehe¬ 
mals 6t 2x4/4 der Bayerischen Staats- 
bahn 

Nenngroße/Spur: 

HO/16,5 Millimeter 
Konstruktion^ ahr; 

1994 

Epoche; 

II, 1925-1945 
Ka ta log n ummer: 

3496 

Im Handel seit: 

Oktober 1994 

Ausführungen: 

Digital (Katalog-Nr. 3796), Hamo, Zwei- 
schienen-Gleichstrom (Katalog-Nr. 8396J 

Gehäuse: 

Metall 

Fahrgestell: 

Metall 

Gewicht: 

485 Gramm 

Kleinster befahrbarer Radius; 

295 Millimeter 

Kupplung: 

NEM-Aufn ah meschacht, KuÜssen- 
führung vorne und hinten, Märklin-Kurz- 
kupptung ist eingesetzt 

Normen: 

NEM, CE 
Preis; 

ca. 460 Mark für die Delta-Version 
(Zirkapreis, der jeweilige Ladenpreis 
kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 


Stromsystem: 

3- Sch rer en -Wech se I Strom 

Nennspannung: 

16 Volt 

Steuerungssystem: 

Märklin-Detta-Modd 

Stromabnahme: 

Skischleifer 

Motor: 

d reipoliger Mark I in- All Strom moto r 

Beleuchtung: 

wech se indes Z weil i ch t-Sp itzensi gna i 

Leistungsaufnahme; 

330 mA 


O 


MECHANIK 


Kraftübertragung: 

vom Motor über Messing-Stirnradgetrie¬ 
be auf die letzte Achse; die anderen 
Achsen des hinteren Triebwerks werden 
über Kuppelstangen mitgenommen. 
Schwungmasse; 
keine, der Märklin-Antrieb gewährt 
trotzdem einen großen Auslauf. 
Haftreifen: 

zwei auf der letzten Achse 

Zugkraft: 

auf ebener Strecke 130 Gramm 
auf 5 Prozent Steigung 100 Gramm 
auf 10 Prozent Steigung 65 Gramm 


a 


SERVICE 


Gehäusedemontage: 

nach Lösen von zwei verdeckten 
Schrauben läßt sich das Gehäuse sehr 
leicht abnehmen. 


Maßvergleich 

Vorbild 

[mm] 

1:87 

[mm| 

Modell 

|mm] 

Länge über Puffer 

17 700 

203,4 

203,0 

Höhe über Schienenoberkante 

4 550 

52,3 

53,0 

Höhe Kesselmitte über SO 

2 950 

33,9 

34,0 

Gesamtachsstand 

12 200 

140,2 

140,0 

Achsstand in beiden Triebwerken 

4500 

51,7 

51,7 

Treibraddurchmesser 

1 216 

14,0 

14,0 


Erläuterungen Zy den Diagrammen Das Geseftwindi^keiisdiagramm ^gt wne SdwachsteHe dei MiMIm-lok; Der Regel- 
b^eidi beginnt erst bei 9 Vtfr, er er»deT öet 16 VoH. Oie vorbjtdgetreue Geschwindigkeil von 50 km/h wird schon bei 10 
Voft efrekhi, Im normalen Fährbetrieb slön dies aber nicht. Trotz fehlender Schwungm^e iQlllc cEa& Tesdrvocfell bei 11 
Vütt rund 10 Zentimeter aus. Die Auslaufwege von 30 cm und 35 m bei IS und 16Volt haben für die Pf^ms keine Bedeu¬ 
tung, da auf MüdeÜbahnpn rwfrnaferweise nidil mii diesen Spannungen gefahren wtrd 


Fahrwerte 




OHNE LAST 

Anfahren 

8,5 

171 

0,27 

- 

Kriechen 

8,3 

11 

0,27 

- 

^Nenn 

16,0 

207 

0,33 

350 

bei 40 km/h 

9,2 

40 

0,27 

30 

bei 50 km/h 

9,5 

50 

0,27 

45 

V ma ,NEM 

10 

70 

0,28 

55 


Lf[j = Spannung ohne Belastung;; lg ■= Strom ohne 
Belastung: sg ~ Auslaufweg ohne Belastung; li|sj enr , 
- Nennspannung;V max NEM: Zuschlag von 40 Pro¬ 
zent für K0. 


Zugänglichkeit der tnnenteile: 

alle Teile sind sehr gut erreichbar. 

Zur Listteile: 

nur zwei Kolbenschutzrohre 
Bedienungsanleitung: 

detaillierte Anleitung, Garantie-Urkunde, 
Anleitung für Delta- oder Digitaibetrieb 

Verpackung; 

Sichere Aufbewahrung in Kartonschach¬ 
tel mit Blister- Einsatz, 

Ersatzteilversorgung: 

über Fachhändler 


zoo 


100 


Geschwindigkeit 
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Auslaufweg 


Z5Q 

200 
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100 
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mm 


10 12 14 16 
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Anäreas Ra>itzsch 


4550 









































































































Schichtwechsel 



Piko eröffnet neue Modell-Dimensionen, 
denn die Wasserkästen sowie Teile des 
Führerhauses und des Vorrats beh alters 
der 82 bestehen aus Metall. 


Ab dem Jahr 1950 sollte der neue 
Loktyp 82 die alten Länderbahn* 
maschinen ersetzen. Wie gut ist 
das HO-Modell von Piko? 


Vs fing mir einem Hand- 
muster an: Piko stellte auf der 
Nürnberger Messe 1993 die 
neue Lok 82 041 aus. Diese 
Baureihe war schwer iw bändi¬ 
gen, denn die insgesamt 4l 
ausgel ie fe rte n Vor bi Id loks wei¬ 
sen sehr viele Unterschiede 
auf, die heim Modell mehr 
oder minder berücksichtigt 
werden müssen. Die Son lieber- 


ger Konstrukteure entschieden 
sich, daß zuerst einmal eine H2 
mit Mi sch Vorwärmer in Angriff 
genommen werden sollte. 

Piko bildete die Vorbildlok so 
nach, wie sie in den Jahren 
I960 und 1961 zu sehen war. 
An der Führerhauswand prang¬ 
te neben dem DB-Keks auch 
noch das alte Betriebsgattungs- 



66 












u 



Versuchs¬ 

kaninchen 


Nach dem Zweiten Weltkrieg stellte 
die Deutsche Bundesbahn ein neues 
Typen Programm für Dampflokomo¬ 
tiven auf. Eine neue, fünffach ge¬ 
kuppelte Tenderlok sollte die preu¬ 
ßische T 16 1 ersetzen. In den Jahren 
1950,1951 und 1955 beschaffte die 
DB 41 Maschinen der Baureihe 82. 
Die 82 war für die Lokomotivtech- 
niker ein Versuchskaninchen, an 
dem sie mehrere Vorwärmer-Bau¬ 
arten erproben konnten. 

Die neuen Maschinen waren lei¬ 
stungsfähige Arbeitstiere, die im 
Bremer Inlandshafen 1 800 Tonnen 
über Steigungen von 5 Promille 
schleppten. Trotzdem war die Bau* 
reihe umstritten. Manche Teile wa¬ 
ren zu schwach gebaut, die Ma¬ 
schinen hatten einen hohen Kohle 
und Ölverbrauch. Ihr Klassenziel 
erreichte die 82 nicht, denn ob¬ 
wohl sie einen Schichtwechsel für 
die alte 94 herbeiführen sollte, 
wanderte sie noch vor der letzten 
T 16 1 zum Schrott. 1966 musterte 
die DB die ersten 82 aus, bis 1972 
waren alle Lokomotiven von den 
Schienensträngen verschwunden. 


zdchen Gt 55.18, Das Modell 
kann daher auf allen Anlagen 
der Epoche 111, etwa im Zeit¬ 
raum von 1956 bis 1968, vor* 
bi Idget re ti e i nge se rzt we rdc 1 i 
Basis der neuen Pi koLok ist 
das altbekannte Kunststoff- 
Fahrwerk der 95 mit Knickrah- 
m e u. Di e Ku pp e 1 achsst ä n d e 
der 82 und 95 stimmen mit 
vier maI 1 650 Millimeter cxakl 
überein, ein neues Fahrwerk 
erübrigte sieb folglich. Neben 
einem überarbeite Len Antrieb 
ist bei der 82 die wichtigste 
Neuerung der Gehäuse Werk¬ 
stoff Die Wasserkanten, das 
Führerhaus und der untere Be¬ 
reich des Vorratsbehälters be¬ 
stellen aus Metallguß, Bei Pi ko 
sollen offenbar Erfahrungen 
mit diesem Werkstoff gesam¬ 
melt werden. Es ist zu hoffen, 
daß die Metallbauweise bei 
neuen Plko-Loks auch auf den 
Lok ra h m e n übe rgre i It, 


Das Gestänge der 82 ent* 
spricht der frühere Tradition 
und besteht aus Plastik. Metall¬ 
gestänge sind haltbarer und 
leichtgängiger, Kunststoff bie* 
tet hingegen viel Spielraum für 
die Detaillierung, Die Detaillie¬ 
rung des Gehäuses berücksicli- 
tigt weitgehend die Teile des 
Vorbilds, Dem Modell liegen 
25 Zurüst teile bei, die allesamt 
mit Liebe eingeklebt werden 
müssen. Diese Anzahl der Teile 
ist noch vertretbar, der Arbeite 
aufwand hält sieh in Grenzen. 

Das Modell wird von einem 
d re i pc >1 ige n. ge k apse 11e n M ot or 
an getrieben. Der Motor ist 
wartungsfrei. Die Kraft Übertra¬ 
gung erfolgt recht aufwendig 
über Zahnräder auf alle Achsen 
der Lok. Bei höheren Ge¬ 
isel i w i nd i gke i l e n schlinge rt e 

das Testmodell leicht. Der Ra¬ 
dius von 360 mm wird mit 



Gutes Vorbildstudium: Das Rohrgewirr 
beim Wasserkasten gehört zum Misch¬ 
vorwärmer. Am Zylinder ist das 
H e ns ch e I - Fabri ksch i Id erkenn ba r. 



Pi ko ging in der Detaillierung sehr weit. 
Insgesamt 25 Teile, wie die Griffe und 
Leitern am Vorratsbehälter, müssen mit 
Liebe und Geduld angeklebt werden. 


leichtem Zwängen durchfah¬ 
ren. Dreiweg weichen und Wei¬ 
chen mit stromlosen Herzstük- 
keil bereiten der 82 keine 
Schwierigkeiten. La ut Bedie¬ 
nungsanleitung sind weder am 
Motor noch am Getriebe ir¬ 
gend weI clie Wammgsarbeiten 
erforderlich. Lediglich das Ge¬ 
stänge muß bei Bedarf geölt 
werden. Das Gehäuse wird nur 


abgenommen, wenn man die 
Lampen wechseln muß. Bei 
der Demontage muß auf eine 
Feder zwischen der Kessel Un¬ 
terseite und dem Fahrwerk ge¬ 
achtet werden, die vom Verfas¬ 
ser der Bedienungsanleitung 
vergessen wurde. Warum aller¬ 
dings im englischen Text der 
Bedienungsanleitung mehr und 
detailliertere Hinweise zum 
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82 023 war mit einem Läute¬ 
werk ausgestattet; es ist 
links neben dem Schornstein 
deutlich zu erkennen. Die 
unteren Stirnlampen befin¬ 
den sich vorbildgetreu am 
Umlaufblech. 



Modell enthalten sind als im 
deutschen Text, bleibt nicht 
ganz verständlich. Warum soll 
zum Beispiel die Angabe, wel¬ 
cher minimale Gleisradius von 
der 82 befahren werden kann, 
für den deutschsprachigen 
Käufer unwichtig sein? 

Mit Pi kos 82 erhält der Käufer 
ein gut detailliertes iährzeug 
mit ordentlichen Fahreigen- 
schäften, insbesondere mit ei¬ 
nem guten Fahrverhallen im 
Rangierdienst, Das Fahrge¬ 
räusch ist angenehm leise. Die 
Lok schließt eine Lücke unter 
den Neubaudampfloks der 
Deutschen Bahn, nachdem die 
10, 23 und 65 schon seit län¬ 
ge rer Zeit im Handel sind. Nur 
eine neue 66 fehlt noch. Bleibt 
zu wünschen, daß endlich 
auch Neubaudanipnokomoti- 
ven der Deutschen Reichsbahn 
als Modell erscheinen. Hier war¬ 
ten auf den Sonneberger Her¬ 
steller noch lohnende Aufgaben 
und gewiß ein interessanter 
Markt. 

Ihre Lechner 


Modell 

Bahnerl Mess- und Datenblatt Baureihe 82 von Piko 



STECKBRIEF 


Hersteller; 

Piko, Sonneberg 

Bezeichnung: 

82 023 der Deutschen Bundesbahn 
(Neubau da mp flok der DB) 

Nenngröße/Spur; 

HO/16,5 Millimeter 

Konstruktionsjahr: 

1994 

Epoche: 

111,1956-196 8 

Katalognummer: 

50 040 

Im Handel seit: 

November 1994 

Ausführungen: 

noch keine Varianten erhältlich 

Gehäuse: 

Metall und Kunststoff 
Fahrgestell: 

Kunststoff 

Gewicht: 

290 Gramm 

Kleinster befahrbarer Radius: 

360 Millimeter 

Kupplung: 

NEM-Aufnahmeschacht mit Kulissen- 
führung vorne und hinten, beigelegte 
Bügelkupplung 

Normen: 

NEM, CE 

Preis: 

ca. 270 Mark {Zirkapreis» der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle Kal¬ 
kulation abweichen) 




ELEKTRIK 


Stromsystem. 

Zwe i schie nen -G leithstro m 


Nennspannung: 

12 Volt 

Steuerungssystem: 

ohne 

Stromabnahme: 

über Schleifer an der Radinnenseite bei 
vier Achsen 

Motor: 

dreipoliger gekapselter Flachmotor, war¬ 
tungsfrei 

Beleuchtung: 

wechselndes Zweilicht-Spitzensignal mit 
Glühbirnen 

Leistungsaufnahme: 

150 mA 


ü 


MECHANIK 


Kraftübertragung: 

vom Motor über Messingschnecke auf 
Kunststoffzahnräder, Alle Achsen wer¬ 
den angetrieben. 

Schwungmasse: 

auf Motorwelle, 17 mm Durchmesser 

Haftreifen: 

zwei auf der 3. Kuppelachse 

Zugkraft: 

auf ebener Strecke 65 Gramm 
auf 5 Prozent Steigung 45 Gramm 
auf 10 Prozent Steigung 30 Gramm 


a 


SERVICE 


Gehäusedemontage: 

zwei Schrauben an Lokunterserte lösen; 
zusätzlich ist das Gehäuse vorne einge¬ 
hakt. 

Zugänglichkeit der Innenteile: 

gut. 


Maßvergleich 

Vorbild 

[mm] 

1:87 

[mm] 

Modell 

[mm] 

Länge über Puffer 

14 060 

161,6 

162,0 

Höhe über Schienenoberkante 

4 450 

51,1 

SO,5 

Höhe Kesselmitte über SO 

3 100 

35,6 

35,5 

Gesamtachsstand 

6 600 

75,9 

75,9 

Achsstand in beiden Triebwerken 

6 600 

75,9 

75,9 

Treibraddurchmesser 

1 400 

16,1 

16,1 


frläuterangefl zu tten Diagrammen - Die unbelastete ick erreicht die dem Vortwld entsptechsfiden 70 tmft bei 7 VoH. I>ie 
Hikhstgesomiindiglteit bei 13 Volt (umgerechnei 1 21 km/hl ist voll akiepfabe), Sehr gute Regeleigenschattefl zeigten sich 
im unterem GescfteJindigkeiTsberpich Oie Lok fahrt schon bei 2,Q Voll an und lafli sich nach dem Anfahren auf 1.6 Vdft 
zuruckregeln. Dabei efteicht das Madel) Geschwindigkeiten von umgerechnet & fcnVh, Die Schwungmasse sorgt bei 1 1 
Volt für rund 16 cm Auslaut bei nur 5 Volt immerhin nach 3.2 £m. Stromlose Herzstücke können somit problemlos bejah¬ 
ten werden. 


Fa bewerte 

U 0 

[V] 

Vo 

[km/h 

*o 

W 

% 

[mm) 


c 

)HNE 

LAST 


Anfahren 

2,0 

6 1 

0,08 

- 

Kriechen 

1,9 

5,7 

0,08 

- 

^Nenn 

12,0 

127 

0,15 

157 

bei 40 km/h 

4,5 

40 

0,09 

28 

bei 70 km/h 

7,0 

70 

0,12 

58 

V ffl „NEM 

9,6 

100 

0,13 

105 


Uq - Spannung ohne Belastung;; lg = Strom ohne 
Belastung; = Auslauhveg ohne Belastung; Ujwj 
= Nennspannung; NEM: Zuschlag von 40 Pro¬ 
zent lür HO. 


2urii$tt«ile: 

25, müssen geklebt werden; Arbeitsauf¬ 
wand ca. 30 bis 40 Minuten; es muß' 
auch Kunststoff mit Metall verklebt wer¬ 
den, deshalb muß besonderer Klebstoff 
verwendet werden. 
Bedienungsanleitung: 
zweisprachige Anleitung, Hinweise auf 
das Vorbild, Ersatzteilliste 
Verpackung: 

Sichere Aufbewahrung in Kartonschach¬ 
tel und Plastik-Gestell 

Ersatzteilversorgung: 

über Fachhändler und Piko 
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Machen Sie sich 



eine Freude 


Wenn Sie jetzt den MODELLEISENBAHNER abonnieren, 
machen wir Ihnen als unserem neuen Stammleser ein 
Begrüßungsgeschenk: 

Das berühmte „Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisen¬ 
bahn" von Erich und Reiner Preuß. Es ist ein unveränder¬ 
ter, ca. 384 Seiten umfassender Nachdruck des seit langem 
vergriffenen Lexikons. Exklusiv für Sie als Neu-Abonnent! 

Mit einem Abonnement machen Sie sich zwölfmal 
im Jahr eine Freude. 

H Jeden Monat kommt das Heft pünktlich und druckfrisch 
in Ihren Briefkasten. Ohne Zusatzkosten! Das Porto über¬ 
nimmt der Verlag. 

I Das Heft ist nie vergriffen. Sie verpassen keine aktuelle 
Information, selbst im Urlaub nicht. Und besitzen immer 
eine vollständige Sammlung aller Hefte. 


wir machen Ihnen 

ein Geschenk 


I Die Tests und Bautips bieten wertvolle 
beratung, die Geld spart. 

I Sie finden als erster die Schnäppchen im 
Anzeigen-Teil. 


Das Jahres-Abonnement kostet z. Zt. 48 DM. 
Im Heft liegt eine vorbereitete Bestellkarte. 
Oder Sie benutzen den Coupon unten. 


Bestellkarte heute noch abschicken. Wenn Sie 
„Bankeinzug" ankreuzen, wird Ihr Lexikon umge¬ 
hend abgeschickt - sonst nach Begleichung der 
Rechnung. Oder schicken Sie den ausgefültten 
Coupon per Post oder Fax an: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten Verlag 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart 
Fax (0711) 23 60 415 


Fl 


k 


/ 


Garantie: Ihren Auftrag können Sie inner¬ 
halb von 10 Tagen nach Eingang des 
Coupons schriftlich beim Pietsch + Schölten 
Verlag, Postfach 10 37 43, D 70032 Stutt¬ 
gart, rückgängig machen. Dazu genügt die 
rechtzeitige Ahsendurg Ihres Widerrufs. Die 
2. Unterschrift dient als Bestätigung, daß 
Sie Ihr Widerrufs-Recht zur Kenntnis genom¬ 
men haben. Das Abonnement verlängert 
sich nur dann automatisch um ein Jahr, 
wenn es nicht sechs Wochen vor Ablauf 
gekündigt wird. 


Ich möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 

Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein Jahr zum 
Jabrespreis von z. Zt. 48,- DM (Auslandspreise siehe Impressum}, im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die 
der MÜDELLEISENBAHNEfReserservice übernimmt. 


Naroe/Vorname 


Stralk/Nr 


LamÜPLZ/Gn 



Datum, Unterschrift 

Widerrufs Garantie: Der neue Abonnent kann seine Bestellung innerhalb 10 Tagen beim MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten Verlag, 

Postfach ?Ü 37 43. D-70032 Stuttgart, schriftlich widerrufen. Rechtzeitig« Abwendung (Poststempel) des Widerrufs genügt Mit seiner 2 . Unterschrift 
nimmt er dieses Widerrufsrecht zur Kenntnis. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 



Datum, 2 Unterschrift 


Gewünschte Zahlungsweise (bitte an kreuzen): 


□ 


Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung erlischt automatisch mit der Kündigung des Abonnements. 


Meine Konto-Nr. (kein Sparbuch!) 


Bank feikahl (vom Scheck abschreiben) 





Bankinstitut 

0 Gegen Jahresrechnung. Bitte keine Vorauszahlung? Unbedingt Rechnung abwarten. 


























































Szene 


Termine +Trefepunkte 


Vorbild 


November bis ISJjLiSS 

Ein Jahrhundert wird mobil 
Von Pasing nach Augsburg, 
Starnberg Memmingen und 
Herrsching - vier Bahnli- 
nien und ihn? Bahnhöfe von 
1839 bis heute. Ausstellung 
in der Pä singer Fabrik 
GmbH, August’ Ex ter-Str. 1, 
812 )5 München, DFSo 
14-Jo l hr Einir DM 5,- t 
erm, DM 2,-. 

Deze mber 

Frauen bei der Eisenbahn 
von IS iu bis heule. Ausstel¬ 
lung des Museums für Ver¬ 
kehr und Technik Berlin: 
Di-Fr t>17.30 Mir, Sa u, So 
m m Uhr, Mo gesell I, 

Fahigastspmchstunde der 
Bürge rl niliati ve Spa n datier 
Verkchrsbelange 7 3„ Jörgstr 
29 A. 13595 Ik-rlin, 2. Di im 
Monat Bisim „Renate“ im 
S-Bf Westkreuz, 19.30 Uhr. 

Sa 03.12. 

Nikolausfahrt vöd Chemnitz 
nach Sc halfen stein (siehe 
Adresse l). 

Sa 03.12. , 1012 . un d 17,12. 

Wimerdampf bei der Schütz- 
nach er Baum sch ulbahn. Gar¬ 
tenzentrum Zulauf. 12-16 
t ihr. Verein Schinznacher 
BaimLschulhaliii, GI-5KP 
Schm/nach Dorf AG.TteL 
{003IS6) 431216, Fax 
*32229. 

So 04- 12. 

Nikolausfahrt von Chemnitz 
zum Sch vva rze n berge r Wei 1 1 
nadnsmarkt (siehe I). 

Xikulausfahn von Schwar¬ 
zenberg nach sein ihenberg 
(siehe I). 

X iki >la uv Dampffah rl Nord- 
lingen - Wil Burgstetten u. 
zurück mit AB 3600 (vrsL). 
Inftj: Bayerisches Eisenbahn- 
muscum, Pf. 1316 Krri3 
NYmJlingen, Tel. (t)9(*8l > 

9808 , 

Faszination: Kinder und die 
Eisenbahn Eröffnung der 
neuen Ausstellung im Alten 
Bahnhof Lette. H l8 Uhr, 
dann jeden l. Sonntag im 
Monat KM 8 1 hr 11 . nach 
Id. Abspr (02546) 1393 
oder (025IL) BIHII54. Eisen- 
hah nlreu 11 de-W r' i 11 AI 1 er 
Bahnhof Lette t V 


Sa 10.12. 

X ikola uv Dam pJN mderzug 
mit 52 8055 v Hechingen 
u. Eyach z, Haigerlocher 
Weihnaclusmarkt (stehe >). 

Mit dem Museum st rieb wa¬ 
gen »Stuttgarter Rüssle 4 
(VT J 2) zum Striezelmarkt 
nach Dresden, Fahrt von 
Nürnberg über Hof und 
Chemnitz nach Dresden. Bu¬ 
chungen 1x4 allen Verkaufs 
stellen der DB. 

Mit ET 65 zum Stuttgarter 
We ihn ach i smart 1 . ab Wies¬ 
baden, Mainz. Frankfun 
oder Darmstadt DB, Ge¬ 
sell a I tsherei dl Fe rn ver¬ 
keil r, Fried ridi-EIx'rt-Anla¬ 
ge 35, 6032"* Frankfurt. Tel 
(069) 265-5565 od. 265- 
3013, Fax 265-3513. 

Mit der Museums-Diesellok 
V 200 007 und Lübecker 
Mittdeinstiegswagen von Lü¬ 
beck und Hamburg zum Er¬ 
furter Adventsmarki. BSW- 
Gruppe Lübeck M Hecht, 
Rauher Dorn 2. 23556 Lü¬ 
beck, TeL (040) 6511059. 

So 11.12. 

X i ki >la uv I) a m p f-S< md e rzug 
mit 52K055 tun Bad Imnau 
zum Haigertocher Weih 
nachtsmarfct (siehe 2). 

Li sen bah n4 ieschicht e n 
rund uni die Weihnachts¬ 
zeit. erzählt im Alten Bahn¬ 
hof Lette. 19 I hr. luntr. 

Efw. 1>M 3,. Kinder DM 2.-, 
Voranm erfonJ. J Brirt k- 
mann.Tel. (01546) 1593. 
Eisenbahn Iren nde-Vc rc in Al¬ 
ter Bahnhof Lette c.Y 

So 27.12,94 bis So 

0e,0l.95 

.Zum Jahreswechsel durch 
den Uhunnel nach Eng¬ 
land \ (1 rundprogramm Lon¬ 
don 2" 12. bis Oi OL. Ver¬ 
längerung York 04.01 bis 
08.01,. M useumscixen hah - 
nen und Eisen bah nmusecn, 
BEF St re sc man 11 >tr 3(L 
10963 Ik-rlin (bitte Rückpor¬ 
to), Tri (050) 251 MIHI u. 
432781**. Fax 251 1 1 SG 

stL&jmss 

Überführung der Dampflok 
50 622 zur Kessel Untersu¬ 
chung von Nürnberg über 
Sonneberg. Eisfeld, nach 
Meiningen, mit 62 015 von 
Meiningen über Schur infürt 
nach Nürnberg (stelle 5). 

Mit 62 0t5 von Nürnberg 
über Egcr, Franzensbad. 


Vojtannv, Plauen 11 . Hof n, 
Nürnberg (siehe 5), 

Per* inen z ug-Si 1 n dertä h neu 
zum 110}übrigen Jubiläum 
der Schmalspur^recke 
Oschatz - Mügeln: Sonder- 
züge im Stil der 80er Jahre 
zum Tcü mit Verspan nlok. 

I ahrplan un terlägen gege n 
DM 3<), (A-Scheck) bis 
23.12.1994 von Ronnv Dä- 
weritz, Rosenthalgasse 7, 

04 "58 Oschatz 


Modellbahn 


Ausstellung zum ModelI- 
et.se u ha h 11 wett he we rh de r 
Sachs. M<xfdleiscnfaihner- 
Vereinigung im Vera ns- 
haus, Dr Külz-Str t. 01445 
RadetX'uL Sa u. So 10-18 
i hr. MoFr 16-19 I hr 


Sa 26,11. bis So 11.12. 

21 Merseburger Moddlbahn 
ausstellung im Kuliurntum 
des Bahnhofs, Sa u. Ko 
10-18 1 hr Mo-Fr 15-18 I hr 
Info: MMC c.V. R, Hart- 
mann, Khibikauer Sir 32 r 
062 P Merseburg, 

So 27.1 t,. 412* und 11,12, 

Modell bahnausstellung - 
Mixl e I lei se n ha hncl uh M ü fi¬ 
xier am Hauptbahnhof, 
Bahnhofstr 15, MM6 i hr. 


Mi 30.11. bis So 11.12. 

\h m lei 3 hu hna uvstcHu ng in 
der Klubgaststätte Bad Stil 
za. lägl HUB Uhr Info: 

M < nid Je i sen hahnd ub Pi rna 
e.v; Edith Richter. Ffangav 
se 20, 01796 Pirna, lei 
(0350 t) 5283“ *. 


Sa 03 ,12. und So 04J2. 

M 1 xleJ leise nba hna usste I- 
Iting, Sa Mnddlbahnhörse. 
Fl Lharmonie, Filderstadt- 
Bemhauxn, Sa 11 18 Uhr. 
So 10-17 Uhr Moddldserv 
bah ncl uh Filderstadt c.V. 
Unteraicher Str. 25 a, 

"056^ Stuttgart, TeL((PH) 

714475 

M (iddiha h na 11 sst e 11 l 1 ng der 
Brandenburger MER Biik- 
kerstr 16 , t P “0 Branden¬ 
burg. MM7 Uhr (siehe 3). 

M sxlellbahna usste 11 11 ng i m 
Deutschen Haus in ( rotten- 
dotf, UFP Uhr Erzgehiigi- 
schcr MFC Qantcndorf e.v.. 
Steffen Biskup. Wohngebiet 
3, 09465 Cranzahf Tel 
(037342) 660 (ah t8 Uhr), 

1 Henneier Eisen bah na av 
Stellung, kl. Tauschbnrse. 
Tombola, Bastelecke: Mey’s 
Fabrik, Beeihovenstn* 

5.3 3 Hennef. 1 MH Uhr. 

4 Model Ihahnattssieliung 
des MIC Großkorbetha, 
(ioethe Gymnasium, Wci- 
Bcnfds. I 0 -J 8 Uhr. Jürgen 
Schaller, 3nt Bahnhof 3, 
(Rf )88 Grofikorhctha. 

Moddlba1 1 na usst el I ung in 
der Turnhalle Schule Elster- 
fx'rg, 0“9K5 ELstcrherg. Sa 
9-18 Uhr Sn 9 P I hr. 

ModclFE* se n halt n-Scha u 
des Villinger Fimthahn-dub 
c.V'. Weliergasse 5. Sa 
13-18 Uhr Sn UM 8 Uhr 

M oddlba hna usst dl ung 
Spur 11. am Hauptguterbahü¬ 
ll of, Zu fahrt str. 0. 38126 
Brau nschfveig. Sa 1 4 ■ P 
Uhr. So 10*12 u, I4-J7 Uhr. 
MEC Braunschweig, Info: 

Tel (05.306) 4229, 


Fr„02.12, bis So 04.12, 

21 M c iddI ha h n-Ai isst el hing 
Naumhurger Mode llba hn ■ 
Club c.V. Aula HumlKildt- 
Schule. Wiißenfdscr Sir. 
06618 Naumburg/Saale Fr 
15-19, Sa/So 9-19 Uhr 

5a 03-12. 

Eisenbahn, Pup^x-n- und 
spidzeugbörse, Konzil Kon- 
Manz, HM 6 Uhr. P + G. 
Scherer Kon Stanzer Str 1 “ 
"8315 Rad ul fzdl. TeL u 
Fax (07732) 14086 
Auto- mul Fäscnhahnmudcll- 
bürse, BMW'-Autohaus Free- 
se, WtlhdmshavcmT 
1 leerstr “/P 26125 Oldem 
burg, t.5-16 Uhr- Res Tel. 
(0421) 351263 (siehe n. 


Sa 03 .12. u. So 0 4.1 2., Sa 
10,12. u. So 1l/l2. 

W e i li 11 ach t suxxle 11 ha hna uv 
Stellung des Freundeskreis 
Selketalhatm e.V Bereich 
Modellbau, Sitz I Intel „Har/ 
quell - , 1)6493 AlexLshad. je¬ 
weils 10-18 Uhr. 

Sa 03. 12. bis So 11.12, 

Modell hah 11 a tisstdlu ng in 
den KJuhrjunten der M a- 
delletsenbahn- und Eisen- 
bahnfre 11 tule Halle/Stadtmit¬ 
te e V, Zur saaleaue 43, 
0(il22 Halle/Saale. s,i 11 So 
HM 8 I hr. Mo-Fr 15-18 Uhr. 

S o 04.1 2. 

Auto- uml EiscnbahnmnddJ- 
hürse, Freizeit- und Bil¬ 


d un gsze nt ru m, Nim esst r.. 
38100 Ilmunschweig. IMS 
Uhr Rescrv.: Tel (0531) 
892126 (siehe 4). 

Auto- und Eisenhalinmodell- 
bürse. Hambuig-Haus. tkMir- 
mannsweg 12, 20259 Harn 
burg, 15 18 Uhr Res.: Tel. 
(04193 ) 76961 (siehe 4). 

So 04.12. und Mo 05.12. 

Eisenbahn und Modellbahn- 
aussTellung mit Ta ti sch bdr 
se. am l^tersberg (ehern. 

Ko ns tim verwalt ung) in Kal¬ 
bet Milde). 9-16 Uhr. Förder¬ 
verein Historische Klein- 
halin. Bahn holst r 21.39624 
Kalbe( Milde). Info und 
Tisehbest H. Hm, Td, 
(039080) 318" (bis 22 Uhr), 

0o 08 .12. bis So 11,12, 

M ode I Ibalmaussiefl ung des 
AMC Authentie Mudd!hau 
Ghih, grüble Modulanlage 
(Fsterreidis in Spur N. Haus 
der Begegnung, IJesinger- 
platz 3, 12,311 Wien-üesing. 
9-P Uhr. Eintritt Erw. ÖS 
3(L-, Kinder bis J j Jahre ÖS 
HP, Adolf Helfen, Brutv 
nensfr 9, A-3453 Künigstet- 
ten. Fel (00432273) 2034. 

Fr 09,12, hk So 11.12. 

M c >dd!e i se 11 hah na u ssldiu 11 g 
10 Jahre Blankenhurger Mn- 
ddlbahndub e.V Forsthaus. 
Herzogsir. .38889 Blanken- 
hui'g/FLarz, Fr I I-IH Uhr, Sa 
u. So HM 8 Uhr. 

Sa 1042, 

Auto- und Eisen hah nmode II 
hörse, Mercedes-Au U iha us 
Klases. Vörnhaäger Str 69. 
61655 Stadthagen, 13-16 
Uhr Reserv : Tel. (01 *2) 
51156"*5 (siehe 1 ), 

Sa_10J2> u nd So 1 1 «12. 

ModelIh,th 11 ausstelIung der 
Stadt Han Hildburg, Telefon¬ 
karren ., Mt) Jahre Saaletat¬ 
bahn - , Rathaus Hammel- 
bürg, 10-18 Uhr. 9 62 
Hanimdhurg. 

M od el I ba h n ai isst eil u ng d e r 
Brandenburger MER Bäk 
kerMr. 46, 14~~0 Branden- 
hurg, UFP 1 hr (siehe 3). 

Mfxkll-Et se nba h 11 -Scha u 
des Villmger EisenbahnCJuh 
e.V. T Weberpssc 5, Sa 
13-18 Uhr So HF 18 Uhr. 

M 1 xk I leise 1 ibah nausstellu ng 
des MIX Kreischa c.V.. Ne- 
bengehäude des Erbgerichts 
hi Kreischa. HM 8 Uhr. 


7ü 
































Die häufigsten Adressen 


Die Adressen der Veranstalter mit 3: Brandenburger MüdellbahmFreunde 

mehreren Terminen werden aus Platz- e.V., Prager Straße 1, 14772 Branden* 
gründen numeriert. bürg, 

1: Verein Sächsischer Eisenbahnfreunde 4: C.A.M. Club der Auto-Modellfreunde 
e.V. c/o F. Thomas, Fontanestr. 82. e.V. 

16761 Hennings dort, Tel (03102) 5 DB Regionalbereich Nürnberg. 

89-4420 u. Fax 89-2698. Nostalgiereisen, tmlrtgstr, 6, 90443 

2: EFZ. Postfach 100201, 72302 Balin- Nürnberg, Tel. (0911) 219-2844, 
gen. Tel (07476) 7949, Fax 2864. Fax 219-3740. 


Sa 10.12. bis So 18,12. 

Mudd I buh nausstellu ng. Au¬ 
tohaus Brock mann. Ma- 
riensir, lu. 19386 lübz. 
lägl. 10*18 Uhr. 

So 11.12. 

Auto- und EisenbahtimodelF 
börse, Ford-Autohaus Nebr- 
körn. Zur Bleiche 32, 249 t 1 
Flensburg. 13*16 Uhr. Re- 
serv,:Tel (0461) ^1599 
(siehe 4). 

Modelleisenbahn- u. Modell- 
autobörsc, Stadtholle in 
66763 DilUngen/Saar, 10*16 
Uhr Info: H, Hermes, Tel 
(Ö683D 78514. 

So 11,12. und S o 18,12 , 
Ausstellung der Eisen bah n- 
freu ndc ßic l ighdm-Btssjn- 


gen, Ka m mga rnsp i nncrci 
16. HM7 Uhr. Tel. (07142) 
43840. 

Mi 14. 12. bis So 18 12. 

Modcl Ibahnausste11 ung i m 
VVi/Audi Autohaus Pirna 
(an der B P2), Königstci- 
Her Str. Info: Modell- 
eisenhahnclub Pirna e.V'. 
Edith Richtet PlangasNc 20, 
01796 Pirna. Tel. (03301) 
5283^4. 

Fr 16,1 2. bis So 18.12. 

Mt Klellbahna usste 11 img z Lim 
M-jahrigen Vereinsjubi¬ 
läum der Apoldaer Eisen- 
hahnt’aunde e.V. im Stadt* 
haus. Bachstr.,995111 Apol- 
i Ja. Fr 15-19 Uhr. Sa u. So 
10-1H Uhr. Info: Ingo Taub- 
ncr, Schillersir 9,99910 
Apolda, Tel, (0304 V> 3618. 


Sa 17.12. 

Auto- und Eiseiibahnmodeil- 
borse, VACt-Autohaus Lüb¬ 
be* Im Buttoh 40, 29331 l-a- 
chendorf. 13-10 I hr Reser¬ 
vierung: Tel. (05725) 225 
(siehe 4), 

Sa 17.12, und So 18.12. 

Mode 11-Eiscnha h n-Sc hau 
des VilJinger Bisenhahn-Onh 
c,V. Webcrgassc 5, Sa 
13-18 I hr, So 10-18 Uhr. 

SoJ8,12. 

Auto- und Eisenhahönuxiell- 
hi>rse. VA(»Autohaus UlBre¬ 
men, Schmidt und Koch, 
Nordemeystr. 2. 2820" Bre¬ 
men. 13-16 Uhr. Res,: Tel 
(0421) 629315 (siehe 4). 

Modellbahn und Modell 
atnobörse des MiKiellauto- 


(’luh Zwickau. Begcgnungs- 
stiitte der AWO t Max- 
Hhmek-Str. 3*5. Zwickau-Ek- 
kcrsbach. Ralph Gräser* Fin 
kenweg "9. 08066 Zwickau, 

Mo 26,12. bis Fr 30,12, 

\h )ddlbahnat isslc 11 ung des 
MFC Rostock e.V in der 
Aula der Fürmehenschule, 

R( >st ock-Ret iters hage n. 
tägl. 10-18 Uhr 

Fr 30.12.94 bis S a 07,01 .95 
Model Engineer ik Model- 
ling Exhibition, Olympia, 

I lammersmith Koad. Ken- 
sington, London. 

Fr 06,01, bis So 08 01. 
Spandauer Mmlellbahnhau- 
tage in der Jugcndhegeg 
mmgs und BiIdungsstlitte 
Imdienallee r, 1408$ Ber¬ 
lin (KI a dt >w), fü r Teitn e h - 
mer von 13 bis 28 Jahren, 
Info und Anmeldung Tel 
<(>30) 3303-3653000. 

S.O -UL0 L 

Auto und Eisenhahrmnodell- 


bdrse, Hamburg-Haus, Doof* 
mannsweg 12, 20259 Ham 
borg, 15-18 Uhr. Reserv 
(04193) 76961 (stehe 4), 

So 15-01 » und So 22.01. 

Ausstellung der Eisenbahn- 
Ire u nde Biet tgh e i m-Bissi n* 
gen, Kammgarnspinnerei 
16, HM 7 Uhr. Tel. (07142) 
43840. 

Sa 21.01 .95 

Eisenhahn-, Puppen- und 
Spi el zc ugbt irse . Ra dt il fied I 
TKM Milehwerk, 10-16 Uhr, 
P + ( 1 . Scherer. Konstanter 
Str 47 p ^8315 Radolfzell 
Tel. u Fax (07732) 14086. 

Auto und Ei Seilbahn motlc II- 
börsc, Autohaus Mercedrs- 
lungjohann. Hatenstr. 14-18, 
25746 Heide, 13-16 Uhr 
Res (04835) 681 (siehe I), 

So 22,01. 

Auto und EisenhahnmodeII 
hörse, Freizeitheim Döhlen» 
Hikteshcimerstr. 293, 30169 
Hannover. 14-17 Uhr. Res. 
(0511) 816324 (siehe *1 



Bahnhof - Schwarzburg - 

einer der schönsten Bahnhöfe Thüringens 


Betrachten Sie unsere originalgetreue Modell* bofskonzepte realisieren lassen. Vom kleinen 
nachbildung, dann werden Sie uns recht Haltepunkt bis zum Kleinstadtbahnhof auf 
geben: unsere Modellbauarchitekten haben einer mittelgroßen Bahnhofsanlage, 
ein wunderschönes Anlagenmodel] geschaffen. 

Und was die. für viele Modellbahner wichtige 
Frage der Bahnhofsdimensionen anlangt, so 
kann ohne Übertreibung von idealen Bahn¬ 
hofsmaßen gesprochen werden. Ein Modell, 
mü dem sich die unterschiedlichsten Bahn- 


FALLER 


IDEEN MUSS MAN HABEN 
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Ausfuhrtyöfyf) Informationen fiudönSimmneuen FALLER-Katalog, erhältlich bei Ihrem Fachhändler ndnr gegen DM 10,- (in Briefmarken) bei Gebr. FALLER GmbH, Postfach 1120,78140 GQlenbacVSchwarcwald. 






























Szene 


Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



Lok 622 JkTOsr ist in der Version mit Rinkantennen 
lieferbar Die modernisierte Cie i/1 I gibt es als 601 
„A Ihn kr. Als Prototyp 1951 für die Briinigbahn der 
SBB und als 5 „Mount Fuji 1 * der BVZ kommt die 
HGe 4/4 IL Per Glader-Express-Wagen A 1255 der 
RhB lief zusammen mit Wagen der FO und BVZ. 2,- 
Klasse*Personenwagen der SBB-Brünighahn gibt es 
in Grün und Rot. der AB *08 kommt in Rot. In der 
grünen RhB-Epochc sind der AB 1513. der B 2334 
und der B 2339 erschienen. Die Panorama wagen 
der FO und BVZ gibt es jetzt mit „Preiserehen' 1 und 
Lieht, Für den Verkauf durch Schweizer Fach Händler 
sind zwei Hochbordwagen der RhB sowie ein 2,- 
K lasse- und ein gemischt kJ assiger Wagen der 
BOB erschienen. 



Speziell für den Kriegseinsatz beschaffte die DRG über 6000 Maschinen der 
Baureihe 52, Das SondcrmodeU für die Märk 1 in*Händleriniliative in eisen- 
grauer Lackierung dokumentiert die durch die Kriegswirtschaft erzwungene 
Vereinfachung im deutschen Lokumotivbau, Im Vergleich zur Multerhaurei¬ 
he 50 fehlen markante Teile wie Windle ithleche. Vorwärmer und Dome. 
Zahlreiche Loks dieser Baureihe blichen der Nachwelt erhalten. 




Den „Fliegenden Spreewälder gibt es in der Ur- 
sprungsausftihrung, Selbsibau-Freuude werden sich 
über den MetalLBausatz der sächsischen III k 
freuen. 



Nach der blauen Design-Studie der DB gibt es die Neubaudampflok der 
Baureihe 10 auch im vorhildgerechten schwarzen Lick für Z-Bahner. 



Rivarossi: Württembergische K, ÖBB-659 


l>er majestätische Sechskuppler entstand speziell für den Einsatz auf der 
Geislinger Steige. Die (>BB setzten die Vjerzylinder-Maschinen bis in die 
fünfziger Jahre auf dem Semmering ein Den fein detaillierten Modellen lie¬ 
gen zahlreiche Zurust teile hei. Die grüne W ürttembergenn erscheint in limi¬ 
tierter Auflage. 


-Lü 


■W 


I 






Minitrix: IC-Triebzug KLM 


Im eleganten Weinrot der DRG erscheint die E 19 als 
Neukonstruktion in Ganzmetall. Die DRG beschaffte 
die Maschinen für den Schnellverkehr in den dreißi¬ 
ger Jahren, Per Zweite Weltkrieg /erschlug jedoch 
den Serienbau. 


Der dreiteilige Triebzug in der Ausführung der niederländischen Fluggesell¬ 
schaft KLM ist eine Variante der Züge, wie sie bei der niederländischen 
Staatshahn im IC-Dienst laufen. Er ist mit den bundesdeutschen Airport-Ex- 
press-Zügen zu vergleichen. Ebenfalls in Epoche V gibt s den Tragwagen 
Lgjs, beladen mit einem Sehuco-Container, 


Alle Neuheiten, zu denen es aus Platzgründen keine Abbildungen gibt, sind fettgedruckt. 


*2 





































wM Roco: 052 Kab 

Sicherlich viele Freunde findet die langerwartete Dß-052 
mit Kabinentender, Anfang der sechziger Jahre baute die 
DB in etwa 730 Tender der Bauart T 26 Zugführerkabinen 
ein. Die Güterzugpackwagen mit Zugführerabteil wurden 
nun endgültig überflüssig. Bis in die letzten Jahre des 
Dampfbetriebs bei der DB waren die Fünfziger im Güter¬ 
verkehr unverzichtbar. Das Modell der Lok selbst ist schon 
in der Variante mit Kastentender, als Giesl-Ejektor-Maschi- 
ne der Reichsbahn und in der Version der ÖBB erschienen. 
Der Tender dagegen ist eine Neukonstruktion. Das „exclusi¬ 
ve 1 '-Modell besticht durch zahlreiche angesetzte Extras und 
eine hervorragende Detaillierung. 



Die 95.5 gibt es als Wcißmetallkompletthausatz Mit Faut- 
liaber-Motor angetrieben, ist s k entweder mit NKM- oder 
It P 25-Rädcrn in IMF und DKG-Ausführung erhältlich. Zu 
den Donnerbüchsen kommt nun der passende Steuerwa¬ 
gen Pwif41 ;ils Messingbausatz, Ihn gibt es ebenfalls mit 
NEM- und KP 25-Rädcm. Stützmauern mit Arkaden. La¬ 
dengeschäften oder einer Werkstatt sowie eine Gleis- 
und Fahrzeugwaage importiert We inert aus England. 

Im eigenen Ztibehörprogramm erscheinen ein Wasser¬ 
kran der Einheitsbauart, Werkzeuge für Strecken- 
und Gleisbauarbeiter sowie ein fein geätzter Maschen¬ 
drahtzaun. Drehbare Weichen late men gibt es für PE- 
<XXjude-?5 und -<lode-KK) (Meise. 



Als Fertigmodell ist nun die Baureihe 92,5 in IJnder- 
bahn-. Reichsbahn- und Bundesbahnausführung erhält lieh. 
Die DB-Maschine gibt es mit Zweilicht-Spitzensignal so¬ 
wie mit drei Stirn lampen und DB-Kcks. Die gesamte Serie 
ist auf 300 Modelle begrenzt. 




Für HO-Bahner gibt es in Ausführung der frühen Bundesbahn den acht- 
achsigen Tiefladewagen SSt 401 in limitierter Auflage mit einem DE- 
MAG-Kessel beladen l>as Bauzug-Set der frühen Epoche NJ enthält 
zwei Drehscfiemdwagen mit Schienenprofilen, einen Niederbord-Gerä- 
tewagen sowie zwei normale Niederbordwagen, einer davon ist mit 
Schwellen beladen und hat abgeklappte Bordwände, Dem Set liegt ein 
Kunslstoff-Bausatz eines ,.Fuchsbaggers H bei. Für Epoche li kommt der 
offene Güterwagen mit Bremser haus der Bauart O („Halle ), Passend 
zum PrcuBen-Gütcrzug gibt es einen offenen Güterwagen Ommixk 
und einen gedeckten Güterwagen INm. beide mit Bremserhaus. Der 
preußische Güterzug mit der G H 1 ist nun auch für das Mittelleiter 
Wechselstrom-System erhältlich Gab es bisher die preußische G 8,2 
nur mit dreiachsigem Tender, ist das fein detaillierte Modell jetzt auch 
mit dem vierachsigen Kastentender T 21,5 zu haben, der normalerweise 
hinter der PH lief. Die DB-Reisezugwagen Am 203, ARm 225, 

Bm 235, Bpmz 291-2 im Zwischenmaßstab 1:95.5 passen jetzt auch in 
die blau/beige Epoche IV Den Speisewagen WR 4üm-64 der DSG 
gibt es im Rot der Epoche III. Für s Nebenbahn-Bw ist endlich die lang¬ 
ersehnte 16-Meter-Drehscheibe zu haben. Die preußische T 18 
kommt nun auch in Epoche-III-Ausfülmmg der ehemaligen Reichsbahn 
der DDR für N-Bahncr. Jn beiden Baugroßen gibt cs die neuen DB- 
Embleme zum Aufreiben. 



■ BüMo: 

MOHA-Kesselwagen 

In der Nenngröße I ver¬ 
treibt BüJMo ein exklusi¬ 
ves, ausschließlich aus 
Messing und Neusilber her- 
gestelltes Modell, wie es 
beim Vorbild im Milch- 
schnell verkehr lief. 
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Szene 


Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



Den Flachwagen Rimmp der Bauart Niesky/Görlitz gibt es 
auch in den Spuren TT und N. Der Kunststoffbausatz mir 
zahlreichen Metallteilen bietet Sc Ibstbau-Ei »steigern eine gute 
Möglichkeit für einen unkomplizierten Anfang. 



■ Klein Modellbahn: Rübenzug und Kesselwagen 

Hin kompletter Rübenzug laßt sich mit den sechs unter¬ 
schiedlich beschrifteten Wagen der Gattung Omm 49, 52 
und 53 zusammensteUcn. Die Wagen gibt es in den Ausfüh¬ 
rungen mit und ohne Bremse; der Omm 52 ist zusätzlich in 
einer Variante mit Bremserbühne lieferbar Den Omni 49 
und 52 liefert Klein auch in der gebremsten Bauart als Ru- 
benwugen der KBE Der Einhdtskesselwagen der Bauart Uer¬ 
dingen ist als Reichsbahn wagen der EVA und als Mineral Öl¬ 
wagen der KBE in zwei verschieden Ausführungen zu haben. 



Lima: TEE-Wagen Av 4üm-62 


In hdgc/kobaltbtauer Farbgebung waren die TKE-Wägen bi> 
Mitte der sechziger Jahre cm Netz der Bundesbahn unter¬ 
wegs. Das Epoche-IH-Moddl ist exakt maßstäblich und ver¬ 
fügt über zahlreiche Zu rüst teile. 



Frisch aus Nürnberg und Vincenza erreichten die Redaktion 
die beiden neuen EuroSprintcr von Arnold und Lima. Der 
MODELLEISENBAHNER testet sie gegenwärtig auf Herz und 
Nieren, Das Ergebnis kommt in der nächsten Ausgabe. 



Als Neuauflage gibt es die Modemisierungs-Schndlzugwagen mit Ku¬ 
lissen führung im Grün/Elfenbein der Epoche IV Lieferbar sind der 
Age, Bge. ABge, BRge und Dge. Über die neugestalteten Güter¬ 
wagen-Klassiker mit Kulissenführung, wie den Säuretopfwagen 
oder die Einheitskesselwagen in Bl 3 -. Shell- und Reichsbahn-Aus¬ 
führung, werden sich Modellbahner in Ost und West freuen. 



Das HO-Neuhcilenangeboi enthält einen Märklm-Giü erwägen „Thum 
und Taxis", ein Piko-Wagenset mit Postwagen der Deutschen Post 
der DDR und der Deutschen Bundespost, Das Wiking-Set 1994 be¬ 
steht aus dun Daimler-Benz (.315 von 1950 und dem Daimler-Benz 
L91I von 1963 Die jüngere Epoche repräsentieren der VW LT 28, 
der Daimler-Benz L 4()6 sowie der VW 181 Kübelwagen. Von Herpa 
gibt es das Trabi-Set 94 mit sechs verschiedenen Trabant-Modellen. 



: - 


41536 MB 170V Tankwagen 


4103S MB 0-3500 Circus Krone 


44409 Rolfs Royce Silver Cloud 


45902 MG 































ln gelber Post-Version gibt es den MAN-Hängerzug mit seitlicher Schie¬ 
beplane und in der Version mit Kofferaufbau. Die Volvo-Zugma¬ 
schine ist einzeln in Schwarz und in Rot mit einem (TR-Schiebepla- 
nenauflieger erhältlich. Den Contincntal-Schiebeplanenauflieger zieht ei¬ 
ne MAN-iiochdach-Zugmaschine. Am aufwendigsten gestalteten die Al- 
beeil >- Ki >n s t rukteure den Re nault AE FormeL1 Re n n t ransporter. 

I Eva Modellbahnzubehör: Kohle in HO und N 

Seit kurzem bietet Kurt Eva (llmenbergstr 2, 97422 Schwein furt) her- 
vorragende Kohle-Nachbildungen für HO und N-Tender sowie Gleis- 
schotier in beiden Nenngrößen an. 



Faller: Mammuthöhle und Marktbuden 


Die Geisterbahn „Mammut höhle\ das diesjährige Exklusivmodell, ist 
werksseitig ausverkaufi. Der Handel hat disponiert, noch sind Exempla¬ 
re der beliebten Sonderserie zu haben. Das mittlerweile recht umfang¬ 
reiche Kirmes-Programm wird um zwei Jahrmarktbuden, einen Pizza- 
und einen Eisstand, bereichert. 



■ F & S Modellbahntechnik: Elektronikbausteine 

Neu im Programm sind Elektronikhoustetne, mit denen 
sich bei minimaler Verdrahtung Vorbild getreue Licht-, Ge¬ 
räusch- und Effektszenarien darsteilen lassen. Lieferbar 
sind unter anderem ein Lichtsignal-Steuerbaustein sowie 
spe zi ei le Sze ne rie ba ust e i ne. 



Die neuesten Automodelle in HO rollen an: Der 
BMW M 3 GTR erscheint in Weiß mit Spoiler VW 
Golf Lind Passat, jeweils in der Kombi-Version als 
Variam. kommen in elegantem Dunkelblau und der 
Renault Laguna bereichert die Epoche V wiederum 
in weißer Farbgebung, Als Variante des Trabant 
601 S gibt es einen Polizei wagen im West-Design. 
Für die HO-Pole-Position kommt der AMG Merce¬ 
des C 180 im agressiven Out fit der Rennstrecke. 
Die Berliner Firma 1 losse vertreibt ab sofort den 
Barkas B 1000 in Nenngröße TT, Der Lieferwagen 
ist im Fachhandel für dm h,so erhältlich. 





Automodelle 

Altes wertere tm großen Busch 
Autokatalog. Für einen frankier- 
tan DIN M-Umschlag (DM 3,-) 
ertiaten Sie Ihn postwdeod ber 
BUSCH/Airtömoclelte 
Postfedi 1260 
060502 Viernheim 




lägetTC 


44801 MB 300/Kennedy 


41305 Horch 853 


41409 MflITOV 
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Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



US-Corner 

Wie in Europa erlebte der Dampflok* 
bau auch in den USA in den vierziger 
Jahren seine letzte Hoch-Zeit. Speziell 
für die langen Tunnelstrecken im We¬ 
sten entstanden die Cab Forward mit 
Frontführerstand. Die Strecke lieb sich 
ohne Beeinträchtigung durch Rauch 
und Abdampf wesentlich besser beob¬ 
achten; die prinzipbedingte Ölfeue¬ 
rung erleichterte die Arbeit des Hei¬ 
zers erheblich. Die RivarossRok bil¬ 
det einen solchen Schienengiganten 
in allen Details nach. Trotz der be¬ 
achtlichen Länge durchfährt die Ma¬ 
schine auch normale Hü-Radien auf 
europäischen Modellbahnen. Wild¬ 


west-Freunde können mit der Jupiter 
von Bachmann, einer typischen Ma¬ 
schine aus der Frühzeit der U5*Eisen- 
bahnen, Szenen aus bekannten We¬ 
stern nachstellen. Lange Güterzüge 
der siebziger Jahre sind mit den 1:160 
Modellen von Micro-Trains und Walt¬ 
hers möglich. Caboose, Schüttgutwa- 
gen, Containerwagen und Piggy- 
Rack-Trailer gibt es bei Micro-Trains, 
der Box Car ist von Walthers. Passen¬ 
de US-Trucks finden sich im Herpa- 
Sortiment Als Ergänzung zum Mär- 
klin-Z-Programm bietet Micro-Trains 
ein umfangreiches Programm typi¬ 
scher Güterwagen wie den Box Car 
der Grand Trunk, eine Gondola oder 
einen Tank Car. 



Wildwestatmosphäre 
mit der Jupiter von 
Bachmann in Spur N. 
Unbegrenzte Möglich 
ketten ganz klein in 
Z: Güterwagen von 
Micro-Trains (unten). 




Neue Kataloge 


Die neuen Kataloge der Moddlbahnherstelicr 
Eleisehmann. .Ytürklin und Roco sowie der Zubc- 
liörproduzenten Faller. Kilm Noch und Vollmer 
sind ängetruffen. Druckfrisch gibt's die belieb¬ 
ten Nachschlagewerke beim Händler. Der ideale 
Stoff zum Schmökern in der vorweihnachtlichen 
Zeit; noch so mancher Wunschzettel kann ge¬ 
schrieben werden. 



Zahlreiche neue Lkw-Modelle hereiehern die Ro- 
CO-Autopaleite. Anläßlich der IAA hat Roco ex¬ 
clusiv für Mercedes den MB 1850 mit Schic- 
beplanenau Flieger und dem Aufdruck „Merce¬ 
des Benz Your No. I Partner in Europc" gelie¬ 
fert. Ende Oktober neu vorgestellt wurde der 
Volvo FL 10 Knrzholztransponer mit 1 HAIS- 
Kran, die Gnindpackung Kombi Rail mit Kof¬ 
feraufliegern „Kombi Rair und ..Migros” sowie 
zwei Hnddrehgesteilen und einem Mitteladapter. 
Im Mini-Ta 11 k- Pr ograrn in sind ebenfalls zahl¬ 
reiche Militär-Modelle nach aktuellen und histo¬ 
rischen Vorbildern erschienen. 



Die Z-Palette des schwäbischen Herstel¬ 
lers mit historischen Modellen wachst. 

So manche Kleinstadt im .Maßstab I 220 
werden die Neuheiten Ratskeller (Bau¬ 
satz 95 45) und Bäckerei (Bausatz 9546) 
bereichern 
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Namen + Nachrichten aus der Modellbahnwelt 


masmmmm 

Antwort auf Tillig 


Neu bei Roco 


Digital is cool 


Groß trifft klein 


So sehen die echten KEHI-Wagen aus. 


Vorsicht Falle 


Falsche Harzquerbahnwagen 

■ Die Firma KEHI aus Eisenach hat derzeit 
mit Fälschungen der im aktuellen Pro¬ 
gramm befindlichen Höm-l larzquerbahnwa- 


gen zu kämpfen. Seit einiger Zeit sind grü¬ 
ne Kunststoff-Rekowagcn mit dem KEHl Lo 
go im l Imlauf* die es beim großen Vorbild 
so nie gab. Die Fertigungsqualität dieser 
Imitationen ist mangelhaft und bietet selbst 
bei Dumpingpreisen keinen entsprechen¬ 
den Gegenwert. 


In lieft 10 berichtete die alte Re¬ 
duktion in „Aufschwung Osr 
über die Finna TLUig* Dazu er¬ 
reichte uns ein Brief des dort er¬ 
wähnten Dr. Manfred Becht, den 
wir im Wortlaut wiedergehen. 

Jn die Spurweite TT investiere ich 
seit 1986. Seinerzeit habe ich die 
Wekhenformen für das Krüger-Gleis- 
system bezahlt Zur Aufnahme der 
Produktion von Fahrzeugen für die 
Spur TT wurde 1991 die Mattra 
GmbH 8f Co. KG in Marburg gegrün¬ 
det. Herr Tillig hielt 10% der Anteile. 
Die Firma wurde umgehend nach 
Sebnitz verlegt weil sich Herr Tillig 
um entsprechende Investitionszu¬ 
schüsse, Eigenkapitalhilfe und ERP- 
Mittel bemühen woilte. Eine Produk¬ 
tion hätte nur mit zusätzlichen 
Fremdmitteln aufgenommen werden 
können. Im Frühjahr 1993 stellte sich 
heraus, daß entsprechende Anträge 
von Herrn Tillig zwar gestellt, von 
den Kreditgebern jedoch nicht bear¬ 
beitet worden waren. Die seit Ende 
1991 in den Matra-Anzeigen genann¬ 
ten Liefertermine beruhten auf Herrn 
Tilligs Aussagen. Eine nennenswerte 
Produktion kam jedoch bis Frühjahr 
1993 nicht zustande, weshalb alle Ge¬ 
sellschafter ihre Anteile am 1.6.1993 
an Herrn Tillig abgaben. Dies von 
Herrn Tillig „Mattra-Affäre" genann¬ 
te Vorgehen hat er selbst zu verant¬ 
worten, und er kann daher allenfalls 
sich selber aufgesessen sein. Wenn 
die Mattra GmbH & Co. KG demnach 
(i 0stmittel"erhalten hat, sind diese 
ausschließlich Herrn Tillig zugute ge¬ 
kommen." 

Dr. Manfred Becht, Inhaber der Rech¬ 
te am Warenzeichen „Mattra" 


■ Mit einer gemeinsamen 
Ve ra n s ta 11 u n g p räseni i e r- 

ten die beiden Nürnberger 
Hersteller Arnold und Trix 
am 17. Oktober ihre neuen 
Eu n )S pr i nte r-Mcxl eile in 

Spur N. Unter dem Motto 
„Groß trifft klein“ hatten 
sie eigens hierfür das Origi¬ 
nal der modernen Hochlei¬ 
stungs-Ei-Lok auf das Freige¬ 
lände der neuen Fahrzeug¬ 
halle im Nürnberger Ver- 
kehrsmuseuni geholt. Gerhard Scholz von der Firma 
Trix und Brigitte Wcigdl von Arnold informierten über 
die Nachbildungen, die beide über zwei Schwungmas¬ 
sen verfügen und digital gesteuert werden können. Bri¬ 
gitte VY ei gell wünschte beiden Herstellern, „trotz ge¬ 
ringerer Preise der Modelle den Stückpreis des großen 
Vorbilds als Gewinn zu erzielen*. Welcher der beiden 
Spur-NSprinter der gelungenere ist. darüber werden 
letztlich wieder einmal die Käufer entscheiden. 


Dreimal EuroSprinter: einmal 
1:1 und zweimal 1:160. 


■ Bei Roco entstand zusammen mit 
der Firma Lenz aus dem bewährten 
„Lenz Digital Plus“ ein kompaktes, 
speziell von Kindern leicht zu bedie¬ 
nendes Mehrzugsystem für acht 
Loks. Die Startpackung enthält eine 
Lok-Maus zur Steuerung, einen 40 
VA Trafo und eine Digitakentralc 
Decoder zum Nach rüsten der Loks 
sind im Handel erhältlich Das neue 
System läßt sich problemlos mit 
„Lenz Digital Plus 1 * erweitern. 


Roco's Digital-System 


Die Baureihe 82 
von PIKO 

Mit der Baureihe 82 erfüllt 
PIKÖ einen langgehegten 
Wunsch vieler Modellei¬ 
senbahner. 

Das Modell der BR 82 er¬ 
halten Sie ab Ende Okto¬ 
ber im Fachhandel. 

Holen Sie sich den neuen 
PIKO-Modelletsenbahn- 
Katalog bei Ihrem Fach' 
händler oder gegen Ein¬ 
sendung von 8,- DM in 
Briefmarken direkt bei 
PiKO. 


Das Wunschmodell ... 


PIKO 



PIKO Spielwaren GmbH * Postfach • 96505 Sonneberg/Thürlngen 


Art.-Nr. 50040 

Tender¬ 
lokomotive 
BR 82 der DB 
Epoche III 


































Werkstatt 



Aktueller geht's kaum: 
Die D8-11Q kommt über 
eine nach der Wende neu 
gebaute Strecke in das 
8w, in dem früher die 


Blick über den Zaun auf 
das fachkundig betrieb*- 
verschmutzte Modell der 
DB-Diesellok 218 137 in 
City-Bahn-Farben. 



DB-Loks unter sich waren. 





Traktionswandel 


Mangels eigener Dampflok¬ 
erfahrung spezialisierte sich 
Thomas Kreitmair auf Dieselloks. 
Thema seiner HO-Anlage ist ein 
Diesel-Bw an der ehemaligen 
Grenze zur DDR. 


I Thomas Kreitmair, 25, 
teilt das Schicksal vieler junge- 
rer Modellbahner: Der gebürti¬ 
ge Münchner erlebte nie den 
Dampflokailtag. Deshalb mach¬ 
te er auf seiner Modellbahn 
aus der Not eine Tilgend: Er 
fahrt mit Diesel 


Seine Modcllbahnerkarriere be¬ 
gann wie bei Millionen anderer 
Jungen im Alter von sechs Jah¬ 
ren mit der berühmten Eisen¬ 
bahn unter dem Christbaum, 
Untypisch war allenfalls die 
Nenngröße: keine Märklin-An- 
fangspackung in HO, sondern 
eine Mark lin-Bahn Spur L 


Vor ein paar Jahren stieg Kreit¬ 
mair auf das HÖ-Zweileiter- 
Gkichstmmsystem um. Von 
nun an vollzog er den Trak- 
tlonswandel - er sammelte nur 
noch Diesellokmodelle der DB, 
„Dampfloks konnte ich im Re- 
ge[betrieb nicht erleben, weil 
sich die Bahn im Raum Mün¬ 
chen schon in den sechziger 
Jahren das Rauchen abgewohn¬ 
te. Mir hatten es aber die 
Mühldorfer und Kemptener 
218 angetan, weil sie sich vor 
den Personenzügen und Güter- 
zügen ähnlich lautstark be¬ 
merkbar machen wie früher 
die Dampflokomotiven. Die 
218 ist für viele ein Stinkdics- 
ler, für mich ist sie eine mei¬ 
ner Lieblingslofcs." 

D ank der Vorliebe für den Die¬ 
selbetrieb stand das Thema ei¬ 
ner HO-Anlage bald fest: „Nicht 
d ie tau sendu nde inte An läge 
nach dem Motto 'Hauptbahn 
mit abzweigender Nebenbahn', 
sondern ein Diesel-Bw, wie ich 
es heute noch erlebe/ 4 

Der Münchner baute sein Die¬ 
sel-Bw in eine /war nicht rea¬ 
le, aber gut ausgedachte Umge¬ 
bung hinein. Das etwas abseits 
vom Bahnhof gelegene Bw be¬ 
findet sich in einer westdeut¬ 
schen Kleinstadt im Mittelge¬ 
birge, nicht weil von der ehe¬ 
maligen Grenze zur DDR ent¬ 
fernt, Eine Hauptbahn führt in 
die nächste größere Stadt, au¬ 
ßerdem verläuft hier eine nach 
der Wende wieder aufgebaute 
1 iauptstreckc, Großdicselloks 
der Bundesbahn und Reichs¬ 
bahn für die Hauptstrecken. 
211 und Schienenbusse für die 
Nebenbahnen - das sind die 
Hauptakteure. 

Der zum Betriebswerk gehö¬ 
rende Bahnhof ist auf der An 
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Auf der 4 x 2,3 Meter großen An¬ 
lage liegt rechts das Bw, links unter 
einer Siedlung der Schattenbahnhof, 
in dem 20 Lokomotiven Unterschlupf 
finden. Im sichtbaren Bereich sind 
20 Weichen verlegt. 


läge nicht nachgehildet. Ein 
kurzer Tunnel vermittelt die Il¬ 
lusion der räumlichen Tren¬ 
nung, ln der ModelIhahnrcali- 
tat hat der Tu und die Aufgabe, 
die Einfahrt in einen Schatten¬ 
bahnhof zu kaschieren Ober 
dem unterirdischen Sammel¬ 
platz der Loks ist auf zwei ab¬ 
nehmbaren Spanplatten eine 
kleine Gartenstcdlung ange¬ 
legt. 

Als Gleismate rin 1 verwendete 
der Bauherr Roco-Une, oberir¬ 
disch mit Bettung, im Schatten- 
bahnhof ohne. Die Gleise be¬ 
handelte er farblich nach. .Ro- 
co-Line wählte ich vor allem 
deshalb, weil sich die Wei- 
chenantriebe problemlos mon¬ 
tieren lassen. Einfach clnklip- 
sen und fertig' 1 , begründet der 
Diesel-Fan seine Entscheidung, 

Auf der Anlage finden sich Lo¬ 
komotiven und Triebwagen 


der Hersteller Fleischmann, Ro- 
co, Gützold und Brawa, Die 
Schneepflüge entstanden aus 
Spieth-Rausätzen, zwei KöfHI 
von Roco wurden mit Umbau¬ 
sätzen von Weinen und Gün¬ 
ther verfeinert. Auch die ne¬ 
ben den neueren Modellen et¬ 
was klobig wirkende 110 von 
Gützold konnte mit vielen 
Kleinteilen und einer Menge 
Geduld aufgewertet werden. 

Der elektrische Teil der Anlage 
ist bewußt einfach ausgefühlt. 
Gleisabschnitte werden mit 


preisgünstigen Schaltern ein- 
und ausgesehaltet. auch die 
Weichenschalter sind dem klei¬ 
nen Modell bah nbudget an ge¬ 
paßt. „Das Geld spare ich lie¬ 
ber für kleine, aber teure Din¬ 
ge wie Messing’Feingußteile 
und natürlich für neue Loks,* 

Als Fahrpult wählte Kreitniair 
das ASC 2000 von Roco mit 
Impu Isbrei ten s t e ue ru ng, jii i t 
dem extreme Langsamfahrt 
möglich ist. Besonders stolz ist 
er auf eine elektronische Gleis- 
besetzt meldung, die ein Mo- 
dellbahnkollege entwickelte. 
Die arbeitet nach dem Prinzip 
des Stromfühlers: Sobald die 
Gleise durch Ulks oder Wagen 
mit Beleuchtung überbrückt 
werd en , wech sei t d ie Fa rbc 
der anzeigenden Duo-Leucht- 
diode von Cklb nach Rot. 


Thomas Kreitmair hat die 110 von Gützold 
zwar mit Griffstangen, Lokschildern, Kupp¬ 
lungen, Bremsschläuchen und Wind¬ 
abweisern verbessert, aber er wünscht sich 
trotzdem eine runderneuerte DR-V 100. 


Für die Zukunft hat Thomas 
Kreitmair einige Pläne. Die An¬ 
lage soll mit Geräuschmodukn 
von Busch ausgestattet wer¬ 
den, bei spiel weise mit Diesel¬ 
lokgeräuschen, aber auch mit 
Vogelgezwitscher in der Gar¬ 
tensiedlung. Kleinere Szenen 
werden die Anlage künftig 
noch lebendiger erscheinen 
I assen. Au ße rde m ent st eh t c i ne 
Modulanlage in HO, um den 
Dieselloks genügend Auslauf 
mit Zügen zu bieten. Allzeit 
voller Tank in den Dieselloks 
vor den Zügen und im Bwl 

Andreas Räntxsch 



Handwerkzeuge. 

Marken- u.a, Fabrikate, 
z.B, Stiftschlüssel 
vem, 1,5 mm 0,20 DM/St 


Spanabhebende 

Werkzeuge, 

Kleinstbohrer, Bohrer, 
Mini-Fräser, Gew. Bohrer, 
etc. 2. B. Bohrer 0 1 mm 
0,45 DM/St. 


Stahl, NE-Metalle, 
Schrauben, Muttem, 
Zahnräder, 
Zahnstangen, 

gedreht, gepreßt, in Stahl, 
Messing, Niro, Kunststoff, 
z.B. 50 St. DIN 84 Stahl 
gedreht, M1x4 DM 5,30, 


Miniatur- und 
Normkugellager. 

PROXXON-Händler, 

fragen Sie nach unseren 
Haus preisen. 


Pneumatik, 

Schläuche, Manometer, 
Verschraubungen, Mini- 
Zylinder, 

Faulhaber- u.a, 
Minimotoren. 

Profitieren Sie von der 
20jährigen Erfahrung unse¬ 
res Einkäufers im industri¬ 
ellen Einkauf. Alle Preise 
incl MWST 

Kostenloser Katalog 

ca. 280 Seiten - anfordern 
per Postkarte oder telef. 
bei: 

VERSANDHANDEL 
Gabriele Hüftf-Wagener 

Op dem Felde 41, 
0-41372 Niederkrüchten 
Tel. (02163)81767 
Fax (02163) 82670 
Namen und Anschrift auf 
Anrufbeantworter genügt. 



































Szene 



Roco steigt ins Digitalgeschäft ein, Arnold 
startet mit TT - ein erster Eindruck von der 


Kölner Modellbahnmesse mit einigen Neuheiten. 

Rhein-Gewinn 



Hochbetrieb in der Modellbahn-Halle 
14,1 während der Kölner Messe, 


WolMngo Hofmann und Helmut 
Richthammer von Sachsenmodelle. 



Bernd Gützold präsentiert die 
Baureihe 155 in HO und ein 
neues Steuergerät. 


Sonja Weigel von Arnold zeigt mit 
Stolz die neue Köf in TT, 




Am 3- November war es 
soweit: Auf der Internationa¬ 
len Ausstellung für Modellei¬ 
senbahnen und Zubehör, die 
alle zwei Jahre statt findet, 
zeigten fünf Tage lang l"l Fir¬ 
men und 19 Eisenbahn-C’lubs 
ihre Neuheiten von Z bis II 
und bewiesen mit zahlreichen 
Sc h aust ii c ke n u nd An läge n. 
wie perfekt mittlerweile eine 
'] Ta u m we 1 1 i m M ini fo rm a i 
n a ehgeb i Id et werd e n ka n n. 
Mehr Aussteller als vor zwei 
Jahren, rund I 12 (MX) Besu¬ 
cher und ein höheres Niveau 
der Modelle zeigten deutlich: 
Das Hobby befindet sich auf 
de r (r e w i n n e rst ra ße. 

Die Messe machte außerdem 
deutlich: Das Angebot wird 
auch im Nischenberdeh im¬ 
mer großen die f m >ßSerien- 
modelte nähern sieh bei allen 
11 e rate 1 le r n e i ne m Qua 111 ä ts- 
maßstah. den früher nur klei¬ 
ne Nobelfirmen boten, und 
die Branche kümmert sich 
noch intensiver um dm Nach¬ 
wuchs. Rocos neues Digital- 
System mit seinen Steuermäu¬ 
sen zielt in diese Richtung 
Die Salzburger wollen die 
Zweileiterbahn verstärkt ins 
Spiel Bewußtsein von Kindern 
und Jugendlichen bringen. 
R< >co-( i esehä ft sfüh re r (;h r i st i 
an Plohbergcr erwartet natür¬ 
lich auch Impulse für das äu¬ 
gest a m m t e Pn >gra m m: „ Wen n 
Kids Spaß an unserer neuen 
Spielidee haben, werden sie 
hoffentlich in großer Zahl zu 
Sta m m k 11 nd en u n se re s ko m- 
plet te n S< trti m ents." We i I 
nicht jeder Modellbauer zu¬ 
gleich ein Elektronik-Freak ist, 
bieten die Österreicher für ihr 
Digitalsystem eine einfache 
Installation und individuell zu 
steuernde Lokomotiven, Fami¬ 
lien freundlich ist die digitale 
Koppenttion zwischen der Fir~ 
ma Lenz, die Rocos System 
entwickelt hat, und dem 
Ciroßbahnhersteller LGB, Vie¬ 
le Teile sind kompatibel und 
können beim Spurwechsel 
wei t e rverwe n de t we rd e n. 

Spektakuläre Neuheiten hatte 
Köln zwar noch nicht zu bie¬ 
ten. aber es tauchten erste 


KO 


















Die Besucher der Kölner Messe setzten die HG-Anlage der 
belgischen Familie Schraepen auf Platz 1 beim Publikumspreis. 


fertige Modelle auf, die es in 
Nürnberg nur als Foto oder 
Handmuster gab, Tltlig, der 
Schnitzer IT Herste Iler, zeigte 
erstmals die neue Taigatrum- 
ntel der DR, beschriftet als 
V 200 179, auf der Messeanla¬ 
ge. Die Lok soll ab jeizi aus- 
geliefert werden. Frohe Bot- 


delle traditionell ausstelU, er¬ 
ste Handmuster Da diese 
Fahrzeuge k ünft ig verst ä rk t 
im Bereich der früheren DB 
eingesetzt werden sollen, 
werden sie auch Epoche-V-An- 
lagen im Westen bevölkern 

Unter dem Zubehör fielen die 



Hartmut Hille von Tillig mit 
der Taigatrommel in TT. 



Soren Hruska knüpft mit 
der überarbeiteten 913 
an alte Traditionen an. 


schaff für alle TTBahner kam 
vom traditionellen N-Hcrstel- 
ler Arnold: Die Nürnberger 
steigen in diese 1 Spurweite 
ein: Presseehefm Sonja Weigel 
präsentierte stolz eine TT-Köf, 

Gützold zeigte ein anspre¬ 
chendes Muster der sechsach- 
sigen H(FElektrolok der DIU 
Baureihe 155, frühere 250. 
Ausgeliefert wird allerdings 
erst im zweiten Halbjahr 
1995. Kato präsentierte den 
Kanaltunndzug Eurostar, der 
ab Mitte Dezember im luden 
stehen soll. Die Firma Klein* 
Modell bahn zeigte das lang er¬ 
vsartete Modell der östererrei¬ 
ch i sei i eil I >a m pfl (ikbaureili e 
77, Hruska die Neuauflage der 
schon zu DDR-Zeiien sehr ge¬ 
fragten Baureihe 91.3 (p r 

T 9.3) Beide Modelle sind lie¬ 
ferbar Vielversprechendes am 
Stand von Liliput: Radsalze 
und der weitgehend fertigge- 
stellte Rahmen der Baureihe 
62. Die ersten Serien teile las¬ 
sen darauf schließen, daß die 
neue 62 mit dem alten, sehr 
groben Uliput-Modell nicht 
mehr v iel gemein hat 

Bei Sachsen mode Ile wird es 
demnächst die modernisierten 
Doppelstockwagen in HO ge¬ 
ben. Die beiden Chefs Wolf 
Ingo [lofmann und Helmut 
Riehehammer zeigten auf dem 
Roco-Starul. wo Sachsenmo¬ 


n e ue l n fra rt) t-Anlage nsi e ue* 

rung von Uhlenbrock und das 
Real istic-Sou nd^System v< >n 

Busch auf. Stadtlärm, Kirchen¬ 
glocken und Soundkulissen 
aus dem Alltag machen die Il¬ 
lusion in kleinen Maßstäben 
noch perfekter. Verbeck prä¬ 
sentierte das Rotomll-Stand- 
rollsystem, mit dem in allen 
Nenngrößen Rollenprüfstän¬ 
de aufgebaut werden können. 
Von Noch wird jetzt das 
C i lei swe nd e I system von l a g- 
gies vertrieben. Damit können 
Steigungen auf kurze Distanz 
präzise überwunden werden. 
Ideale Ergänzung dazu ist das 
Terra fr»r n v (iclän desy st e m, 
ebenfalls bei Noch im Pro¬ 
gramm. Damit lassen sich 
auch komplizierteste Gelände¬ 
formen ohne Schwierigkeiten 
nachahmen. 

Drei Wettbewerbe sollten die 
Leistung von I lohby-Modell- 
bauern würdigen. Die Kölner 
Messe prämiierte eine Anlage, 
das Publikum wurde nach der 
schönsten Modellbahn ge¬ 
fragt, und der Bundesverband 
13eutsch e r Ei se n bah n freu n de 
BDEF vergab gleichfalls einen 
Preis. Die Messejury sprach 
die Siegerprämie von 2500 
Mark der HO-Anlage der Mo¬ 
delleisenbahn-Freunde Köln 
(Motto .Stadt-Land-Ruß“) zu. 
Der Publikumspreis, ein Po¬ 
kal, ging an die Familie 


Schraepen aus Belgien, Den 
Preis des BDEK 500 Mark, ge¬ 
wannen die Freunde der Ei¬ 
senbahn Burscheid mit einem 
\ V rsc hiebebahnhi >1 mit l nd u- 
sir lege lande. 

Köln war für alle ein Rhein- 
Gewinn. Lutz Giesbert von 
Märkltn: „Nirgendwo sonst er¬ 
reichen wir so viele Interes¬ 
senten wie hier." Von der po¬ 
sitiven Resonanz bei Märklm 
zeugte auch das Ergebnis ei¬ 
ner Versteigerung von fünf 
Spur-I- 1 Wagen mit Phil-Collins- 
Autogrammcn zugunsten des 
Kinderhilfswerks ’ UNICEF - 
immerhin 10 (KM) Mark. 


Note 1 für Köln 


Der Messestandes Köln zählt nicht 
von ungefähr zu den beliebtesten in 
Deutschland: Die Veranstalter betrei¬ 
ben ein kluges und aktives Marke¬ 
ting, die Aussteller werden zuvor¬ 
kommend betreut, der Presse-Service 
ist optimal. Der positive Eindruck 
zieht sich bis in die Kleinigkeiten: 
Nirgendwo sind die Garderobenfrau¬ 
en oder Park platz Wächter freundli¬ 
cher und hilfsbereiter, niemand muf¬ 
felt den Autofahrer an, der gerade 
an der falschen Stelle parken will, 
alle Kölner Offiziellen sind souverän. 
Mit einem Wort: Note 1 für Köln. 



Jetzt bei Noch im Vertrieb: 
Laggies-Gleiswendel und Terra- 
f o rm-G e I ä nd eges ta Itu n g. 


r s 



Vielversprechend: Andreas 
Weiß von Liliput/Bachmann 
mit ersten Teilen der 62. 
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Szene 


Der Endbahnhof Rodach erlebte in 
seiner über 102jährigen Geschichte 
schon die unterschiedlichsten Fahr¬ 
zeuge. Die 3G0 kam allerdings nur 
ausnahmsweise mit der mor¬ 
gendlichen Übergabe auf die Bahn, 



Nur wenige wissen, daß sich unter 
der schieferverkleideten Fassade des 
Bahnhofs Rodach Fachwerk und 
preußische Klinker verbergen. 


Die lange Geschichte der Strecke 
Coburg - Rodach mit ihren 
Gegensätzen reizt auch zum Nach¬ 
bau in Epoche V. Selbst eine neu¬ 
rote 211 mit IC-Wagen kann über 
die Modell-Nebenbahn rumpeln. 



Grenzsituation 


Die Strecke mich Rodach schlängelt 
sich an romantischen fränkischen Dörfern 
wie Großwalbur, Meeder und Wiesenfeid 
vorbei - eine typisch bayerische Lokalbahn, 
wie manche meinen. Was viele nicht wissen: 
bis 1920 gehörte das Herzogtum Coburg- 
Gotha zu Preußen: die Strecke war eine Ne¬ 
benbahn der Königlich Preußischen Eisen¬ 
bahnverwaltung, 

Eine Verkehrs Untersuchung zwischen Co¬ 
burg und Rodach stellte 1885 die Weichen 
für das Bähnchen. Weil geeignete Leute für 
die Planung der Strecke in Sachsen-Coburg- 
Gotha fehlten, hat im September der Landtag 
das Königreich Bayern um Amtshilfe. Mün¬ 
chen sagte noch im selben Monat zu, schon 
ein Jahr später lagen die bayerischen Pläne 
vor. Im Juni 1889 erklärte sich die private 
We rra-Eise n ha h n ge sei Isch a ft n ach Verl i a nd- 
hingen und Zugeständnissen schließlich be¬ 


reit, Bau und Betrieb der Strecke zu über¬ 
nehmen. Zwei Jahre später begannen die 
Bauarbeiten, Schon im Dezember 1891 wa¬ 
ren Bahnhofsgebäude und Lok sch uppen 
weitgehend fertig; der feierlichen Eröffnung 
am 27. Juni 1892 stand nichts mehr im Weg. 
1895 übernahm die Königlich Preußische EL 
senbahnverwakung das gesamte Strecken¬ 
netz der Werra-EisenbahngeseUschaft. Co¬ 
burg - Rodach war die letzte Strecke der 
Privat bahn. 

Bis in die zwanziger Jahre entbrannten im¬ 
mer wieder Diskussionen um eine Weiter¬ 
führung der Bahn in Richtung Westen. Der 
Staatsvertrag über die Vereinigung von Co¬ 
burg und Bayern vom 14, Februar 1920 
schrieb sogar den Weiterbau der Strecke 
nach Königshofen fest, und auch die bayeri¬ 
sche Staatsbahn forderte in ihrer „Denk¬ 
schrift über den Ausbau des bayerischen 
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Diese neurote 211, die durch 
den Rodachgrund brummt, hat 
keine große Last am Haken, 
Weithin sichtbar thront über 
der Strecke die Veste Coburg 
(links). Mit zwei Schnellzug¬ 
wagen verstärkt, macht der 
Schülerzug Station im maleri¬ 
schen Großwalbur (unten). 






































Szene 



Noch markiert der dornen- 
umrankte Prellbock den End¬ 
punkt der Bahn. Vielleicht 
rollen aber bald Stadtbahn¬ 
wagen und schwere Güterzü¬ 
ge in Richtung Werratal. 


Lange Güterzüge zwischen Co¬ 
burg und Rodach, wie hier bet 
Wiesenfeld, sind nicht selten. 
Während andere Strecken ihren 
Güterverkehr verloren, fahren 
werktags sogar noch zwei 
Übergabepaare. 



Emaillierte Lampenschirme aus 



den zwanziger fahren verbrei¬ 
ten noch heute das Flair der 
späten Länderbahnzeit. 



Die morbide Endzeitstimmung 
an der bröckelnden Laderampe 
in Rodach reizt zu einem Nach¬ 
bau in Epoche V. 


Bahnnetzes“ vom März 1920. 
die Lücke zu schließen. Aber 
es blieb bei den Planungen. 
Das Inferno des Zweiten Welt¬ 
kriegs verschonte zwar die Ro- 
dadier Bahn, aber schon bald 
ging nördlich des Coburger 
Landes der Eiserne Vorhang 
herunter. Die C irenzübergange 
nach Thüringen wurden ge¬ 
schlossen, die Bahn geriet am 
Rand der westlichen Welt ins 
Abseits. Zunehmender Auto¬ 
verkehr seil den fünfziger Jah¬ 
ren machte dem Bähnchen zu¬ 
sätzlich zu schaffen. Um den 
Trend zu stoppen, baute die 
Bundesbahn im Herbst 1962 
die Strecke komplett um. Die 
Lade- und Abstellgleise in Ro¬ 
dach waren jetzt direkt aus 
Richtung Coburg befahrbar, 
der Bahnsteig ließ sieh deshalb 
erhehIich verlängern. 

Ab 1976 drohte der Bahn die 
Stillegung, Erst mit der Wende 
in der DDR kündigten stell 


neue Impulse im Schienenver¬ 
kehr an. Würzburger Geogra¬ 
phen untersuchten Anfang 
1991 die Verkehrsströme im 
RodachgruntL Im April 1994 
legten die Gutachter den 
Schlußbericht vor. Die Wissen¬ 
schaftler empfahlen bis 1996 
die Einrichtung des Coburger 
Verkehrs- und Tarüverblindes; 
ab 1998 soll eine Regional bahn 

H Fahren bald 
moderne Stadtbahn¬ 
wagen ins Werratal? 

nach Karlsruher Vorbild (siehe 
Seite 16) das Coburger Und 
und das Werratal im Takt er¬ 
schließen. 

Nach Rodach könnten bald 
mode rnc I) iesc I - Lcichnrie hwa¬ 
gen fahren. Als Verbindung 
zum W'erratul hat gegenwärtig 
der Lücke nschluß zwischen 
Rodach und Hildburghausen 


die besten Chancen, erklärt 
Joachim Müller, Projekt leiter 
he i m C ’ t >b arge r Ve rke h rsve r- 
bund. Allerdings sind politi¬ 
sche Entscheidungen gefor¬ 
dert, Die Verbindung von der 
ge p la n te n Seit ne 11 fa 1 1 rst ree k e 
zur Werrabahn bei Bachfekl ist 
jedenfalls für das Land Thürin¬ 
gen nicht zu finanzieren. 

Heute ist die Strecke nach Ro¬ 
dach auf dem Sprung von der 
verschlafenen Nebenbahn zum 
nt ode r ne n N ah ve rk e h rs m i t te 1. 
Die Gegensätze fördern gerade¬ 
zu heraus, einen aktuellen Aus¬ 
schnitt der Nebenbahn im Mo¬ 
dell nach zu bi Iden. Aber auch 
jede andere Epoche bietet 
zahlreiche Möglichkeiten für 
den Nachhau. 

ln der Anfangszeit hatten die 
Bahnhofsgebäude noch nicht 
die in Thüringen verbreitete 
Sc h i eferverkleid n ng. Fach vverk 
und die typisch preußische 
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86 587 hat mit sechs Umbaudreiach* 
sern im September 1964 den End* 
bahnhof erreicht Bis heute zeigt 
sich der Bahnhof Rodach im Stil der 
sechziger Jahre; nur wenig hat sich 
in 30 Jahren verändert. 



Klinkerbau weise gaben den 
bauten ein völlig anderes An* 
sehen. Wer Rodach zur Länder¬ 
bahn/eit nachbauen will, sollte 
auch nicht vergessen, die um 
lä ngrckrhe rc n C i le i san läge n 

nachzubilden. 

Wie auf den meisten preußi¬ 
schen Nebenbahnen be¬ 
herrschten zur frühen Länder* 
bahnzcit T 3 mit HelxTlein-Scil* 
zugbremse das Bild, 1909 
tauchten die ersten T 9-3* T U 
und T 12 im Rodachgrund auf. 
Die seltene T9 Bauart Elber¬ 
feld verstärkte in den zwanzi¬ 
ger fahren die bekannten Preu¬ 


ßen. Erst in der Nachkriegszeit 
verdrängten E inheitsmaschi- 
nen der Baureihen 64 und 86 
die alten Länderbahnloks. Bis 
in die frühen siebziger Jahre 
belebten sie zusammen mit 
V 80 sowie ein* und zweimoto¬ 
rigen Schienenbussen die Li 
sen bahn szene zwischen Co¬ 
burg und Rodach. Umbau-Drei- 
und -Vierachser gehörten zum 
alltäglichen Arbeiter* und Schü¬ 
lerzug* Silberlinge waren noch 
selten. 

Im Personenverkehr dominie¬ 
ren seit Mitte der siebziger Jah¬ 
re 211 vom Bw Hof. In jüng¬ 


ster Zeit sind sic fast aus* 
schließlich mit Silberlingen un¬ 
terwegs. Aber auch SchneiIzug- 
wagen und sogar österreichi¬ 
sche Schlierenwagen verirrten 
sich schon öfter mit den Schü* 

1 erzögen nach Rodach. Im Ge¬ 
gensatz zu anderen obe[fränki¬ 
schen Nebenbahnen gab es auf 
der Rodacher Strecke immer 
regen Güterverkehr. Heute si¬ 
chern werktags zwei Überga¬ 
be paare mit bis zu 20 Wägen 
sein Überleben. Ein ModeUbah- 
iict kann glaubhaft auch lange 
Güterzüge auf seiner Neben¬ 
bahn ein setzen. 

Passende Loks und Wägen bie¬ 
ten fast alle großen Herste Her 
an. Den Bahnhof Rodach gibt 
es in Baugroße Z von der Fir¬ 
ma Kibri Bahnhofs-Modelle 
nach Vorbildern aus Thüringen 
und Franken sind in N und HO 
bei Pola und Faller erhältlich. 
Historische Gleispläne aller Sta¬ 
tionen enthalten die Publikatio¬ 
nen der Steinachtalhahn-Staffef 
s te iner F.i scn bah n freun de. 

Daß die Typen Vielfalt der 
Strecke bis jetzt erhalten blieb, 
ist dem rührigen Verein zu v er¬ 
danken Zum 9Sjährigen Jubi¬ 
läum im Juni 1987 feierte die 
Nebenbahn eine besondere 
Prem te re: Die I ich tenfe 1 ser 


E 4-1 119 befuhr als erste E- 
Lok. wenn auch im Schlepp ei¬ 
ner 211, die Strecke. Drei Jah¬ 
re später kam gar der Gläserne 
Zug nach Rodach, 

Im Juni 1989 ermöglichten die 
Eisenbahn freunde den ersten 
Dampfzug seit 20 Jahren. Wie 
in alten Zeiten rumpelte die 
Nürnberger 86 4S" 7 mit Don¬ 
nerbüchsen und Umbauwagen 
durch die 250-Meter-Bögen im 
damaI ige n f i renzland. Enn u t igt 
vom Erfolg der Stdnachialer, 
schickte die DB ein halbes Jahr 
später einen Mammut-Sonder- 
zug“ auf die Strecke. Gleich 
zwei Dampfen 23 105 und 
50 622, sowie die V 80 002 wa¬ 
ren mit historischen Nürnber¬ 
ger Ei Izug wagen im Rodach* 
gnind unterwegs. 

Der Modellhalmfreund kann al¬ 
so guten Gewissens fast alle 
Fahrzeugtypen in sein kleines 
Rodach schicken. Der ver* 
i räum te Endbah nh<>f bewei st, 
daß die moderne Bahn nicht 
im Widerspruch zur Neben¬ 
hahnromantik der Iiinderbahn- 
zeit stehen muß, Sorgfältig ge¬ 
staltet. beeindrucken sicherlich 
auch eine baufällige Laderam¬ 
pe und ein dornenumranktcr 
Rodacher Prellbock der Epo¬ 
che V Thomas Hertutng 



Problemlos läßt sich der Bahnhof 
Rodach auch bei beschränkten Platz* 
Verhältnissen nachbauen. Den zwei¬ 
ten Gleisanschluß zur Rampe demon¬ 
tierte die Bundesbahn vor wenigen 
Jahren. 
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Vorschau 




S' Bimmelbahnei 

So nannten die Erzgebirgler im 
Preßnitztal ihre liebgewonnene 
750-mm-Schmalspurbahn Wolken- 
stein - Jähstadt, Trotz vieler Pro¬ 
teste wurde sie noch in den 
achtziger Jahren eingestellt. 


Einstellungssache 

Lokkonstrukteur Klose fand um die 
Jahrhundertwende einen Trick, mit 
dem sich Loktriebwerke nach den 
Kurven einstellten. Ob das in HOe 
auch funktioniert, zeigt der Test 
der sächsischen IM K von BEMO. 


Rushhour 

Auf der Vario-Modulanlage in HO 
von Gerhard Fischer herrscht 
immer Hochbetrieb. Seine Bau¬ 
beschreibung liefert viele Tips, 
wie man eine neue Anlage von 
Anfang an richtig plant und 
separat gebaute Module sinnvoll 
zusammenfügt. 


Meilenstein 

Jahrelang war der Nahverkehr 
das Stiefkind der Bahnindustrie. 
Duewag und die Waggonfabrik 
Dessau wagen jetzt mit un¬ 
konventionellen Entwicklungen 
den Sprung nach vorn. 


Krokodilstränen 

Loko-Motive von den letzten 
österreichischen Krokodilen der 
Gattung 1020 (E94). 

im wilden Kurdistan 

Eine abenteuerliche Dampfreise 
durch eine der aufregendsten 
Regionen in der Türkei. 

Stoffzug 

Matthias Hengst entdeckte eine 
ungewöhnliche Zug-Gattung und 
baute diese in HO nach. 


Europameister 

Diesen Titel muß der große Euro 
Sprinter noch erringen. Auf dem 
Modellbahnmarkt könnte es im 
nächsten Monat soweit sein. Ein 
Test der brandneuen N- und H0- 
Modelle von Arnold und Lima. 


Außerdem 

















Höhepunkte auf der ganzen Linie. 


Dies ist eine der eindrücklichsten und un¬ 
vergesslichsten Reisen durch Raum und 
Zeit, die der Mensch von Nord nach Süd 
unternehmen kann. Mit Steigungen bis zu 
70 Promille eine der steilsten, zahnrad¬ 
losen Bahnen Europas führt sie vom jun¬ 
gen Rhein durchs Engadin über den Ber¬ 
ninapass (2253 m ü.M.) nach Tirano und 
weiter in die Sonnenstube der Schweiz, 
das Tessin. Von Gletschern und ewigem 
Eis zu den Reben und Palmen südlich der 
Alpen. 


Mehr Informationen erhalten Sie bei 
Rhätische Bahn, Bahnhofstrasse 25, 
CH-7002 Chur, Schweiz 


Telefon 0041 81 21 91 21 
Telefax 0041 81 22 85 01 



Bernina ß\ 
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Zwei 50er! Und weil Abwechslung 
Spaß macht, gibt es jetzt die H0-50er 
von ROCO mit einem neu 
entwickelten Kabinentender als 
Baureihe 052 Kab. 

Für Zugkraft und Laufruhe sorgt der 
bekannte ROCO- 
Kardanantrieb. Der 
im Tender ge¬ 
lagerte Motor mit Schwungmasse 
treibt neben zwei Tender- alle fünf 
Kuppelachsen der Lok an. 

Da ist es schon ein Hochgenuß, sich 
in das Spiel der zierlichen Steuerung 
und der extra- 
feinen Spei¬ 
chenradsätze 
zu vertiefen. 50-er Besitzer wissen, 
wovon hier die Rede ist... 

In jedem Fall ein exklusives Ver¬ 
gnügen, das es jetzt auch mit 
Kabinentender gibt. 


iOer? 



An.-Nr. 43294: Dampllo* BR 052 KabdOr DB, Ep, IV 

Art -Nr. 432B8: Dampltofc BR 50 de* DB. Ep W 

Art.-Nr 43203; Oampltok BR SO (Je? DR. Ep. III ( 0 . Abb | 
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